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Morgen-Ausgabe.
1. Matt.

Iron.
Was ist der Zionismus ? Kann man ihn eine Partei

pennen? Wohl nicht. Denn zur Partei gehört die Ge.
meinsamkett der materiellen wie der gesellschaftlichen Be¬
dingungen auf dem Boden eines sicheren, national geord-
neten Staatslebens . Kann nian den Zionismius eine
Weltanschauung pennen ? Auch dies nicht, denn zur Welt¬
anschauung gehört, daß sie alle Gebiete des Lebens in
ihren Bereich zieht, daß sie die Einheitlichkeit dessen, was
ie fordert, für die gesamte Kultnrmenschheit zur idealen

Voraussetzung hat. Eine Weltanschauung in diesem einzig
möglichen Sinne ist der Liberalismus , ist der Konser¬
vatismus, ist die Sozialdemokratie , ist auch der Klerika-
lisinus und der Protestantismus . Der gläubige Katholik,
der überzeugte Protestant , sie wollen mindestens die kau¬
kasische Welt erfüllt .wissen vom Geiste ihrer Weltanschau-
ung und die theoretische Möglichkeit besteht, daß chre
Ideale oder Ideologien allumfassende Wirklichkeit wer¬
den. Der Zionismus dagegen will nur sehr wenig, will
nur ein Winkelchen im Leben der Menschheit neu an¬
bauen, und daß er tatsächlich Unmögliches will, praktisch
unendlich Schwieriges, ändert nichts daran , daß seine
Ziele, am Ganzen der Geschichte gemessen, doch nur be¬
scheidene sind. Der Zionismus ist die Sehnsucht von Ge-
kneckiteten, die religiös verstiegene Träumerei von Ver-
zweifelten, ein Rütteln an Gitterstäben mit schwachen
Händen. Und wenn das Gitter unwahrscheinlicherweise
doch nachgeben sollte, so würde der Schritt hinaus nicht
in die Freiheit führen, sondern in den Abgrund.

Wir sagen dies, da Theodor Herzl gestorben ist, der
Mann, ohne den der Zionismus nicht wäre. Und weil
dieser merkwürdig kluge Idealist nicht mehr ist, darum
wird der Zionismus wohl auch bald nicht mehr sein. Wir
glauben nicht, daß der andere Pfeiler , auf dem er ruht,
Max Nordau, stark genug sein wird , um die jetzt verdop¬
pelte Last tragen zu können. Wäre es aber auch, der Fall,
so sieht man nirgends gleichwertige Kräfte sich regen,
nirgends erhebt sich ein Führer über die wimmelnde
Schar der„Anhänger , über diese Heerde, die ohne Hirten
garnichts ist, die ohne Hirten nun wieder sein wird, was
sie Jahrhundertelang gewesen ist: nichts als Hundert-
tausende und Millionen von Parias , die in Galizien,
Russisch-Polen , Südrußland und Rumänien das kümmer-
We Dasein führen, gehetzt, elvig auf der Grenze zwischen
halber Sättigung und Hungertod . Man muß wissen, daß
der Zionismus sich auf jene Gebiete beschränkt, und daß
die Ausläufer, die er in die westlichen Kulturländer ent¬
sandt hat, seinem Wesen liichts hinzutun . Es mag ein
paar tausend zionistische Schwärmer auch in Deutschland
geben, aber die Masse der deutschen Juden kümmert sich
nicht um sie, mag von ihren Träumereien nichts wissen
i|t vielmehr int Herzensgründe unwillig darüber , daß von

xener Seite her durch stärkeres Nachgiehen der trenneitden
Grenzen den Antisemiten in die Hände gearbeitet wird.

Es ist bezeichnend, daß Theodor Herzl die lebhaftesten
Sympathien für seine Phantasie von der Ansiedelung der
>wden in Palästina gerade bei den Fürsten, den Regierun¬
gen und den Bolksstimmungen fand, die sich in schärfstem
Gegensatz zum Judentum fühlen. Der Zar , der Sultan,
der Papst , sie alle waren entzückt, wenn Herzl, der wunder¬
schöne, edelgesinnte Mann mit feiner feinen modernen
Kultur , der aussah, wie man sich einen König Salomo
vorstellen mag, ihnen seine Gedanken entwickelte und ihre
Mitwirkung zur Entfernung der Juden aus Europa er¬
bat Nun brauchte die Übsreiitstimmung solcher Personen
und auch des westeuropäischen Antisemitismus mit dem
Zionismus noch nichts gegen die Ersprießlichkeit der
zionistischen Bewegung zu bedeuten, wenn es nur denkbar
wäre, daß die Sache praktisch durchgeführt werden könnte.
Aber wie sollte man sich das vorstellen? Staaten werden
doch nicht aus dem Nichts geschaffen, sondern entstehen
organisch. Zum Staate gehört Land, das seine Bewohner
ernähren kann, das ihre Fähigkeit, es zu bebauen, voraus¬
setzt. Das ausgetrocknete Palästina ist solches Land-nicht,
und die galizischen und südrussischen Juden sind nicht die
Leute, die diesem Boden Ertrag abgewinnen könnten.
Ackerbaukolonien in Argentinien aber (auch dorthin geht
die Sehnsucht einiger Zionisten), was wäre sie anders als
eine Übertragung des kümmerlichen Elends , darin die
südwesteuropäischen Juden schmachten, nach jenseits de?
Ozeans?

Immerhin , so lange der Zionismus lebendig ist, wird
er Aufmerksamkeit beanspruchen können. Aber nicht
lange mehr, und er wird nicht mehr sein, was er einzig
durch Theodor Herzl werden konnte. Der Tod dieses
Mannes bedeutet nach unserer Überzeugung den Anfang
vom Ende der zionistischen Bewegung.

Der GWIside Krieg Mi!dir DMmIIenstW.
. Die beim Ausbruch des russisch-japanische,r Krieges

vielfach gehegte Befürchtung, daß dieser Krieg leicht ein
ganzes Bündel internationaler Zeit- und Streitfragen im
Gefolge haben könnte, hat sich bisher erfreulicherweise als
unbegründet erwiesen. Man soll den Tag aber nicht vor
dem Abend loben, umsomehr als seit Ausbruch des
Krieges erst fünf Monate verflossen sind, die eben nur
einen Bruchteil der Zeit bilden, welche dieser aller Voraus¬
sicht nach langwierige Krieg in Anspruch uehmen wird
Damit das ruhebedürftige Europa nicht übermütig werde,
haben wir beim auch dieser Tage den ersten Ansatz zu einer
lener befürchteten iutsruatioualen Verwicklungen zu ver¬
zeichnen gehabt, der allerdings nicht zur vollen Entfaltung
gelangt ist: wir meinen den Konflikt, der durch die Dirrch-
fahrt russischer Schiffe der sogenannten freiwilligen Flotte
durch die Dardanellenstraße entstanden ist.
_ Wie wir berichteten, haben drei Schiffe der freiwilligen
schwarzenmeerflotte den Bosporus und die Straße der
Dardanellen passiert, um sich, niit Truppeu , Kanonen und

Feuilleton.
Keisebriefe aus Aufiland

)ur  Zeit des ruMch-japanischen Krieges.
Von Tanera.

In Irkutsk und über den Baikalsee.
So romantisch habe ich mir die Ankunft in der Haupt-

,tM Sibiriens nicht vorgestellt. Infolge unserer Ver-
ip-itung mar es glücklich ein Uhr nachts .geworden. Ich
WH als alterfahrener Reisender schnell aus dom Zuge,
gav mein Handgepäck einem Träger , kümmerte mich gar
myt um mein großes Gepäck und ging durch den Bahnhof
ouett nach der Straße , um eine Droschke zu suchen. Daö

Glück. Es standen nämlich nur einige Le¬
iste Wagen hier, aber es kamen noch zwei Droschken
aus der lenseits der Angara liegenden Stadt . Von diesen
paare ich «ine, ließ mein Handgepäck etnlegen, ries fvu

Hotels und wollte losfahren . Zu meiner
grMen Überraschung fvug mich mein Kutscher auf deutsch,
e ich ein Deutscher sei? Auf meine Bejahung antwortete
sm & "Die Fahrt in das Hotel Deko kostet drei Rubel",

ii *» ' f' te  stnd wohl verrückt! Im Baedeker steht, die
^achttaxe betrage einen Rubel ." „Ja , im Frieden . Jeyt
Wer haben war Krtcg. Unter drei Rubel fahre ich nicht."
^swollte ich machen! Ich wußte recht gut , daß so irrtm  fünfundzwanzig Offiziere erscheinen, nach
-rechten rufen und dann die Geschichte noch teuerer
wewen würde Da stimmte ich zu, und wir fuhren an.

Vollmond stand herrlich am klaren Himmel, die
mLn l d)̂  Eder frisch, der Jswoschtsch-ik jagte im

Är in 'i! e Sache fing an mir großes Bcrgnügcn
N.^ sten. Mit einem Male sah ich die hier über M0
tw * ormte Angara und ihre lange Brücke vor mir.

ro<lr  sehr hoch über dem Wasserspiegel. Plötzlich
Jswoschtschik nicht mehr gerade aus , sondern

8 rechts um auf eine angebaute Holzrampe, wieder

Ddunition an Bord, dem russischen Ostsee-Geschwader an¬
zuschließen, das nun doch endlich seine Ausfahrt nach Ost-
asien -antreten soll. Die sogenannte Freiwill-en-Ftotte ist
eine jener russischen Eigentümlichkeiten, welche anderen
Staaten unbekannt sind. Rußland unterhält Kriegsschiffe
unter Handelsflagge, die als freiwillige Kreuzer bezeich¬
net werden. . Die Regierung hat über sie zu verfüge!,, aber
sie unterscheiden sich militärisch nicht von den Kriegsfghr-
zeugen der Marineverwaltung , abgesehen davon, daß sie
durchweg zu den kleineren Schiffstypen gehören und die
Handelsflagge führen. Es sind Schnelldampfer, Me,im
Frieden Handelszwecken dienen, aber im Kriege als Hülss-
kreuzer verwendet werden.

Drei Schiffs dieser Art haben nun die Dardanellen
Passiert, und es heißt, daß England bei der Pforie da-
gegen Einspruch erhoben habe, ohne Laß dieser Einspruch
irgend welche greifbaren Folgen zeitigte. Es frag : sich
nun, wie die internationale Rechtfrage ist, und wie sie
sein würde, wenn Rußland den Versuch machte, nicht nur
Schisse der Freiwilligen -Flotte , sondern auch reguläre
Kriegsschiffe der Schwarzenmeerflotte durch die Darda¬
nellen fahren zu lassen, da Mes ja der einzige Weg wäre,
um das im Schwarzen Meer eingeschlossene Geschwader
in den ostasiatischen Krieg eingreifen zu lassen.

Der Bosporus und die Dardanellen stehen unter der
Landeshoheit der Türkei und im Dardanellenvertrag von
1841 wurde ausdrücklich als Rechtssatz des Völkerrechts
anerkannt , daß die Meerengen nur türkischen Kriegs-
schissen ofsenstehen, wobei die Türkei sich verpflichten
mußte, sie den Kriegsschiffen fremder Mächte zu ver-
schließen und nur die Gesandtschaftsschiffe zuzulassen.
Diese Bestimmung wurde im Pariser Frieden von 1856
aufrecht erhalten und im Londoner Vertrage vom 13.
März 1871, der die Neutralität des Schwarzen Meeres
und die Beschränkung Rußlands , dort Kriegsschiffe zu
halten, aufhob, und in Artikel 63 der Berliner Kongreß-
akte von 1878 bestätigt. Diese Bestimmungen über die
Durchfahrt fremder Schiffe durch die Dardanellen lauten
wie folgt:

Art . 1. S . M. der Sultan einerseits erklärt , daß er
des festen Willens ist, in Zukunft das als alte Regel seines
Reichs unwandelbar festgestellte Prinzip , infolgedessen
es den Kriegsschiffen der fremden Mächte zu allen Zeiten
untersagt war , in den Meerengen der Dardanellen und
des Bosporus einzulaufen, aufrecht zu erhalten, und daß,
so lange die Pforte sich im Frieden befindet, S . M . kein
fremdes Kriegsschiff in die genannten Meerengen einlassen
wird : und Ihre Majestäten der Kaiser von Österreich usw.
(folgt dieAufzählung der Großmächte) andererseits ver-
pflichten sich, diese Willensbcstimmung des Sultans zu
achten und sich das vorhin erwähnte Prinzip zur Nicht-
schnür zu nehmen. Art . 2. Wie in früherer Zeit behält
sich der Sultan vor, denjenigen leichten Fahrzeugen unter
Kriegsflagge Passagefermane zu erteilen, ivelche der Ge-
wohnheit gemäß im Dienst der Gesandtschaften der be-
frerindeten Mächte verwendet werden sollen. Art . 3
Dieselbe Ausnahme bezieht sich auf diejenigen leichten
Fahrzeuge unter Kriegsflagge, welche eine jede der kon-

links um, der Weg ging sehr steil abwärts , und mit einem
Male befand ,ch mich allein in meinem Wagen auf einer
großen Fähre inmitten von etwa zwanzig sonderbar ans-
schenden Kerlen . Unwillkürlich -überzeugte ich mich, ob
rch denn meinen für alle Fälle mitgenommenen Degenstock
i-m -schirmsutteral hatte, denn der Revolver lag ja im
Ki-Fker, -und wartete , was es wohl geben werde. Warum
der Manu hierher und nicht -ans der Brücke weiter ge¬
fahren war , ahnte ich nicht, -und die Stille der Nacht ließ
Me ganze Szene sehr romantisch-erscheinen. Da ich einer-
leits mit den Leuten nicht reden konnte, denn Russisch
und Hottentottisch ist mir gleich fremd, andererseits diese
ruhig stehen blieben und überdies der klare Mond mich
jedes Detail erkeunen ließ, machte mir die Geschichte
riesig -spaß , und ich wartete ruhig ab, wie sie sich weiter
entwickeln werde. Nun hörte ich ein Traben auf der
Brücke, ein zweiter, hinter ihm ein dritter und vierter
Wagen nahmen den gleichen Weg wie vorher der meine
und erschienen auch auf der Fähre . Jetzt war die Sache
klar, die Brücke durste wahrscheinlich-wegen Ausbesse¬
rungen nicht passiert werden, wir mutzten uns übersetzen
lassen. Nach und nach fanden sich 14 Wagen ein, die
Fahrt über die Angara begann. Die Fähre war nach
Art der rheinischen fliegenden Brücken gebaut, d. h. eine
in der Mitte des Stromes verankerte Kette lief über eine
Reihe von Kähnen und hielt die Fähre , welche je nach
ihrer Stellung zur Strömung von rechts nach links oder
umgekehrt getrieben wurde, fest.

Die auf dem rechten User der auö dem Baikalsee
kommenden und in den Jcnisey fließenden Angara ge¬
legene staö -t sah in der magischen Monöbelcuchtung höchst
malerisch aus . In der Nähe freilich änderte sich das
Bild etwas zu ihren Ungunsten. Nun erkannte ich auch,
daß dl-e Schiffsbrücke an einer Stelle repariert wurde
u.id daher für Wagen unpassierbar war . Deshalb die
romantische Fahrt bei Bollmond nachts 1y2 Uhr über
den mächtigen Strom . Kaum landete die Fähre und das
Geländer war w-eggeuommen, so drängten die Wagen
aus o-as User, wobei es etwas bunt , aber doch ohne

Schreien und Schimpfen a-bging, und oben begann eine
flotte Hetzjagd durch die breiten , schnurgeraden Straßen.
Da sah und merkte ich es, -welch ein bodenloser Schmutz
auch hier in der sibirischen Hauptstadt zu finden ist. Man
begreift es , wenn man hört, daß sogar hier nur die bci-
den Hauptstraßen gepflastert sind, in allen übrigen aber
nicht die geringste künstliche BerbesserNng des Bodens
ansgeführt ist. Auf diesem dunklen Lehm lag bisher der
Winterschnee. Dieser ist jetzt gewichen, aber an seine
-stelle ein unglaublicher Morast getreten. Es ist nickst
die geringste Übertreibung , weiin ich anführe , daß das
Wagenrad wiederholt bis -über die Nabe in dem Schmutz
uutertauckste. Ich -habe am folgenden Tage solche Löcher
zu Diitzenden gesehen und einzelne photographiert . An
?cn seiten der Straßen sind zwar hölzerne Fußgänger-
stcige angelegt. Aber bei jedem Straßenübergange muß
inan doch durch die dicke Tunke steigen, und das ist meist
trotz der hohen Überschuhe nicht -möglich. Aus diesem
-Grunde ist man gezwniigen, selbst bei den Tleinstcn Ent-
fernungeu einen -Jswoschtschik zu nehmen.

Ich kam in mein Hotel, bin -mit demselben-aber ebenso
hereingesallen wie der sonst auch- in -Sibirien ausge¬
zeichnet verlässige Baedeker. Das -in dem Reisebuch als
erstes -angeführte Hotel Deko -ist nämlich eine wahre
SpclnNt -e, während die anderen Hotels einen -ziemlich
guten Eindruck machen. Es -gibt nickst einmal einen
speisesaal , sondern man -muß -alles in seinem Zimmer
genieße-n. Dieses ist noch -dazu sehr schmutzig, schlecht
nud teuer . J -ch habe zuerst meine Postsachen besorgt.
Da sah ich hier auch wie schon vorher in Moskau eine
originelle Erscheinung in Gestalt einer kurzgcschorenen,
Zigarrctten rauchenden, uniformierten Frau oder Fräu-
lcm P-vstbeamtin. Oben sah sie ganz männlich aus und
stel mir zuerst gar nicht auf. Als icl, aber unter dem
Tisch die Fran -euröcke entdeckte, sah ich mir die sonder¬
bare Gestalt genauer an und geriet jetzt erst recht in
Ziveifel. War dies ein Aiann , der u-n-ten Frauenkleidnug
trug , od-er eine Frau , die einen männlichen Oberkörper
hatte. Jedenfalls war es ein Neutrum -mit -unö-efinier-
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trahierinrdcn Mächte befugt ist. an den Mündungen der
Lonau zu stationieren , um die Ausführungen der auf die
Freiheit des Flusses bezüglichen Bestimmungen zu sichern,
und deren Zahl nicht zwei für jede Macht überschreiten
"urs . — In einem russisch-türkischen Nachtragsabkommen
boin 16. September 1891 wurde dann noch bestimmt , das;
die Schiffe der Freiwillen -Flotte Rußlands , sofern sie die
Handelsflagge führen , die Dardanellen frei passieren
dürfen , doch haben sie, wenn sie Sträflinge oder Soldaten
an Bord haben, _der Pforte davon Anzeige zu machen,
ohne daß diese die Durchfahrt verhindern darf.

Aus diesen Bestimmungen geht hervor , daß weder die
^urkei noch England eine Handhabe hatten , die Durch¬
fahrt der drei Freiwilligen -Kreuzer durch die Dardanellen
zu hindern , während dies bei der Durchfahrt von regu¬
lären Kriegsschiffen der Fall wäre . Rußland wird aber
einen solchen Versuch schwerlich machen , einmal weil die
englische Flotte in der Nähe ist, und zweitens , weil die
Lossagung von den Dardanellenverträgen einen Bruch
des Völkerrechts bedeuten würde , den Rußland gerade
jetzt angesichts des schweren Krieges , in den es verwickelt
rst, am allerwenigsten auf sein Konto nehmen wollenwird.

Wiesbatrnrr Taablatt . « . « l - tt. 8 * . öis,
S KJS. 3? 8-. öwsem Gouvernement find etwa 27 000 I ^Hennigschen Platze auch der Empfang der ah
5 ® “ Die Summe , die ihren zwecken einzulicferndcn Pferde vor sich gehen wertes
Familien als Unterstützung gezahlt werden muß , he- I wohl alle Krons -Nranuttm -iuban -dsunao » ai* „ ..i*

I

wohl alle Krons -Braniitwetnhandlnngen als ait*
Bierbuden waren aus diesem Anlaß geschloffen,- ah«, ? '«
den 9dc staurattonen ist cs verboten , Spirituosen.. — verboten , Spirituosen z» ^
absolgen , und selbst die Kolonialwarenhandlungen
dem Rechte zum Verkauf von Getränken dürfen kein-^ '^
alkoholische Getränke an das Publikum verkante

tragt monatlich 220 600 Rubel . Die Provinziakverwal-
tilng verlangt daher von der Reichskaffe ein zinsfreies
Darlehen von 2 000 000 Rubel auf 20 Jahre , außerdem
eure Extrabcwilllgung von 300 000 Rubel . In der Ein.
gäbe heißt es, daß, wenn der Krieg noch 1908 dauern
sollte, das von der Regierung verlangte Darlehen auf
3 000 000 Rubel erhöht werden müsse. Das Gouverne-
mcnt Charkow ist nun eines der reichsten von Südruß¬
land . Man kann sich also denken , welche Kosten die Ein-
S fU*ni öcl'f Reservisten der Fiaanzverwaltung des I Unter diesem Titel teilt der frühere amerikom,.

verursach ^ umso mehr , als die Ernte , wie zu jbe- I Botschafter in Berlin , Andrew D . White , Er , ^

alkoholische Getränke an das Publikum verkaufen Dw°
Verbot des Gcträukc -Ausschankes erstreckt sich auck?
unsere geselligen Vereine . 5 a'di

„Rußland in Kriegszeiten"

x. . f , . . . v / ' r . 1 y j \ a'v-  i ui « vum . 4furor,eu » aus  n t r e fl?*
Inafcvn-n llsi , wahr,chcinllch weit unter dem Durchschnitt ruIlgen an seinen Aufenthalt in Rußland während "^
aus fallen wird . I Krimkricgcs mit . Seit Oktober 1864 war er als

des amerikanischen Gesandte » ^ nmmtv
bhrmig für Engländer in japanischen Diensten.
„Daily Expreß " nieldet aus Tokio , man plane dort,

die englischen Offiziere , die mit dem Transportschiff
„Hrtatschimavu " untergingcn oder auf anderen Schiffen,
welche durch die Russen zum Sinken gebracht wurden,
ihr Leben cinbüßten , zu ehren . Die japanische Regie.

Der rujsrsch-jnpünische Krieg.
Maßnahmen zur Anlage einer Straße für Hccres-

transporte in Korea.
^ Sfuf Äew Kriegsschauplätze herrscht zurzeit ein ter-
v . itiges Regenwetter , daß die Wege sämtlich grundlos sind
rivd für die schweren und andauernden MilitürtranA-
porte nicht ausreichen . Da die Japaner indessen die Not-
rvLnürgkelt erfaßt haben , unter allen Umständen ihre rück-
M>.rüge Verbindung sicher zu stellen , so helfen sie sich in
der Weife, oaß sie quer über die Straßen einigermaßen
platt gehauene Baumstämme legen und so ein halbwegs
für den Wagentransport brauchbares Pflaster schassen
*j €fe Slrt der Straßenanlagcn hat zuöenr den Vorzug der
Billigkeit und läßt sich auch schnell ins Werk setzen, zumal
sisf Japaner ja genügend Mannschaften fortwährend zurstelle haben.

Wirtschaftliche Folgen des Krieges.
Dem „Standard " wird aus Odessa vom 4. Juli ge¬

meldet : Die Wirkung der Einberufung der Reservisten
auf den inneren Zustand Rußlands zeigt die Eingabe,
dre soeben von der Privinzialverwaltung des Gouverne-
nrents Charkow dem Finanz - und Kriegsminister über-

rnng ist damit beschäftigt, die Verhältnisse der betreffen¬
den Schlffsoffiziere festzustellen, um deren Angehörige
entsprechend zu entschädigen. Aus tem Publikum heraus
ll .no außerdem noch Vorschläge gemacht worden , auch für
die Nachwelt die Erinnerung an diese Männer , die für
Japan starben , lebendig zu erhalten . Ein Vorschlag geht
dahin , aus einem öffentlichen Platze in Tokio den Tv .cn
ein Bronzedeukmal zu setzen, während andere Vorschläge
die Errichtung eines Leuchtturmes oder eines neuen
Docks ins Auge fassen. Vorläufig wird gesammelt.

Mobilisierung und Alkohol.
Zur befohlenen Mobilisierung schreibt die „Nordlivl.

Seit Samstag steht unsere Stadt im Zeichen der
Mobilisierung . Nachdem schon während der Nacht sämt¬
liche in der Stadt domizilierende Reservisten von der
Polizei präveniert worden waren , kündeten bereits am
frühen Morgen Anschläge von roter und weißer Farbe,
die überall an Litfaßsäulen , Mauern und Toren ange¬
schlagen waren , den Beteiligten an , daß am Sonntag,
den 20. Juni , eine teilweise Einberufung der Reserve¬
mannschaften des hiesigen Kreises beginnen werde , wo¬
rauf von Montag an auf dem Platze vor der Poststation,
sowie auf dem Platze vor dem Polizeigebäude und dem

barem Alter . Um diese Spezies Mensch beneide ich die
Russen wahrhaftig nicht. Da sehen unsere weiblichen
Bahn -, Telephon - und anderen Beamtinnen doch wahr¬
lich ganz anders aus als die uniformierten , kurz ge¬
schorenen russischen Mannweiber . Heute fuhr ich bei
herrlichster Sonnenbcleuchtung wieder über die Angara,
nird zwar diesmal über die fertig gestellte Brücke . Der
Anblick vom linken Ufer auf die gegenüber liegende Stadt
0 t reizend . Da sieht man die inneren Verhältnisse dieses
Augiasstalles nicht, sondern hat nur das bunte Bild einer
sehr hübsch innerhalb des Bogens eines mächtigen Flusses
gelegenen , echt russischen Stadt vor sich. Eine große neue
Siütfje&rftrc in grcvuem Stein , eine hohe, rot unbestrichene
'und 16 weiße Kirchen mit grünen Kuppeln erheben sich
über die niederen Holzhäuser der Stadt und machen das
schon in der Zeichnung hock, interessante Bild auch sehr
farbenreich und belebt. Zwischen den kleinen Wohnungen
ragen aber auch mehrere sehr große Gebäude hervor,
welche aber fast alle öffentlichen Ämtern oder der Ge¬
sundheitspflege gehören.

Die Hauptstraße von Irkutsk , welche ein Pflaster
srerlich von der gleichen erbärmlichen Qualität , wie das
in *Jio&tüu  Iwt , lullet ßD'Citöe -n Avrfc > für Eoonchm
und Arm . Man bummelt genau so weit hin itnil her
als das Pflaster reicht, also ein Übergang über die ein-
mündenden Morastbäche, d. h. ein Umgehen derselben
nämlich der Nebenstraßen , möglich ist. Ich mutz noch
einmal auf den Straßenschmutz zurückkommen , denn er
ist nicht nur klassisch, sondern geradezu komisch. Ich fuhr
durch eine Straße , in der vom Anfang bis zum Ende
dre izähe, schwarzgraue Masse mindestens 10 Zentimeter
hoch lag . Wenn hier ein Brautpaar sich gegenüber wohnt
so kann es sich nur besuchen, wenn es sich zum Passieren
der Straße einen Jswvschtschik leistet , und der kostet
ledesmal 20 Kopeken, gleich 44 Pfennigen , da ist es nichts

des amerikanischen Gesandten Seymour in Rußland A
gestellt und hatte Gelegenheit , die Verhältnisse genm,
beobachten . In einer packenden Szene beschreibt er
teilt jungen Zaren Alexander II . das ganze diplomatitO
Korps vorgestellt wurde . Die fremden Gesandten 1
ten mit ihren Sekretären und Attaches in einem
Kreise , als die großen Türen aufflogen und der Zar ö
ölettet von dem Ministerpräsidenten , Graf Neffelrnz- I
trat ein . Tränen strömten über seine Wangen und -2?
zitternder , erregter Stimme erklärte er , daß es nicht m
Schuld Rußlands wäre , wenn die hl . Allianz von n, - ,
gebrochen würe . Nun freilich wolle cr bie Ehre
lands bis zu seinem letzten Atemzuge verteidigen , sw
Österreich wenigstens hätte er nach ten Diensten , tzA
Rußland bei der ungarischen Revolution diesem
gleistet , Neutralität erhofft . Dabei ivandte er sich *
den österreichischen Gesandten , Grasm Esterhazy
hielt ihm eine Strafpredigt über die Undankbarkeit sein«!
Regierung , wie man einen Schulsnngen abkanzelt e-,
österreichische Gesandte aber sah dem Zaren ruhia hi
©e'fidöt und behielt seine ehrfürchtige , doch völlig tR,
nahmlose Haltung , wie wenn ihn die Dache nichts
llinge , obgleich doch damit ein verhängnisvoller , i,0*
teilte fortdauernder Zwiespalt dokumentiert wurde r » j
damalige führende Minister , Graf Nesselrode , war der
„Nestor der Diplomatie " , ein Staatsmann , der die Hobe
Schule der Staatskunst im Wiener Kongreß mit Talle,
rand und Metternich dnrchgemacht hatte , der letzte gr»L«
Diplomnt aus ser Napoleonisch «en Epoche. — Es
mühten sich damals zwei Amerikaner , Colt und Diüer.
son, die Einführung eines von ihnen erfnnüencn und
konstruierten Revolvers durchzusetzen . Aber die russi.
schen Offiziere wollten nichts von Äleuerungen wissen
und erklärten , daß die russischen Soldaten zu unintellh
gent seien, um andere Waffen als ihre alten „Knarren'
zu benutzen . Die Folge davon war , daß die russischen
Soldaten zu Tausenden hingeopfert wurden ; für ihi«
völlige Niederlage war die Aiinderwertigkeit ihrer Be¬
waffnung ein entscheidender Grund . Wie achtlos und
unbeteiligt der Russe die hoffnungsvollen Keime der gro.
ßen Vergangenheit betrachtet , zeigte ein Besuch, den
White mit den beiden Ingenieuren im Eremitage.
Museum machte. Hier waren die Maschinen als Kurio.
sitätcn ausgestellt , die Peter der Große einst von holländi¬
schen Maschinisten hatte anfertigen lassen, um so den
Segen der Kultur zu verbreiten . Die beiten Amerika.

fanden hier die nenesten Konstruktionen bereits vor.
gebildet , und das , was in anderen Ländern , aufs neu«
erfunden , Aufsehen erregte , lag hier tot und unbeituyi
seit 200 Jahren , nur von unwissenden Augen neugiciig
betrachtet . Andere Amerikaner , die kamen , brachten!
mai ches von ihrem Spleen in die russischen phlegina.
ttschen Verhältnisse . So der Abgesandte eines amerika.
irischen Staates , der nur in großer Gencrals >umform |
herumstolzierte , so daß zum großen Arger der russischen
Generale die Wache vor ihm salutierend unters Gewehr
trat . Ein anderes Original war ein New Yorker Polizei,
sergeant , der als Agent einer amerikanischen Gewchr. I
fabrik eine Menge Hinterlader über die Grenze g«.
schmuggelt hatte . Er ward vom Kaiser in Audienz emp.
fangen , und wußte sich und seine Frau , die ihn begleitete,
mit einem großen Ansehen zu umgeben . Sv lud er ii«|

mit : „Schnell ein Küßchen." In vielem sind wir_, , ' . . — V" V.V.W» '|unp  Ui'M. noch
wo" besser daran , als die armen Bewohner der sibirischen
Haluptstadt . ■

Verschiedene Gerüchte durchschwirren die Stadt Das
plötzlich eingctretene Frühlingswetter soll die Schlitten¬
fahrt über den Baikalsee gefährlich gemacht haben , heute

iit er gar nicht zu überschreiten , und morgen will man
verbuchen, ob ter Eisbrecher „Baikal " den Seepanzcr
durchbrechen und den Übergang erzwingen kann . Da¬
rum unterbreche ich meine Besichtigung >und Beschreibung
von Irkutsk , fahre nach d>eni Baikalsec (67 Werst , also
rund 71 Kilometer ), vielleicht, wenn es geht , hinüber,
vielleicht noch weiter ! Wer weiß , ob der Leser mit wir
nicht auch noch nach der Mandschurei , also nach China,
tommt . Irkutsk sehen wir uns dann auf der Rückreise
noch einmal an

Der Mensch muß Gllück haben . Gestern hat sich mir
oie lannffche Fortuna so liebenswürdig gezeigt , daß ich
fest glaube , sie will weine Angehörigen Lügen strafen,
welche die Reife nach Sibirien noch zur Zeit des hiesigen
Winters und dazu während des Krieges Wahnsinn
nannten . Ich fuhr früh 7 Uhr ans meinem Hotel zur
^ahn und begegnete zunächst eitler Kosakerrschwabron zn
v .etite Die Leute waren aus der Bahn gekommen,
durften jetzt drei Tage marschieren , werden daun am
Baikal leuseits der noch nicht vollendeten Strecke der
Umgehungsbahn wieder eirrparktert und fahren hierauf
nach rem Kriegsschauplatz weiter . Sie sangen lehr
hübsch, und auch hierbei gaben Schellenbanm und Tam¬
burin die Begleitung . Man sah Leuten und Pferten
ordentlich an , iric froh sie waren , aus den Wagen her¬
aus -, in freier Luft und iinBowegnng zu sein . Ich ivar
der erste in meinem Coupck erster Klaffe , und nach einiger
Zeit stieg noch eine Dame ein , die sich bald als eine
Generalin v. K. entpuppte und für mich eine Art von
vorzüglichem Neisemarschall wurde . Die Fahrt bis zur
Station Baikal war sehr schön. Die Bahn windet 'sich
zwischen ten Felsen des rechts anfsteigenöen Gebirges
und dem prächtigen Fluß der Angara dahin , und ein
schöner Blick folgt auf ten anderen . Verhältnismäßig
reiche Dörfer liegen an ten Ufern , die Waldungen sehen
hier gut aus , die Wiesen müssen im Sommer sehr üppig
sein, kurz , die ganze Gegend macht einen sehr ange¬
nehmen Eindruck und erinnert lebhaft an unsere Vor-
alpenlandschaft . . Meine liebenswürdige Begleiterin
eine etwa 60jährige Dame , die in Sibirien zu Hauseiwar,'
"rl 'lärte mir alles , uns wir hatten uns balb angefr 'eund 'ct.

Als sie erfuhr , ich wollte über den See , betrachtete sie>
mein Handgepäck uns fragte , o'b ich viel großes Gepäck
bei mir habe . Auf meine Antwort , ich hätte mein großes
Gepäck in Jrlntsk gelassen und nur dieses bei mir , lachte
lie srcu 'nölich und sprach: „Sehr gut . Da nehme ich Sie
in meinem Schlitten mit über den See ."

„Wieso , Madame " — wir sprachen französisch
„wir fahren doch mit dem Eisbrecher „Baikal " über denc-ee !"

Die Generalin antwortete : „Das ist nicht möglich.
Er geht noch nicht. Aber es ist heute ter letzte Tag . a,'.
dem man noch mit Schlitten über das Eis fahren darf.
<-'arum reiste ich heute schnell ab , habe mir durch einen
Bckannten einen Schlitten sichern lassen und fahre mit
diesem und Ihnen , wenn Ste züstimmen , hinüber . Air
ss' nomen dädurch alle drei billiger weg , und allein oline
sprachkennttiis würden Sie bei den vielen Offizieren,
welche übersetzen wollen , kaum einen Schlitten finden,
p'dcnfalls das Dreifache für einen solchen zahlen müsse»,
ilild so zahlen Sie nur ein Drittel ." Natürlich stimmt«
ich mit Freuden zu , und von da an nahm mich die Gene-
ralin unter ihre Fürsorge.

Die Angara wurde immer breiter und schöner.
Rechts und links hatten sich meterhohe Wände mcm
wundervoll blaugrünen Eises aus tem See aufgestaucht,
und in der Aiitte des Flusses schwammen ebenfalls große
Schollen desselben , welche wahrscheinlich von ten ersten
Bersuchcn ter Eisbrecher stammten . Wir kanien mittags
l 1 Uhr in der Station Baikal an . Der Büsettsaal des de»
kriegerischen Berhültnissen durchaus nicht gewachsenen
Bahnhofes war im Nu mit Offizieren , Soldaten , Herren
des Noten Kreuzes ^ und Reisenden gefüllt . Wir Vcr-
bündeten hatten nach Angaben der Generalin unsere
Rollen geteilt . Sie ordnete das Essen an , ich eroberte
und verteidigte die Tischplätze, und ihr sich hier meldender
Bekannter ließ unser Gepäck in den schon bestellten
Schlitten bringen . Alles stimmte vorzüglich . Hier sah
ich viele noeiner Rcisegenoffen ans dem Expreßzug wieder,
auch meinen Kabinengenoffen Oberleutnant v. S . „Bon
jonr , mon capitaine . Haben Sie schon einen Schlitten ?"
„Ja . Durch die Güte der Generalin von K." „O Si«
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«o. dis _M -rse«-A«sgabr. 1. Klstt. Wiesbadener Tagülalt.
^j -ci, Offiziere, bk  ihm als besondere Begleitung bel¬
ieben waren, zu einem Diner ein, an dem auch White
^iluahw. Man tafelte gut und als die Stimimrng ant-
' ,crt«r wurde, begann der Gastgeber allerlei Erlebnisse

uOT besten zu geben. „Wenn mal so ein paar Räuber ",
ihlte er, „gehängt werden sollten und di« anderen
illten nicht recht an das Geschäft 'ran , dann trank ich
.fon «in Glas Brandy mehr, zog das Seil an, und dann
Kaiimelten die Kerls ". Die russischen Offiziere waren
sprachlos vor Schrecken, daß sie mit einem Henker am
Lisch säßen, und zogen sich bald in scheuer und gedrückter
Stimmung zurück. Derselbe Amerikaner fing, als man
iüm lni seiner Rückreise nicht gleich den Paß visierte,
furchtbar zu schimpfen an und überhäufte die Beamten
«,1t Schmähungen, und der kleine bewegliche Mann kon¬
sternierte die Leute so und jagte sie so in Bestürzung,
daß sic ohne Widerrede seinen Befehlen gehorchten.
Kretlich mochten sie kein gutes Gewissen gehabt haben,
denn er warf ihnen wohl mit Recht vor , daß sie nur mehr
Geld aus ihm hätten herauspressen wollen. Ist dies«
Ltestechlichkeit, so führt White aus , ein böses Zeichen für
die oberen Klassen, so ist der Schnaps der schlimm« Feind,
der unter den unteren Ständen wütet. Nicht umsonst
mbt der Russe seinem geliebten Branntwein den zärt¬
lichen Kosenamen „Vodka", „liebes Wässerchen", er ist
«iit ihm unzertrennlich wie mit einer Geliebten,' brauch¬
barer und tüchtiger wird er aber dadurch nicht. Neben
-er Frivolität in den oberen Klassen und don> starren
Aberglauben bei dem Volk glaubte White, den tiefen
llnterton einer müden Melancholie, einer geheimen
Traurigbeit in dem Innern der Volksseele zu ver¬
nehmen. So gewann er die feste Überzeugung, daß dieses
Land, das so riesig und unbezwingbar von außen er¬
scheint, schwere Schwächen in seinem Innern berge. Die
Gefahren einer Autokratie, durch die ein Mensch, der
nicht einmal zu den Höchstbegabten gehört, zum Lenker
von 100 Millionen anderer gemacht wird , seien nicht ein¬
mal so schwerwiegend. Aber bedenklich sei es gewesen,
daß nicht di« geringsten Zeichen einer allgemeinen Be¬
geisterung, eines Aufloderns hoher Gedanken, eines
fortreißenden Fuhlens sich gezeigt hätten, die im Un¬
glück jedes tüchtige Volk ergreifen . Wohl gab es einige
edle Geister, die die Geschicke ihres Vaterlandes tief
mitsühlten, aber ihnen fehlte der Resonanzboden eines
Mittelstandes, und die niederen Stände waren eine
dumpfe, lairge, in Unwissenheit gehaltene Masse.

Deutsches Deich.
* Babnverkchr. Der Eisenbahnmini-ster hat dm

Eiscnbahndirektionen einen früheren Erlaß , 'wonach der
mißbräuchlichen Benutzung und Verunreinigung der auf
den Stationen vorhandenen Brunnen und Was se r-
leitnngen,  sowie der zugehörigen Trinkgesäße mit
Nachdruck entgegenzutveten sei, in Erinnerung gebracht.
Soweit dies noch nicht geschehen, fet die mißbräuchliche
Benutzung und Verunreinigung durch Anschlag an den
Brunnen usw. ausdrücklich unter Strafe zu stellen. Die
Stationsbeamten sollen erneut angewiesen werden, ihr
besonderes Augenmerk auf die in Rede stehenden An¬
lagen zu richten und Übertretungen zur weiteren Ver¬
folgung anzuzeigen.

» Rundschau im Reiche. Die Deutsche Partei
rn Württemberg versendet in mehr als 100 000 Exem¬
plaren ein Flugblatt „A n d a s w ü r t t e mbergi  s che
Gol  k", in dem die wörtlichen Ausführungen der Redner
der fünf Partoien enthalten sind, die in einer im vorigen
Monat in S tuttgart  gemeinsam veranstalteten P ro¬
te stv cr s a mm l u n g gegen das Verhalten der Ersten
Kammer zur Schulnovclle sprachen.

Dem Reichstagsabgeordneten v. Gerlach  ist die
sizialdcmokratische Partei noch lange nicht groß genug.
Dcr Hospitant der Freisinnigen Vereinigung schließt
einen mit seinem Namen Unterzeichneten Artikel in der
„Berliner Ztg ." wörtlich wie folgt: „Die Arbeiter¬
bewegung muß eben noch eine ganz andere Macht wer¬
den, bis sie den herrschenden Klassen wenigstens das
Minimum abgernngen hat, was jeder Mensch für sich in
Anspruch nehmen soll."

Ausland.
* Frankreich. In Marseille  wurden 100, an der

spanischen Grenze 500 Kisten Likör beschlagnahmt, welche
vic  Kartäuser ans ihrer neuen Fabrik in Tarragona
l'Lpanienj nach Frankreich versandt hatten. Zugleich er-
gnig an sämtliche übrigen französischen Häfen die Wei¬
sung, ähnliche Sendungen aus Spanien anzuhalten . Tie
französischen Gerichte habet! nämlich dahin erkannt, daß
die Fabrikmarke Eigentum des Kartäuserordens sei und
daher auch unter 'dessen Vcrmögensanflösung in Frank¬
reich falle. — Der früher vielgenannte Mann von
Faschoda, der ehemalige französische Oberstleutnant M a r-
chand,  der in den letzten Fahren als Nationalist unter
o>e, Näder geraten war , schickt sich an , im Aufträge der
Gc,chützgießerei Creusot nach Marokko zu reisen, um die
dortigen mineralischen Hülfsgnellen zu studieren.

Aus Stadl und Land.
Wiesbaden,  12 . Fuli.

Ansbau -er städtischen Mittelschulen in ncunklassige
Anstalten.

Herr Schulinspektor Müller  hat im Auftrag 5er
städtischen Sch'ulüepntation in einer Denkschrift  die
Gründe niedergelegt, welche die Schuldeputation veran-
laßtcn, den Ausbau der städtischen Mittelschulen in nenn-
klassigc Anstalten zu beantragen . Es heißt in dieser
Denkschrift unter anderem : Es bedarf wohl keines Be¬
weises, daß in den 81 Fahren , die seit Erlaß der Falkschen
Bestimmungen verflossen, die Anforderungen an die
'Volksbildung nicht rückwärts geschritten sind. Fst doch
gerade für diese drei Jahrzehnte das Bestreben charakte¬
ristisch, den geistigen Kulturbesttz mehr und mehr den
breiteren Schichten des Volkes zugänglich zu machen und
Übergänge zu schaffen zwischen der Vermittelung eines
bescheidenen Grundstockesunentbehrlicher Kenntnisse und
Fertigkeiten und der vollen Teilnahme am reichen
'Geistesleben. Von einer Beschränkung der Unterrichts¬
ziele darf daher heute sicher nicht die Rede sein. Ebenso
einleuchtend dürste ferner sein, daß das größere Matz
des im Lehrplane vorgeschriebenen Unterrichtsstoffes für
sich allein noch keine höhere Bildung sichert. Sollen diese
'Stoffe kein totes und wertloses Kapital bleiben, so müssen
sich die Kinder dieselben in angestrengter, ernster Selbst¬
tätigkett erarbeiten , um tn und mit diesem Erwerb ihre
'Geisteskräfte zu entfalten und zu stärken. Die Worte:
„elementar , gründlich, langsam, sicher", bezeichnen die
einzigen Wege, auf denen die Schüler zu wirklichem
geistigen Besitz« und zur Freude daran gelangen können.
Aus Vorstehendem aber folgt unmittelbar , daß man der
Mittelschule die notwendige Zeit zur Durchdringung des
Lehrstoffes und zur Asstmilierung seines bildenden Ge-
halteö nicht vorenthalten darf. Der Versuch, in acht
Jahren den den Mittelschulen vorgeschrtebenen Stoff-
plan durchzuarbeiten, führt entweder zur Uberbürdung
von Schülern und Lehrern und damit zur Schädigung
ihrer Gesundheit oder zur Oberflächlichkeit, da von Sie¬
btet zu Gebiet gehastet werden muß und zum Verweilen
beim Unterrichtsstoffe, zur vertiefenden Betrachtung
ebenso wie zum sicheren Einprägen und zum verknüpfen
und Verweben mit Verwandtem keine Zeit bleibt. Es
mutz daher nicht nur im Hinblick auf di« Lösung der Auf¬
gaben, die der ' Lehrplan der Mittelschule fordert, son¬
dern auch im Interesse der leiblichen und geistigen Ge¬
sundheit der in ihr Lernenden und Lehrenden die Aus¬
gestaltung der Schulen zu neunstufigen Systemen gefor¬
dert werden. Aus denselben Gründen hat das Unter¬
richtsministerium die neunstüfige Mittelschule für die
„Normalmittelschule" erwirkt und dringt darauf , daß
noch bestehende achtklassige Systeme in normale Mittel¬
schulen umgewandelt werden. Wenn die städtischen Be¬
hörden, die von jeher 5er zeitgemäßen Entwickelung
ihres Schulwesens jede wünschenswerte Förderung ge¬
währten , den Volksschulen schon vor Jahrzehnten die
'Ausgestaltung zu achtstufigen Systemen ermöglicht, die
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höhere Mädchenschule zu einer zehnstuftgen Anstalt mit
dreiklassigem Seminar und die ehemalige Bürgerschule
zur zwölfklassigen Obrrrealschule — die drei Dorklassen
mitcingerechnet — erweitert haben, der Mittelschule das
zur Lösung ihrer Ausgabe erforderliche neunte Schuljahr
bewilligen, so treten sie damit einer ganzen Reihe von
Stadtverwaltungen an die Seite , die mit der Einrichtung
nennklassiger Mittelschulen bereits vorangeschritten sind.
Wir hoffen umso zuversichtlicherauf die Genehmigung
des vorgeschlagenen Ausbaues , da derselbe nicht die ge-
rtngste Erhöhung des Haushaltsplanes der Mittelschulen
hervorruft . Die Summen , welche die städtischen Behör¬
den bereits seit vier Jahren diesen Schulen für Fort-
bildnngsklassen gemährt haben, genügen, um jene ver.
siichsweise Einrichtung sich nunmehr zu einer endgültigen
answachsen zu lassen. Ju schultechuischer Beziehung
aber wird die organische Eingliederung des neunten
Schuljahres einen wesentlichen Fortschrttt und folglich
eine erhöhte Nutzbarmachung der aufgewandten Sum-
nien bedeuten. Denn während die versuchsweise einge¬
richteten Fortbildungsklassen nur ein Anhängsel bilden,
das den vollständig durchgearbeiteten Lehrplan voraus¬
setzt, und daher die Obevklassen nicht zu entlasten ver¬
mag, wohl aber die Gefahr in sich birgt , von der eigent¬
lichen, in der Vermittelung allgemeiner Bildung be¬
stehenden Aufgabe ab'zulenken, wird die Eingliederung
des neunten Schuljahres in den Organismus der Schule
eine rationellere , der subjektiven Kraft der Schüler, und
also auch den hygienischen Forderungen Rechnung
tragende Verteilung der Unterrichtspensen, eine gründ,
lichere denkende Verarbeitung des Lernmaterials und
folglich eine gediegenere Geistesbildung ermöglicken.
Nebenbei sei darauf hingewiesen, daß die Umwandlung
der achtstufigen in neunstufige Mittelschulen geeignet
sein dürste, einen erziehlichen Einfluß aus 'zuüben auf
einzelne der Familien , die ihre Kinder in diese Schulen
schicken. Bisher des Glaubens , daß Klasse I der acht-
stusigen Anstalt der allgemeinen Bildung ihrer Kinder
einen befriedigenden Abschluß gegeben, hielten sie den
Besuch der von einsichtsvolleren Eltern dringend begehr¬
ten Fortbildungsklassen für unnötig , so daß deren Fre¬
quenz, namentlich in der Fortbildungsklasse der Knaben-
mitlclschule, zu wünschen ließ. Ohne Zweifel ändern sie
ihre Ansicht, sobald die bisherigen Fortbildungsktassen
als abschließende O'berklassen erscheinen. Es wird sich
dann, so hoffen wir zuversichtlich, der Besuch der ersten
Klassen nach und nach ähnlich dem in den gleichartigen
Anstalten unserer Nachbarstaaten, der Schweiz und
Frankreichs , und einzelner deutscher Städte gestalten,
wo von den versetzüngsfähigen Schülern der achten
Jahresstufe in der Regel 75 Prozent frelwillig für das
neunte Schuljahr bleiben. 'Es wird wohl niemand leug¬
nen wollen, daß die Mittelschulen ein wichtiges Glic'd
unseres städtischen Schulwesens sind, das seine soziale
Ausgabe zu lösen hat. Für die selbständigenHandwerker,
die kleinen Kaufleute und die Subalterubeamten , die im
Blick auf den erbarmungslosen Wettkampf des Lebens
und die Bildungsbedürfnisse einer Kurstadt eine mög¬
lichst intensive Geistesbildung ihrer Kinder für notwen¬
dig halten, aber nicht imstande sind, viele Jahre hindurch
das Schulgeld der höheren Schulen zu erschwingen, und
denen es auch nicht einerlei sein kann, ob sie ihre Söhne
und Töchter nach beendigter Schulpflicht ein weiteres
Jahr oder längere Zeit von der Vorbereitung für einen
praktischen Lebensberuf znrückhaltcn müssen, erweist sich
die neunstufige Mittelschule als Wohltat und Notwendig¬
keit. Schon der Umstand, daß viele Zöglinge vor vollende¬
tem vierzehnten Lebensjahre der Schulpflicht genügt
haben, also dann erst in einem Alter stehen, in dem recht
oft die körperliche Reife und Widerstandskraft, die der
Eintritt ins praktische Leben erfordert , noch nicht in be¬
friedigendem Maße vorhanden ist, möchte ihren Eltern
ein Antrieb zur Benutzung des neunten Schuljahres
sein. Den Fortbildungsschulen der Stadt wird der
Ausbau der Mittelschulen eine Entlastung in den unteren
Jahrgängen bringen , da nach Beschluß der Vorstände,
diejenigen Schüler , welche die neunte Jahresstufe der
Mittelschule mit Erfolg besucht haben, von den zwei

glücklicher. Es ist eine schreckliche Mühe, einen zu finden.
Und diese Sorge mit dem Gepäck". Fort war er. Wir
speisten in aller Gemütsruhe , es traf mich nur 1,50 Rubel,
wir machten uns frettg und gingen auf den Schlittenplatz.

Dort Herrschte ein ungemein buntes , echt asiatisches
Treiben. Einige 80 Schlitten für Passagiere, bespannt mit
je einem großen , in 'der Duga gehenden Traber und
einem oder zwei nebenher galoppierenden Pferden,
standen bereit : die Kutscher, teils russische Bauern , teils
Tataren, teils mongolische Burjaten , schrien durch¬
einander, Gepäckträger drängten sich hin und her, und
alles sah wie ein in grundlosem Schmutz stehender, un¬
entwirrbarer Knäuel ' aus . Aber ich bemerkte weder
Stoßen noch Schimpfen und Streiten , und Me Rufe und
Winke der anwesenden Polizisten und Kosaken wurden
sofort befolgt. Die russische Polizei im Verkehrswesen ist
doch vorzüglich am Platze. Meine Frau Generalin mar¬
schierte wie eine Fürstin mitten durch, fand im Nu unfern
Schlitten, ich hob sie hinein , ihr leider kein Wort deutsch
oder französisch sprechender Begleiter stieg links, ich rechts
von ihr ein, wir hüllten uns in Pelze und Decken, und
die Fahrt begann, eine der interessantesten, die ich«je er¬
lebt habe.

„Meine lieben Leser, Schlitten und Schlitten sind
zweierlei. Die hiesigen sehen einem der Luxusschlitteu
*ii St . Petersburg oder Berlin so ähnlich«wie ein Mörtel¬
wagen einem kaiserlichen Landauer . Es waren einfach
alte, durch den Wintergebrauch sehr schmutzig gewordene
Körbe, in denen unten schmutzige Schaffelle lagen. Sonst
war nichts vorhanden . Man stellte sich eines seiner Ge¬
päckstücke auf den Bodcit und setzte sich darauf . Die
Schlittenkufen 'liegen ohne Federn direkt untejr dem
Korb, so daß man alle Sprünge des Schlittens gehor-
stimst mitinacht. Allmählich wickelten wir uns aus dem
Gewimmel und fuhren als letzter Schlitten der Miitel-
kolonnc auf den See . Nun konnte ich mich Umsehen.
Großartig! Eine solche unter leichtem, meist noch festg-'-
frorenen Schnee liegende Eisfläche, umgeben von so
Een Felsen und mit Wald bedeckten Bergen sieht man
u*cht oft. Das westliche Ufer konnte man haarscharf auf
vielleicht 50 Kilometer Länge unterscheiden. Vom Ost¬

ufer aber sahen wir nichts. Es schien unter Nebel ver¬
borgen. Was dort war , erfuhren wir später. Je weiter
wir hinauskamen , desto großartiger erschien diese Winter¬
landschaft. Im Norden bemerkte man besonders hohe
Berge , im Süden aber mildere Felsformationen . Etwa
zwei Kilonieter vom Ufer entfernt arbeitete der Eis¬
brecher „Baikal ", um sich seinen zukünftigen Weg zu
bahnen. Nun fahren wir schon eine Stunde , und zwar
zwischen den Telegraphen - und Telcphonleitungcn einer¬
und den Resten der seit einigen Tagen eingestellten Eisen¬
bahn anderseits . Wiederholt kamen wir an Pserd ?-
kadavern vorbei . Manche waren von den Raben und
Krähen schon ganz zu Gerippen ausgcfresfen worden , an
andern befanden sich die Vögel noch bei der Mahlzeit,
und wieder andere lagen dick aufgedunsen und noch un¬
berührt auf dem Eis . Ich zählte sie von da an und fand
noch 85. Im ganzen mögen es einige vierzig gewesen
sein, -die Opfer der in diesem Jahre so besonders starken
Winteostrapazen.

Sehr oft kamen uns Trupps von leeren Lastschfitten,
mit je einem Pferd bespannt, entgegen, meist je 50, einer
hinter dem anderen . Dabei waren höchstens 8 bis 10
Menschen. Andere kamen einzeln, oft sogar ein Pferd
mit Schlitten allein, ohne Kutscher. Es kannte ja seinen
Weg nach Hause. Die Stelle , an der wir überfuhren,
war eine der schmälsten des sichelartig gebogenen, hier
48 Kilometer breiten Sees . Seit Monaten gingen die
Schlitten mit Armeematerial jeden Morgen hinüber und
kehrten jeden Nachmittag leer wieder auf das Westnfir
zurück. Das sind rund 100 Kilometer Tag für Tag . Dies
zeigt die riesige Leistungsfähigkeit der kleinen, häßlich
aussehenden sibirischen Pferde, erklärt aber auch die große
Zahl der auf dem Eise liegenden Opfer. Wir fuhren zwei
Stunden . Das Westufer verschwand in grauem Nebel,
wir sahen um uns nichts als grauen Nebel und Eis , Eis,
Eis . Es wirkte schließlich monoton, nur das Klappern
der Pfcrdehufe, das Klingeln der Glöckchen in den Dugas
zu hören und stets die in gleichmäßig schüttelnder Be¬
wegung vorausf -ahrenden Schlitten zu sehen. Die Gene-
ralin und ihr Begleiter schliefen, ich beobachtete das Eis,
tiefe Stille (außer unser eigenes Schlittengeläute usw.)

herrschte Es dem See . Nach 2*/2 Stunden wurde ein
Halt von nur 5 Minuten gemacht, den ich benützte, uns zu
photographieren . Dann ging die Fahrt weiter . Jetzt
kamen wir in Nebel, darauf fing es an zu schneien, unser
Kutscher deutete in die graue Masse vor uns und rief
etwas , das ich nicht verstand. Die Generalin erwachte,
rief mir zu, mich fest einzühüllen, und kroch selbst ganz
unter ihren Pelz . Ich folgte dem Ruf nicht, denn ich
wollte sehen, was es gäbe.

Da brach ein Schneestnrm los , wie ich ihn weder
während meines mehrjährigen Lebens in den Hochalpen,
noch sonst je erlebt hatte. Das waren nicht Schneeflocken,
svüdern Eisnadeln und Eisstücke, die mir ins Gesicht ge¬
schleudert wurden . Und wie kalt dieser Sturm war ! Er
ging durch Mark und Bein . Trotzdem deckte ich mich
nicht zu, denn ich wollte sehen. Freilich bemerkte ich von
den vorderen Schlitten nichts mehr, ich! hörte sic nur.
Plötzlich machte unser Schlitten einen Sprung , daß inan
glaubte, herauszufliegen . Wir waren über einen Ritz
gefahren. Die braven Pferde liefen ruhig weiter , vor
uns läuteten die anderen Schlitten. Wieder ein Sprung,
Plötzlich sank der -Schlitten bis über die Kufen in Wass/r,
Die Pferde rissen ihn heraus , es ging weiter . Ein Stoß,
ein Sprung , ich sank rechts tief ein. Nun regte sich auch
die Generalin und rief erschrocken dem Kutscher etwas zu,
Dieser hieb auf die Pferde, sie rissen an , wir flogen
weiter . Mit einem Mal , ebenso schnell wie er gekommen,
hörte d>er Schne-esturm auf. Bor uns wurde es etwas
beller und schneite ruhiger weiter , hinter uns aus dein
Eis la-a die gra-ue Sturmwolke . Nun sahen wir wieder
die 'Schlitten vor uns , es begegneten uns neue Trupps
von Lastschlitten— im ganzen sind -es vielleicht 600 ge¬
worden — und die Kälte ließ nach-. Aber die -Stöße und
Sprünge , sowie die großen und tiefen Wafferlöch-er-
nahmen zu. Letztere sind von der Sonne und dem ge¬
schmolzenen Schnee von oben in das Eis gebohrt. Sind
sie schon tief ausgeleckt und das untere Eis trägt nicht
mehr, dann bricht der Schlitten durch, und man wandert
zu den -Fischen des Sees zu Gast. So -etwas -kommt mst
in jedem 'Jahre vor . Aber wir hatten Glück. Trotz¬
dem gestehe ich, daß ich mit großer Beruhigung ausatmete,
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«rfttit Jahreskursen der gewerblichen und vom ersten
Jahreskurfc der kaufmännischen Fvrtbildungo schule de
freit fein sollen."

. — Im Zirkus Renz, Ecke der Adolfsallee und d:s
Kaiser Friedrich-Ringes , gastiert seit einigen Tagen Herr
Ralph Johnstone als Kunstradfahrer.  Was der-
is.-lbc leistet, grenzt geradezu an das Unglaubliche , ist er
doch schon so weit gekommen, daß er von der Erde auf
ein- Bank, von einer Bank auf einen Tisch und von da
auf ein Klavier hüpft, alles auf dem Rad , und dann eben¬
falls mit letzterem mit Begleitung der Zirkuskapelle ein
Musikstück spielt. Herr Johnstonc wird allabendlich mit
reichstem Beifall überschüttet und lohnt schon diese Attrak¬
tion allein den Besuch des Zirkus.

— Wiesbadener Wasscrschürfungcn. Wie in Vier¬
stadt, so mnrde auch in Kloppenheim die Vermutung aus¬
gesprochen, die Stadt Wiesbaden sei bei ihren Wasser¬
schürfungen im Kellerskops über die gezogenen Grenzen
hinausgegan -gen und befinde sich bereits auf Kloppen-
heimer und Bierstadter Gebiet . Iluf eine diesbezügliche
Anfrage hat, wie die „B . Ztg." mitteilt , die Stadt Wies¬
baden geantwortet, sie habe durch einen vereideten Ober¬
landmesser festgcstcllt, daß die Vermutung der Gemeinde
Kloppenheim der Begründung entbehre . Eine Revision
der Stollenrichtung , die von Kloppenheim angeregt
'wurde, sei hiernach überflüssig, sic würde zurzeit auch
erhebliche Störungen im Bau und beträchtliche Koken
verursachen.

Ha'wtlehrer Fliege!  in CainLerg
Uitt mit 1. Oktober in den Ruhsstand. Fräulein Hesse  von
Hadamar wurde nach Wallmerod versetzt und die neuerrtchtete
Handarbertslehrerinstellean der Mäbchenvolksschule zu Rödel»
Herm der Handarbeitslehrerin Fräulein Auguste P e h l von da
übertragen. Lehrer H e y m a n n von Niershansen bei Weilburg
erhielt die I. Lehrerstelle in Laubuseschbach. Mit 1. Oktober d. I.
kviro in Langenhain, Kreis Höchst, eine 2. Lehrerstelle errichtet
pravarandenl -hr-r Bischer  zu Usingen tritt in den Schul¬
dienst der Stadt Berlin über. Lehrer Löhr  zu Camp a. Rh.
trat mit 1. Juli in den Ruhestand, seine Stelle wurde Lehrer
l}  it n aus Baumbach übertragen. Lehrer W e i l zu Auel, Kreis
St . Goarshausen, ist aus dem diesseitigen Schuldienste ausge¬
treten und bereitet sich in Straßburg auf das Abiturientencxamen

ön  J ?'l5e, ^ elle trat Lehrer F r a u n d aus Finsternthal.
Lehrer E , chl e r zu Weisel erhielt eine Lehrerstelle in Monta¬
baur , fein Nachfolger wurde Schulamtskandidat König.  Lehrer
Diefenbach  zu Camp a. Rh. wurde von König!. Regierung
zu Wiesbaden zum Hauptlehrer ernannt.

Dr . T. Ein Heilmittel gegen Ermüdung . Dr . Element
Mt der Pariser Akademie der MeDizin eine merkwürdige
Mitteilung zugehen lassen, worin er behauptet, daß die
Ameisensäure eine ungeheure Kraft besitzt, die Muskel-
euergie anzuregen und der Ermüdung der Muskeln ent-
gcgcnzuarbeiten . Mit den zur Verfügung stehenden
Apparaten hat Element nachgewiesen, daß Leute, die
Ameisensäure zu sich genommen hatten, dadurch befähigt
wurden , eine bedeutend größere Muskelarbeit ohne Er¬
müdung zu leisten. Die Behandlung soll ohne jede Ge¬
fahr sein und ihre Wirkung an oder nach dem dritten
Tage ausüben . Sie besteht darin , daß jeden Tag zwei¬
mal 30 bis 80 Tropfen der gewöhnlichen käuflichen
Almeisensäure mit einem halben Glas Wasser genommen
werden . Da die Ameisensäure den Magen reizen würde
so ist zu empfehlen, etwas kohlensaures Natron so lange
hinzuzufügen , bis sich in dem Glas kein Gas mehr ent¬
wickelt. Dr . Element ist in den Schlüssen aus die Trag¬
weite dieser Entdeckung, sehr kühn, indem er die Über¬
zeugung ausspricht, daß die Ameisensäure ein mächtiges
Kampfmittel gegen den Alkohol sein werde , der von so
vielen als unentbehrlicher Anreiz zur Leistung einer
bedeutenden körperlichen Arbeit betrachtet werde

Dtenstag , 12. I « li 1804 . Wiesbadener Tagblatt . M. - S»n-A«sgai »- . i . Statt.
Dame». Bei eingetretener Dunkelheit fand eine Lampion-
polonasc bei bengalischer Beleuchtung des Gartens statt. Noch
bis zu später Stunde herrschte fröhliches Treiben.

,N- Biebrich 11. Juli . Der Rauch- und Bergnügungsklub
„ idclitas  feierte gestern und heute das Fest seiner Fahnen-

rverhc. Am Samstagabend nnir in der Turnhalle ein ^ est-
kommerö. welcher sehr gut besucht war. Außer einer Musikkapelle
wirkten mehrere Gesangvereine durch gesangliche Borträgc und
mv. un? Stcinmklub durch Borsührungen mit. Bon den
Mitgliedern des Vereins wurde ein gut eingcübtes Theaterstück
in Form eines Festspieles anfgeführt. Am Sonntag früh 6 Uhr
war Weckruf und von 0 Uhr ab Empfang der auswärtigen Ver¬
eine. Um 1 Uhr stellten sich die sämtlichen beteiligten Vereine
zu etnein Festzug in der Frankfurterstraße aus, welcher um 2 Uhr
nach dem Fcstplatz zog, 22 Vereine nahmen daran teil. Auf dem
EfbÜpiätz fand dann unter den üblichen Reden und Zeremonien
die Weihe und Überreichung der neuen Fahne statt. Durch
Konzert, -ranz, Schanbudeii usw. war für Unterhaltung gesorgt.
Ter .Zlndrarig nach dem Festplatz war trotz der Hitze und des
kolostalen Staubes ein außergewöhnlich starker. Heute vormittag
findet von 10 Uhr ab Frühschoppenkonzert auf dem Festplatze, von
^ ünd Kinderfest und abends 9 Uhr ein Feuerwerkoortselbst statt.

00 . Sonnenberg, 11. Juli . Begünstigt von herrlichstem
Sommerwctter, veranstaltete gestern nachmittag der hiesige
Männergcsaiig-Bereill „Konkordia" sein diesjähriges Watüsest
,n den sogenannten Fichten oberhalb des Dorfes. Gegen */s3 Uhr
wurde der Marsch unter Vorckritritt einer Musikkapelle und der
-rurncrschaft nach dem Walde angetreten. Hier entwickelte sich
gar bald in kühlem Waldesschatten ein munteres Leben nud
Treiben. Mit den Gesängen des Vereins und den hübschen
Weisen der Kapelle wechselten heitere Jugendspiele ab. Auch für
Durst und Hunger war in ausgiebiger Weise Sorge getragen.
Unter Fackelschein kehrte bei anbrcchender Dunkelheit die per
gnugte Schar zu den heimischen Penaten zurück.

1. Vicrftabt. 11. Juli . Heute morgen gegen G/, Uhr ertönten
die Sturmglocken. In der Scheune der Witwe Schecrer, Laim
gaffe, war ans bis setzt noch unaufgeklärte Weise Feuer  ans-
gebrochen. Die Freiwillige, sowie die Pflichtfeuerwehr, welche
sofort an der Brandstelle waren, hatten zilnächst große Mühe, das
Feuer zu lokalisiercii, da die Scheune mit Heu angefüllt mar.
auch waren in derselben Weinfässer von Herrn Fritz Fuhr aus-
bewahrt. Durch das tatkräftige Einschreiten der Freiwilligen
Feuerwehr gelang es, das Feuer auf seinen Herd zu beschränken:
die Scheune ist bis auf ihre Umfassungsmauern ausgebrannt
Bon auswärtigen Feuerwehren waren, vier erschienen, darunter
die Wiesbadener, die jedoch, da eine weitere Gefahr ausgeschlossen,
nicht mehr in -ratigkcit zu treten brauchte. Infolge Wassermangels
hatten unsere Feuerwehren einen schweren Stand , denn das
-vager mußte mittels Eimern aus den Nachbargebäuden geholt
werden, was viel Zeit in Anspruch nahm. Hier machte sich wieder
d,e so notwendige Waßerleitung sehr fühlbar, und bütte man an
Hydranten anfchlretzen können, so wären die Löscharbeiten, die
langer als zwei Stunden währten, wesentlich verkürzt worden.

N».
telegraphischer Bericht au den Kaiser nach Bergen ab, der
„3n treuer Verehrung gedenken alle Einser ihres jetzt rkgi-vÂ :
Herrn und BeschlitzcrS jeglichen edlen Sports mit einen, lt̂ et
Herzen kommenden hipp, hipp, hurra !" °°»

®? en .2 e.n i m I u n t o r -Einser um den- - Jt e k  n e u i in Junior - Einser  um den
preiö, -ine Vuseniiadel mit Rnderabzeicheii. Nkittnas. a °«-
Münniilghoff-Ruhrort und Schrödcr-Offcnbach starteten
sich auch aus der Bahn lange Zeit säst gleich, bis Schrüd--nPv inA dH : u .. ^ Xi V- . . wli_ f.

Vereins-Feste.
(Oumailrae frei bis zu 20 Zeilen.)

craf "? kltzer Männer-  Chor ". Vom herrlichsten
Wetter begünstigt, hielt der Verein am vergangeilen Sonntag in
dem geräumigen Garten zur „Alten Adolfshöhe", welcher dicht
besetzt war, sein diesjähriges Sommerfeft ab. Außer Musik- und
Gesangsvorträgen, welche reichen Beifall fanden, wechselten Ber-
tnugungcn in bunter Reihenfolge mit einander ab, besonderen
Anklang fand die Kinderpolonäse und ein Kegelwettspiel für

29. Emser Amser-UeZatta.
[] Ems , 10. Juli.

Wem schönsten Wind begünstigt und bei leichtem West¬
winde fand heute nachmittag von sy 2 Uhr an die dies¬
jährige Kaiserregatta unter sehr lebhaftem Zndrang des
Publikums , das Kurgarten , Anlagen , Wil 'helmsallee und
die drei Brücken besetzt hielt , statt. Von vormittags
8 bis 101/2  Uhr fanden in ziemlich rascher Folge die er¬
forderlichen Vor rennen  statt . Von 10 Uhr ab waren
die Preise in großen Mnftkzelten des Kurgartens ans¬
gestellt, woselbst auch nach beendigtem Hauptrennen die
Prcisverteilung durch den Ehrenvorsitzenden des Aus¬
schusses, Herrn Oberst a. D . v. D r e s ky, stattfand. Am
Vorabend fand im „Promenade -Hotel " ein Kommers
statt, bei welchem Herr Bürgermeister Dr . Schubert
namens der Stadt die Gäste willkommen hieß, wofür
der Vorsitzende, Herr Dr . F . B ö l t e - Frankfurt , dankte.
Im übrigen nahmen die Hauptrennen folgenden Ver¬
lauf:

Rennen im Vierer  um den vom hochseligen Kaiser
Wilhelm l . gestifteten Ehrenpreis (Wanderpreis, , wozu
die Kiirkommissioii eine groste silberne Medaille gegeben hat. Der
Sieger behalt einen Ehrcnschild. Ludwigshafen hatte im vorigen
Jahre den Preis errungen, verteidigte ihn aber nicht in diesem
Jahre . Die Rudervereine von Mainz, Köln (1877) und Frankfurr
starteten,- wahrend letztere sich auf der Bahn meist gleich blieben,
trug der M a 1 n z e r R u d e r v e r e i n mit 7,20 Min . Fahrzeit
iett Kaiserprcis  davon . Frankfurt hatte 7,27, Köln 7,40
Mm gebraucht. Der Sieger ward mit lebhaftem Bravo und
-utfefj begrüßt, liber den Ausfall dieses Rennens ging sofort ein

6or letzte» Brlickc und Mittnacht, der einen Vorsprung
hatte, kurz hinter der Brücke das Rennen aufgabeii,
MüNuingh 0 ff - Ruhrort mit 8,26 Min . den Preis ch? ?«

8. R c li IIe n im B l c r e r III» den Preis der Stadt
einen silbervergoldetenBecher mit Widmiiiig. Bon 8 Meldi,,
ging nach zweimaligem Borrenncil Wetzlar mit 7,85 Min '
Erster durchs Ziel, Rnhrort folgte mit 7,40 Min. und Osi.»^
gab auf 800 Meter Länge das Rennen ans.

4. Rennen im Vierer  um den Lahnprcis, eine kuns--
Bowle. Bon 6 Booten, die gemeldet ivaren, fuhren „Sack ?»
h a u s e n"-Frankfurt als Erster mit 7,85 Min., Gießen Ä'
7,52 Min ., während Offcnbach unterhalb des Kursaalcs das
sichlslose Rennen anfgab. ^

5. Rennen im Zweier ohne  S t e n e r m a » n ,
den Preis von Ranzenstein, einen Metall-Weiukühlcr
Mainzer Ruderverein  führt von Anfang an und Z?
mit 8,15 Min. als Erster durchs Ziel, während der Franks«̂
Rudervcrein 8,27 Min. brauchte. UIIcrutlet

0. Re n >1 e n im Junior - Vierer  um den Staatso--!.
einen großen silbcrvergoldetenBecher. Nach zweimaltgeni
Mid sehr scharfem intcressanteil Rennen ging der Ma i >, , .
R 11 d e r v e r e i il intt 7,83 Min . als Sieger über Ruhrori
vor, das 7,37 Min . brauchte.

7. R etinen i m E inse  r um den Preis von der Bäder,,,
eine Rcnililhr mit einer Busennadel. Der M a i n z e r R 1, d
v er e i n führt von halber Bahn ab und siegt mit 8,00 Mi?
wahrend Ruhrort 8,25 Min . brauchte.

8. Renn  en t m Achter  um den vom Deutschen Rud,.
verband gestifteten Wanderpreis, einem in Kupfer getricbe? .
Schild. Die Ki-rkommission gibt als Nebenpreis neun sim??
Becher. „Gcrma„ia"-Fra >,kfurt und der Offenbachcr Ruberv-^
starten. Kurz nach dem Berlassen des Startes kollidieren
Boote, wobei Offenbach ein Ruder zerbricht. Nach längerem
und Herstreiten, wobei die Geduld des harrenden Publikums«
eine harte Probe gestellt wurde, ging die „Germania" allein Ld,
öle Bahn, was in 6,58 Min. geschah, und siel ihr der «.»-
somit zu.

*fm dlöevst fand bei günstiger Witternng eine Le>,
g a l 1sche Beleuchtung der  B ä d e r l e y stgjs.

Grrichtssaal.

als ich endlich nach l/Lstündsg-er Fahrt das Ostufer er¬
blickte. Nun wußten die armen , todmüden Pferde ein
rasendes Tempo anschlagen. Der Schlitten stieß, flog,
»rel in Waffertümpel, flog wieder heraus und so fort , cs
war eine wahre Teuselsfahrt . Die Generalin wollte
Einspruch erheben. Da erklärte der Kutscher ünd sie über¬
setzte'CS mir , daß die Sonne in der Nähe des Ufers mehr
Gewalt gehabt, das Eis brüchiger gemacht und mehr Nisse
hervorgerufen habe. Die Pferde nehmen im Galopp alle
Hindernisse und der Schlitten wird leichter in schneller
Gangart hinüber- nüd herauSgerissen, wie in langsamer.
Also wrr sanften weiter , das Ufer näherte sich rasch, und
nun war es bis auf 200 Meter vor uns . Jetzt mußten
wrr umgekehrt im langsamen Schritt , und zwar durch eine
rmunterbrochene Wasserschicht fahren . Wenn Nmn nun
dicht vor dem Lande plötzlich noch 150 bis 200 Meter tief
in dem hier sehr schmutzigen See versinkt! Die Auf-
regung heizte uns allen ein , wir spürten nichts mehr von
der eisigen Kälte des Schnecsturms.
^ Sing . Wir kämen in Schlangenwindungen , welche
Pfahle bezeichneten, ans Ufer, mit einem Male fnMcfD
cs unter den Kufen, ah, Gott sei Dank , Land ! Wir hatten
dc>n Balkal -See am letzten Tage , an dem er für Reisende
freigegeben war , im Schlitten passiert. Nun kehren in
der Bollmondnacht noch alle Schlitten leer zurück. Sie
nehnien von den Rosten der Bahir und elektrischen
Leitungen mit was geht,- morgen räumen sie die aller-
letzien Überbleibsel auf, dann ist es aus . Die toten
Pferde bleiben liegen , sie versinken, wenn 'das Eis zer¬
schmilzt, tat nassen Grab.
, ich den Baikal -See zum erstenmal , und so
habe ich ihn bezwungen , dank meiner liebenswürdigen
Fuhrerrn , der Generalin v. K.

Aus Kunli und Leben.
* Bapreuther Festspiele 1804. Die Rollenbesetzung

für die Bayreuther Festspiele hat einige allerdings ' un¬
wesentliche Änderungen erfahren. Es fingen 1. :m
„Rheingold ": Donner , Clarence Whitehill (statt Lejö-
ström und Robert vom Rheidt), Froh , Hadwigcr ohne mU
Remond abznwechseln, Fasolt , Hans Keller von Karls¬
ruhe (statt Richard Mayr ), Freia , E. Fenge -Gleiß von
Dessau (stqtt Olga Klupp); 2. in der „Walküre ": Sieg-

<l. Wiesbaden, 11. Juli (S t r a f ka m nt e r .) Der f
peBorene Taglöhner Karl August Br . war früher Unterofst-jei
Dann hat ex einen Untergebene,, inißhandelt uild offenbar zie/
lich kräftig, denn er wurde deshalb zu 8 Monaten Gesanonll
verurteilt und aus dem Heer ailsgestoßen. Seit dieser Zeit schein,
er im Lande umher zu ziehen, wenig zu arbeiten und mit?
nehmen, was er bekommen kann. Im April d. I . arbeiteten
4 Tage bei dem Milchhändler Karl Grund zu Nordenstadt ^
diesen vier Tagen wurde er mit der Örtlichkeit des Grundsch?
Besllltums gut bekannt und ein paar Tage später benutzte er sei'
Kenntnis , um mit einem unbekailiiten Genossen morgens in d-z
Haus seines Arbeitgebers eiilzndringen und eine ziemliche Men«
Wert- und Schmuclsachen und aus einer Sparkasse 10—15 M -u
stehlen. Er wußte, daß der Milchhändler vormittags in ? -
Stadt war , mochte sich also ziemlich sicher fühlen. Er wurde aber
doch von der Tochter des Grund erwischt. Er flüchtete mit seinem
Genossen,- während er, der erkannt worden war, bald darai,
verhaftet werden konnte, blieb der andere linentdeckt $3
Gericht verurteilte de» geständigen Angeklagten, einschließlich
eiiier in Altona gegen ihn erkannten ZuchthauSstrase von vier
Jahren , zu einer G e s a m t z u cht h a u s st r a f e von 4 Jahre»
und 2 Monaten. — Der Gastwirt und Metzger Ludwig W aus
Eschborn  war Mitglied des Krieger- und MilitärvereinS-
als, er aber im Jahre 1902 einem Tischlergesellcn gestattete, durch
Au,legen der Frankfiirtcr „Bolksstimme" in seinem LokalM
die sozialistische Idee Propaganda zu machen, wurde er aus de,
Militärkameraüschaftausgeschlossen und zu gleicher Zeit entzo,
ihm der Verein, der bis dahin sein BcreinSzimmcr in dem Lola!
des W. hatte, seine Kundschaft. Der Vorsitzende des „Krieger
und Militärvereinö" ist Polizeidiener in Eschborn, diesem sol
W. die gegen ihn gerichtete antisozialistische Agitation Haupt
sachlich in die Schuhe geschoben und ihm deshalb etwas am Ze«,
zu flicken versucht haben. Der Polizeidiener erhielt im September
1902 einen Brief, in welchem ihm in fünf Punkten fünf »er
schiedeue Vergehen vorgeworscii wurden: jede der fünf Bd
'chulblstunlseii schloß mit der Frage : „Ist bas nicht ein schlechte,
Kerl? Der an biblische Stilistik erimiernde Brief war aucht
übrigen ziemlich saftig gehalten. „Es ist am besten, du hä»'
dich aus, aber an keinen neuen Strick, denn cs wäre schade 11»
den Strick, wenn er so einen schlechten Kerl trage» sollte.?
Wenn du nach de», Lesen dieses Briefes keinen Herzschlag erhälis!,
dann hänge dich auf." Das war noch nicht das schlimmste, wgi

rune , Heb>w. v . Bibow von Rostock (statt Hermine Kittel ) ,-
3. in der „Götterdämmerung ": Günther , C. Perron
(statt El . Whitehill), Hagen, Leon Rains von Dresden
(statt R . Mayr ), Gutrune , Luise Reuß-Belce (statt
Fleischer-iEdel), zweite Nornc Ottilie MeMer -Fruitzhcim
aus Hamburg (stakt Hermine Kittel ) ,- 4.  im „Parsifal ":
Klingsor , Karl Leidström und Robert vom Scheidt-
Hamburg (statt Nawkasty ), erster Ritter , Hadwiger (statt
Tcyssen), in der Änappenrolle und als Blumenmädchen
tritt M . Cankl von Köln an die Stelle von Fräulein
Kittel,- 5. im „Tannhäuser " Heinrich der Schreiber,
Hadwiger (statt Dr . Bricsemeister ). — In den Chören
und tat Orchester sind die wenigen Münchener Künstler,
die ursprünglich zur Mitwirkung bestimmt wären , bis
ans eine Stimme im Frauenchor verschwunden. Die
Einzclproben sind jetzt abgeschlossen. Man probt jetzt
fleißig auf der Bühne mit Orchester. Die Generalproben
stehen vor der Tür . Unermüdlich ist immer noch wie
vom ersten Tage an Frau Cdsima Wagner . Wie es
scheint, wird Siegfried Wagner in diesem Jahre auch den
„Parsifal " das eine - oder anderemal dirigieren.
^ Dr . T. Sehschwache durch Bleivergiftung . Daß die
Sehkraft durch Bleivergiftung in sehr erheblichem Grade
beeinträchtigt werden kann, .hat Dr . Snell in -Sheffield vor¬
der Londoner OphtMlmologischen Gesellschaft bewiesen.
Er erwähnte den Fall eines 16jährigen Knaben , der be¬
reits 2 bis 3 Jahre als Feilenhauer beschäftigt und bei
dieser Arbeit dem Einfluß des Bleies äusgesetzt gewesen
war . In der Tat zeigten sich an ihm auch andere gewöhn¬
liche -Erscheinungen der Bleivergiftung . Außerdem aber
war die Sehschärfe beider Augen ganz bedeutend herab¬
gesetzt, und zwar auf dem rechten Sl-uge bis zu zwei , critf
dem linken bis zu einem Sechzigstel der normalen Seh¬
kraft. Die Untersuchung -der Angen erwies eine Ver¬
kümmerung und Entfärbung der P lpillen . Da die Eltern
des Knaben durchaus gesund waren und auch die frühere
LebenSgcschichte des Patienten selbst von keiner Augen¬
krankheit berichtete, so konnte die Störung nur auf Blei¬
vergiftung znrückgeführt werden.

* Die Furcht vor dem Weihwasser. Aus dem kleinen
Staatsbad Mondorf , das der luxemburgische Staats-
ministcr und Regierungspräsident mit der Bezeichnung
„Das Mädchen mit dem Blumenstrauß " zu belegen pflegt,

und das dem 6>roßherzogtum Luxemburg alljährlich zahl
reiche Badegäste zuführt , wird über ein niedliches Bo
kommnis berichtet. Als am verflossenen Sonntag de,
D 'vrspsarrer, eine etwas derbe und haitsbackene Figur
vor Beginn des Hochamtes die Kirchenbesucher nach Vev
schrift mit Weihwasser besprengen und, bei einer niet
lichen, feschen Dorfschönen angelangt , mit dem frisch ein
getunkten Wedel seines Amtes walten wollte , spannte d«
Maid urplötzlich ihren Sonnenschirm als Schutz vor de'
Bcsprcngung auf und hielt ihn vor den Pfarrer hi»
bis dieser weitcrschritt. Die ganze Kirchcngemeinde vei
gaß am einige Augenblicke die Heiligkeit des Ortes :iir!
lachte mit dem Herrn Pfarrer . Die Angst vor dem B«
sprengen lag in dem Umstande, daß die Dorfschöne, der
Modedamen des Bades nacheifernd, ein schneeweiße!
Kleid trug und fürchtete, das mit Salz vermischte Weih'
Wasser könnte ihrem Sonittagsstaat den Garaus machen
Äkicht bloß der Teufel , sondern auch fesche Dorfschö
scheuen vor dem Weihwasser zurück!

* Verschiedene Mitteilungen . Ter Journalist Mb
T r a u s i l ist im Alter von 72 Jahren in Wildunge«
gestorben. Transil focht unter Garibaldis Fahnen , na"
dem er Student gewesen war und auch die Mönchskuti«
ivieder äusgezoaen hatte. Unter 'dem Namen Cantare^
gehörte er als Tenorist der italienischen Oper an, leiieü
als T irektor in der Schweiz mehrere Bühnen und ka«
schließlich nach Leipzig, um hier als Taacsjournalist sei«
Brot zu verdienen . Keinem festen Rcdaktionsverband!
angehörend , war er für eine Reihe Leipziger Zeituugcn
tätig, immer ein liebenswürdiger , heiterer Kollege, öefse«
Plaudereien man gerne zuhörte . Auch als Rowan-
schriftstcller hat er sich erfolgreich betätigt.

Aus London  wird berichtet: Der neueste Einfall,
auk den man gekommen ist, besteht darin , Porträts i«
einem Keller unter möglichstem Ausschluß des Tagcs-
lichleZ zu malen . Der Künstler , der diese Methode er¬
funden , Keynorth Raine , erklärt, er habe diese Idee«
aus dem Studium der Werke des Velasquez und Rew-
brandt gewonnen . Er glaube , daß ein solches Halb-
dnnbcl die Anstr-engung unnötig mache, die man dein
Auge sonst durch das Zirkneiscn znmutet , um die ein¬
zelnen Tonvaleurs besser zu erkennen.



I ’-  ?- — - - » « OT-» «»nk , h  glatt . Wlesbadeitkr T, - bI «tt.
sich der Poltzcidicncr sagen lassen mußte. Den Brief Kat au
gestandenermaßen der Schwiegersohn ü« W. geschrieben„nv
wie daö Schöffengericht aunahm, nicht nur mit dem Einver-
ständnis, sondern unter dem Einfluß des W. Das Schdsfengcricht
veriirteilte demgemäß den Schwiegersohn zu einer Geldstrafe von
SO M. u»d den Schwiegervater zu einer Gefänanisitraie von
8 Wochen. Gegen dieses Urteil legte W., der übrigens bcÄnptcte
er könne den Wahrheitsbeweis für sämtliche in dem Brief/ aus¬
gestellten Beschuldigungen antrctcn , Berufung ein und „var
deshalb, weil er gar nicht bei der Bricsstcllercibeteiligt sei» will
Daö Gericht verwarf die Berufung. veicliigl ietn rem.
•J ”4,fl  .r.cf Superintendenten und Krcisschul.
inspcltois Böttcher in Forst durch die vicraktig«, von Frau IIn-
döfer verfaß e Sensationskomödie „Der Herr E p h o r u s" wnr-

von der Sorauer Strafkammer
M 800  bezw. 50 M. Geldstrafe und zur Zahlnng der Kosten ver¬
urteilt. Ferner wurde auf Publikationsbefugnis, sowie Ver¬
nichtung des Buches erkannt. Der Prozeß hatte, wie die „Verl.
Ztg. mitteilt, vier Tage gebauert: es waren 81 Zeugen, darunter
viele Pastoren nnd Lehrer, vernommen worden. Irr der Komödie
wurde das Verhältnis erncs Siiperinienbenten und Kreisschnl-
inspektorö zu seiner Gattin behandelt, die infolge der ihr zu teil
gewordenen ehelichen Behandlung im Wahnsinn stirbt. Der Held

wurde als ein Mann geschildert, bei dem sich Ge-
fühlsroheit, Hnsahlgrett und Unlauterkeit der Besinnung ver-
ei»en. Ln dieser wen « sympathischen Figur des „Herrn EpornS"
fühlte sich der Superintendent Böttcher zu Forst getroffen, der
denn auch als Nebenkläger zugclassen war.

* W-g-n Mißhandlung ihres « indes stand die Frau des
Majors in, 92 Infanterie -Regiment, Hermann v. Sydoiv, geö
Wanschast. in Braunschweig vor der ersten Strafkammer des Land-
gerichts. Die Angeklagte steht gegenwärtig im 84. Lebensjahre:
ihrer Ehe mit dem 1 >a|or v. Sudow sind ein setzt 13jähriger Knabe
und zwei Zwillingstöchter entsprossen, die die Namen Annettche
und Annemarie erhielten. Während Anneliese im Alter von sechs
Wochen verstarb, blieb Annemarie am Leben. An ihr soll die An¬
geklagte die ihr zur Last gelegten Körperverletzungen verübt
haben. Im besonderen wird die Angeklagte beschuldigt, seit dem
11 März ihre 12iahrige Tochter Annemarie vorsäyliil/mittcls ge-
sährlichcr Werkzeuge in einer das Leben gcsährdenden Weise ae-
schlagen sie ferner fast unbekleidet in den Garten gesagt zu
haben»sw. Zu der Verhandlung, der im Amtrage der Militär-
bchörde der Kriegsgeriaitsrat Grancrt ans Hannover beiwohnr
sind 84 Zeugen geladen, darunter die Tochter der Angeklagten
Z-wemarie. Als Sachverständige ivohnen mehrere medizinische
Autoritäten den Verhandlungen bei. Den schweren Anschnldi-
siuntten fetzt tue An̂ eklâ te beständî eZ Leugnen entgegen und er-
klärt, daß sie das Zuchtigungsrcchteiner Mutter in keiner Weise
liberschritten, das Kind vielmehr nur im Bedarfsfälle nnd der
Schwere feines Vergehens entsprechend gestraft habe. Das Kind
sei störrisch, lügnerisch, naschhaft und im höchsten Grade unfola-
sam, so daß wiederholt mäßige Züchtigungen am Platze gewesen
waren. Dis Gericht verurteilt jedoch die unnatürliche Mut er
wegen gefährlicher Körperverletzung in fünf Fällen, wobei sie ein¬
mal gemeinschaftlich mit ihrem Ehemann handelte, zu v erMonaten Gefängnis.

> Hoffniriilgslvs. — Auch für 'fron Bergwerks-
^aarrcviers mwr der Freitag ein Unglückö-

ereigneten sich nämlich an .Mcfcm Tage drei
Ln »glncks fülle. Auf Grube Reden erlitt ein junger

durch eineil Steinfall einen doppelten Beinbruch:
5, .a? ^ ubc Jtzeuplitz geriet ein Schlepper unter einen
ft.L ^uwagen und wurde tödlich verletzt und auf Grube
Ward wurde ein Bergmann bei der Schießarbeit
lebensgefährlich verwundet.
ttv.r'? ' r ^ ci? re<̂cn  8egen die Sittlichkeit wurde in Kohl-
w.alde bei Nenn-kirchen von einem aus Ottwcilcr stain-
menden 80 Jahre alten Taglöhner verübt. Der Unhold
EE ,sln vierjähriges Mädchen in den Wald nnd ver-
g. wiiltigtc es . Das Kind wurde so bedenklich verletzt,

arde  Hülfe in Anspruch genommen-werden
mnsre. Der Täter wurde von mehreren holzlesenden

“/ «f sklschör Tat ertappt und unter Püffen nach
verbracht, wo ihn die Polizei in Empfang nahm.

.. . . Elches Vermächtnis. Der verstorbene Kvmmcrzicn-
^ Bremen hinterließ für die Arbeiter nnd

ea» « ontvrpcrsonal feiner Fabriken 500 000  M.
/schüttet . In Waltenheim lKveis Straßburg-Lawdi

I i>„ , w ,4? i IU?r Gipsgrube eine gewaltige Steinmajse
I der Delle los und verschüttete sieben Arbeiter, die

!>'LL ^ nde unterhalb der Felsplatte anfhieltcn. Drei
-tiv etter blieben tot, die übrigen sind schwer verletzt,
in «$ 7 * ^?nkurs der Bayerischen Versorgnngsaustalt

-rmrd mitgeteilt, daß etwa 1100  Mitglieder des
ttt  Mitleidenschaft gezogen sind. Von diesen

f edern liegen zurzeit ungefähr 39 KraNlenainucl-
vor. Das Vermögen der Anstalt betrügt angeu-

bliülrch noch gegen 8000M. Es sind lauter kleine Leute
nm ihr sauer erspartes Geld gebracht sind.

a m“ö: Än Meran wurde nachts die auf der
B.anoeloahn postierte Marmorbnfte des Herzogs Karl
U " dor von Bayern vom Sockel losgerissen und in den
den"& lvr,K&T? rfett± vm fie in  Stücke zerbrach . Ronven Katern fehlt jed>e

Ein Sittlichkeitsvcrbrechcn ist in Berlin an einem
neuniahrigen Mädchen verübt worden. Der Unhold

nad}  Verabreichung einer Tracht
Schlafburschê '^ ' übergeben. Er ist ein stellungsloser

. Während der Besichtigungszeit des
^idensschlofses in Marienburg wurden am Vormittag

Schlüssel aus den Ku'MtsMöss-ern an öi?-n

Dienstag . 18. Ittli 1904. Keitr 5.

Briefkasten.
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28 r *:, Wucher deutsche Staat «außer dem preußischen,
HcbammcnschülcrlnncnauSbildct, die das 99. Lebensjastr bereits
überschritten haben, ist uns nicht bekannt. Darüber , ob dies der
hessische tut, werden Sic wohl von der Entbindungsanstalt in
Mainz 0,oberes erfahren. Eine frühere Anfrage war uns NichtdUQCDflllßCIt.

Handels £eil.

Sport.
• Wettschwimmen. Der erste S chw i m m v e r e t n B i e b-

r >Wi e sb a d eit hielt vorgestern nachmittag 4 Uhr in der
Ezeliusschen Badeanstalt zu Biebrich sein diesjähriges inter-
n es L e t t schw i m m e n und -Spring  en ab. Die Leitung

^ ?"/>en des 2. Vorsitzenden Herrn Gustav August zu
Wiesbaden, Schiedsrichter war verr Wilhelm Bücher-Wtcsbadcn,
iino Preisrichter für schwimmen und Springen die Herren Or.
Bonatti-Biebrich, Stromweistcr August Clemenö-Schierstein und
Kapitan Paul Ezelius-BiebrtH. Nachstehende Wettkämpfe ge-
ka«9t°n ^ iMi Anstrag : 1. BegrüßungSschwimmen, 21 Meter gegen
und 42 Meter mit dem Strom : Erster wurde"Richard Nolten mit
^k.^ k̂.. Zweiter >- 4to d. Recke mit 521/2 Sek . und Dritter

Bremser mit o3V* Sek. 2. Hauptschwimmen, 84 Meter mit
84 Meter gegen den Strom : Erster wurde Herr Gustav

^ °ötke l» 8 Mm. 12»/, Sek. Die übrigen Teilnehmer gaben
vor dem Ziel aus. 8. Zöglingsspringen, 8 Pflichtsprünge: Erster
w'-rde Herr Hilmar v. ö. Recke mit 127 Punkten. 4 Rücken-
m ' Mfker gegen den Strom : Erster wurde Herr
W “ÄiV Min o»/, Sek , Zweiter Herr Willy Bremser
V .7"u . Iß Sek. 5. Zöglings,chmimmcuA. 10 Meter gegen
i f mi* ict!' Strom : Erster wurde Willy Reifncr mitl Min. ß Sek., Zweiter Karl Krieger mit 1 Min. 9 Sek. 9

s Kürsprünge: Erster wurde Herr Richard
, , n tnih ^8 Punkten, Zweiter Herr Willy Seydlcr mit 80
Pimk.en. c. Deutsches Schulschwimmen, tt/ - Bahnlänge gegen
und nnt dem Strom : Erster wurde Herr Franz Lemd mit 16

Herr Willy Seid,er mit Iß Punkten. 8? Hg "7sp? ngen'
0 Kürsprünge: Erster -onrde H-rr ^Richard Nolten Vu 39°
Aw«ter Herr Willy Seidler mit 86 Punkten. 9. Rcttungs-

„süvvßen Schlüssel aus Len Kunstschlossern an ber
-chloßkapclle und der Konventsküche entwendet,
n,o« 1 115‘- Schlettstadt wurde, wie. ge-
n.sldet, p-er Geldbr-ieftrager Ehret in einem nröblierten

er ®f n "nenr Manne, der das Zimmer erst iuas
unter dem Namen Anton Richard gemietet hatte

lme d̂em der Geldbriefträger einen kleinen Geldbetrag
i.berbrachte, uoerfallen und erstochen. Der Mörder ist
noâ vormittags verhaftet Worden. Es ist ein scchzehu-
btirtt̂ d̂Mensch namens Emil Böhn, aus Stratzburg gc-

Zeit als Bildhauer in Kolmar tätig
&em ßct  öcr Verhaftung ein geladener

^ m̂ n..wurdc, hat die Tat eingestanden,
rrn.vs J s ''™5-1’̂ Zürich Wird gemeldet: In Hemberg
^rde Ende Mai die Pvstbeamtin Zienansky mit ihrem

Postdefraudation im Betrage von
IS»00 Kronen fluchtig. 'Beide Wandten sich nach Ham-

^ ^,^ ??cĥ u «ach Amerika zu reifen. Im lcitten
sie'si 'n!'^ schreckte die Frau vor der Meerfahrt zurück,
sic tti.chietcn dann vor der sie verfolgendenPolizei uach

roii hier nach Zürich, -wo sic aber Leide samt
dem Kmdc und dem Dienstmädchen schon am ersten Tage
in einem Hotel verhaftet wurden.

In Chicago wurden zwei Deutsche, der
,val-rikbesitzer Möller aus Dortmund und sein -Vertreter
in Amerika, Ludwig Jen sei,, von einer elektrischen
« r-aßenbahu nberfahren. Sie wurden beide in hosf-
Had)f l° ent 3m  Ö 'a§ öorti öe Krankenhaus ge-

’l ai J . . ; viiirer wnroe « err
SS , miode ÄS 4f! /s  J* £" Zweiter Herr Hans Ezclins. 47  tO . Alv letzte Nummern öes Programms folatcn

»Ä « 5 « * ' " - » ' »Le viel- H-iS

Letzte Nachrichten.
Der russisch-japanische Krieg.

7rd. Petersburg, 11. Juli . Der Vertreter der Virs-
lcwim Wiedomostt" meldet aus Taschitschiao vom 9."Juli-
T ie Armee -des Generals Kuroki hat sich offenbar auf dcr
^ime Hvngwangtschöu-Sujan konzentriert. Die Haupt-
nmcht steht in -L-ujan. Die Armee des Generals Oku
nimmt eine -Stellung ein, die sich vom Meere in der Nähe
von « eniutschen bis nach Susan hinzieht. Der Kern der

cy -« « v . ^ . Armee steht gegenüber Kaiping bei der Hügelkette mm
Aus Hadern nnd Sommerfrischen. 'Ä ! ;r S uf  7 efe  ^ ife  ^ Bc»«<

» a.j;:— .. fff | der Japaner eine lange Linie besetzt, die vom Meer bis
,7 '-̂ ' unJ>!lnd bereit, sich auf irgend-einem Punkte

oll vereinigen , -um einen entscheidenden Schlag zu tun
72 '/ » 2^" 7 ' &ie^paner von großer Bodeurung
7/2 ^27, - 'örsorgung der Armee mit Lebensmitteln.
A" Helenabau -wurden kürzlich 150 Boote gesehen
d-. offenbar Getreide für -die japanische Armee führten
Tie Japaiier marschierten ohne Artillerie , -was bewei -sr

Transport der Geschütze über die -Berge mit
verbunden ist. Ein entscheidenderSchlag

durfte daher in allernächster Ze-it noch nicht zu crwarren
sem.^Die sapanisch-en Streitkräfte auf der Linie Snjan-
Kaiping werden auf 80 bis 100 Bataillone geschätzt

veb. Petersburg 11. Juli . Die russische Telegrapbeu-
bek̂ 7,2 »^ »7272 .774a vom 10. Juli : Die J -apaucr

erregten und mit großem Beifall vom Publikum anfoenommen
eewütlickic? N7,7 '̂*"7 ™ 60,5  Schwimmen fand auf der Aue eingemütliche» Beisauimensem mit Konzert und Tanz statt. In den

wurde die Preisverteilnng abgehaltcn nnd^nahm
2 ^ ranstaltiing bei bengalischerBeleuchtung nnd zum Schluß
cm Feueriverk, einen recht gemütlichen Verlaus. ’ 0

r .y Schjcrkc. Um Mißverständnissen, welche zum Schaden des
i»,lJs7-? ,<7 e7 c "crbreitet worden sind, entgegen zu treten sei
ltmnet7 ll̂ bemerkt, daß Schierke als Sommerfrische durch' das
Trfö keinerlei Beschädigungen elften
Aufen̂ m cc? ;7 °^ auser und Garten sind unversehrt, und derausenthalt , ,t ebenso angenehm wie bisher. Geleaenbeit

mä>  aCen  Richtungci? is? in um
rSr rKÄ e Säuerte nach wie vor vorhanden. Dcr

777 "^ 9at  Schierker Tal überhaupt nicht betroffen fon-
»ernTiAp» ^ eiI ieSc ""berhalb gelegenen Waldes, welcher,
"Nüchen mit dem ungeheuren Waldkomplex, der Schierke 7
L 2 betracht kommt. Der Fremde.Iverkehr lmt >eg°n-
ne„72 eme Steigerung erfahren. Manch schöner,
»euer Fernblick „t durch den Windbruch eröffnet wordeii.

Kierne Chronik.
Automobilnnglück. Der Redakteur Stancke aus Beu-

U.̂ ^ hH -wie aus Düsseldorf gemeldet -wird, mit einem
9eßcu eiy « Wagen, stürzte und starb"lfolge-« chadelbruchs aus der Stelle.

'e wie aus Trier gemeldet wird, einen
wurde"inÄellt . ^ Dampfsch-ifsayrt

deim Versuch, die eben wenig Wasser
g^ vde Mosel zu durchschreiten, -ertranken zwei Brüder
BaÄ» i»7 Trtttenheim. - Bei Witten ertranken beim<-acen in der Ruhr zwei B-ergleute.

/hres Berufs . Aus Steele wird gemeldet-
erlit̂ He Friedrich Ernestine und auf Schacht Hub--rt
glitten zwei Bergleute durch Absturz schwere Verletziül-
Bera,»» '" 2-cJ e Dahlbusch m Rotthausen geriet ein
„,.2 ßknaun zwi,chen Forderkorb und Schachtzimme'-i'i'a-
e ! arb alsbald. - Auf Zeche Königin Elisabeth tu Ä -ay
i.,t. em Bergmann einen Bruch der Wirbelsäule. Sein

ö sisttgen. und verstärken die besetzten Pässe, wvraus -u
stck'/E »" "7 ^ in  Defensive zu halten beab-
dalA ÜnwtKcheî ' ' ÜUf  8iaUianS  Muköen ist

wb. London, 11. Juli . Die „Times" melden aus
Tanger  vom 10. Juli : Der Anjera--Stamm forderte
rn einem an den Vertreter des Sultans für ausLrtige
Angelegenheiten, Mohanrmed el Torres, gerichteten
Lchrei-ben die Abberufung aller Soldaten, die die Straßen

brachen , da sie die zum

c . . - . -ibberus.cn werden. Nach einer Meld i»»'
Blattes zögert der Sultan , das Abkommenb.--

tresscnd die Einführung einer algerischen Polizei in
fettt2 Aw'ststio»"g-̂ Edlugenscheinlich änderte der Sultanseine Ansichten hierüber uisolge des von Fanatikern in
Fez aus ihn ausgeübten Druckes. v «ki«iilcrn in

Zn  den HandelsveTlragsverhandlimBenmit Rußland. Die
jüngst wieder angenommenen Verhandlungen nehmen einen
guten Fortgang, was sich schon aus der persönlichen Anwesen¬
heit des Herrn v. Witte schließen läßt. Immerhin dürften die
Besprechungen noch singe Zeit in Anspruch nehmen und auch
manche Schwierigkeiten zu überwinden sein. Wenn es jedoch
gelingt, diesen Handelsvertrag zum Abschluß zu bringen, so
wird nu! allen übrigen Staaten, mit denen Deutschland in Unter¬
handlungen steht, leichter ein Abschluß zu erzielen sein. Die
Uorse rechnet dabei schon wieder auf eine neue russische An¬
leihe. Davon muß sie nun absehen, denn es ist erst kürzlich
von autoritativer Seite erklärt worden, daß, so lange der Kriegs¬
zustand schwebt, Anleiheverhandlungen mit Deutschland nicht
eingeleitpt werden. Nun meint auch hierzu die Börse, es würde
noch andere Wege geben, um für Rußland Geld zu verschaffen,
und hiervon verspricht sie sich weitere Anregung.

DarmeUtdtcr Bank. Nicht um die Errichtung einer Londoner
Filiale soll es sich bei der letzten Anwesentheit des Direktors
Dernburg in London gehandelt haben, sondern um die Vor¬
bereitung einer großen geschäftlichen Transaktion mit Londoner
1innen , die demnächst schon perfekt werden dürfte — Man
darf wirklich gespannt sein, was die Darmstädter Bank für neue
Londoner Geschäfte in Sicht hat.

KohJenkontor und Rheinschiffahrt. Kürzlich teilte die
„aß dle  Vereinigung Vereinigte Schleppreedereien

sich hatte auflösen müssen, weil mehrere Teilnehmer zum
Kohlenkontor ubergegangen wären. Einer dieser Teilnehmer
nun die Kohlengroßhandlung und Dampfreederei H. Paul Disch
m Duisburg, erklärt nun, daß die Vereinigung infolge unhalt¬
barer Zustande auseinander gegangen sei. Einzig die reinen
Reedereien seien an diesen Zuständen schuld gewesen! nicht
die Kohlenreeder.

Terramgeselischafll. Die Terraingesellschaft Müncherl-
Friedenheim verkaufte drei Tagwerk Grundstücke zu guten
Buchwert̂ "336 k ßn lassen einen  erheblichen Nutzen gegen den

Polrolenm-Aküeagesenschaft Berlin. Diese Gesellschaft mh
dem Sitz in Berlin und Mannheim ist nun in das Handels-
register beider Städte eingetragen. Das Kapital beträgt 9 Mill.
Mark. In dem Aufsichtsrat sitzen drei Direktoren der Deutschen
Bank, einer von der Berliner Bank, sowie Fabrikbesitzer Julius
Zeller in Berlin und Kaufmann Rudeloff-Hamburg.

Vom Stnhlwerksverband. Nachdem, es bisher nicht ge¬
lungen ist, die Westfälischen Stahlwerke, Aktiengesllschaft in
Bochum, zum Eintritt in den Stahlwerksverband zu veranlassen,
ist zwischen diesem und der preußischen Eisenbahnverwaltung
eine Verständigung über die Menge an Schienen, die den West-
Li.ischen Stahlwerken zu überweisen ist, zustande gekommen.

t'iaiziscne Bahnen. Da als sicher angenommen werden kann,
daß in der nächsten Generalversammlung, die wieder einmal
über die Verstaatlichung der Pfälzischen Bahnen Beschluß
fassen soll, das Angebot der Regierung abermals zu niedrig
befunden wirn, haben Aktionär-Gruppen, deren Besitz von Be-
deutung ist, die Frage des freihändigen Rückkaufs angeregt. Es
soll der Regierung bereits in dieser Generalversammlung Ge¬
legenheit gegeben werden, zu diesem Angebot Stellung zu

ÖsterreichischeSeilbahn. Der Betriebsausweis über das
erste Halbjahr 1904 kann als recht befriedigend bezeichnet
werden und hat auf die Aktien und Prioritäten der Gesellschaft
einen günstigen Einfluß ausgeübt. In unterrichteten Kreisen
wird geglaubt, daß auch das Ergebnis des zweiten Semesters
zufriedenstellend ausfallen dürfte, da die Ernte nicht so un¬
günstig werden wird, wie ursprünglich angenommen wurde,
und noch große Vorräte aus der vorjährigen ungarischen Ge-
treide-Ernte zu verfrachten sind. Allerdings darf mit einem so
großen Plus, wie es das erste Halbjahr gebracht hat, nicht ge¬
rechnet werden Der große Streik auf der Ungarischen Staats-
bahn Kehrt so leicht nicht wieder und gerade dieser hat der
Sudbahn erheblichen Nutzen gebracht, da bedeutende Trans¬
port über diesen geleitet wurden. Optimisten rechnen auch
auf eine frühere Dividendenverteilung, als nach Übereinkommen
m77 e-n P™ ntaren  angenommen werden kann. Einstweilen
sind die Aliüen etwas und die lange vernachlässigten Priori-
taten wesentlich gestiegen.

. Noli-rwageu im Eisenbahnbetrieb. Das ungarische Handels¬
ministerium will auf dem größten Teil der Sekundärbahnen den
Betrieb mit Motorwagen cinführen und hat bereits 120 Wagen
in Bestellung gegeben; ein weiterer Auftrag auf 190 Wagen soll
folgen Die Kosten dürften 10 Millionen Kronen betragen

Transvaalbalm-'Aktien. Nach Mitteilungendes bekannten
Komitees sind von den englischen Kronagenien diejenigen 6032
Aktien eingelöst worden, über die Deklarationen ein^esandt
waren Eine weitere Abschlagszahlung dürfte noch in diesen»Monat erfolgen.

Kleine Finanzchronik. Der Aufsichtsrat der Dresdener
Gardinen- und Spitzenmanufaktur, Aktiengesellschaft, wird eine
Dividende von 12 Proz. wie im, Vorjahr in Vorschlag bringen.
— Die Russische Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft hat im
zweiten Jahr ihrer Tätigkeit einen Rohgewinn von 211000
Hube und einen Reingewinn von 11 000 Rubel erzielt Wie
die Verwaltung mitteilt arbeiten alle Abteilungen der Gesell-
schalt mit großem Erfolg. Hoffentlich bleibt das nächste Mal
etwas mehr übrig. - Nach der „Voss. Ztg.“ befindet sich in
Marschau die Warschauer Lederfabrik in Zahlungsschwierig,
keilen Deutsche Firmen, Häute- und Gerbstoffhandlungen sindbeteiligt.

Geschäftliches.
FRANZ JQSEF

BITTOtOUEILE
„dßp eigentliche Repräsentant der Bitterwässer“
_ (V- me di*- Abteilung des Allgen ). Krankenhauses . Wien . )

MorgettA rrsgUk mufäUU ^ Seiterr.̂
Leitung: W. Schulte  vom Brühl

Berantwvrtl.Redalteur für den gesamten redaktionellen Teil' ^ 9?• rr Ons**#..c* die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf:̂ bcit>M« itXi
25rucf und Verlag derL. ScheUenbergscheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Diess
Voeks CH . Hemmer,

Zxlrs-
frelse.

Wegen Umzug
Webergasse 21.

nach meinem Hause

Langgasse psser Ausverkauf
Alle Waren sind im Preise ermässigt, mit Ausnahme von einzelnen Artikeln.

Rockfllttei)IOC cm breit, Meter 33 Pf.
Tn/ill welches engl. Taillenfutter, \Si

Meter tu  Pf.

SdiwcissblätterP.„ 7,12,16P,.

Von Montag, den 11., bis Samstag, den 16. Juli, werden enorm billig abgegeben:

Spitzen...Einsätze.
XaHa  I ’m P re ise bis 35 Pf., tA
KjCI 10 1 jedes Meter nur Iv Pf.
^A |»Ia  II im Preise bis 60 Pf., Sl£
tJvl 10 11 jedes Meter nur ut)  Pf.

SAriAlII im Preise bis 1.25 Mk., IO
IjOI  10111 jedes Meter nur TÖ Pf.

Lyoner Seiden-Cliiffons,
doppelbreit, alle Farben, Meter 98 Pf.

Herren-Wäsche.
Ein Posten trüb gewordenerHerren-Manschetten

jedes Paar uO u. Ot) Pf.

Knaben-n.Herren-Kragcn
Stück 10 XL. 25 Pf.

Ein Posten farbigerKnaben-Touristen-Hemden
stock 90 pf., I.oo, l.to.

Strümpfe.
Damen-Strtimpfe ohne Mt

engl, lang, schwarz u. lederfarb.,
Paar H Pf.

Damen-Wäsche.
Tagliemden,SläiÄ ™K88P,
Taghemden,Ä lPÄ ?d.”Ä:L*
TaghemdenJi“1“1 .«»

Sämmtliche am Lager befindliche gamirte

Dameti'Küte 175
ohne Rücksicht auf ihren Werth , jedes Stück ® ® ®

Tapisserie.
Eine grosso Anzahl alle möglioho vorgezeichnete

und angefangene HtHld " Arbeitdl

werden zu SßOttpFCiSCn abgegeben.

Ein Posten Oongress-Stoffe
60 cm breit , m. Durchbruch, Meter utt Pf.

Seidene Bänder
8—9 10 14 cm breit

Meter 20 28 35 Pf.

Reste von Weiss-Stickereien— Spitzen— Bänder—Passementrien spottbillig. 2020

Auf alle anderen Waren, als Wäsche, Schürzen, Gardinen, Tricotagen, Strümpfe,
Unter-Röcke, Tapisserie-Waren 10—15 °/o Rabatt.

Besondere Gelegenheit.

Preise so lange Vorrath:

Wegen Platzmangel
führe ich für die Folge
nur noch Stabilist
„ (• lohe Trotter “-
und Kohrplatten-
HiofFer und verkaufe
deshalb die lialser-
liofTcr gllnzlich aus.

Die Kaiser -Koffer
sehen aus wie Rohr-
platten -Koffer, sie sind
leicht, aber dooh dauer¬
haft und genügen den
meisten Ansprüchen.

Mit einem Einsatz: 75, 80, 90,
früher Mk. 40, 42, 46,

jetzt Mit. 32 , 34 , 36,
Mit zwei Einsätzen: 90, 95, 100,

früher Mk. 48, 50, 54,
jetzt Mk. 38 , 40 , 42,

95, 110 Ctm. lang,
48, 70,
38 , 55.
110 Ctm. lang,
70,
56.

WD" Man benutze die Gelegenheit. HNg 1967

Johann Ferd. Führer, Wi,S “ 24  |
Lederwaaren und Reise -Artikel

Alleinige Niederlage der Sachs . Koffer -Fabrik Stabilist in Dresden A

fVIiS1 *e♦. a st . asl Oi air . .. _ cm ! lYi > f .ri V ■i .. ., Mel,rerezurückgeset ;teKaiser
- — koffer, Offenbachcr Pafcnttoffer

und Handtaschen in prima Leder mit und ohne
Toilette, Plaidhüllcn, Vlaidricmenu. s. w. billig
zu verknusen Neugnsse 22. Koffergeschäsf.

Maha^oni-Bücherschranf. Kleiber- ». Küchen-
sckrcinke, Eioschrank, Betten, Cnnnpe,Tische. Stühle,
Spiegel, 2Lade»ichranfc, Nähmaschine, Schrcihiisch,
Lederwalze, Badew., Varthie Nokhaar ». v. A. m.
billig ahzugeheu Kl. Schwalbachcrftr. 14, Part . 1.

Vollständiger Ausverkauf
wegen Aufgabe meines Geschäfts.

Rlur gute Waare zu billigst gestellten Preisen . 1526

Lonis Schild , 3 Langgasse 3.
Drogen , ParfUmerlrn , fUaterial -, Farlt - und Colonialwaaren.

Alle Arten Koffer,Taschen
lind Reiseartikel.

Balidc Erzeugnisse . ESilligste Preise*
Reparaturen schnell und billigst.

«Ikohollrei!
Adolf PotÜS, Sattler und Taschner,

nahnliofstrasse 14 .

Trinken Sie MoWelt

klpsel-Sprudel.
Alleiniger Fabrikant: Jos . Modi , Seerobenstraße 13,

ftfriidjtni! "tar Wohldekömlich!
In einer Nacht ver¬
schwinden Tommer-
sproffcn . gelbe und
rote Flecken,Mitesser
beim Gebrauch von
11r . Itnlin ' s Gdcl-

weiss-CrSme Wir. l . r,0 u . Seife «OPf . Viele
Anerkennungen . Hier : «». siebert , Drog .»

d.Ratskeller , Apotb . 4 . sieriing,
Drog ., 6!r . Burgstr .,Cbr. Tauber , Drog .,
»irchgaffe O, Kygica -Drog . , Schulgaffe 7,
Drogerie Sanitas , MauritinSsfr . F128

t
empfehle ich billigst:

Knorr'ö u. Spratt 'S Vatent-Kücken-Mttek,
Spratt's Gestügel-Fnttcr «. Fleischcriffcl,
ferner: geschälte Hirse u . Bruchreis . 1832

A . Mollath 9
Saincnyandlung , Michclsberg 14.

Telephon 2531.

0

1WMiWilhelms WZiti %Ar M« »TVAIllwlllly K 1 •

gewähre vom

10. bis 20. Juli
auf alle farbigen

Kinder -, Mädchen-
und 2016

Knaben -Artikel.



Verkauf nur gegen Kasse.

Keine Annwahlsendung;
Umtausch nur Vormittags.

Knaben-Wasch-Anzüge
_ S0I ie  I _ Serie  II Serie III
Stück 3 .75 , Stück 5 .25 , Stückig

Damen-Wasch-Blousen,
weiss und farbig,

Serie II
Stück 2 ,

vormals W . Thomas

^ Sörscst Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring SS  werden sämmtliche

fabelhaft billige « Preisen ansverkauft.

Dieser Aurverkaus
et thatsächlich, was billige Preise und solid- Waare anbelangt, etwas

Außergewöhnliches . 1954

KI»,,. Wi„ da»m,r Tagliltttt. 12.m , wo*.

Wilhelm Pütz,
^ Bismarckring 23 , Ecke Bleichstraße . » •

■ *0 MET IN Hodurek. ßatibor, jfc
Tft flmm ui.. . 18t »nei -hanni als wirhsamDtes

' « verla ^ igstes Insekten - u. l ’n » e/ .ierer

Eduard WEJSSu * i ÄV ^ Öpfff . md hBhe? ?; m ! "
- - Wesgandt , Engroa-Niederlage , Kirchgas se 34. E . Eiclimann , Mauergassse 27777 17 17 1 -- -- - - —- — _ _ .-- " r-igana «, nngros -Kiederlage , Kirchgasse 34. E . Eiclimann , Mauergassse 2

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Grand-Cafe„Windsor“
— Garten-Lokal—

Bärenstrasse No . 6. Part , und 1. Etage.
Men eröffnet!

Sämmtliche Lokalitäten sind umgebaut und neu renovirt.

Separate Billard- und Spielsäle(4 neue Billards).
Tag und Nacht geöffnet. — In- und aus). Zeitungen.

Große MbilM-LersieMW.
Wegen Wegzug laßt Frau Helene Diel , Sötte., am

Dienstag den 12. Juli c., und ev. den folgenden Dag,
jeweils Morgens 10 u. Nachmittags 3 Uhr beginnend,
d« & '!%%& ", *** " ""ltenes Mobiliar aus 10 Zimmern und Nebengelaffcn in

14 Franz-Abtstraße 14,
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng'versteigern.

Zum Ankgcbot kommen:
12 ®Ä ‘f “ f.“ u „ Beft- "US Büffet. Ausziehtisch. Servirtisch und
2 Betten SvieoekbKron, Nustb .-Schlafzimmer -Cinrichtung , best, ansi !l$ ra '/<äBafä'oiItlie und 2 Nachttischen. 1 compl . Schlafzimmer.ffiSffiW%'LZ °̂ld .b°st.au«2 engl.eis.Betten. Spiegelschrantz Wasch7."tte.
Einricktu»- Handtnchstandcr, 1 amerik. Doppclsch». Schlafzimmer.Vinricyrnng UI nüsebpine, mehrere englische eiserne, sowie 9luftb -Retten
eänSSuit « st. au» ieSopba und,4 Sesseln. 1 sehr schöner gr. schwarzer
Mid Slüble ^ cln, ^ Epiegel mil und ohne Consolen . alle Arten Tisch«schrönfe andere Sessel. Schreibtische. Kleider-, Bücher- und Sviegel-
lonanks' ŝ. ^ 'twche. . Garderobeständer, Sophar. Ottomanen. Chaise,
und elektr 1 Eichen-Vorvlatztoilcrte. Lüster für Gas.
Inrbincndrüffetcr  Teppiche, Vorlagen. Läufer.
I Ve d 'et LÜL ! “nb” e, D'cken. Federbetten. Kissen. Knltcn. Weih,eng.
Vor, e in, ZU ® b 31efluIatov , Garten- und Veranda-Möbel. Bilder. Gla».
EeüKmöbel-ru-- unt>l G-brauchsgegenstand- aller Art. versilb. Bestecke. 2 gr. Küchentische.

Besichtigung am Montag , den 11. Juli , gerne gestattet.

WZUneZm flelfrieh,
Auetionator und Taxator.

Schwalbacherstraße 7 .

ifkans mnrer,
Kirchgasse 48.

BoWschwtzwäwde.
bester Windschutz in Gürten und auf Balkons,von 13.75 an.

dadentnöbel
««« Bambusrohr und Hol, üutzerst billig!Viudlmmdtar.

Lampions u. Simpeln. 1443fisehtwchklamroem.
wm bas Tischtuch an den Tisch zu befestigen.

Besitzer Emil Pfefferle,
langj . Oberkellner im Wiener Cafe.

KXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXX
Emvichlc meinen gut bürger»

- „ liche» Mittags - u. Abcnd-
tisch in und außer dem Hanse.

Wilhelm Carl , längs. Küchenchef,
Wörthstrabe 7.

k Siissralimtafelbutter
m Postcoll, u. größeren Posten liefert zu billigsten
Tagespreisen. ^^9

Molkerei Hrenier , Meßkirch.
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VMMii Sie nichtfür die Reise sich mit einer zuverlässigen
und bequemen Fussbekleidung zu versorgen.

Fortschritt-Stiefel und Schuhe
eignen sich ihrer vollendeten Beschaffenheit wegen ganz vortrefflich für den

W -, See-, (Dnld- - Ferlen-Aufentholt.
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend:

'SNeustadt Schuhwaren-Haus,
Wiesbaden , Langgasse V.

Telephon 3051.

Nfeustadt ’s Spezialpreislagen für Herren- und Damen- Stiefel.

13 . 50  Ilk.10 .50  Mk. 16 .50 Hk. 18 . 91 k. 21 .— Mk.

Bad Langen Lehwsldseh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Altrenommirtes Hans, verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen,
gänzlich neu renovirt , das ganze Jalir geöffnet . F62

Besitzer: II . Hietricli.
Vormals lang). Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

1%4

^tadthalle ♦ Mainz.
Bring« hiermit meine Restanration in empfehlende Erinnerung. (No.2673) F 30

Kaffee und ff . Kneben.
Aussicht auf den Rhein * Station der elekirischen ISalin.

Clir . Rowold.

Kühlanlagen Wiesbaden»
H

Telefon 506 . Adolfstrasse IO.
■■■ 1>00^ 0» »--

Telefon 506.

Per Unterzeichnete erlaubt sieh auf seine KfihlrSume im Hanse Adolfstrasae 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig tl ’OCkoiie
kalte Luit und können noch einige Abtheile vermiethet werden. 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mendorf,
Bii rgross ' Handlung und SiU . lanlag -en.

Grosser Saison- n. Inventur-Ansverkaof
Dieser Inventur -Ausverkauf bietet betreffs Renal Hüten und Preise eine selten günstige Kaufsrelegenbeit.
Die zum Verkauf kommenden Parthieen sind Bestände der zu Ende gehenden Saison und die Preise für viele Artikel geringer als die Hälfte des Werthes,

1500 Blonsen in Waschstoffen verschiedenster Art, Wollen.Seide.
Dieselben werde ich ohne Rücksicht auf den eigentlichen Werth zu erstaunlich aussergewöhnlich billigen Preisen abgeben.

Eine Parthie Jacken -Kleider und Taillen - Costüme,
nur elegante, chice und moderne Piecen von Mk. IS .— bis 25 .—. Regulärer "Werth Mk. 25.— bis 50.—, darunter Costüme in Foulard, Etamine, Voile, hellgrau , hellmode,

marine, blau und schwarz.

Eine Parthie Paletots für Herbst und Frühjahr,
darunter hochelegante Modelle.

Sämmtliche Paletots sind in allen («rossen am Lager , auch in grossen Weiten , für stärkste Figuren passend.

Eine Parlhie Wasch -Costüme und Costiim-Röcke von Mk. 3 *— beginnend.
Eine Parthie Costiim-Röcke von Mk. 4 .— an bis zu den elegantesten.
Ein Posten Staub -, Reise - und Regen -Mäntel 30 % unter Preis*
Ein Posten Spitzen -Capes, Spitzen -Fichus , Stoff -Capes fast zur Hälfte des Preises.
Ein Posten Morgen-Röcke von Mk. 4 .— an. Ein Posten Matinöes von Mk. 3 °— an.
Ein grosser Posten Unter rocke 'n Sfhf5nPr F»,.‘f>en!!USamnlenRtellBnSin Lüster, Satin, Moird bis zu den elegantesten seidenen Jnponsf?̂mz i norm billig. 1934

Ein Posten Mädchen-Paletots , Mädchen-Jacken -Kleider u. Kinder -Capes weit unter Preis.
Ein Posten Wasch -Kleider für Mädchen. Ein Posten Knaben -Anzüge 30 % unter Preis.

Rbii
11 Ejaa ^ gasse 11.

Grösstes Special -Haus in & enÄfS
WMMAKU MOM \
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Morgen-Ausgabe.
2. Klatt. Wiesbadener Tsgblstt. Dionstas,

12 . Znlr 1904.

82 . Jahrgang.

^TT+****** * *** ** * ** * * * * ** ** ♦♦ > *■»**■* *%
S Reißt den Mensche» NUS seinen Verhältnissen: und was

dann  ist. nur das  ist er.
2 I . Gottfried Seume.

^frWfW ^TWSWWWWW^ WWWWWWW**^ * **^ *^
19. Fortsetzung).

Im Wassertropfrn.
Roman von O. Sandor.

Wieder eine leichte Kopfdrehung ; er zögerte — sichtlich
befangen und verwirrt.

„Was Sie sagen", meinte er. nervös lachend, „da bin
ich doch neugierig, was die kleine Anna auf dem Herzen
hot. “ Dann nannte er Straße und Hausnummer
seiner Wohnung.

Thyra nickte schweigend. Ms er sich von ihr ent-
fernte. ging er guer durch den Saal auf eine junge Dame
zu. mit der er schon einige Male getanzt batte — die
Tochter eines Generalleutnants v. Wiese — und im nach,
sten Augenblick waren Beide in eifriger Unterbaltung be-
griffen. Am anderen Ende des Saales tauchte spritz jetzt
auf. Er führte noch seine Tänzerin am Arm. Plau¬
dernd schritt das Paar auf und ab ; Fräulein Olga er-
zählte anscheinend etwas sehr Heiteres : denn das Gesicht
des jungen Arztes strahlte vor Vergnügen ; bisweilen
lachte er hell auf.

„Ob sie ihm Borträge über nordische Dramatik hält ?'
dachte Thyra ,pottisch. „Wie Fritz sich nur über das Ge¬
gacker einer solchen notorischen Gans amiisieren kann'
So herzlich lacht man doch nicht aus purer Höflichkeit"
Überhaupt nahm Fritz es nach ihrer Ansicht reichlich ernst
mit seinendPflichttänzen. Die „Washingtonpost" war
schon der vierte Tanz , den er mit Olga tanzte. Das ging
doch stark über das Maß des billigerweise zu Dean-
spruchenden hinaus , und war beinahe schon auffällig

Eine leise Mißstimmung beschlich' Thyra . Ein bischen
«ehr hätte Fritz sich um sie bemühen dürfen, sie war w
zänz fremd in diesem Kreis.

Langsam schleuderte sie durch die plaudernden
Gruppen. Der anstoßende Raum war eine Art Winter-
garten. Zwei Reihen imposanter Palmen bildeten eine
Mee und die einander entgegenneigenden Wedel ein
grünes ^ auö-envach, durch duH, malerisch gebrochen das
Licht der Lampen fiel und farbige Blüten auf den Mosaik-
baden streute. Rechter und linker Hand standen Gruppen
don riesigen Rhododendren und anderen Blattgewächsen
und überschatteten blühende Frühlingsblumen , deren
seiner Duft sich in der feuchtwarmen Treibhausatmoiphäre
verteilte. Bor einer interessanten, über und über mit
armo-smroten Bluten bedeckten Kaktnsstande blieb sie

stehen, aber während sie angelegentlich die stachligen
Matter und die leuchtenden Blumen zu betrachten schten
horchte sie mit angehaltenem Atem auf eine Unterhaltung
Mseits der halb znruckgeschlagenen Portiere , die sich um
Fritz zu drehen schien. 1 ;

Einige unzusammenhängende Sätze drangen zu ibr
dom zukünftigen Schwiegersohn —

Günstling des Alten . . . Mg . . . Ein Streber wie
überall"vmwänt? ' ' ' ^ Schlages kommenüberall vorwärts . . . wo andere wie die Ochsen am

Berge vor verschlossenen Türen stehen, schlüpfen sie dürch
Schlüsselloch. . ."

«Verzeihen Sie , gnädiges Fräulein ! Sie hatten die
Gute, mir dm nächsten Walzer zu schenken", sagte eine
klare, sympathische Stimme hinter Thyra.

Erschreckt fuhr sie zusammen und wandte sich um
L-'' cht_hinter ihr stand der Rechtsanwalt Pr . Fabriani,
dem sie. wie sie sich entsann. vorhin den bezeichneten Tanz
zugesagt hatte. Mer gerade jetzt war sie so sehr ermüdet;

hatte fast noch nie so viel getanzt als hmte Mend
Wenn sichrer Herr Doktor mit einem späteren Tanz be
gnugen fvürde. wäre sie ihm eigentlich verbunden . .

»Mer natürlich . Mit Vergnügen. Vorausgesetzt,
daß Sie mir gestatten, den nächsten Tanz mit Ihnen zu
verplaudern . Hier ist ja ein reizendes Plätzchen."

Er holte zwei Fauteuils herbei und schob Thyra einen
hin. Mechanisch nahm sie Platz. Und zerstreut

horte sie auf seine Bemerkungen, seine Fragen . . . Ihre
Gedanken beschäftigten sich noch mit den Äußerungen , die
sie eben in Bezug auf Fritz erlauscht hatte . . . Ein
Streber ! Was sagt das ? Ein Streber im guten geistigen
'SMim. Das war ja ihr Ideal . Aber die Herren drübm
hatten etwas anderes gemeint. Streber . . . Kriecher.
Enier , der ,durch Schlüssellöcherund auf Umwegen, mit
allen, mich den niedersten Hülfsmitteln . seinem ehr
gelzrgen Ziel zustrebt . . . Pfui . . . Die Verleum
düng ! . . .

Eine dunkle Zornesröte flammte über ihre Wangen.
~ l.e sich ordentlich Gewalt äntun , um der Unter-
«•t . Rechtsanwalts zu folgen und ihre geistige
Abwesenheit nicht zu verraten.

„Nun sind Sie durch meine Schuld um den Tanz
gekommen", sagte sie zerstreut, nur um etwas zu sprechen.
. J/.F- Fabriani lachte. „Wenn Sie nur wüßten, was
l .ay ein  Malheur für mich ist! Ich bin hier ohnehin
eigentlich nur geduldet, und auf jeden Fall der Senior
der Gesellschaft. Mt meinen fünfundvierzig Jahren
und meinen grauen Haaren gehöre ich nicht mehr zur
tilgend , me sich heute Abend hier versammelt. Einzia
mmtem . ledigen Stand verdanke ich meine Einrcihuna
in den fugendlichen Kreis ."

ir.hyra blickte dem Rechtsanwalt etwas aufmerksamer
m das scharfgeschnittene, geistreiche Gesicht. Sie hätte
ihn nicht sur so alt gehalten ; die grauen Fäden ließen
sich wohl nur noch mit der Lupe in den glänzend schwarzen
Haar und Bart entdecken. Die tiefliegenden dunklen
Augen machten den Eindruck, als ob sie sehr scharf be-
obachten Konnten. Sie erinnerte sich, daß man ihr vor-
!n" Drr\ itabriani als einen der berühmtesten Verteidigerm Berlin bezeichnet hatte.

^ Drinnen im Saal jubelten die weichen, kokenden
Klange eines Wiener Walzers auf "

Wyras Augen richteten.' sich starr auf das eben in
den Wintergarten tretende Paar : Fritz und Olga Leise-
manm ^ er letztere sehr erhitzt, sehr animiert , lachend,
aufgeregt, plaudernd . Fritz gleichfalls strahlend liebens¬
würdig . strahlend aufgelegt . . . Im Vorüberaebrn
bemerkte er seine Pflegeschwester und den Anwalt , leine
«rhcn \ri ICILe ec‘ü! rci* te  Verlegenheit ans . Im nächsten
Augenblick verschwand er mit seiner Dame hinter der
Portiere , die den Eingang zum Nebenzimmer verhüllte

Thyras Gesicht erglühte um eine Nuance dunkler als
vordem. Ein unbezwingbarer Zorn stieg in ihr aus und

schnürte ihr den Hals zusammen. Nicht als ob sie auf
Olli Leisemann eifersüchtig gewesen wäre — aus eins
Olli Leisemann brauchte sie so wenig als auf Krisekoff
eifersüchtig zu sein, aber sie ärgerte sich; — sie war wütend
auf Fritz. Sein sichtbares Bemühen, sich den Damen des
Hauses angenehm und soinit indirekt bei dem Geheimrat
beliebt zu machen, gab ihrem Empfinden einen moralischen
Faustschlag. Es war ja möglich oder vielmehr wahr¬
scheinlich. daß ihm eine derartige Absicht fern lag. aber
sein Verhalten gab den Leuten die Ursache, ihn der
niedrigsten Streberei zu verdächtigen.
^ „Sie sind nur besuchsweise in Berlin , gnädiges
Fräulein ?" fragte der Anwalt neben ihr.

Sie schüttelte den Kops. Und während ihre Blicke
noch an der Portiere hingen, die sich eben hinter dem
Paar geschlossen hatte, zuckte neben ihrer heiligen Ent¬
rüstung ein gehässiges Gefühl ans, das sich gegen Olli
Leisemann und die ganze Gesellschaft, in deren Mitte sie
sich heute zum ersten Male befand, richtete. Warum
mutete Fritz es ihr zu. daß sie ihren Stand und ihren
Berns diesen Menschen gegenüber tierleugnete? Er mochte
auf seine Art ja recht haben ; sie hatte es selbst aus dem
Mund der Geheimrätin erfahren, wie der Erwerbsschrift¬
steller in diesen Kreisen beurteilt wurde, sofern er noch
nicht die höchste Sprosse der Ruhmesleiter erklommen
hatte._ Den Mitgliedern dieser Gesellschaftsklassewar
von dieser nur die belletristische Spielerei , eine Art künst¬
lerischen Dilettantismus , gestattet. Was aber in aller
Welt ging fite im Grunde die Meinung dieser Gesellschaft
an ! Höchstens, daß man sie schnitt . . . dann war auch
nichts weiter dabei verloren . Eine beinahe übermütige
Proteststimmung schnellte in ihr empor und wuchs über
ihren Unmut heraus.

„Nein, nicht besuchsweise. Ich möchte hier etwas
lernen , und nebenbei, lost not least hoffe ich meine
schriftstellerischenArbeiten von hier ans besser anzu-
bringen, als mir dies bisher in meinem kleinen Heimats¬
ort gelang . . ."

Sie 'freute sich diebisch über das Erstaunen, das
momentan über Pr . FabrianiS Züge glitt.

„Ich wußte nicht, daß Sie Schriftstellerin sind, gnä¬
diges Fräulein ! Offen gesagt —- wenn jemand Anderes
es nur erzählt haben würde, hätte ich es vielleicht nicht
geglaubt ."

.Weshalb nicht?"
«Ei -— inet! Ihre Erscheinung so wenig dem Bilde

almelt, das man sich gewöhnlich von einer literarischen
Dame macht . . . womit übrigens nicht gesagt sein soll,
daß ich ein besonderes Vorurteil gegen weibliche Autoren
habe. Sie denken hier Ihre Arbeiten besser zu ver-
werten : hoffentlich täuschen Sie sich nicht. Bei dem
Massenandrang der schriftstellerischen Kräfte und dem
Massenangebot auf literarischem Gebiet ist es wohl sehr
schwer, sich genügende Beachtung zu verschaffen."

„Es ist nicht schwer, wenn man Verbindungen und
Konnexionen hat. Wenn man die Redakteure persönlich
kennt und wenn einflußreiche Bekannte einem den Weg
m d:e große Presse ebnen. Ich könnte es — vielleicht—
auch so gut haben, aber ich will nicht. Ich will mir einzig
und allem durch eigene Kraft ein, wenn auch bescheidenes
Ansehen in der Literatur verschaffen. Das will ich. und
dieses Ziel werde ich trotz aller Schwierigkeiten, die sich
dem entgegenstellen, doch erreichen." (Forts folgt)

Die noch vorhandenen Einzelpaare, sowie alle der Saison
unterworfenen Schuhwaren unterstellen wir jetzt einem großen

Röummlgs-Ktrklius
ohne Rücksicht auf den bisherigen Preis . Auf diese besondere
Gelegenheit, die denkbar feinsten Schuhwarcn weit unter Preis zu
erwerben, machen wir hiermit besonders aufmerksam.

Preise in den Fenstern Langgasse, Eck- Goldgasse.

Zeit 8c  Lo .'s
Schuhwarenhaus „ Union ".

6''» Oel zur Bereitung
von Salaten und Uajonnahen,

Adolfstrasse 7.
Telephon ISO. 1919

Zaanvol
(Zahn wafte)

& »« «« Zahnschmerz irab ist i„ Apotheken, Drogerien.
V riumerien rc. zu haben. In Wiesbaden in den Droaerien

® ^ IU®* -*•, Ernst Mocks , Oscar
^ .vber « u. Bictoria -Apotlieke. (M.JT.213Ö0F.21813) F13 ^
*itm Wirhr ? " ‘ ® ebf" Sie mir wied
«äiifarfttUb mtlL 3 !” ,eni 1®Ie8t"baliene hat sich meine Kundschaft sehr lobend
gcausterk und werde Zaanvol meinen Kollege» empfehlen. L . . . (KreisG . . .). E . E . . .

Empfehle

Z  Tnltttöl 3
_Per Schoppen 40, 50, 60 u. 80 PfLOliven -t

per Schoppen1 1.20 Mk.
fi" abgefüllten Flaschen und ansgewogen).

" '.US. . . per Schoppen6. „. 9 Pf.Bier -Essig . . .
Wein-Essig . . .
Burgunder -Essig
Estragon -Essig .
Himbecr-Essig

10 Pf.
12 u. 15 Pf.
18 Pf.
20 Pf.

wn *» . . .. „ 20  Pf.
Proben stehen frei zu Diensten. 1923

Seit einigen Jahren habe ich den Artikeln rege
Aufmcrkiamkeit gewidmet und darf ich versichern
daß ich nur rcinichmeckende. frische und auserlesene
Qualitäten zu angemessenen Preisen verabreiche.

Ernst AM§, Apotheker.
Westend-Drogcric. Scdanplatz 1.

Ein ganz vorziigl. vorbeugendes
Sansmiitel«egen Hautansfchlägr,
Sasteverderbnis , Nieren- und
Blasenleiden , besondersRheumatismus
Haemorrboidenu. Blutandrang nach
dem Kopse ist d. wirtlich vortrefflicheGruildmann 's

Blutreinignngstce.
Viele Dankichreiben. Packet 50 Pfg.

5 Packet« 2 Mk.. 25 Packete7.60 Mk. Unter
5 Packeten wird nicht versandt. Lose kostet der
-ree1 Kilo3.50, mit Porto 4 Mk.. 2'/- Kilo8 Mk
mit Porto 8.50 Mk. Nachnahme 80 Pfg. mehr.
Nur echt zu beziehen durch (E.B.4811) F157

Apothekrr Grrmdmarm,
Berlin SW ., Katzbacherstratze 10.

1 Fl. Rheumatismusöl1 Mk, 4 Fl Mk
15 Fl. 10 Mk. ^ '



Bersch, mod. Polstcrmöbxi
n,  wegen Raummangel, billig -« 1
ufen Oranienstrake 1« , 2 St . *•«OranienNraki« 10, 2 St

Hortensta
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«rtensta , Prafinexemviar, mcntn
zu tnrf. CTcflcrftrnfee 11, fflrth. 1 I.

RelchliaKisei Lager bei:

Carl Kreidel
30 Webergaaae 90 . U7Q<

Reparatur-Werkstätte.

wnd  durch Haaprlanotir • Ksolleran .allc erzielf. Durchgreifende
«l61 onnn Verbesserung aller  Keller und Kühlrgume. Grösster Erfolg i„
über Brauereien. Intensivste dauernde Isolierkraft . Broschüren mit
Banpliinen zu Eislilitten gratis. Billiger Preis und niedrige Fracht F1S4

Bayer . Torfatreu - and TO iillcivcrU , Uaspclinour , «». -SS.
Vertreter für Mainz und Umgebung: Herr S . Beyer , Mainz 1891

Fremden »Verzeichnis
I Hotel Nassau, f .

u. Bed., Wien. — 1__
Fiebig, Frl. Rent. m. Bed.
bes., Hemsendorf. —
Wassermann, Kfm. m. F.

Luftkurort Nerobeig. De Wilde,
Schubert, Kfm., Frankfurt.

Nounenhof. Schlochauer, Kfm., Berlin,
Erfurt. — Sonnenschein, Kfm
Bonn, — Wilke, Kfm., Mannheim,
leid. — Goertz, Kfm., Herfort. — C
Borchers, Kfm., Köln.— Breitenbach, Kfm’., IICI
Berlin. — Joannik, Frl. m. Schwester, Kusel
Kfm. m. Fr., Kusel . —
Fr., Danzig. — Sauter, Kulm,

Hotel du Parc u. Bristol. Wavmonth, Rent., London
Frl. Rent., London. — Douchoe, Fr . Rent., London.

Pariser Hof.
F., Berlin,

PfSlzeT Hof. Rom, Eisenbahnsekretär m. Fr., Köln. — Nagel,
Kfm -Fr ., Berlin . — Feldmann, Kfm. m. Fr., Dingelstadt.
— Kölden, Kfm m. Fr., Mannheim. — Plassmann , Kfm,.,
Koblenz. — Schmidt, Kfm. m. Fr ., Frankfurt . — Schmitter,
Köln. — Lehrowski, Posen. — Fischer, Könitz. — Thomas,Kfm., Dresden.

Zur neuen Posf Hollweide, Halberatadt. — Seile, Halberstadt.
— Schmitz, Düsseldorf. — Schierholz, Rektor in. Fr , Kor-bach.

Zur guten Quelle. Evellanes, Lehrer, Simmersbach
Qmsisana. Weyermann, Frl. Rent., Genua. —' Bischoff

Konsul, Duisburg.
Reichspost. Kowalsky, Dr. phil., Öls. — Kowalsky, Fr. Kanzlei-

rat m. T. Breslau. — Kelb, Rent , Rotterdam. — Schrobank,
Rent ., Rotterdam. — Caminsky, Dr. med., Halle. — Uhde,
Kelbra — Lürsen, Kfm Amsterdam. — van Batenburg,
Kfm., Amsterdam. — Achus, Architekt, Amsterdam. — Loeb,

lotet AtUer Badhaus zur Krone. Genther, Kfm., Eisfeldt. -
Buchold, Oberlehrer, Prof., Dr., Gießen. — Strauß , Kfmfiiidburghausen.

layrischer Hof. Schwartz, Fr., Budapest. —Düsseldorf.
tolel Bender. Stehncken, Rent., Vegesack -
Fr . Offenbach. — Reiter. Buchdruckereibes.

otel Bremer, Hartmann, Rent. m. Fr ., Spa.
wei Böcken Eggers, Lehrer, Hildesheim. —
Rent., Hamburg. — Heussner, Mühlhausen.
Kfm., Freising. — Meyer, Fr., Oldenburg

ranbach. Arzmann. Kassel. — Kirchner, Kfir
otel Buchmann. Oettinger, Fr ., Berlin. —
Hagen.

ietenmühle. Guggenheim, Fr., Berlin. — Bn
Bremen. Eiben, Fr. Prof., Hagen,
rihom. Bonek, Kfm., Frankfurt
Lemberger, Kfm., Wien. —
Hiller, Frl , Berlin. — Köffe, Kfi ,,
Dr., Bern. — v. Senner, Chemiker, Bern. _
fr ., Imniendorf.
senbahn-Hotel. Müschenbom, Fahr ., Elberfeld
Kfm., Krefeld. - Rothfuß, Kfm., Karlsruhe. -
Karlsruhe. — Löwe, Kfm., Dresden,Berlin.

Englischer Hof. Gellner, Fr., Köln. —
. Buck. — Frank, Fahr.

Burke, Atlanta. — Gähn, m. T
Erbprinz. Zeller, Regensburg. ■

Schumann, Herborn. — L_.
heim. — Wüurmann, Kfm,
'— Christ, Gefängnisdirekt.,
Heidesheim. — I
med., Heidesheim. —
Freiburg. — Götz, Fi
Würzburg.

Friedrichshof. Löh, Kfi
Hotel Fuhr. Hahn, Fr.

bürg.
Grüner Wald IHlmann, Kfm. m. F„ Berlin. — Grauto

Hauptm., Merchingen. - Kröll, Kfm., Wien. - Lucke K n
Berlin - Bornefeld, Kfm., M.-Gladbach. - May Fab
Em m FrKöln ^ ’A Nicht6’ Kassel- ~ SeLrrnan
Kenn Kfm ^ ~7 G,rotzm8er’ Kfm., Schw. Gemünd. -
Kenn Kfm., Kaiserslautern. — Hoffmann, Kfm m Fi
Kfm Berto Kfm' *?• F'> Heübronn. - Friedkend
K m., Berlin. - Simon, Kfm. m. Fr., Löhnberg. _ Klos
Kfm. Hanau. - Agner, Kfm., München. - Marouse Kfm
San Francisco. - Schlaet, Kfm., Florenz. - Mach! Fh
Bochum - Fraenkl, Kfm., Berlin. - Gruenhut Redakte,
^m Fr wWien‘ ~ l° rlauf’ Kfm- “ • Fr-, Königsberg. - Kmf

kurzen . — Neuberger, Kfm., Frankfurt . — Schlemme
Kfm., Trossen». _ Tntsch, Kfm. m. F„ PreßburT
Schwerter Kfm., Iserlohn. - Schmitz, Kfm., Duisburg -
- ÄkÄ  E ^ sietün ThierSCh' Münchei

Hahn. Stemborn, Rent. m. Fr., Düsseldorf
Hamburger Hof. Krall, Klm. m. Fr., Elberfeld.

Vier Jahreszeiten. Selten, Fr. Komm.-Rat m. Bed., Breslau
Kaiserbad Schultze, Kfm., Berlin. - Seligsten Fr IW

Schwemfurt. - Meyer, Fr. Rent., Darmstadt - Hanke Kfm
Adlershof. - Jeansson, Fr. m. 2 Töcht., Hemösand

Kaiserhof. Lefrasse, Fr. Rent. m. Bed., Paris. — v. Ma
frau, Odessa. — Suenedey, m. Fr., Paris. — Ehrbar
Baurat , Düsseldorf. - Ehrhardt, Frl., Düsseldorf
haux , m. Fr New-Orleans. — Schüsser, Bremen -mann , New York.

Kölnischer Hof. Clausen, Offiz, m. Fr., Hannover
mann , Frl., M.-Gladbach. Hannover.

goldenes Kreuz. Wallmuth, Frl.
Saarbrücken. — Ri ese, Kfm,

Graf Kielmannsegg, K. K. Statthalter , m. Gräfin
l. — Wiesenberg, Fr . Rent. m. Bed., Wien. —

., Wien. —- Loewenthal, Ritterguts-
Wolfe, Kfm, w. F., Portland. —
., San Francisco.

Frl., San Francisco, —
Fristen , Fabrikbes., Rumänien.

Burghardt, m. Fr.,
i, Solingen. — Eising, Kfn}.,

Gimbel, Frl., Elber-
Gimbel, m. Fr., Erfurt. —

i., Köln.— Rahlson,
. - 1. — Joannni,

Kandzik, Kulm. — Köpper, Kfm. m.
v. Arnim, Frankfurt.

.. - 1. — Tillery,
Douchoe, Fr . Rent., London,
r., Spandau. — Weichmann, Kfm. ro.

Roberts Fr. Rent., London. — Gibson, Rent., Jarrow -
Gibson, Kfm., Chehester. - Schinko, Kfm., London. -
Meyer, Rechtsanw. m. Fr., Magdeburg.

Union. Stalling, Kfm., Baaren. — Rootwald, Kfm., Baaren
Watkamp, Kfm., Baaren. — Schumacher, Kfm., Stuttgart
Purschel, Kfm., Berlin. — Kuntze, Kfm. m. Fr., Kassel

Viktoria-Hotel und Badhaus. Günsberg, Frh, Krementschong
Amesteslarsky, Fr., Krementschong. — Plasberg, Frl

Ltrecht. — Plasberg, Rent. m. Fr ., Utrecht, — Waldhausea
rafrikbes ., Langendreer. — Neven du Mont, Köln. — Waldt-
hausen, Essen. — Jacobsohn, Kfm. m. Fr., Graudenz. -
Mahr, - Frl , New York. — Schreiber, London. — Wood,
Ir ., New York. — Wood, Dr., New York. — Towle, Fr., Ne®
York- — de Vilhers, Frl., New York. — Flord, Dr., New York
— Booth, New York. — Berberich, Fahr., Säckingen -
Kysetin, Dr. med., Luxemburg. — Hammerstein, Kfm., Berlin
— Kirsch, Kfm., Frankfurt . — Langer, Fr . Dr., Düsseldorf
— Baum, Fabrikbes. m. Fr., Herne.

Vogel Sturm, Ingen, m. Fr., Berlin. — Zimmer, Kfm., Frank-
Iurt: ~ Gnesmg, Trebbichau. — Franke, Kfm. m. F., Dresden,
— Hartmann, Kfm., Lübeck.

Weins. Kämper, Barmen. — Küpper, Kfm., Barmen. -
Kneisel, Mülheim. — Steinberg, Kfm., Düsseldorf. — Tote-
laar, Kfm., Saarn. — Volkens, Kfm.. Grävenhrnioh _

Sahm, Kim.,

Heintzenberg,
Ilmenau.

Kolb, Kfm., Koblenz. —
»el, Kfm., FrankfürL —

Sohnn, Chem.,
Dom, Kfm. m.

- Richelson,
Haag, Kfm.,

■ — Haensel, m. Fr.,

Lippmann. Kfm. m. Fr.,
Atlanta. — Hirsch, Kfm., Buck. —

New York.
• Hackl, Kfm., Friedberg. _

Kromm, Schotten. — Delmann, Am-
i., Arnheim. — Tempel, Arnheim.

, , , ;* Frankfurt . — Waldeck, Frl.,
Leopold, Kfm., Limburg. — Waideck, Dr.

- Leiserowitsch, Dresden. — Ritte, Fr!.,
r., Neustadt. — Kressner. StnH inr’

Jacquet, Fr,

vma Herta. Newman. Frl., London. — Cherpman, Frl., London.
Christi. Hospiz I. Salomon, Frl. Lehrerin, Marienrode. -

VVarmhold, Frl. Lehrerin, Hannover. — Kröner, Frl , Osna,
brück. — Jühlfs, Frl., Bremerhaven.

Chrisll. Hospiz II. Hoffmann, Postassistent m. Fr
Montorts, Fr., M.-Gladbach. Ziemer, Frl
— Jüngermann, Lehrer m. Fr.
Lehrerin, Halle. — II.1...
Haussen, Frl., Wilhelmshaven. -
brecht, Direktor, Bant. —
— Hachtmann, Fr., Coswig.
— Stührenberg, Frl., Wilhelmshaven. — II_.
Lehrerin, Halle. —- Canditt, Frl., Wilhelmshaven.
Frl., Bant. — Winters, Frl., Wilhelmshaven.
Frl., Bant. — Kruse, Frl., Wilhelmshaven. — iWilhelmshaven, *" - - -
Wilhelmshaven.
Frl., Rastede. -

Villa Humboldt.
Pension Internationale.

Marks, Fr., Indien. —
Edinburgh.

Villa Irene. Koch, Frl. m. Bed,
Kapellenstraße3, P, Blumenthal, Frl,
Kapellenstraßa 6, P.

berg.
Lnisenstraße14. I
Pension Mou-Bepos,
Nerostrafie 5.
Villa Olanda.
Saalgasse 28, 2.
Taunusstraße 12.

Frl . Lehrerin, Königsberg. —
— Busolt, Frl. Lehrerin, Lyck,

Taunusstraße 32. Marschall, Fr ,

Köln. -
. M.-Gladbach.

Barmen. — Sorge, Frl.
Heine-Müller, Frl., Wilhelmshaven. —

-->• — Tapken, Frl., Bant. — Ger-
Pappenberg, Fr ., Rheda (Westf.).

■Laeroise, Fr ., Rheda (Westf.).
■—i . — Naunapper, Frl
— -- —.1. — Schmidt*

Wilhelmshaven. — Schipper,
- 1. — Jürgens, Frl.,

- — Riegel, Frh, Wilhelmshaven. — Zill, Frl.,
• Paasch, Frl., Wilhelmshaven. — Düser,
— Pfeifer, Frl., Wilhelmshaven.
Peltzer, Ingen., Verviers.

Prohias, Dr. med.’, Valparaiso. -
Archibald, Fr ., Biggar. — Vhittel, Frl*

Frankfurt.
, Gleiwitz.

Weinzierl, Fr. Major m. S. u. Begl., Nürar

Laasch, Offiz., Bromberg. '
. Klessen, Frh, Fessln.
Haake, Kfm. m. Fr,, Berlin,
van Niennenhoven-Welbach, Frl., Haag.

Stein, Frl., Kreuznach.
Kruk, Fr. Rent. m. Töcht., Kassel. — Schulz,

Schür-

Schertz , m. Fr.,
— May, Fr.,

Minkal, Kfm., Mertloch,
isheim. — Gross, Fahr.,

mT ‘‘ T,Vi ,Sankeven. 2 Hrn. m. Damen, Utrecht.
X rr ., Hilden, — Lau, Münster. — Lau, Fr
Lau, Frh, Münster. — Carre, Direktor m. p .’,

Laskowski

Jede Hausfrau
versuckie ^ |

Vormbaums Waschpulver
„Eiirekifc 44.

Dasselbe verhütet da» unliebsame
Abfärbcn und Einlaufe » der Lvüschc,

J» Wiiscke wunderbn
/gMfv Weich, macht die weih

isCrEsgk bitzschnell blendend
Weif: und fliebt der»
selben einen büchst an»

J§|||| „Lureka"
bedeutendsten,vauö°

Saison drusverkaur
zu staunenswerth . billigen Preisen.

Costumes — Blousen — Paletots  —
Jaquets — Costume-Röcke — Jupons

Morgenröcke.
Bitte die »M- Fenster -WJ zu beachten.

WosAiwi to « mmr
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Llrss'vkA 44

kostet pro Packet 15 Pfg . und ist in
allen belferen Geschäften zu haben.

Leopold Cohn,
Gr. Burgstrasse o.

WD• MM » « . .. . .. . . .
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Zweite Woche

des

großen Sommer-
Ausverlaufs

bei

GientiBiinLMarx,
in

Wiesbaden, am Schloßpkatz.

heute extra billiger Tag
für

Bettwaaren.
Wir taffen uniern Kunden alle Tisch

und Bett-Wäsche NMsvNst nähen.
m- besonders vortheilhast

1 empfehlen wir

Barchent nnd Federleinen,
nur Mn  Waare,

80 an»Breite Mtr. 66 Pf . bieMk. 1.20
130 cm » reite Mtr. Mk. 1.—bis2.—.
160 cm Breite Mtr. Mk. 1.80 bis2.80.

Bett-Federnn.Dannen,
nur garantirt staubfreie Sorten,
per Pfd. von 80 Pf . au bis Mk. 3.80.

Matratzen-Drelle,
nni roth, roth rosa n. bunt gestreift,
120 ern Breit« Mir. von 90 Pf . au.
140 cm Breite Mtr. von Mk. 1. 18 an.

Bett-Tücher ohne Naht
in großartiger Auswahl r

Stückwaare in guten, westfälischem
Halbleinen per Mtr. Mk. 0.88. 1.- ,
t-20 » . 1.40, in Chiffons u. DowlaS
Mtr. 78 Pr., in Bett - Tuch- Biber

per Mtr. Mk. 0.90 bis 1.20.
F« t. Bett -Tücher, sorgfältig gesänmt.

Stück Mk. 1.70. 2.- , 2.40 dis 3.80.
Btber-Bett-Tückier in weiß u. farbig,
i Laaer. Stück Mk. 1.- , 2.50.1 Posten hübscher Bett -Coltern
. ^ „ Stück Mk. 3.—.
1 Posten Piqn6 - und Waffel-Decken
<in a « ^ ück von Mk. 2.— an
1Posten Bett .Borlagen Stück Mk. 1.80
Strohsackleinen am Stück

^ * ***** 40>«0. 60, 70, 80 Pf.
Fertig genähte Strohsäcke '

»Eück Mk. 2.- , 2.80 N. 3.- .
« »ff««. mit2 Pfd. Federn voll-

nefüllt Stück Mk. 2.- , 3.- « . 4.- .
1'/-.schläfrig, mit

®Pfd. Feder» vollgefüllt,
Stück Mk. 6.—, 7.- , 8.— n. 12 —

Feder-Deckbetten, 2-schläfr., mit8 Pfd!
Federn vollgefüllt,
Stck.Mk. 8.- ,9.- ,12.- ,14.- u.16.-

Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu
passenden Kiffen stets vorräthig.

Weiße aebogte Kopfkiffen in asten
Qualitäten am Lager.

In Stückwaare für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets grafe? Lager-

Bett-Sat,n und Satin Augusta
n _ Mtr . 40 , 50 und 60 Pf.

in 80,130 u. 160 breit.
Weißer Damast in den gleichen Breiten

am Lager.

1 großer Posten Bett - D -NIMst,
weiß, eine extra schwere Qualität.

per Mtr. Mk. 1.- .
Tisch-Tücherl lHand-Tücherl

l Servietten! kGläser-Tücher!
Farbige Tischdecken! 2025

chnlranzen!
r\

« ' « **«* Billigte Preise,
offenrt als Specialitat

' *J®*ccl «erf , Faulbrunnenstrasse » «
— Reparaturen . j §23

_ Gelegenheit! _ _
t 500  Paar

mit reick.̂ Z55 ""?""P «'n°Kleider
**** ** Stickerei per Paar » Mk. 1.45 im

Saison -Ausverkauf
am Schloßp latz.

FtCftfl *f Untere franio mit ««araniie
lebender Ankunft und beste
Bedienung:

80 J ^ 8W«fenfolofttBf( Mk. 8.00
sn Großtateikrebse Mk 5 80
80 S ck. Kleintafelkrebs- M 4 50

^tch Snpvenkrebse Mk. 3L0
'«r KrebSgeschäft»

_ ^ Neubernn 36 OS.
bettsteg,^ " l'ofou9u verkaufen: 2MnsMel-m'* Paten:»Lprungrabmen, 3-lbeiligerÄ , e und Keilä 60. 4 Betten 25- 85- 48 Mk

Ottomane 20. Canave 15. Diva» 25
2 15- Trünieauxspieoel 25 Mk.'

fSonnenschirm-̂

wegen Aufgabe
zu jedem annehmbaren Preise,

teils *ur Hälfte des Preises.

de Fallois, Hof-Schirmfabrik,
10 Langgasse 10.

Ein gut
zu verkaufen. Nah. I,

erhaltener
divan, 2-sii

Jahnstraße8, i

_ 1986
Kameltasäien-

billig

Bekanntmachung.
5Die sechsmonatige Ausschluhfrist für — - - - «»4Total-Ausverkauf

bem 81. Dezember dieses JghreS. ES wird ' nUÖ¥CI  1
bcriütcfen auf die Anheftung an der GerichtL-
, C mi Anschlag an dem Gemeindebrett
von Wiesbaden und die Veröffentlichung in
No. 26 deS Amtsblattes der Königlichen
Negierung zu Wiesbaden vom 80. Juni 1904.
No. 667, Seite 270, 271. F301

Wiesbaden, den7. Juli 1904.
Königl. Amtsgericht, Abt. 1.

_ Wrundbuchanlestunst.

_ Bekanntmachung.
Gr„»dbucha«Icst»ng v. Wiesbaden.
. dem Verfahren, betr. die Anlegung
deö Grundbuchs für die Stadtgemeinde Wies¬
baden Anlegungsbezirk2 (Außenbezirk), wird
Ä - n* " J 10- 25  b -S Amtsblatts der
Königlichen Regierung zu Wi-Sbadcn vom

2 utj* ^ biie durch Anheftung an
der GerichtStafel und durch Anschlag am Gc-
meindebrett im hiesigen RathauS veröffentlichte
-Bekanntmachung des Unterzeichneten Gerichts
vom 17. Juni 1904 hiermit hingewiesen.
, «T »* Bekanntmachung betrifft die am
, 3 . begonnene und mit dem Ab-
lauf des 31 Dezemberd. I . endigende scchs-
monatliche Ausschlußfrist zur Anmeldung von
Rechten behufs Eintragung in daS Grundbuch.

Wiesbaden, 7. Juli 1904. F301
Königliches Amtsgericht.

__ Grundbuchanlegn ng.
Sonnenberg.

Bekanntmachuna.
Am 21 22.. 28. Augustl. I . findet in j

diesem Jahre das hiesige Kirchweihfest statt
Die Vergebung der Plätze zur Aufstellung

der Schau- und Verkaufsbuden aller Art
jsoll am

Mittwoch, den IO. August I. I ..
nachmittags 4 Uhr,

an Ort und Stelle gegen Barzahlung nachI
Maßgabe der im Termine bekannt zu gebenden
Bedingungen erfolgen.

Bemerkt wird ausdrücklich, daß bei
günstigem Resultate nach der Versteigerung
Plätze aus freier Hand prinzipiell nicht mehr
abgegeben werden. F312

Sonnenberg, den7. Juli 1904.
bei  Wiesbaden,

Der Bürgermeister:
Schmidt.

Wallurentrasie 3,

Ernst Hüller
Celeron « 035.

Sarglager.
Reichhaltige Auswahl

fertiger Särge in Holz u. Metall,

X Billigste Preise . X
28021

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heiraths-Anzeigen
Traue?-Anzeigen

Iin einfacher wie feiner Ans-Ifübrung fertigt die
L. Schellenberg ’sche

Hof-Buchdruckerei |
"onior : Langgasse 27.

Lamilien-Nachrichten

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Hertz,
Langgasse 20 . 109i

Todes -Ameige.
Verwandten, Freunden und Be'

kannten die Traucrnachricht, daß e«
Gott dem Allmächttgen gefallen hat,
unser innigstgeliebtes Kind.

Gmil,
nach kurzem Krankenlager im Alter
von 6 Monaten in ein besseres
Jenseits abzurufen.

Die tieftranerndcn Eltern:
«mit Wintermeyer nnd Fra«.

Konnenüerg. 10. Juli 1904.
.o cP!'- Beerdigung findet Dienstag.
12. Julr cr, Nachm. 7 Uhr, statt.

Einmachzucker
bei 10 Pfd. 21 Pf.,

empfiehlt 1940
W. Kohl , Seerobenstr. 19.

Danlrsagmrg.
. „ Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hinscheiden

herzttchen Dank ^ " 6» stche« , sagen wir Allen unfern auftichtigen
Im Namen der Hinterbliebenen:

Heinrich Hohenstein und grau.
Miesbaden . den 11. Juli 1904.

Statt jeder besonderen Anrerge.

Heute Nacht beendete ein sanfter Tod die irdisch- Laufbahn meines geliebten Mannes, unseres guten
treuen Vaters, Schwieger- und Großvaters, des

Herrn
Landes sekeetae,

was wir teilnehmenden Verwandten, Freunden und Bekannten schmerzerfüllt anzeigen

lvilke,

Miesbade « . Karme « ,
den 10. Juli 1904.

Luise Milde , geb. Gerhard.
Luise Deichmau « , geb. Wilde.
Maria Milke.
Auto « Deutzman « .
Hildegard De«tzmau«.

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch nachmittag 4'/» Uhr vom Trauerhause
Goethestraße9, ab. 9 *



Kette 12. i «. » «» 1904 . Wie - dsdraer T - gvIan . s.

Fertige Betten.D«r einzig wirkliche Schutz
vor Brandkatastrophen ist die
Selbstsicherung durch

N». 319

Gut flfurb. coniplcttc Betten, in riflfnrn SKerf»
ua" en niioef., v. 85- ISO, mobernt Beitstelleu. in
vonrt. lackirt ». Metall, v. 9—60, Sprungrabmcii
a- 22—80, Matratzen i» Stroh . Sceara» u. Woll-
TüÜHnflcjtv. 5- 20M. Deckbetten. Kissen,Plümeanx.
m Rotzhaarmatratzkii i„ besten Füllungen und
Bezügen ganz enorm billig. Riesige Auswahl in
allen Grützen. l »i,iii„ p

jetzt BiSmarckring 83 . Televbo» 2828.

Wegen Umzug
***** . Schlafzimmcr -Sinrichttttta , Nutzbanm-
Zuftet, Verticow, Kleiderschränkc. 10 vollständige
Betten, Kamcltaschensopba, Trümeau-, Sopba- und
^aterncnspiegcl, Auszieb», Sopha» und viereckige
-Lische, Bücher- und Weitzzeugschrank, zwei Salon-
garmturen. Ottomane. Stiivlc, Wand« und Tascl-
aaren. l Consolschränkchenmit Schreibaufsntz, Vor-
platztoileiten, Waschkommodenn. Nachtschränkchen,
Spiegelschrank, Schreibtisch. Etagörenu. Nipptische.
Arider Teppichläufer, Vorhänge, Paneeibretter.
spanische Wand, 1 Ampel und zur HauSliallniig
gehörige Sachen mebr werden, nur um den Umzug
zu erleichtern, nach Uebereink. nur bill. vcrk. Näh.

IAlbrechtftr. 22 , H- f Part.
Vertreter:

SclimitZ IGünstige Gelegenheit.
A A  A JL Mnc hochfeine Salon - Einrichtung

SchMlhllcherstrWe^
Vertretnngen

Damen - Rad , w. neu, billig zu eerfm.P
Helenenstratze2, 2
, E», Fahrrad , noch gut erhalten, frrüTfhTiS*
halber fiir 85 älff. zu ticrf, S chachtstr. 18, 2 i "

MDr- Herren -Rad , fast neu, sllr 90ljtfV
verknuie» Weilritzstraüe 37, 1 r. ' «

Herren -Nad r»nd Damen -LuxuSrad^jil?
zu verknusen  Blücherpiatz 3. 1 l.

'Avter-Damen -Fahrrav , wenig gcbrÖwsd
billig „ i verknnfen ^eistngstratze 12, P.

Herrurad , neu.
uiiter Garantie >. b. abzng

Hcrrnrad f. 30 Mk. z. v. Adlerstr. 49, 2(1,
Frcilaur, Doppelglockensa^

Sinti. Taabl.-Vcrl. §
Sehr wenig gebrauchtesÄdler-RKd,

feinfteö Modell , nebst einem Derschlag i»
prciSw . abzng . Räh . im Tagbl .-'Verl. "

Hyhrmüslhe Pschreße

.auit Tüchern , IHasclitnenülen und Fellen , Cmnml,
“ « **• Tn . linemen , Oel *| inrap | ,iiraten etc . unter günst. Bedingungen zu

Teigeben, ev. für grössere Distrikte. Offi geeigneter Bewerber, die zu F 70

Industriebetrieben
Beziehung haben, unter » . H . 63 an Haaiemtein & Vogler l .-R „ Köln.

«aron _ _ _
(Mahagoni ), bestehend anö : 1 Sopha mit
Umbau , 1 Salonschrank mit Messing«
Verglasung , 1 Schreibtisch, 1 Salontisch,
«Stühle , 1 Trümeau mit gr. Spiegel , für
900 Mk. zu bf , Sedanplatz 7. A.  Maurer.

Holz. Kinderbett, 1,70 lg., 75 br., mit eitttt
Matratze b. , » verk. Wolramstratze8, 3 l.

BW« gut erh. Bettgcstelle mit Spntngrabmen,
k'n gr. gcpolst. Sessel ,» verk. Moritzllratzc 29, 1.

Sch. K.-M.-Bc,ist. z. v. Ellenbogena. 7. S . 2.
, , .. ®,n Beit,  s. g. erh., 27, dito Kiuder-
P' “ s0>kl. Plüschgarnit. 36, Ottomane 22. Fliegen-
schrank3. Portiörcnstanae mit Ringen 2 Mk. z»
verkaufen Oranienstratze 27 , Part , rechts.

"Matratzen jeder Art v. 6—80 Mk. Möbel-
und Bettenlager Ellenbogengaffe 9.

Für unser Detailgeschäfi Hamburg suchen wir eine durchaus tüchtige branchekundigc

Kameltaschensohha und 4 Sessel, fast neu,
verzngsb. billig zu verkaufen Körnerstr. 6, 3 l.

Verkäuferin,
« • EM » --- - -- »

Koenig & Lengsfeld , Köln - Lindenthal.

Oclilafdiv „ verseil . Stühle , Hauer-
l»randofen billig zn verkaufen Leb"rberg 5.

Gejl. Offerten mit
(Ka 7541) F133

1 _ _ Umjunsbalb . b . z. verk . Canape , Verticow , sch.
| Nabmaschine. Tisch. Raub. - Matr . Riedlstr. 4. 1 r.

Divan,ln fast „en, 45 Mk.. 2-tb. Klciderschr.
I ’“r 20 Mk. abzuaeben Frankenstratze9, 2 r.

(Äut erhalt

(a rote ßingofensteine
W~  Radial-, Canal- und Formsteine.

, - . . Sopha , 1 Kinderwagen billig
zn verkaufen Römerberg 7» 1

Radial-, Canal- und Formsteine.

Tannns-Dampf-ZiegelwerkeG. m. b. H.,
Hahn ( Tannas ) .

Eisen liahn -ilnschlitHKg )-leise.

nt Vereinfachung de, geschäftlichen
Verkehr, bitte» wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter öiefer Rubrik
uns zu überweisende» Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener TagblaU».

anderer Unter
nehmungenhalber

lit verkaufen. Anfraaen Se.erobcnstratze 32. Part.

WWeMWU
jlHifl au verkaufen. Näh, im Taabl.-Verlag. Rh

Bon vier Pferden sind

zwei flotte ein-n. zweispännig
gefahrene Rahpen

(Herrschaftrpferdc) billig zu verkaufen. Dieselben
wurden bis dahin von dein Besitzer melsicus selbst

i 0 ^ " J ."e® Sol fle 'SFranfbeft
m ' t' i mSfllidi ist, Aliskiinft Vormittags bis

o r« fluÜdöer 8eibel » Villa „ Cyar-
lotte " , Lesstngftraste 7,_

Arbeitspferde zu verknnfen. '
Vr . nüclier . Ziegelei. Bierstadt.

ein Pferd zu verkaufen Steingaffe HK
Vicrjähr Fuciis. «arantirt für gut im Zug. zu

verk, Zu rrfr : b -, J acob Etzig. Eltvillerstratze 16
^ Guter Zughund nebst' Hütte billig tuVerkaufen, Nab, Saalgasse 14. ' " "

-Junger wachsamer Spitzhund ir
Mia abzuaeben Ranenthah-r'ü ' .H ' r.

. Gin Schlag Tauben billig
verkaufen Marktstratze 23.  tz

.. -U
Vib,

Kanaris,i-HSbns billig, » vk, Marktstr. Ol

Einige um MmerlksWe
prima Oualitöt. zu Fabrikpreisen zu verkaufen

1« . 8 «!i >arii » g , Nbeinstr , 60 , Park.
. Posikartenstäiider , zwei ar. drchb,. f, 100

M 200 Dorten, m, f. Untergestell, ebeiitl, mit
Postk., wea. Aufgabe billig abzugeben.'

»eiorieli Wuitf . A-ildelmftr, 12.

Postkartenständer
asllig zu verk-iiisen Müblgasss 17, Stickcreiaefchgft.

^ Zwei Billards billig gbziigehcn. neu
hexgcrsditet, auch einzeln, eveut, gegen TheilzahluigGlesnoreiptratzeg, Bart.

Gük schietzende Bhchss hihig Mqsnz-rllratzs-Iss.
Z pk, g. exb, -kl.A'ri
U Piano >s. lins . b. vk. UftzMM , 8, x.

Ein noch gut erhaltenes Pianino,
frisch gestimmt, billig zu verkaufen RüdcShcimer.
stratze 21, Laden.

. Berticow mit Spiegel, 2-thür. Kleiderschrank
I Waschkvm. .̂ Schreibt, bill. ,11 vk. Helenenstr. 28. £>.

N lack. Waschkoi». z. vt. Leerodenstr. 9, H. 2 r.

Ein Contraliaßu.Waldhorn
billia zu verkaufen. Nah. DelaSpeestratzc2. 8.

Fünf 1- u. 2-th. Klciderschr., Wascht. ». Cons.,
Verticow, Tisch b. zu verk. Westendstratze  6 , Varl

Ein größeres wirklich leistungs¬
fähiges auswärtiges Waarenhaus
1. Ranges verkauft

Freihandverkauf
i Kleiderscdr., 1—2-tb., Sopha , 2 Sessel, Bfe

Möbel und Ketten, cmuplette
WchnnM-Cmrllhtungen

von Klciderschr., 1—2-tb., Sopha , 2 Sessel, Pfeiler
fpteflel, Verticow. Stuhle , Küchenschrank, Sopha
und Küchentisch, 1 Kinderwagen im VcrstcigerungS-

| lokale Elconorenstratzc 8.
Es ladet böffichst ein

I,o »iis Wd 'irert , Sliiclionator  n . Tarator
Einthür . Klcidcrschrank

kaufen Sdiarnkorststratze 16, Wersstatt.
billig zu ver¬

tu jeder Ausführung, desgl. bessere
elegante (Nr.SÜLS) FS2

Wegen Mangel an Nanm
Damen - #. Herren-

Garderobe , Teppiche,
Gardinen , Wäsche re.
an solide Leute auf monatliche
oder vierteljährl . Abzahlrnist.
Geben Sie Ihre Adresseu. A . 190
im Tagbl.-Verlag ab und mein
Reisender wird Ihnen in den
nächsten Tagen die Muster vorlegen.

sehr billig abzugeben:
Mn - und zweithür . « leidcrsckir. , ein - und
zweischl. vottst. Bette » , do. 2 eiserne mit
^ 7??*"-Ê ikchkommode, Consolschränkchen,
Eckschrankche» , pol . n . lack. Rachtschränkch.,
gr. « . k». Tische, Sopha , Deckbetten, Kiff-,
Kuchenbretter, Tafelwaage mit Gewichten,
Eckbretter, Reisekoffer, AttSstell-Kasten

1» HochstStte 19.
Gebt. 2-th. Kieiderfchrank~ ein

— Kommode, zusammen für 20 Mk.
z» verkaufen Marktstratze 23, Htb.

Gisschränke
Iäußerst billig.

Wellritzstratze 6.
Kleiner SiSscdr. 10 Küchkiiichr. 11, Bücher-

schr. 38, Spiegelschr. 65, Secreiär, Herrni- 11.
Damnischreibt, v. 86. Betten, Tische, Stühle , gr.

I Spiegel, „och vie le« Ilud. bill. Hermaunstr. 12, 1.

hochfein, ist umständehalber für den billigen Brei«
Von Mk, 550 sofort zu verkaufen, Näh.

Gtöschr«, 2-tv., b. zu vk, Adlcistr. 49, 2.H. P.
Küchencinr. b. z. v. Swarnkorststr. 16, Weikü
Äevr. Küllient. b. zu vk. Siislstr. 22, Hib. 2.

I ... Singer -Näbinaichine. gut e-baiten, sehr gut
rkttVtktptftr . ytttli I uäbcnd. i' illia zu verk. Helliiliindst iaöe 40. I I.

BüIigstecBerhlilism.'»«?«'-!!! W, a. vadentv. d, zn vk. 2tienribftr 47, H. 1 r

Um zu räumen , verkaufen wir von
heute ab z» bedeutend rednziiteii Vreisen. ais:
Betten von 40—160 Mk., lack, und pol, Klcider-
schränke 18—80 Mk., Küchcnschr, 26—45 Mk
Waschschr, und Kgmmoden 18—©ö Mk,. poi"
Vertlcows 48—75 Mk,. Büffet« 160—210 Mk
Schreibtische 32—130 Mk,. compl, Schlasz. sengl)
vo,i 220 Mk, an. 1 Hochs, Kücheneinrichtung 190 Mk..
1 hocheleg, Schlaszimiiier- Einrichlnng mit reicher
Schnitzerei(Satin engl.) 650 Mk,. Sopba«. Divan«
zu allen Preisen, Eigene Volsterweiknätte.

<4>-lir , Sittiiig , Hcümiindstra tzr'26,

Sch arr fenste r-
Rückwände,

gut erhalten, find billig abziigkdcn.

Hertz , Langgasse 20.
Marmorwaag « fiir Metzger, fast neu, billig

»n bnranim Heilmiindstratze 40, 1 St . 1.

Für Brautleute.
Gut gearb . Möbel » m . Handarbeit , w,

Ersparnis ! d. hoh, Ladettmiethe sehr bin, zu
verk«: vollst.Betten40—150 Mk.,Betlft. l3—50Mk,
Meidersdir, (in, Aufsatz) 21—70 Mk., Spiegelschr.
80—90 Mk,, Veriieows (pol.) 34—70 Mk.. Kow.
26—34 N k.. Kiid'enscbräiikeÄ —68 Mk.. Sprungs
rabmen 20—24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle.
Afrik ii, Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12— 60 Mk,
Sophas , Divans und Ottomanen '26—75 Mk
Waschkemniodcn 21—60 Alk., Sopha- „. A„sz„g-

26 31(1,, Küdien- und Jimiiiertische st bis
0 Mk., Lliihle 3—6 Mk,, Sopha- »iid Pfeiler-
piegel4—40 Mk. ». i, w. Grosse Lagerräume.

Eigene Werkstätten . ' Frankcnstratze <8,

. Ein « euer Einsp .-Wagc » >,. 1 gebranchicr
Milchwagen zu verk. Feldstratze 16. Part.

Reue Federrolle , ein
z» verkaufe» Weilst>atze 10,

Schneppkarre»

Federrolleben . g, erb., s.
b, zu verkaufe» Adlerstratze  49.

Lchrciner, Gärtner,
2. .v . P ..

Kiud - rm, »t, 9 Mk. mhreelit 'tr, 6. 3 r.
Rode iir , 19, 2 I., p. e , « inderw. nt. G. z. ».

neuer Kinderwagen zu vcrkanfeu.
Kellerstratze 13, Gartenb. Part. _

Näh.
~t "r—sch. Snernp., wie »tu,  Gchivglbacherur. 9, P.
_Ein Sportwagen

Herr>>aar!en strare 12. bill'g zu verkansen

Eis. KinderbeNchcn zu pesk. Mchekstr. st. 2 r.

Motorrad, 2-pf.,
iestes(Fabrikat, tadellos fuiictienircnd, eo. An-
iänskwägen. bsttisst rv ucri. Seeidnsstr. i.  2 ' r.

von Heim in Offenbach, Pretzstäche 82-<100, m*
erhalten, verkaufr die S. . « rlielleaherx ' sx,^nr »fi . »,»-l,ar >,ollere », Wiesbaden.

Zwei kleine Fabnenichilder b«Utä~v7
berkaiiieu Scharnborststratzc16, Werkstatt. m

MK- Zwei alte Thore und niedrere'D
Fenster zu verkanfen Fcldstrntze 16. Part.

'HülmEin gut erhallencr Schankelstuhl
derkanscn Körnerstratze8. 3 r. _

ich-nkendorssträtzels
f aAI +i* Cfi-

Badewanne zu verk._ _ _
G. erh. ar. « itzbadew. 5 Ntt. NicolaSstr.ltzsZs
Frisch geleerte Wctnfäffer aller <Srö

prriswertd abmaeben Friedrichstrntze 34.
Eine fiinftltdie zimmerhobe Palme billig of

znaeben Babnhofstr. 6, 3 l._,
Ein prachtvoller bl. Oleander billia zu verk

8, -i»»aiai . St . Schlacktb.

<rLraitfstesnchr
Barbiergefchäft

zu kaufen aesucht. Offerten unter Vir.  19 -t an
den Tagbl.-Verlaa._ ~f

Von Herrschaften gut erhalten«
„ ^ Herrenklcider, mittlere Figur,

zn kaufen gesucht. Offerten unter 17. 195 an |
den Tagbl.-Verlag.

Frau$ *M«de 3, GoldgasselO,
kauft zn sehr antm Preisen actragene Herren- und
Damcnklcidcr, Uniformen, Möbel, aanzeWohiinnas,
Einrichtunaen. Nachlässe,Pfandscheine, Gold, Silber
nnd Brillanten. Aus Bestelluna komme in« Hans,

Gegm fot sehr ante
kaufe ich üets alle Arten Möbel, Betten, Kafla»
schränke, Pianino «, Fabrr . u. sonst. Gebranchsart,
ganze Zimmer - u . Woknuttgs -Kiurichtttng.
Sliich werde» gebrauchte Möbel gegen solide neue
ein getauscht.

Jacob fuhr . Goldaaffe 12»
Telephon 2737.

A.  heizlial », Metzgcrgaffe 25,
kauft fortwährend zn stoben Preisen gut erbaltem
Herren- und Damen-Kleider, Schubwerk, Möbel,
Pfandscheine von Gold, Silber und Biillanteii,
?l»s Best. k. ins Hau«.

U. Schiffer, MehgergaffeA
zablt die böchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Ainder-Kleider, Schnbc, Möbel, Bettelt,
Gold n. Silber . Ans Bestelluna k. p. in» Ha»?.

Suche für anöwärtS gut erb. Herren- u.
DamenNcidcr . Zable den böchsten Preis.
Offerten unter .1. 19 » an den Taabl.-Verla«,

Gctraa. Hcrren-Garderobe,
sowie Möbel , Betten , Schuhwcrk» Militäd
cffckten, Waffen kauft zn den allerhöchste«
Preisen no «e »»feld . Mctzgcra»28>

Zu tauten aesucht ein nebr. gut erhaimul
Bett. Näb. Bleichstroße 33, H. 2 r.

u. Vsch. kaustTeppiche, Eisen. Zink, Pupicre ... . . . ..
FmcIi », Mainzerlandstr . o. Nr. Bestell, v. BW

Alte Teppiche, Liicher, ttleibcr, Gold n. Silbetz
Möbel, sowie sonstige Sachen kaust vreiswertbLk. HeÜmundstr.31.

Best Unna erdeien  per Karte.
Bieichstr. 12, 2 r., ivaniicl'e Wand zu k. ad

:uchc gebraud)te Kiaukcnwaaeniödermit tl
und Federn._ BBes«, Nero stratze 29.

Aquarium zu kaufen gcsuchi
Franz -Abtstratze3, 1.

Alt . Eisen , Lumpen , Knockten. Mctanetc-
. SU den höchsten Breiten. Bleinric !» Ha »«i

Hcilmu ndstr. 29. Ans Wunschf. niinftlldii. vuE
2—3000 Bordeauxflaschcn zu tnufvii

sticht Eiiiserstratze 40.

n Vereinfachung des geschäftliche»
Verkehrs bitte» wir uusere geehrten
AustragAther,alle uiiter dieser Rubrik
uns zu liberiveiseudeu Anzeige» bei
Zliifgabe gleich zu bezahlen.

bet  Verlag de» WiesbadenerLagblall».
-

AWmsbiirrii nr oerkairfeir.
Slerobergstratze7, für zwei Familie«
ge-ignek, ist zu verkaufen oder z«

permiethcn. Näheres durch die Jmmobilicw
Agentur

A.  ü . Biiwct . Fxicdrichstr. 23»
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-T 19' ,, _ löicalmbcKctgB9M«tt. «.I .«ia«4.Nerkanfe meine schön belecicne. solid geb. Villa
mit Stall und groß . Obstgarten . iz„schr
erbeten unter «wa nu den Taakl.-Verlag

Billa Fritz Reuterstrasic 6r 8 Ziuimer. Central
beizung, electr. Licht.

Billa Fritz Reuterstr . 10: 8 Zimmer.Central
Heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
,,, verkaufen. Näb. Leistiigstraße 10

Meine Billciibcsitzniig
Sonnenbergerstraßc 40 , biibsch am Kurpark

gelegen, beabsichiiae ich wegzugshalber zu ver¬
kaufen. Comm.-Rath C.
Wiesbaden.

Zu verk. Sonnenbergerstr. gr. Billa mit
Hinterhaus, großer Park, vorzügl. als
Pension geeignet, d. d. Jnrmob.-AgentNr
JT. Clir . (Glücklich , Wilhelmstraße SO.

Zu verk. gut reut. Ctagen-Pilla in feinst.
Villenvierteld. d. Jmmob .-Ageutur
J.  Clir . Glücklich , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. großes Terrain , ca. 4V»Morg..
Sonnenbergerstr. 4 u. 5, gegenüber dem Kur»
hau«, großartiges SpekulationSobjekt. d. d.
Jmmob.-Agentur
j.  Clir . Glücklich . Wilhelmsiraße 50.

Zu verk. bochherrschaftl. Villa m. Stallg.
und großem Vark, von letzterem können auch
Banpl. abgetrennt werden, in feiner centraler
Lage. d. d. Jmmob.-Agentnr
J . Cl «r . « lürküdi , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Villa m. 65 Ruten Garten im
Nerotal d. d. Jmmob.-Agentur
jr . Clir . Glücklich , Wilhelmstraße 80.

Zu verk. Villa Alleinbewodnen, mit
schönem Garten , für 52,000 Mk. d. d.
Jmmob.-Ageniiir
J.  Clir . Glücklich , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Villa. Gustav-Freylagstr., mit
Centralheizg., gr. Garten re.. d. d. Jmmob.-
Agentur

f ',hr * CllUrklicli , Wilhelmstraße 50.
Zu verk. Villa m. gr. Park, letzterer auch

als Bauplatz geeignet, in d. Parkstraße. d.
d. Jmmob.-Agentur
J . Clir . « lUckllrh , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. herrschaftl. Villa in modenier
vornehmer Ausstattung, in feinster Villen¬
lage, d. d. Jmmob.-Agentur
J . Clir . Glücklich , Wilhelmstraße 50

Zu verk. moderne herrsch. Etagen-Villa
Frankfurterstraße. d. d. Jmmob.-Agentur

Clir . Glücklich , Wilhelmstraße 50
vyvothekei,gelber zur1. Stelle, bis 70°/»

per feldgerichtl . Taxe , zu 4 °'° zu ver¬
gebend. d. Jmmob.-Agentur
J . Clir . Glücklich , Wilhelmstraße50.

Kapitalien für gute2. Hypotheken werden
Qemct)t d. d. Jmnrob.-Aaentnr
S.  i hr . Glücklich , Wilhelmstraße50.
m ? eit 18  3 ^bren bestehendes feines
Gocha" in prima Kurlage für 8000 Mk. zu
verkaufen, für alleinstehende Dame geeign t,tu d. Jmmob.-Agentur

Clir . Glücklich , Wilhelmstraße5.

BMa mit 10 Zim . u Zubeh., kl. Garten.
Waldes, für 52,000 Mk.. ferner eine

«ngabl Pennons- u. Herrschafts-Billen, nt. allem
Kontf. aiisgest., m. größ. u. kleineren Gärten, in
den verich. Stadt - u. Preis !, v. 65- 200 000 Mk
zn verk. dl & C. Firmenich, Hellmuvdsir 51°'

L (QötenlanO  f . 83,000 Mk.,
f.  LreTtt 0,000«' f ' rcTnfr verich-, nt. all. Comf.
ausgesi. Etagenhäuser, wesil. n. südl. Stadtth .. m.
kl-u. groß. Wohn., m. u. ohne Läden n. Werkst
m. gr Uebersch.. , d. Preis !. v. 08—180.000 Mk'

^ verk. d. I . INC. Firmenich. Hellinuudstr. 51.
^'Ku °ch nettes schönes, rentbl, Etagenhaus mit

« Merkst., 3- u. 2-Zimm.-Wohn., Bad
Vorgarten Nähe Bismarckring. für

Emserstratze 59s?»s£” ” ta-»
Danibachthal 16». mit allem
Comf. der Ne,,z.. zu verk. Näh.
E/' V̂ eou Geisbergstraße8.

man,  8 Zimmer arofW
Twnkfurterstr., für MH 65.000. zu ver-

Ä,ÖS . u M. S*. postlagernd?
(ds f °^ hofe und Wilhelmstraße

sehr geeignet ) preiswenh zu
verkaufen. Off. n. , . ii » postlagernd erbeten.

Lziksetz . *?.? ?,' !'- v. Kurbaus, schöne Lage,
üa m ^ "nmer. Küche (Erdgeschoß,
St ^»Een Garten, kl Hinterhaus mit evrl. kl.
Stallung abtheilungsh. zu verkaufen. Offerten
unter J . , » « au den Tagbl.-Verlaq erbeten.

MN schönes Landhäuschen
JÄ “•

Eckhaus mit Bäckerei,
Uelelbe frei rentirenb, große Zukunstriaae. z. v
Gefalllqe Offerten erbeten unter N L8L au
den Tagbl.-Verlag. Agenten verbeten,

ö^ crrciitable Häuser in Wiesbaden mit

, Neues Haus,
•n,' t Pferdestall , concurrenz-

Bon 2000 fl(!TJf"t ni,t  einem reinen lieberschuß
Ate m/? *" oerk. Anzahlung 15,000 Mk.

'ui ’. fe.wl ’i '' "n !!o Jf #1 ou heit Tagbl.-Berl.
m  N -ber'chnß. auch r. jede«

m ™ ’ f " , 1 Achr fertig, mit 15- 20,000 Mk.
Sin«, z» verk. Off. u. G . , 88 Tagbl.-Verlag.

Neues Haus,
»lit einem reinen Ueberschuß

Rnzablnng 12- bi«

an den Ta'gbl̂ Verlag. unter >« .
8-Zimmer-Wobniing, Tbor-

„rf *«, !• 'i ahe  Ringkirche, für Alk. 115,000 zu
vetk. Mietbertr. 7000 Mk. Off. A. »5 pofil.

" " t Wirthschakt . letztere fast frei
reiree,->.n krntirend, zu verkaufen. Selbst-
^oiotmrten erbalten nähere Ausknuft unteran den T nabl.-Verlaa.

Garten. 140 Ruth.. Platter-
m ^ ,^ ^ E „.68.42M . Siraßenfr ..

f « ' JP' 1,1' > OseschästSbetriebgeeian.,
z. v. N. Btldh. Grüttthnler.Platterstr . 102 b.

Ein Eckhaus mit Bäckerei
Stadtlagc verhältnifletz . sehr

zu verk, Off. « c . r.. rr« post¬
lagernd Schützenhofstraße.

o' ik 8 Zimmern,2 Küchen,
he, ~ kl. Garten, Grenze Wies-

q/ ^ u^ >'derg Haltest, d. elektr. Bah», kür

Mchstktshans*Ui ',r
-.oben, Werkstatte, beste Lage hier, mit Vor-
gatten, über 6 °/„ rentirenb, zu verkaiffen. Off.

«Ä * o vK * Jfll5  0 " Tagbl.-Verlgg.
^ ^ 'o« sm !lLgdei,. beste Geschäfislgjfe, im Siidv.,

Umüan. e h. mit kl. Anzahlung preisw. zu verk.
^ sterten unter ISS an den Tagbl.-Verlag.

Weinstuben u. Penf.-Zimmer,

Gclcgciiheitskimf.
Rent. Etagesihaus (Mk. 8000 Ueberschuß)

unter gunst. Beding, zu verkaufen. Näh. bei
sr+, , « ' Vaff *ir r ’ Hartingstraße 5.

Günstige Gelegenheit.
I - Z" k, Ifachweislich gutgehendem Spezerei-

Gefchait(Eckhaus) ist verbältnfßbalber für den
Preis von 66,000 Mark zu verkaufen. Offerten
tinter J!i. , !>■* an den Tagbl.-Verlag.

« «licnc Gelegenheit . Das vorzügl. aeb. Hau«
40 Adelherdstr. (nabe Moritzstr.), 7 Fenster

(ifüb.Rechtsanw.-Bür ./ hhpothckcnfr .,
Gt . . ,,, . je 3 gr . Dorderz . , 4 gr.

^-alk-e die 8. Et . jfiHtftt leicht ttt 4. Et.-Z. ein-
zur., dann 12 Z . Im Souterr ., nach vorn,
gr. belle Küche m. Speiseänfz. n. Part. gr.
trock. Keller für „ Wcinlagcr ", 7 Mans.
(Wobming leicht einzur.),

für 50,000 M
. zu verkaufen., eignet sich zum Ällleinbewohnen,
aber auch 3 Z. Küche (Etagenw .) . Einzns.
nur Werktags 3- 4 beim Besitzer. 1 Tr.

iidyllifches Heim , L'x
gesuiide schöne Lage. Hans, 6 Zimmer. Küche,'
E ^ kon'mer. Wascht, mit Bad, Ke!,, mit ea.
500 fD-Mtr . Gart ., überall Gas Wasser nm-
standebalber billig zu verkaufen. NäheresMichelsberg 5.

Kleines L̂andhaus an frequenter
Straße , :n,t Stallung « nd Obstgarten

m  verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Verlag . jj0

Nent. eleg. Hau» in tinmittelb. Nähe d. südl.Rings
o- Htb.. dir. v, Bef. zu vk., Mietbeinn. 9989 Mk'
Pr . l68,000Dlk. Off. n. G . iss Tagbl.-Berl'

Häuser zum Abbruch
Wil 20  S^ rm,t '- S0  Ruthen Fläche. Hauptstr.

der Altstadt , sehr preiswenh zu verkaufen.Nah. bei
Mmn , Erbacherflratze 7, UBäckereien

mit 28 Maas Milch , 2 n. 3 mal Brod per
^ag, beite««eschäftslag'. zu verkaitfen. Offertenunter V.  ISS nn h,n "

Kette 1b.

ÄAein -rnE NeekQisveu I Wl find zum1. Oktober a. ante
IRR » , <? * . J Tri * , 2 - H«vothek ans,Ul. Nähder «, . , ' <ki . Walramstraße 35, P.155 ?lr, nur in besseren und besten Lage»
Gei enbeimer Gemarkung, sehr geeignet für
Weiuhanbel -hischnsten erbeten mit. W. ,82
nn den Tagbl.-Verlag.

Großes Bougrondstiilk
-i» ...„ Baugenehmiaung.^ ^ ^ raße 28 . ^ mit ^,„„„C.. C1(11I1U1IIIH.

ca. 57 Ruthen groß, ca. / I m tief, bei ca. 190«m
verkaufe,,. Näheres beim

Besitzer Karlstraße 39, P
Bauplatz für Topp«,-Villa, 52 Ruthen, Nabe de«

neuen Bahnhofs, bist, zn vk. Ra»eu,haleistr. 11.
ll! R" " e fert. ansgevauter

r M Straße , Front 17,30 Meter.
Die,e 39 Meter, mit vorgelegten Straßenkasten
preisw. zu verkaufen. Näh. Dotzbeimerstr. 49 I

an der Walkmüylstraße,
, - * - ea. 73 Rtü. groß, ist zu ver¬kaufen. Näheres Schutzenstraße

preisw. zu verkauf
Bauplatz

CapitoUcii 1*11)« » gr sucht.
IJ’®~ ?2,000 Mk. auf prima 1. Hppothek, v.

Selbst, e,her ohne Agent zum 1. Januar gesucht.
Off. unter G . ao e an den Tagbl.-Verlag.

mt 2- Stelle (prima Grundstück in
♦SH ' Wiesbaden) Mk. 40 - 50,000 per

fllctcft oder später. Offerten unter U . » 2 « an
den Tagbl.-Verlag.

34,000 M. 1. Hhpotbek. Taxe, 4'/« gesucht.
Offerten unter fi». ,81 cm  den Tagbl.-Verlag.
Gesucht aus2. Hhpoth.

werden 30,000 Mark auf schönes und
rentables hiesiges Hans per gleich oder
später. Offerten unter I -. II . 651

mitten. Andere« Sehützeilstraße2. I lianptpostlagernd hier.

Gute Capitalsanlage . Mk . ISS:
Ea. 350 Rntben nnraiiniieh.s I den Geschäftsmann gesucht. Gef. Offerten unter

«s . »» » an den Tagbl.-Verlag.
3(1.000 Mk. 1. Hypotbek, 60°-o der feldgerichtl,

Taxe, zu billigem Zinsfuß per sofort gesucht,
.̂le meistet! Wohnungen de« neuen Hause« sind

vermietliet. Offeiten vom Selbstdarleiher» bitte
unter I*. , S 1 an den Tagbl.-Verlaa.

2a aaa 1. o »«* « ai»
i5v m 2- Hypothek, dis zu7o /» der fetdgenchtl. Taxe, auf prima reut.
Haus von selbstvei leiher aefucht. Offerten nur.

ISS an dm Tagbl.-Verlaa.
35,000 Mk. g. sehr gute 2. Hhpothck

l '} * urr 5  ' 0. oesttcht . Erste Supothek noch
dre Halste der Taxe. Offerten nnt.

- "«Ä &?ä  r ® »
auf ein Haus in der Nähe des Kocbbninnens
und Nerothal auf gleich oder später von, Selbst¬
darleiher pesucht. Zehnjähkiae Ainktliche Zins-
zahlnng wird nachgewiefen. Gest. Angebote unter
C. 198 besorgt der Tagbk.»Verlag.

-0 —25,600 Mk. gegen prima 2. Hnpothek
auf ein vorzügl . Ovsect in bester Lage d.
Kurvrertels ges. Off. u . „v.  w . , 1«
Postlagernd Berliner Hof.20- AO OOÖ Mk. ans gute1.Htzpo.

Ea. 350 Nntben vorzügliches Banterrain am
oberen Tennelbacb bei geringer Anzahlung billig
z» verkanfen. Offerten unter «». I » 4 an den
Taabi.-Verlag.

Billige LandlMUs-Bauplätze,
landschaftlich schöne Lage, am Walde, neben
Eigenheim, gibt ab Obstgut Pomona.

Immobilie « f« hestjfr « gesucht.

Eigenthiimr
von aut gelegenen vreiswertheu verkäuflichen

Blllen werden um Angabe der Kaufpreises
und möalichst ausführlicher Beschreibung mit.
,, . , SS an den Tagbl.-Verlag gebeten.

ti* ©ißo , nächst dem Kurhaus, zu
«»MUlll . kaufen gesucht. Offerten unter

G . , <t« postlagernd Berliner Hof erbeten.
v'b 3-  oder 4-Zimmer-Wobnnngen.
6°/o rentierend. Wcstendviertel, zu

kanten gesucht. Direete Offerten u. »V. , » »
an den Tagbl.-Verlag.

gesucht , etw. 40- 50 R.
VIUM'  ö 400 bi« 501»Mk. Offerten unter

„ . , S4 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
L-ofort gesucht v. Maurermeister hier fertiger

Bauplatz, Haus zum Um- ob. Neubau. Offerten
unter V . , 8» an den Tagbl.-Verlag.

mir Vereinfachung des qeschäftNchen
* Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu überweifettdeii Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

D̂er Verlag des WiesbadenerTagblatts.
1 " -3

Capttotte « t « verleihen.

AM. iltrinaltnno
will IV«Millionen3‘/s"/o. Papiere
öttfnnfen und dafür gut gelegene
Wiesbadener Grundstücke zur
1. Stelle beleihen. Bedingungen
4 Io Zinsen, 10 Jahre unkündbar.
Off. Von Kapitals,ichern tt. saliden
Verinittlerit unter der Aufschrift
,. i " . RSS -i an den Tagbl.-Perl.erbeten.

Z0,000 thek(dopp.Sicherheit)
hier « ach Wiesbaden gesucht. Off. nntcr

SS - postlagernd Schützenhofstr»
<»'000 Mk . auf erste Dppothek
flw«»gute Sicherheit aufl . Aug.

Makler verbeten. Näb. in, Tagbl.-Verlag. Qr
9-, 12-, 20-, 34-, 62-, 68/00 und 150.000 Matk

prima 1. Hypotheken zu leiben gesucht.
O .^ n-nnger, früher M. Linz, Moritzstr. 51.
8—10,000 Mk. gegen sehr gnte Nachhypoth.

zu o—5l'e°/o gesucht. Offerten unter
. ^ - r » s -» postlagernd 'Berliner Hof«

als Hypothek auf prima
o ;; * rrnt. Haus gesucht. Gxfl.
Offerten unter W.  RS , au den Tagbl.-Verlag.

Banrate in Höhe von 3000 Mark auf 'S
Land gesucht. Offert, » nter v . , » S an
den Tagbl .-Berlag.

Geschüftsmann sucht 1000 Mk. zu leihen gegen
gute Zinsen und Sicherheit. Gefällige Offerten
unter Ij.  184 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

11i * i * Vlla -rdjtrbcnc«

400 rniil 800 Hksiil Zj(s
All Jchr.

Offenen unter V. ,87 an den Tagbl.-Verlag.

Reingewinn, der von tüchtiger Kraft
Nichtfachleute, Landwirte, Kanflcutc)
verdoppelt werden kann, bringt meine Sanitäis-
Molkcrci in herrl. gel. Großst. Mitteldeutschl.,
feinstes Stadtviertel, außer großen Molkerei-
räumen, Stallungen, Lculcwohn. (5 Zim.),
bringt Grundstück noch extra 2800 M. p. a.
Miete. Tadelloses neues Inventar, compl.,
2 Pferde, 5 Wagen, 3 Elektromotor,'
1000—1200 Liter, wird alles stadtverkauft.
3 Clr. Butter pro Woche Zukauf. Milch-
verträge; alte Kundschaft; verkaufe Familicn-
vcrh. halber. Preis kamplet 100,000 Alk.
Anzahl, ca. 30.000 Mk. Uebcrnahme bald.
Offerten an HaasoHSlcta «L Vogler,
Hlliisigüffe 26, sub ,,5Solkerei “ , erbeten.
MWK 'WW
Gin vezw. 2 Villenbanplütze , 36'/- Ruth an

seit. Ltraße , zn vk. Näh. Walkmühlstr. 19, 1 r.

W» WW _ _ _
Hypotheken-Gelder

_. . vermittelt rasch und billigst
«ensal Beyer Snlaiherger , Adclh eidstr . 6.

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hlipothckerr

Privat -Capital zn begeben durch
' .»»««I . Webergaffe 16. 1.

HDollickciigkldtr L,'L2. Stelle

»nd später zu billigstem Zinsnißê zi? verg. K?t
B . Einer . Friedrichstrabe 19.

150,00 « Mk. per formt ans erste
_ _ Hypothek, a. gctheil,.

auszul. W11i,e lllleniiiii ^ er , Moritzstr. 51
Mk 1- HyV. per20. Lkl. ansziileiheii.

Offerten unter W . , 84 an d. Tagbl.-Verlaa
49,7,6?' 0°0 " >>f gute 2. Hypothek zu

*/ » 0 auszuleiftc » . — Offerte » unter
postlagernd Schüßen,,offtraße.

Alls1. .yWoth.ailsznl.
sind 40,000 Mk. zu billigem Zinsfuß.

Offerten erbeten unterM. M . 34 pauvt-
postlagernd hier. '

Mk ver 1. Okt. auf guteW * * * 2. Hyp. ausziileibeti.
Ofteneti unter > . ,84 an den Tagbl.-Verlaa

20 000 Mk "N-l2.Hypothek auS'nleihetn
*vll . Offetten unter K . , 8 » an

den Ä-agbl.-Verlag.
Auk gute 2. Hypothek 10 - 14,000 Mk . per

1. Oktober anssuleiben. Offerten u. V. ,84
ein den Tagbl.-Verlag.

auf 2. gute Hypothek
- anszuleiheu. Off. unter

BI. SSS an den Tagbl.-Verlag.
1 ( l s  f */ 12,000 Mk. auf gute 2. Hypotbek

infort auszulelhen. Gest. Offerten nnir-
W . *80 an den Tagbl.-Verlag

.Hr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Helios^
Jfnternnt. Pctectlu-,Auskunsts- und

liltGfO -fllÜitllt.
Ermittelungen , geheime Missionen.

Rcrsen re. , Detcetivsachen nach allen Plätzen
der Erde, Geschäfts -, Privat -Slnskünfte,
Bermittclung in allen Streitsachen , Jncaffo
aller Forderungen , prompt , reell « . discrct.

Centrale Wiesbaden : Bnrean » Rhein»
straße 42 , Part . Sprechstunden 3—6 Nl»r.

Kapitalist
mit 20—30,000 Mk. zu einem industriellen Unter¬
nehmen in der Baubranche »egen Sicherheit und
höbe Verzinsung gejucht. Offerten it. Z . , » «
nn den Tagbl.-Verlag.

TiMkt foliöcr 9uf«un,
in den 40 er Jahren , wünscht sich an bestehendem,
rentablem Geschäft zn betl,eiligen od. solches
zn kaufen . Disponibles Capital 40—50 Mille.
Offerte» sub O . , 8S an den Tagbl.-Verlag.

100°/« Berdiezrft!
llederatl sofort

lohnende einfache
Fabrikation! (n«.i65og)Fi .33
wozu wenig Kapital, geringfügige Anlage n. feine
Faqkenmnme erforderlich sind; leicht verkäuflicher

Marscn-BcrbrlmchslulikeL
für jede HanSbaliung. Große Erfolge bereits nach¬
weisbar. Ausfübrlicher Prospekt gratis durch
l al »„ iclit '« Laboratorium , Cidetstedt 59,
bet oambmg (GeschäfiSgründnng  1882 ).

Nach Rnklan-
ubernimnit BermitleUtngen von Waaren

'» »r .»'estc Firmen , sow . »lus.
nnfte über Crcdrlrayigkeit von HandclS-
irmen Intern . LluslunflS-

n »d Dctcctiv -Jnftitut , Rhrinstr . 42.



A - tr - 14. Drensrag. 12. 1« li 1904. Wiesbadener Tagblan. Margerr-Ansgad-, 2. Starr. Ua . » io.

8
8

Erstklassige alte deutsche
Lebensvers.-Ges. hat ihre

WO-
HllWtllgeütur

für Wiesbaden uni)
Umgebung

an eine» solventen , rührigen
u. vertrauenswürdige » Herrn
mit guter Verbindung zu vergeben.Gefl. ^ iff. eibeten nntee V . litt

^ -Darlehen jeder Höbe an Jeden
_ auf Schuld!»., Wechsel, LebenS-

versich., Hyvotbek. zu 4, 5, 6 Proz. Beding. giinst.
» . Li» ' ,-« » «,,.  Berlin , 1 35. Nückv.

such! solider Gesckäsis-
< - IUU Ul ll mann. Offerten unter

Ct. 193 au den Tagbl.-Berlag. _Parlelieit
In jed . Höhe erb. sich. Pers. aufWechs., Schuld¬
scheine, Policen, IVaaren. Reelle, discr, u. coul.
Hrled. S. Kadel . . B «-rl n W . SO . F14

Strevsame junge Leute suchen
- — zur Vergrößerimgde« Geschäfts

1« NV Mk . zu leihen . Sicherheit ist vorbaudc».
Offerten unter I». 191 an htn Tagbl.-Berlaa.

Verheirateter Mann, in sicherer
flwT Stellung , sucht zu sofort

Mk » ,200 gegen Sicherheit und Zinse». Offerten
erbitte unter M , «»»2 an den  Tagbl .-Verlaa.

Junger Mann bütet edeideukcnde Menschen
um ein Darlehen von 150 ÜHT. g. Sicherb. u. Zins
Briefe u. V . 191 an den Tn ' bl.-Vcrlaa.

Wer tauscht Haus
»der Baugrundstück gegen solche am Nbein
(Godesberg, Bonn. Köln re.)? Off. GodeSberq,
Goebenstinße 22.

Kinder!. Ehepaar, w. H Jahre
_ „ ein Geschäft scldslft. gef. bat,

wünscht in W.esb. Filiale zu iibern. Kaut. u. Wohn,
vorb. Off, u. « . 1598 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtig. Mnstzincilslhreilier
übernimmt das Copireu aller Art Schiiftstücke, Ver-
vielsaltigiing. re. Gefl. Off, u. I-' . 8 . « hanptpostl.

Ein älterer Mann, als Vermalter in Stellung,
wünscht noch Nebenbeschäftigung. Offerten unter
15. 103 an den Tagbl.-Verlag.

Herren n. Damen können au bnrgerl. Mittags-
u . Abcndtisch theilnehmen Blilcherstr. il, P . Winter,

pttttnsH-n. Admbtistz
«inet Familie oder Dame allein gesucht. Gefl.
Offerten u. 1» . 193 an den Tagbl.-Verlag

Fracks nild Gchröckc
zu verleihen im Wiener Herreiimode-Kescbäft
_ _ -8- Hieffler , Goldgassc 5.

Nene Betten u . Möbel zu verleihen
Scdanvlat;  7 , Lade».

W« s« m>:r»« WL
Adolf Rumpf , Saalgasse Iß,

Poliren u. Neu. v. llllöbcln, Jnstrum. besorgt
bill. 14. Opel . Schreiner. Pvclbfir. 1, Werkst, l.

Ofensetzer Möser. OranieMr.31.
MG- Ein erfahrener Schneider empfiehlt

sich in >i. anff. d. Hans». N. im Tagbl -Verl. Rl
Tüchtige Damen-Schneiderin
hat sich hier niedergelassen und sucht Knuden in
und außer dem Hanse.

A. fcclici ' liu -rli -, Adelbeidstr. 19, 3 l.
Erfahrene Schneiderin, ncrsch. Jahre tu ersien

Geschäften von Berlin u. hier, eiiipf. sich in und
an ff. dem Haiile. Philippsberastraffe1, Frisp.

Schncldcrin, pers. im Kleidern,., s. Knndsch. in
u. außer d. Hause. Bertramstr. st, Hlb. 3 St . r.

lg «♦*♦* *# l'mbt Besch, i. Ansbcsscrn.
Ul Körnerirraße7. 1 r.

nimmt noch Kunden an z,
Sll Ans. v. Kleid, u. Blousen,

I. z . Ansb. h, Wäsche ii. ffl. Vlüel-erstr. 5, H. 2 r.

5trumpf-§trickerei
Ecke Moritz- n. Gerichtsstraße

fertigt in einigen Stunden Strümpfe neu
an zu billigsten Preisen. — Eckladen.

Hgndschuh -Wasch-Abonncmcnlsr
1 Paar 20 Pf .. 6 Paar 1.10 Mk.. 12 Paar 2 Mk.
_ Sca |»]iini . Michclsberg 2.

Pers. Biigl. >. ti, K. N. Helcncnstr. t», H. l7
E. t. Büal. 1- K. i. u. a. d. H. Kirchg. 37. H.
Stärlwäsche z. W. u. Bügeln w. stets ang.

Frau Elsenlieimcr . Skdanstr. 6, Vdh. 3 r.
Wasche von Herrschaften und
Hotels wird stets angenonimcn

n. bestens besorgt, Sstesteiidstraße 10, H. 2 l.
Leistungsfähige Wäscherei übernimmt

noch .Hotel- u. Herrschaftswäsche jeder Art.
Wellritzstraße 13 , Hth. Part. _

Wäsche wird noch niigenoinmen aufs Land.
Eigne Bleiche. Zn erfragen Seerobenstraffe 15.

' Wäsche wird zun. Waschen und Bügeln aus»
Land augenommeu. Näh. Bleichstr. 83. Hth. 1 St . !

Wäsche z. W. u. B. wird bei Nasenbl. schön
». bill. besorgt Schwalbacherffr. 85, Hkb. Bastiiip.

Äräsche z. W. „. Ä. w. a. Adlerstr. ß, S . 1.
Krisenf « empfiehlt sich Fianke»ür.28. lTr

stelle.
Kräftige» gesund. Mädchen sucht Schank.

läb. im Tagbl.-Verlaa. Rh
VIS/ »ff * !. vornehme Damen^ IVVl -* rHKlfJ s„ allenFranenan-

gelege»betten, evtl. Aufnahme bei eis. Fran Nähe
Wiesb. Offerten erb, n. A.  181 Tagbl.-Verlag.

Damen
wenden sich
tranensvoll ^Rndiilf TBo*<t«-.

in jeder dircreten Angelegenheit ver»
an Kran lkln̂ slim sud Adresse

Frankfurt a. M. Y 132

. . Damen Ü
Hülse in allen Frauenleiden. Offerten unter
Hl. Iftfl an bfit Tagbl.-Berlag.

Damen
f. Auf. Rath discret. Frau Brand,
Oberhebamme. Vcrviers rue Spintay 75.

früher
F133

Privat -Entbindung auf dem Lande. Ver¬
schwiegenheit und liebevolle Pflege. Briese erbeten
M . TB. 15 banvtvostlagernd. _

Eine äl erc Dame s. Geleaenb. o.

Rciscbclfleitcrin
mit einem Herr» o. Dame i. Sommerfrischeg. z.
k. Off, unter I». IS pofllaaernd Eoblenz erb.

v4 - hiebt Waise , 23 Jahre , mit
14 Ul grösi . Berwög. Herren,wenn

aiich onne Vermög., sed. mit solid. Eharnkter, erhalt.
Näb. n. .. Beielielden » Berlin 80 . 16. F 157

Reelles Heiratsgcsilch.
Für meine Verwandte, Dame von stattlichem

Acußern, mit größ. Daarvermögen, eigene Villa,
suche mit höherem Beaniien ansehnlicher Figur,
gutem Charakter, zweck« Heirat in Verbindung
zu treten. DiScr.Ehrensache. Vermittler verbeten.
Offerten unter B*. 105 an de» Tagbl.-Verlag.

Vertrauen! Hob akadem. u.
küiistl.aeb.Staair-

beamt.. Mitte 40. ev., Jii »gge>.. grob. Figur, Perm.,
solid. Cbarakt.. wünscht sich liebe Gefährtin ». diit.
seingebild. Dame» au« erst. Kreis, ob. der. Angeb.
ob. Bek. um srdl. Entaegenk. Bekanntsch. in Bad
od. dgl. febr erw. Gefl. anss. Ana. a. ob». Namen
»nter M. 1595 bi« 14. an den Tagbl.-Verl. erb.
Ilnbedsirat ftc DiScretion. Antw. am Iß.

Reelle Heirat.
Sehr solider , sein gcbild. Herr, 28 I.

olt , stattl . Erscheinung , vermögend » elcg.
Anstretcn (Apotheker ) , wünscht die Be¬
kanntschaft vornehmer vermögender Dame
zwecks b<rld. Heirat . Nur ganz reelle Off.
unter strengster Diskretion werden unter
Tiax Qo .iaid 3a  hauptpostlagernd erb.

Der lieben Sophie
sende ich die besten Wünsche.

In Wobns. nicht« erreicht, peänd. : — dachte
so D . Wunsch!? -

W. i. erlangt, in D. n. m. Jnteres., k. i. D.
nur periönl. sag. — d. Ursache hierzu: — ist (?) n.
m. Schuld ! — Heimlichk., nur Deinetw. nötig —
betr. ii. Freiindsch. ; — vicll. auch »ich«? — Denke
bitte ii. eine cpent. Klärung nach. Ich bi» der
Ans. d. die« unser nä» . Ausg. sei» sol. Aber w.
Du wil., — beunrnh. D , n. —

D. Friede m. Wunsch. —

Hohenwald,
Sommerfrischebei Tchlangenbad.

Zimmer und Pension von Mk. 4.— ab. Näh.
bei 11. Brunn , Adelbndstraße 33.

44„Pension Frieda
in Hayn i . T . , zw. Wic«badk,i und Schwalbach,

direkt am Walde.
Zimmer mit voller Pension pro Tag v. 8 Mk. an.
Bäder. Familie Ermäßigung. Bes.: »V. Brunn,

MaNusenUll im förilcrljaus
2 Zimmer frei newarden. 1 Z. mit 2 Betten. 1 Z.
mit 1 Bett. Bahnstation . Adr. Tgbl.-Vl. Q*

Luftkurort Hohenstein , Gasthof und
Pension Burg Hohenstein , aeoenüberd. Babn-
bof Hoheiistcin, 14 Vl. v. Bad Schwalbach, d. am
'Walde. Anerkannt gute Kücheu. Keller! Billige
Preise! Für V. ». G. große Säle n. Tcrrasien,
berrl. gei. Lust n. ruh. gesch. Lage , f. Nervöse
n. Herzl . b. a.. sck. Spasiero . o. t.  steigen. Näb.
A»«k. durch Liesitzer O. ideü-nior . Päckiter
zweier Korellenbächc. G. z. Jagd . Sp.
frische Forellen.

Kemelb.D»il̂ üjranlbadi(Wjl.)
möbl . Zimmer mit oder ohne Pension, in der
Nabe prachtvoller Wälder gelegen. Näherer bei
Geschw. Bull.

LAstkurori Brannfels,
oberhalb de« Lobntbal«.

„Billa BraunsclsZ ' — Ftmilien -Penfion.
Großer Garten , 5 bi« 6 Minnten vom Waid. Er-
holunashcdürftigeiib-stens cmvfohlen.

2luf Wunsch Prospect.
Sommerfrische Hambach im Tannns.

Pos! Wehen, « tat . Habil—Wehen, 400 m MeereSh.
sträfi. sianbfr. Gebirgk- „. Waldlnft. Kein Thal-
zng. In dm sehr nahen großen Wäldern viele
Bänke. Größte lliiihe . Gute Verpflg. Mäßige
Prei 'c. Beste Ewpflg. Badehon«. mit fließ. Wass.
Morgen« Postwagen. Wogen auf Wunscha. d.
Etat . MH. »üoiu 'is , Lehrer.

Mirtlfgrjnchk

ur verelnfachmigder geschäftliche»
verkehr» bitten wir unser« gechrie»

eber,alle»nter dieser Rubrik
un» z» überweisenden Anzeigen bet
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de»Wiesbadener llagblatt».

Kleine Billa
in der Nähe ». Kiirba»« zum Alleinbewobne»
Ver 1. Okt. oder schon früher z» mietben gesucht.
Näb. ». Cb. V. 1 598 an den

Billa für Pension
in sregiicntirtcr Kiirlace, möbfllichst mit Central-
heizung, elektr. Liäit, Lift, ver Frühjahr 1805

zu miethen
gesucht. Off, u. «S. 151 an den Taabl.-Verlaa.

Suche Parterrewobn ., 4—5 Zimnier, für
Möbelbaudliina. Scharnhorststraßc 17, P . r.

Junges Ehepaar , kinderlo«,
- ^ (Beamter ) flickt zum 1. Oktober

Wohn, von 3 Zimmern u. Znbeh. Nähe Knrho»«
oder Bahnhof bevorznat. PreiSlaoe 350—450 Mk.
Offerten milcr A . 159» an den Togbl.-Verloa.

Wohnung v. 3 Zim. nicht weit v. Mitie der
Stadt v. rub. Familie per 1. Okt. genickt. Offert,
an E . » (ein Whc .. Gr . Bnrgstroffe 10, 2.

iPohn. p. geraum. 8 Z. u. Mans., wo Asterm.
gell. ist. zum Preise von 500 Mk. ges. (Wcllritz-
vieriell. Offerten  nach Frankenstraße 8. P ., erd.

Gesucht
z. 1. Oktober eine schöne3-Zin,merwohn»ng mit
Balkon ii. Bad, sowie dabei ein kl. Bürenuraum,
außer Abschluß bevorznat. Event, auch4-Z >mmer-
wobiiiina. Offerten mit genauer Preisangabe unt.
ft- 159an  den Taabl .-Verlaa.

2 — z -Z .-W - Wm xS 'L ' LL
Ehepaar m der Nähe der Tnnniirstraßc. Offerten
n»ter «». 1598 an den Taabl .-Vcrlag.

Zwei Zimmer, Küche u. Mails, v. 3 ruhigen
Leuten per 1. Okt. *« mietben ge!. Offerten mit
Preisaiia . „. v.  1598 an den Tagbl -Verloa.

2-Z.-Wohnung mit Zrrb.
1. vkt . v . kinderl. Ehepaar ges. Offert, m.
PreiSang . n» ft. 1598 an den Tagbl .-Bert

Ein kinderloie« Ehepaar mit fester Slellniig
sucht eine 2-Zimmerwobn»ng, wenn möglich mit
Hansverwaltuna, im Preis von 300 bi« 350 Mk.,
in der Nähe der Maiktstraße. Offerten unter
<1. 1595 an den Tagbl.-Verlag.

Junge rubige Leute i. kl. Wohnung gegen
Hausarbeit. Off. IS. P . 189 banvtvostlagernd.

Aeltercs Ehepaar
(2 Vers.) sucht Wohnung in rnbig. feinen, Hause,
Hockvnrt. od. 1. Etage, mit 5 Zimmern Bad jc.
für Anfang September. Ring und innere Stadt
ausgeschlossen. Offerten mit Preis x.  an FVit*
sclierir in Eller , bei Düffeldort. F194

Möt lirte Frontspitz - Wohnung
in guter Lage, 2 Zimnier , Küche, Dienstboken-
Mansarde, sofort zu mietben ges. Offerten unrcr
.1. 195 an den Taabl.-Verlag.

Gesucht 1—8 möbl . Zim . u . Küche «t.
2—8 Betten zn Mitte Jnli . Ruhige kühle
Lage in nur feinem Hans «. Off. m. PrciS-
angabe « nt . «9. 195 an  den Tagbl .-Berl.

Suche ungcnirte? Zimnier. Nordend bevorz.
Offerten n. M. 198 an den Tagbl. -Verlag.

WUr' junger Mann sucht möblirt. Zimmer
mit Pension. Ausführliche Offerten mit Preisang.
unter B . 19 « an den Tagbl.-Verlaa._

Junge Dame sucht mövlirtes Zimmer
Nähe Knrgartcn . Preis 2 Mk. pro Tag.
Off, unter w . 195 an den Tagbl .-Berlag.

Möblincs Zimmer mir separat.
, ^ Einaang wird gesucht nabe Kur-

ban«. Off, unter V. ir »5 a» den Taabl .-Verlaa.
Suche für ein anständige« Fräulein

Kostn. Logis
auf 4 Wochen.

A. VeI,e »I,n >. Wilhelmstraße 40.

Bolle Pellsion gesucht
für 2 ja- H- ans ca. 2'h Monate , bevorzngk freie
Lage. priv. Fam ., die nicht engl, sprechen kann.
Preis ca. 80—100 Mk. mtl. Osferr. postl.

B . 8 ." Amt I.
Per sofort oder 1. Oktober
Wirthschast O mieibe» ges.,

auch auswärts , event. von Brauerei. Offerten
unter 1». 109 nn den Tagbl.-Berlag.

In aut gelegener Straße wird znr Errichtiing
ei»er bessere» Speisewirtbschaft ein Parterre,
sowie erste Etage » im Ganzen 7—8 Räume,
zn mietben gesucht. Offerten nnter A. 198 an
den Taabl .-Verlaa.

Laven
sür feineres Gesckäst mit ArbeitSränmen und
Wobmiiig zum 1. Oktober gesucht. Offerten
nnicr A. 185 an  de» Tagbl.-Verlag. _

Parterrestock
mit Wcrkstätte für ein Möbelgeschäft auf
1. Oktober zu miethen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter 5”. iftl sind im
Tagbl .-Berlag avz» geben.

verpachten
eme mit Ziegeln gereckte Lagerhalle, ca. 500 sü-Mtr.
groß, eingefriedigt, mit schönem Hellen Conkor.
Näh. Michclsberg 12.

ltremden-Penstyns

>tr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten mir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener lagblatts.

Ak§gstrasse 1.  ÄSSnSÜ
Also airy l-ooms with, or ivithout board. Shady
garden, 4 Min, fr. either Kurhaus,_

Elegant möbl. Zimmer frei aeworden, mit od.
obne Pension zu vennictben Abclheidstroße 11, 1.

Elegant möbl. Zimnier mit u. ohne Pension
zu vcrmirtben Adelbeibstroße 11, 1._

Elegant möbl . 'Wohn - und
Schlafzinnner per 15. Just

oder 1. Auanst z»  vermietben Adelbeidstr. 83. Pf.

Adl>lsstr.4.1,Ä7«S '-S 7
u. Schlas-Adolfstratze «, 1. Et.. Wohn

zimmcr, auch einzeln zn vermiethen.
Alvrcchtstr. « , 1. möbl.
Elisabethenstr . 10, P

auch kühle Zimmer zu vermietben.

Zimmer zu verm.
möbl. Wohnung

Villa Crrandpair,
Emscrstrasse 13/15.

F’amilien -l ' ennion I . Rnnges.
Grosser Garten. — Vorzügliche Küche.

Süsswnsser- und Thermal -BSder.

Emserstratze 67
möbl. Salon 11. Schlafzimmer inmitten gr. Gartens,
nefuttb 11. schön geh, zn verm. Näb. MickelSberg 5,

Kapellenstr. 4V, I,
Villa mit Garten n. Bad, elegant möbl. Zimmer
für Wochen»nd Monate.

Korlstr . 30, 2 >., cleg. möbl. Zim. bei einz
Dame bis 1. Ananst zn vermietben. _

Pension Sckupp,
Luisenplatz 7, Ecke der Rhcinstraße,

ant mödlirte Zimmer billigst. schöne Lage.

nüchst Kurpark u. BahnhSfe,
eleg . möbl. Zim. m. u. ohne Pens, zu mäss. Preis

Se hahla espshol . On parle frang 'is.

Willi JöniBjetBr. 14, BÄ
Bahnhöfe , einz. u. zusamb. g. mbl. Zim. p. Wach«
10—20 Mk., in. V. v. 3,50 Mk. an. Bader, gr. Gar^

Fremdenpension,
Nerothal 24,

schöne gut möbl. Zimmer.
§HHengasie 12, 3» schön möbl. Zimm«

ans einige Wochen zn vermietben.
Taunnsstr . 28 , 1, d. Kochbrunneii schräf

gegenüber, bnbsck möbl. Zimmer v. 8—25 Mk. pro
Wache, mit Vension von 4 Mk. an pro Tag.

Gut niöbl. gr. Zim. i. sch. Laoe a. bcff. gedg.
Herrsch, abz. Wochenp. (Zim. m. Frühst.) z. Pers.
?0 Mk., eineV. 14 Mk. Näb. i. Tagbl.-Verl. Qu

In fein, diesiger Familie sind. j. Mädchen
freniidl. Iliifnabnie u. gewiffenh . Pflege. Pens.
Mk. 850 jäbrl .. Mk. 450 bolbjährl. Erste Refer.
Gefl. Offerten unter X . 178 an den Tagbl.-Verl

Für ältere pflegebedürftige
Damen.

In einer ruh. hochherrschaftlichen Villa im
Kurvierlel, sind 2—3 Zimmer, Part ., möbl., mit
oder obne Pension, für längere Zeit zu vermietben.
Offerten »nter 19. 195 an den Tagbl.-Derlao.

Geb. Dame
möchte gern evens . Da,ne in ihre gemüthl.
Häuslichkeit aufnehmen . Offerten unter
U. 191 an den Tagbl .-Berlag.

Für einen Franzosen (16 Jahre ) Wird sät
2 Monate, zur Vervollkommnungder deutschen
Sprache. Pcnstoii bei einem Lcbrer ges. Offerten
unter 19 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uitiere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Rlieinstrasse 18 , Part.

School.
Tii <‘ilnelntierinnen zur Vorbereitung

für das llaturitäts -Exainen ges . Adressen
unter B9. 1591 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Täglich deutsche Stunde , a l Mk. , sucht
junger Amerikaner . Billa Helene.

MW- Engl . j. Dame , cnerg. Lehr., eriheih
Unterr. in Englisch . Elisabcthcnstraße 12, P



M, . « 1» . - Wiesbadener T « gdi « n . , s . , ,, „ i« »i.
„ Engl . Unterricht u . Konversation

hti  an «« * «rne . Kirchaass« 37. 1._
Engl ., Franz . fli'Dl., ijireis utiniifl, b. erf.

flebrtrm, m. 1. i>iu«I. nntfrr, SKtHnftmue 15, a
’ Französin gib! Konoerlalioiisst., Grammatik

Korresv. in u. außer d. H. fllrftg, 17, 2. Et. l.
>»arl .•>>«»n 11 Inslitaitricc dormo lecocs

de gram. ft convarsiition Klisabelhenstr. 13.
Gebildete Pariserin

erteilt prünblidien französischen Unterricht,
Konversationsstunden , auch beim Spazieren¬
gehen; empf. sich Damen, w. schnell franz. lernen,
oder in der Uebnng bleiben wollen. Sicherer
Erfolg. Off. 11. II . IO « an den Tagbl.-Berlag.

I-egons <tv tran̂ ais par 11Ile. Meroier
Parisienne, Mattrcsso de langne Bftdpralle 32. 3

Gefl. Off. >n. Honorar «. 101  a . d. Tagbl.-V.
Eins. m. Z., en. m Mntagst . s. Sprach!, aea'

Ae,, n. Unterr. 1 W . « uofll. Sriiiigmhnfftr.

Klavier-Unterricht
ertheilt grüudl . cons. geb. Mustklehrer.
Monatspreis K Mark (wöchentl. 2 Std .).
Gefl. Off, u. M' . 18« an d. Tagbl .-Bcrlag.

Klaoier-llnieirichr, pinndl.. bll. Stifi nr. 9, -»
' Ges.- u. Klav.-Unterr. ert. D. Sfarlftr. 30, 2 l

verloren Gefnuden

Cille goldene DlNyMyr üEtlorciu
Keaen Belobnnna abz. Gnstav-Adolfstrotze 14. P.

Ei» Zughund zngel. Bierstadt , Hi,iterga,'se6.

«Üll
Mine Sonber.Hu*fla6c der
lagblatt“ ericheink am iLorabend

„ArbeitSmarlt de» Wiesbadener

»er,am Langgai,. « 7 Ä ' VÄtISAS ? ''Äfj
und » >°''lt-»' g-b°te, we che in der nächftericheinenbe,, Änmmer
de« .McSbabei,er Tagblatt zur Anzeige gelangen. Bon b UhrIN Verkauf, das Gluck 5 'A>fß., von 8 Uhr ab ankerd. m
anenigeltlicheEinsichtnahme. - Bei ichrlstlichen Kerten

es s » , iiicht,Lriginal -Zc»gnjsie, londern" deren Ab"
wristen lÄznlugcn! silr Wiedercrlaugung etwa beigelegtrr
dna -nal -Le-W'»!- °der nnstiger Urkuudeu übernehme» wir
keinerlei Geiuahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Word«» „ich,

abgeholl worden sind, werden uncröfsu«! »eriudjtct.j

Costnmes.
SPet1. September gesucht erste tüchtige/

Berkänferi»
<ev«L. Directrice),

Ännrabi» ^ finster Kundschast und im
^ '^ °bl" nbewander,. Bewerberin mutz bereit«
»Jltm 111 .er̂ lem  ConfectionShause lhätig

e!lu  1'Ä ,««*« Zeugnisse hierüber auf.
SAl, &fl dauernder anaenehmerS“ ",VS, 0f'"“" *•*“ «»

DetNilgeschäft sucht für vorwiegend
tobend J ,n  iunarre« Mädchen mitHandschrift zur weiteren
Ausbilduna unter gnnit. Bedingungen. Offerten
-«r- * ' JSi ®* 33  VE . Schützenboistr. erb.Sa Putz-Directrice,

^ck "c. ' 'nr »,Ich. gesucht. Offerten unter
* . W. •*! » » a» (F.Da. 4199) F 183

. “ wbolr Masse, Darmstadt.
2- Arbeiterin für feine«

T. M .̂ erwg «^ Ucht. Nähere« im
"iichtillc erste Arbcitcriimc»

süchtige 2. Slrbeiterin u. Lehrinädchen gesucht.
^eopold-Gmmclkkainz Nachf. ,

Wilhelu,strotze 82.
Nah ^ V 's. Flucht. Schmitt , Bleich.

7 Sckineiderei flef- Michel,berg 32.
Lehrmädchen t.  Kleidern,, gesucht Hellmuiidstr/8. 1.
El/' aut erzöge,.es Lelirmädchc«, welwe« ordent.

Iich säireiben kann, für den Laden gesucht.
Farbere, L' errmann , Emserstratze 4.

welche» einfach bürgerlich
*^ - 77 >■w f kahlen kann, fof. ob. später

gesucht Sedanstraße8. P.
iHiPVPei  Mädchen , welche« in

'7 *7 Wt -lvlt -V der Krankenpflege etw.
Erfahrung bat u. sich Im Haushalt mitbctdätigt,
geuicht Rudesheunerstratze 12, 2

HaiisliiiidcheiiL, USää
MNu. gut nähen können. Lohn 20 Mk. Gute
Zeugnisse erforderlich. Biebricherstratze 16. P.

Küchenmädchen-L "St,
Kaiserbad. Wilbelmstraf>e 42.

«in starke« willige« Mädchen für Hau «,
arbeit gegen guten Lohn gesucht Hell,
mundstratze 84, Part.

Ein selbstst. saubere« Mädchen, da« gut kochen
kann, gesucht Wilbelmstraße 14, Rumvler.

N-tel-Ninmermdilfc»
*WT1^ Ein tüchtige« Mädchen gesucht. Näh.„ K» Echwalbacherstiatze 7.
Ein Sllleinmädchen mit prima Zeugniffeu gesucht

Oranienstraße 62. Ddk«. Part. Porzusprechei,
von 11—12 Ilhr Bormittaa«.

Ein gewandt. Zimmermädchen, da« zu serviren
versteht, für Pension Roma , Gartenstratze 1,
zum 16. Juli gesucht.

eiiif. rein!. Mädchen gesucht Moritzstratze 86.
Fleißige« Mädchen gesucht bei

Knstav Viktor, KI. Burgstrahe 7.
Ein ordentl. Mädchen gelucht Saalgnsse 32.
Fl . Mädchen, w. etwa« kachenk., von früh7bi«

Übend« 9 Uhr ges. Gsldgasse 18. Frisenrgesch.

Kette 18.
Ein « ältere Person zu einer

— nervenschwachen Frau de«Tag» über
gesucht. Angebote nebst Lohnansprüchen sind
unter V. I » « im  Tagbl.-Berlag abzngeben.

3.
ew

Genfer Verein, Webergaffe
Mädchen für längere Zeit zur Aushulfe,

auch auf Stunden.
Kcrm. Eierdanz, Webergaffe 8.

Junge«Mädchen tagsüber für leichte Beschäftigung
gesucht Karlstrntze 39, Part. l.

Junge « Mädchen tagsüber zu Kindern ace
sucht Eltvillerstraße 18. Mittelb.,1 St.

«in anständ . saub. ehrl. WjäVchttt
siir einige Stunden am Tage gesucht. Näh.
Erbache rstrabe4. 3.

Eins. Mädchen tagsüber zu2 Kindern
gesucht Rheinstratze 24, P.Cm — D "i/hjvhhihi [)v w*, "

Ein jüngeres Mädchen
1 auch Liebe zu einem Kinde hat, zurIwelche« _ n„ .. .

hülfe sofort gesucht Nerotbal 7.
Aus¬

gesucht. Tüchtige Prlznäherinnen
I . Bacharach» Webergasse 4.

Z nr vereiufachlmg des geschäftlichen
l Verkehrs bitten wir unsere geehrte»
Anstragcfeber.alle unter dieser Rubrik
uns zu liberweisendeil Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblatt».

Weibliche Per'ssrren. die Ktellmrg
ürrden.

..Hach"
8 tellen -Vüreau.
^nh.: Franz Jo?. Koch,

Stellenvermittler,

m Wiesbaden.
Sürcöii: Kirchgaffe 54, 1. St.

Wülh neue stellen:
Verkäuferinnen . Buchhalterinnen,

K , Maschinen-
O schrclt'crtnncn , Lageristinncn , Filial-

leite,innen , Stenogi -aptiistiunen,
Disponenten , Buchhalter , Reisende,

A? ^. Corresvondcute «,
O Verkäufer . Kontoristen re» re.
« Für die Hcrre« Prinzipale gänzlich
^ kostenlos.

ossossosssossssossggssssss
„ MrDmen - ÄllMe.
viehrtre tüchtige Verkäiirerinnen, ferner für

Hemn-Ar« iinii Wäsche
iSSÄ ? a,lmim-

*r.r . .. E»r. Hemmer, Webergasse 21.
per September""^ " P°^ ellan suche
tücht. Berkänferinnen
waarcn affnebtW-beranN, Ul °

E'N° tüchitge Weißzeugnäheriu wild gesuchtGrobe Bnrgstrabe 16. 8 l.
b 'd'. . L - -- » >* «

„„. Stepperin.
OffertenO.ib K. 1» 5 an b,n Tagbl.Verlag.

Arbeitsnachweisf.Fraaen.?.Ä 5:
Abt . £ Ai Köchinnen(1.Privat).Allein-,Haus-
Kinder-, Ivüchenmiidclicn. II : Wasch-, Putz-
Älonatsfr., Näh., Laufmädch. oanentisJ
Abt. II. A: ll « i,. Vicr .. rp . B: Hotel |iern«
C: Centralstelle fur liriinUenpSleg/.
unter Zustimmung- d. beid. ärztl. Vereine. 1943

Gefudit wm 1. September für hiesige«
Sanatormm Köchin, pecstct in 'einster Küche.
1Üne» Speisen, Einmachen, nur 1. Kraft mit
langjaliriger Erfalnung . Angebote mit
Photogiavbie. Zeugiiihabschr. u. Gehaltsanspr.
». t . L8« an den Tagbl.-Perlag.

SlZFie !?-' .» «rrfchaftSH., « . Familie,w ^ Köchin, Haus - «nd Slllein-
LLr .'L.;L ?,7?Ä?-LS:

Tucht . Köchin,

Neveiliilichioeis„®ienenfier(i“
Kirchgaffe 37, 1. 21,mk Karne , ©tetlenherm

sucht mehrere Köchinnen, SIlleiumädchen die
k°chen. Z'"'mer-, Hau?- und Küchenmädchen, ein¬fache« Mädchen fur Eonditorei

Eine gute selbstständige Köchin,
*7777^ auch Hau«arbeik übernimmt,

straße 49 ?°Nock «̂ ucht Kapellen.

Gesucht tzS-ZL
Lciiicnbcjchllchcrin,

" * «

KnchenuiäSchen
gegen hoben Lohn gesucht. Hotel Ouistsana.
Ein tücht. Alleinmäbchen gesucht Wellritzstr. L6, P.
Em fl. s. eins. Mäddien. am l. v. Laube, für kl

Haushalt gesucht. Näh. K-.-abensirahe 26. 3.
Dicht. Mädchen für Privathotel gesucht. Nähere«

Geisbergstrabe 28.
Ei» fleibige« anständiges Mädchen für Hausarbeit

gesucht Elisabetdenstratze 27, 1.
Br.Mädch. b. g. Lohn ges. Zimmermanustr. 10, P.
Ein saubere« Mädchen ges. Hermannstr.20, 2 l.

Vorzustellen von 10—4 Ubr.
Dienstmädchen f. kleinen

^Haushalt ». zu einem Kinde

jüngeres und Lager suche ein

Dräulein
au« nur diesiger guter Familie für jetzt ob
IPmer. Setbitgeschricbene schriftliche Offerterbittet

Spitze,tiiraunfactnr
Louis Franke.

, Berkäuferrn
oder ein nette«Fräulein, welche« sich dafür eignet

geiuchi. Stellung dauernd und angenehm. Be-
'""üsak. wetche am Platze wohnen. 'Zu erfragen
'm Tagbl.-Berlag. qz
iÜT'k' Arbeiterin u.Lehrmädchen für Damen-
'-viikidere, ges. Meyrrr-Hüdner, Mühlg.13 2.

Büffetfräulein,
Hotel,ininiermädchen,

Servierfräulein
für Restaurant«. Hotel und PensionenKöchinnen '

für HotI mit) Restaurant«
Beiköchinnen,
Herdmädchen,

Büglerin,
perfect, für nnrw. Hotel,

Kinderfränlein,
Stttvcnmädche »,
HauSmädchen,

Mädchen für allein,
Küchenmädchen,

für letztere freie Siellei,v. d. d
Rhein . Stellen -Büreau,'

von Carl Grünverg , Sielleuvermittler
älteste« ». Haupt-

PlacirungSbüreau Wiesbaden «,
17 Goldaasie l 7. Tclcfon 434.

Ein junge « .Madchcnkrlei ^ ^ lrom ^ m^
Ormiien strafte 36, Laden.

HHir* 1* Euliiie örof tf Anzahl
, „Hl- .Mädchen für kleine

Familien bei reller Vermittlung.
Frau Adeline Baumann , Stellen-Büreau

Faulbrunnenstrabe8, I Tr.
Junge« kraft. Mädchen gesucht Helenenstr. 22. P.

- ^ üältiges Mädchen für den Haushalt ge¬
sucht. Frau Schmidt, Bahnhafstratze 9.

Ein jung!« fleißige« Mädchen sofort gesuchtBismarcknng 32. Part.
Braves Dienstmädchen für einen kl. Haushalt

gesucht Sclnvalbacherstrabe 3V. 1 l.
Gesucht für 15. August bessere« Sllleinmädchen,

weldie« gut kocht und etwas Hausarbeit ver¬
richtet, Schlickiterstraße 14, 2.

Ein erschrms ält. SiniieraiiiKfien
rum balüigen Eintritt gesucht. Vorzustelleu bis
4 Ubr  Nachmittags Uhlandstrabe 12. 2

gs?| g§» *. Ein Mävchcn von 16—17 Jahren
"E & i.  leichte Arbeit tzedan-

stratze 14, 1. Stock link«.

gesudit Pbilipvsbergstraße 26. Part . l.
Ah.einst. Dame iucbtz. 1. Sevtember ei» anst.

tucht. Alleinmädchtn» welches in der guten
büraerl. Küche und all. Haurarb. erfahren ist.
Gute Zeugnisse erf. Vorstellung boit 10 bis
4 Ubr  A» der Ringkirche9, 2.

Braves Mädchen für Hausarbeit
-t— ^ .lldsucvt Luikenplatz7. 1. St . link».

Elnbrave« Mädchen wird ges. Kellerstr. 11, Part
s’®® sa^ Brave« fleißige« Mädchen bei

„ .outen, Lohn für Haus- und Küchen¬
arbeit baldigst gesucht. Desgleichen ein jüuaere«
Mädchen für Kinder und einen kleinen Tbeil
Hausarbeit tagsüber. Markistraßr 14. 2. Ein-gaugEllenboaengasse.

Bon kinderlosem Chepaar zum
' ^ 15- August ein Mädchen vom Lande
grsncht Dotzbeimerstraße 62, 1 r.

I - M. v. 16- 18 I . gef. BiSmarck-Ring 8. P r
FW '_ Ein brave? junges Mädchen für kleinen'

einfachen Haushalt (einzelne alte Dame) auf
^-..August oder auch früher gesucht. NäheresElisabethenstraße2, Part , links, z„ erfahren.

!°kort ein 2l»ei»mädchen, das
lebe Hausarbeit versteht, und etwa«

kochen kann. Adelheidstrabe 14, 2.
Nettes Mädchen zu zwei Leuten gesucht, sehr

guter Platz. 20—25 Mk. Lolin. Frau Müller.
Stelleiivermitilung, Wnlluferstrabe9, Laden

Für eine wit.tlere Damvf-Waschanstal! wird 'eine
perf-cte Bügel -Directrice p. 1. Septemberc
gesucht. Angeb. m. Bild u. Gebalteanspr. u.
»JI. 105 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Tüchtige Costüm-Büglerinnen
sofort gesucht, «aucsen & Heberlein,

Färberei und »em. Reinia.-Anstalt.
, Biebrich a.  Rh.

Zwei perfect« Büglerinnen für sofort nach
Bad Schwalbach gesucht. Loh» Mk. 2.50
v. Tag n. freie Station. Näh. 2lda,n Herber.
Bad Schwalbach, Sldolsstraße.

Eine perf. Büglenn für nach Langen-Schwalbach
gei. Näh. bei Skenimler, Hochstätte 16. Htb 1

Angehende Büglerin gesucht Weilstraß? 20 Hth'
»ine lücht. Waschfra» gesucht Westendstraße 2si'

sEind tücht. Waschsrau2 Tage i» der Wocheu. ein
Bügel»lädchcii gesucht Seerobeustraße7, Hth. 1.

Meilrliche Personen, die S1eU«na
suchen.

WTslfem^  Geb . Fräulein, perf. im Französisch.
fähigz. Unterrichten, sucht Stellung

in feinem Hause zu ein bis zwei Kindern uni
ernster Betbätigung im Haushalt. Familien-
anschlub Bedinaung, Offerten unterM. 183
n» den Tagbl.-Verlag.

Fräulein , i ’/a Jahr in Frankreich in Stell«
gewesen, geläufig franz. sprechend, sucht Stellung
als Kmvfangsdame oder zu einz. Dame.
Bleichstrabe 18. 1 St . links.

tJrJy 23 I ., au» g. F., sucht Stellung alr Ver¬
käuferin in Eonditorei, Bäckerei od. Colonial-
waareu. Off. Rorkstraße 83 bei Waldeck, Laden.Moöes.

Tücht. Berkänferin , die längere Jahre,in bei
Putzbranche thätig war, sucht anderwärts Stellung
per sofort oder später, auch event. in ähnlicher
Branche. Off. u. «1. *. paftl. Schützenhofstr,

Tüchtige Verkäuferin,
seith. in gr.Gesch. rhütig, bei. in Wäscheu. Tricot.,

sowie auch in and. Lagern bew.. sucht alsb
Stellung. Mainz , Gärtnergasse 18. 4.

Verkäuferin mit g»ten Zeugnissen, in persdi.
Branchen thätig gern., i. St . f. Filialea. 1. Aug.
o. sp. Off. u, K.  lOB an de» Tagbl.-Verlag.

Ein des. Mädchen sucht Lehrstelle als Verkäuferin
mit Vergütung, egalw. Branche. Näh. Wesieud»
straße 13, Mansarde.

Fräulein,
mehrfach in Kurhaus, als Stütze thät. gew., s. p. sof.

gleiche Stell. Off. sub 1-. 11 an G. L.
Daube & Co ., Frankfurt a. M. F14

«ildele Pittme!3 ,f«äS;il. ,n,S*«
ohne Vergütung. Offerten unter R . 108 a«
den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
. wacher läng. Zeit in h

gestützt auf gut. Zeugn. u.Refer.,
St . z. Führ. d. Wlrthsch. b. einz.
Erzieh, mutterl. Kind. Gefl. Off.

ernst. Chor o . Pari« gew., f.,
eugn. u.Refer., sof. od. später

u_, .. Wirthsch. b. einz. Herm, ev. z.
Erzieh, mutterl. Kind. Gefl. Off. unter A. «.
Kaiser-Friedrich-Ring 68. Part.

Haushälterin
gesetzten Alters, gntcKödiin, mit vorzüglichen Zeng-

uisscll. sucht Stelle für August oder auch später
in besserem kath. Hause. Offerten unter A.  W.
Moritzstraße 27, 1. Wiesbaden. .

^ tücht. HerrschaftSköchin, beff.
"au »-, Alleinmädch., Laden*Empf.

gelmädchcu geiuchi Seerobeustraße7, i
Waschmadche«

per sofort gesucht
. . Hotel Grüner Wald.

Waschmädchcn gesudit Romerberg1, Port
Putzfrau für 2 mal. wöchentlich. Rein. Zii erfr

Rheinst raße 54. P., 10—12 V.
S r<;w. 3« '»* Ladcnputzcn gesuchtÄdelheidstraße 76.

Ein jüngeres ordentl. Mädchen für den ganzen Tag
z. Putzen ges. Färberei Herrmann , Emserstr. 4

Ein ordentl. MonatSmädcheu oder Frau sofort aei
^Kapellenstr. 23, 2. Nachfr. v. 9—11 od. ‘/i—3
fcnnb. MonatSiran fof. ges. Seerobenstr. 25 1 r

Monatsfran für tagsüber gesucht
Wörthstrabe 11. Part . ^

Monat?mäd»cn oder Frau gesucht Jabnstr. 1. P.
Monaismädch. od. Fr. gef. Sleivgasse 12. 1 St . r.
T. Mtsfr. o. Mädch. ges. Rauentbalerstr. 13, P . l'
Monatrmädckeu Vorm, sofort ges. Weilstr. 6. Vt
MonatSmädcheu od. Frau ges. Hellmundstraße 27*
Mlifr, 3 St . M., 1 St . M. g. Mauritiusvl. 3 2
Mtsfr. o. M. 2 St . V. g. Schlcrsteinerstr.24, P . I.
MonatSfr . ges. 8—11 Vm. Birmarckr. 12 2 r
BravcS sauberes Monatömädchen tagsüber

gesucht. Hoher Lohn. Ädelheidstraße 73. 2
U7 E>ne Frau zu», Brodtragen gesucht. Näh.Backerei Fnedridistraße 4a.

Frau oder Mädchen2 Stimden früh zum Milch-
anstragen gesucht. Bähr , Albrechtstraße 46

tzt/aa . rMädchen gesucht.
Nie«-Uebere<k, Wilhelmstraße 12.

Lauzmädchen, monatlich 20 Mk., sucht
, Bazar Wellritzstraße 10.

Lattfmadche!» unter gilnst. Bedingungen gesucht
Fett & Ko., Langgasse 33. Ecke Goldgassc. ^Laufmädchen

gesucht.
Karl Fischdach, Kirchgass?49.

fräulei « , Klnderfräulein . Frau Lang,
Stellenv., Woldaasie 1, 1 St . Tel. 2868.

Perfekte Hotel- u. Bensionrköchin sucht feste od.
Ausbülisstelle. Nähere« Marktstr. 22. 2 Sk. I.

Ht»errschaftsköchin sucht St . Reroslraße 42,
Porderh. Dachwohnung.

Selbstst. Koch. s. St ., a. Ausb. Nerostr. 23, D. 3.
Evangel. tücht. Frl., perfecte Köchin, im Haushalt

grüudl. erf., suchtz. 1. Sept. od. später hier als
Wirtyfchastsfrl .»Kochmamsell,

Haushälterin
od. ähnliche Stell, in groß. Haushalt. Offerten
unter 1 . 105 an den Tagbl.-Verlag.

Geb. junges Mädchen au« best
BIHqSr Familie sucht Stelle als Kinderfrl.

zu Kindern bis 10 Jahren oder zu ält. Person
zum Vorlesen. Offerten unter V. 19 « att
den Tagbl.-Verlag.

Ja » gebild» Mädchen sucht Stellung bei einz.
Dame oder in kl. Haushalt. Familienanschluß
erw. Off. H . Mainz , Stiftstr. 9, P.

Junge» Mädchen sucht Stelle in kl. kath. Familie,
Zu erfragen Herderstratze 85, Hth. 2 I.

Ein Mädchen sucht Stelle. Steingaffe 18̂ 1 Sr.
Dienstag von3—6 Uhr.

Eine gesetze Person , tüchtig im Haushalt, sucht
Stelle bei einzelnem Herrn. Offerten unter
H . 105 an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiges Mädchen mit prima 2-jährige«
Attesten sucht Stelle. Frau Müller,
Stellenvermittl ., Wallufer^ r . S, Lade«.

besseres Hotel- Zimmer.
^mfffviPlt mädcben. Stütze, besseres

HaiiSmädchen. Annie Karne, Stellenverm.
„Bienenkorb " , Kirchgaffe 87. 1.

Ein braves ordentl . Mädchen sucht Stelle.
^ Näh . SÄwalbacherstratz« 53, Dach,
selbstständiges Mädchen lucht Stelle bei einzelnem

Herrn oder Dame. Zu erfragen Nachmittags
4—6 Uhr. Schillerplatz3, Hth. 2.

Empfehle "*
Frau Elife Müller , Stellenvermittlerin,

_ . Ellenbogeiigaffe8, 1.
Ein brave» zuverlässiges Mädchen sucht Aushülfr-

stelle. Näh. Walramstraße 25, Seitenbau 1.
Frau sucht Beschäftigung in nur besserem Hau»,

geht auch als Aushülfsköchin. Webergasse 49. 8 r
Junge Frau s. Beschält, z. AuSdess. von Wäsche

und Damen-Garderobe. Stiftstr. 22, Gth 2 Tr
Näherins. Arbeit. Bertramstraße 20, Mtlb. P
Angehende Büglerins. Besch. Bertramstr.15, V 4.
Koüüm-Büglerin sucht Belchäftigung, geht auch in

eine Weigwaschere,. Nah. Biebrich. Sackgasse 8.
E. t. Frau s. Waschbesch. Scharnhorststr. 12, D.
Diadch. s. W,- u. Putzbesch. Frankknstr, S. Hth. 8
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»?r. f. Wasch« II. P .-Besch. Adelbe dstr. 10, Hth. D.
Mädchens. Wasch- II. Vntzbcsch. Röderstr. 19, P.
Monat?mädchcns. Beschäft. Albrecbtstr. 14, H. 9.
E. Frau suckt Monatsst. Walramür. 8, 3 St . r.
R. Fra » s. für Morg. Monairst. AdlerNr. 32. D.
Monatrst. in gr. Hanrh. gesucht. Schachtür. 16, P.
Unabli. br. Fr . s. Mst. Ölniieiitlinlerftr. 7, Mb. 1.
Tine Fra » lucht Mit. für niedrere Stunden oder

ganze Taae. Blncherstr. 9, Hth. 3 St.
Eine snuge Frau sucht Monairstellc oder sonstige

Beschäftinnna. Wellritzsiraße 47, Hib. 2 Lt.
Mädch. s. Monatrst. Über Tag. Dorlftr. 4. Mans.
§W> Eine tücht. saubere Fra » nicht Monatestede

für aleich. Näh. Scharnhorstüraße 16. Hth. 2 l.
EbrI. Frau s. Monat-stelle. Vlücherstr. 14. H. 1 l.
Etn r-inl. Mädchen sucht leichte Beschäftigung für

BormiltagS. Frankenffr. 19, Vbb. 4 St . recht?.
3 . Mdch. f. tagsüber t. Bei» . N. Platterdr . 86. H.
Jg . r. Frau s. für Nachm. 2—3 Sid . Besch., am

liebsten zum Spülen. Nämerberg 16, Htb. 3.

Männliche Personen , die SteUnng
finden.

Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort
Deutschs. Neunte Vakanzenpost. Berlin w . 35.5 _9ft täal. Nebenverdienst f.«ZV alle Stände, durch hänsl.
Tätigk., Schreibarb., Adrcffennacbw., Ver¬
tretung rc. Näb. d. (Fä 1802) F103

Erwerdscentrale in München.
Tüchtige cantionäfäliiae nüchterne Reisende

ans alkobolsreicS Äaffer gesucht. Damen
nicht ansgeschloffen , Näb. bei

H. Ebel , Biilow'lrabe 11.
Für «in Baubü eau e. techn. gebildete

Schreib - u . Metzhilfe, ges. Stenograph
(Stolze ) bevorzugt. Off. mit GevaUrsord.
unter M. >» > an den TagvI.-Berlag.

Tüchtige selbstständigeElektromonterrre
für Sta ' kstromanlagen sofort aesucht. F32

Siemens »Schlickert Werke» G . m . b. S .»
Technisches Bnnau , Mainz , Linaerür . 2.

Tüchtiger 'elbstständiaer Schreiner (Bankarbeiter)
aesucht Doybcimerst' aKe>2.

Tücht. D uschrein. (Bankarb.) fof. ges. HerberÜr. 11.
Zwei tüchtige selbstständige Glasergebülsen ans

dauernde Arb. ges. TK. Hettrick, Albiecktstr. 5.
Dekorationsmaler gei. Bi' marckrina3. 1 St.

Mehrere Tüncher
zum Verputzen unserer Wände g. bob-n Lodn aes.

Kraenkrl & Schallbrnch, Dotzbeimerstr. 107 a.
Tünche r und Anstreicher gesucht Nerollraße 9.

Tüchtiger Nock- und Westen»
schneider gesucht Goldgaffe 5.

, Dchnbmacher gesucht HerderstraKe 7.
MM—Schuhmacher kann noch Arbeit mitmachen.

Oranienstraße 60, Mtb. 8. Etaae r.

Saalkellner
in großer Anzabl zum sofortigen Eintritt , sowie
ein Kochvolonrair , gelernter Conditor, und
mehrere junge Hotell,ausbursche » ges. d. d.

Rhein. Stellenbürean
von

Carl Grimberg,
Stellcuvermittler,

ältestes und Haupt-
Vlacrrungsbüreau Wiesbadens

17 « oldgaffe 17. Telefon 4.34.

Kaufmännischer Lehrling mit
guter Schulbildung füi bei? Biiregu

einer Hau?haltungr- u. Installations -Geschäft?
per sofort gesucht. Selbstge'chriebeue Offerten
unter B . 185 an de» Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Lehrling für mein Baubüreau gesucht.
Arckit-ct Langrod , Liiiienplah7, V.

Für Drogen- und Colonial" aaren-
, branche suche einen Lehrjungen mit

bester Erzicbung und Schulbildung an? guter
Familie »um soi. Eintritt. Näb. Tobl.-Verl. Ra
fpllrtr urD faiiliminimi

für einen gesetzlich nelchützten Han»baltung»art 'kel
gesucht (leicht verkäuflich). Näh. A . Siegle»
Büiowüraße 9, Mib. 2 St.

Ein solider Arbeiter für Hausarbeit aeluckt.
Brauerei Kopp , Eltville.

Hausdiener sucht
A. Rumbler , Wilhelmstr . 14.

Ein solider HanSburlche grinchi, Hamburger
Eons «mh "uS, Wellritznraße43.

Ein junger braver Hausbursche
für sofort gesucht.

Papeterie L. Bloch , Wcbergaffe 15.
Jo . Hau?b., 14—15I ., ges. K-iüer-F -iidrich-R 14.

Ein junger Hansbursche per sosorr gesucht
Näh erer Nerostratze 13.

WM" Ein Laufbursche von auswärts gesucht
Kleine Burgstraße 8.

Laufja. z. 1Q. Juli 04 aes. M. Krag, Arudsstr. 1.
Ein unverheirateter tüchtiger ebrl. Kutscher

Ver so'vn ac'ucht Neiostrnße4, Metzgerei.
Junger zuverlässiger Kutscher. gesucht.

Dampswäschcrei Reusen , Rambach.
Ein tüchtiger Bierbursche

gesucht. P . Dtabllicbcr , Totzbrimerliraße 94.
Ein Ackcrknecht gesucht Sdiwalbachernrcße 39.
Leut « zum Dickwurzhacken gesucht Clnrentbal 9.

Männliche Personen, die Ktellnng
suche« .

Beamter (Kfm.) übernimmt
^ teiseposten in seinem Urlaub

'Ende August. Gefall. Offerten unter 1 . 1 » »
an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

fOir * Jung . Mann, 28 Jahre , sucht zum 15. Juli
Stellung aus Bureau oder Laaer Gute Zeug¬
nisse ktehru -nr Verfüoung. Offerten erbeten
unter  H . 187 an den Tagbl.-Verlag.

UGMAm» Eautionsf . lcd. Mann , läng. I
W« >M  Diener in f. Hause, sucht Stelle ale

Kafsirer, Verwalter, Dienrr b. ein». Herrn (gehl
mit auf Rede") oder s. eine» Vertrauensposten.
Offerten unter ©. re . hauplvoülagernd.

Ein ges. Mann, der längere Jahre b. Herrsch.
Kutscher war, s. anderw. Stell., auch als Hausb.
Caution k. gestelltw. Näh. Tagbl.-Verlag. Qg

Liliies-Verlmstilllimgen
Kockibrnnnen. 7 Uhr: Morgenmiiük.
Kuröans . Nachmittags 4 Uhr: Coucert. Abends

8 ll '"-f Conrert.
Flöni kick, Schauspiel, . Geschloffen.
Nestdenz-Sveater . Vom 1. Juli dir 81. August

einsmlicsUich bleibt dar Nesldenztheater der Ferien
wegen geschloffen. Wiedereröffnunn am 1. Scpt.

Wakballa (Neltairrant). Abend» 8 Ubr: Concert.
Veicksballen Ts »«l„ . Abbs.8 Ubr: Vorstellung.
Lircns Menz. Abend? 8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarn er. Abd?. 8v Ubr : Oeffenil.Veriamml.

Äklnarnns , stnullsalon , Wilhelmstraße 16.
Mnnger ' s „e>n„ st»alen,TanuuSstraße 6.
Knnllsason Piktor , Tanuiisstratzc1. Kartenba».
Tamen -tssnb, Taiiunsstras'e 6. Geöffuei vo»

Borgen ? 10 bi? Abend? 10 Ubr.
Perein für Hkndergorte. Täglich von4—7 Uhr:

Stesnaaffe 9, 2. »nd Bleichffr.-Schnle, Part.
Pofllsfesrballe . Friebrichffrgi-e 47. Geöffne' täg-

lich von 12 Ubr Mjttaa » bi? 9' - Uhr Abend?.
Sou »- und Feiertag? non 10' /,—120- Ubr und
von 3—8'/. Uhr. Eintritt frei.

Dere -n für Znsbnnft über Wobffabris -Ein-
richlnngen nnd Pecklsfragen . Täglich non
6—7 Ubr Abenb? im Natbhoiffe im Bureau de»
Arbeitrnachwefser(Mäniier-Abtheiluno).

Arveslsnackwels nnentaefisick für Dlännernnd
Tranen ; im Natlihaii? von9—12' /, n. 3—7 Ubr.
Mäiiuer-Ahtb. 9—12 „ nd von2",—6Ubr.—
Franen -Abth. l : fürDienbbolenu . Arbeitersinien.
Franen -Abth. II : für höhere BerufSarten und
Hotelpersonal.

Senlra ''llelse für / tranüenpffegerlnnen (unter
Ziistinnnnny der hieffaen ärztliebcn Vereinet.
Abt. ll (s. böb. Verufel be? Arbe!t?nachw. s.
Frauen , int Natbhaii?. Geöffnet: ' /,9—l/,l und
0,3- 7 Ubr.

ärüestsnackwrts des SSri stk. ÄrSeiler-Pereins:
See'mbendraßc 13 bei Schtzhtnacher FuckS.

/iranst,nilast , für Tranen nnd Snugfranen.
Meldestelle: Hermännffraße 20. Kaffenärrte:
Dr. Liuck. Adolfstraße 14. und vr . Geißler.
Welln'tzstraße 1.

gemeinsame S>rlskranl !enl!affr. Meldestelle:
Liiisenstraße 22.

Hnrn -Gcseffschaft. 6—7'/, Ubr: Turnen der
Damen-Abtbciluiig. 8—10 Uhr: Turnen der
Mänuer-Abtbeilnna.

Areiwilrige Aeuerwekr . (1. Zug.) Abend»
7 Ubr: Uebuiia.

Turn -Berein . Abend? v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vortnruerschnle.

Isechter-Pereinigung Wicsvaden . 8—' 0 Uhr
Fe bien. Oberrealschnlc Oranienstraüe7.

Miesvadener Techtcknb. 8—lOIIHr: Fechtabeuv.
Männer - Snrnverein . Abends 80, Uhr: Niegeu-

turuen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allaemeiner Singabend.

Sesangvere ' n Kiiesüadencr Männer - Lkuü.
Abend? 8" , Uhr: Probe,

lkvanael !Icker Männer - v . SünqNngs -Perein.
Abend? 8' i, Uhr: Juaendabtheilitua.

Stemm - und Rina - Lkuv Kthketia. Abends
80, Ubr: Nebnna.

Stemm- nnd Ainacknv tzinrgüeit . Abend»
8' i Ubr : Hebung.

Wiesbadener htstkeien-<5knü. 8' ', Ubr: Uebiiiig.
Svangek. Ärste' ter-Dcrein . Abends 8'/, Uhr:

Zitberlbiel-Probc.
Lüristlicher Verein junger Männer . 8' 4 Ubr:

Bibelbelprechnng.
Sängerchor Wiesvaden . Abend? 9 Ubr: Gesang-

p-obe Ve'reitislofnl Tbürinoer Hof.
SchnSerl-Mnnd . Ab vb? 9 Uhr: Probe,
.ürieger- und Militär -Perein . Abend? 9 Ubr:

Geiangpnobe.
Bereit , für .Oandsnngs -tsommis von 1856.

9 Nbr' Nerein«abend (Nellaur. Friedrichskos.
Äthseten-kkuv Denifche (siche. 9ilbr : Uevung.
Slenosachyarapben - Berein „ Eng - Schnell" ,

Wiesbaden . 9—10 Ubr: Ucbunn«abend.
Ätbseten-Berein Wiesvaden . 9 Ubr: Nebnna.
Mönneraesang -Wcrein t<oncord!a. 9 Ubr:Probe.
Äesangvere' n Wene Sancarbia . 9 Ubr: Probe.
5> aft - nnd Spor ' rkub. Ab-nd? 9 Ubr: Hebung.
Technischer Perein Wiesbaden . 9 Ubr: Verein».

Abend.
Pervand Deutscher Landl »'' qsge?üssen, Kre!?-

verein Wie?baden. Abend? 0 Ubr: Versammlung.
Kaufmännischer Berein Wattiacnm . Abend?

9' » Ubr: Versammlnng.
"ffänner -Eesangverein ü>ikba. Abend? : Probe.
Bilde --E5vb Wiesbaden , '' benb»: Nebnna.

Bersteiaeruna von Moblien :c. in der Villa Franz
Ab str. 14. Vormiitagr 10 Uvr. (S . Tagbl. 31?
©. 7.)

Einreichung von Augebo'cn auf die Herstellung
eine« nenen Fiißbod-n? in der Tiiruballe der
Oberrealichnle an de, Oranieustrape, im Bureau
für G bände-llnterbalinng, Fibedrichüras-e 15.
Zimmer No. 22, Vormiltag? 10 Ubr. (S . Amt!.
An». No. 54 S . U

Fremden-Führer.
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden, Kuranlagen.
Königliches Theater, aut dem Warmen Damm.
Residenz-Theater , HahnhofstraCse 20.
Walhaila-Theater , Mauritiaastra&e la.
Re chshallen-Theater , Stiftstrafee 16.
18 vn-Tennis-SpielpIatz in den neuen Anlagen

vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Koehbmnnen. Täs’lieh ?»ötTnet

von 8—ll vormittags u. 4—6 Uhr nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt neben dem

Königl. SehloCs.
Augusta-Viktoria-Bad, Viktoriaetrafee4,

Städtische Gemälde- Galerie und permanente
Ausstellung des Nassauisohen Kunst- Vereins,
Wilhelmstrafte 20. täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von ' ,11—1 Uhr vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrafte 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 nnd 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 8—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrafte 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dien«tags von 11—1, Mittwochs von 8—5,
Donnerstags nnd Freitavs von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntaes
nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.

Altertums- Museum, Wilhelmstrafte 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 nnd 3—5 Uhr, an Sonn- nnd Feier¬
tagen von 10—1 Uhr Geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedriohstr. 1, 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Altertums- Vereins, Friedrich
strafte 1. Montags und Donnerstags morgen
von 11—1 Uhr geöffnet.

Königliches Schloss, am Schloftplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Einlaftkarten
25 Pf. beim Schlofe-Kastellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrafte.
Rathaus, Schloftplatz 6.
Ratskeller mit. künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrafte 64. «
Reichsbank. Luisenstrafte 21.
Landesbank, Rheinstrafte 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrafte 17.
Passbüreau, Friedrichstrafte 17.
Polizei-Reviere: I. Röderstr.29 : TU Mainzerstr. 34,

DI Bertramstr . 22. Hinterh. ; IV.Miohelsbergll;
V. Philippshergstr. 15.

Infanterie-Kasernen, in der Schwalbacherstrafee
und Schiersteinerstrafse.

Artillerie-Kaserne, in der Rheinstrafte.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrafte.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Rhein¬

straße 25 und Luisenstraße 8 und 10.
Zweigpostämter : Schfltzenhofstr.3, Bismarck-
Ring ?7 und Taunusstrafte 1. Geöffnet.
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr vor¬
mittags bis 8 Uhr abends. Sonntags (nur das
Hauptpostamt! von 7 bezw. 8—9 Uhr vormit¬
tags und von 11" , Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. AbfertignngsstellederBriefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgahe. Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme: Lnisenstrafte 8 und 1<>. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstraße 25,Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Teleqraphenamt, Rheinstraße 25.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen hei dem Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebände, Eingang durch den
unteren Toi-weg. (Bei verschlossenem Tore
ist die Hachtseholle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schloftplatz.
Küster wohnt Fllonhogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstraße . Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein¬
straße . Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
lag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrafte . Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirohe, „Friedenskirohe“, Schwal-
bacherstrafte. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr . 1.
Außer Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohnt FrankfnrterstraßeS , Gartenhaus.

Synagooe der Israel. Kultusgemeinde, Mioholsherg.
Kastellan wohnt nebenan. Wochen-Gottes-
dienst morgens 6V, Uhr nnd abends 5V, Uhr.

Synagoge, Friedrichstrafte °5. An Wochentagen
morgens 7 Uhr nnd nachmittags 4'/, Uhr ge¬
öffnet. Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Kastellan
wohnt nebenan.

Loge Plato, Friedrichstrafte 27. Besichtigungnur
für Berechtigte.

Landwirtschaftliches Institut zu Hof Ge'sberg.
Die beiden Friedhöfe der Israelitischen Kultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags vor¬
mittags v. 8—1 Uhr n. nachm, v. 3'/,—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof Sn der Schönen
Aussieht bleibt Sonntags nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Kastellan
Schott. Schulhcrg 3.

Höhere Schulen: König], Humanistisches Gym¬
nasium. auf dem Uuisenplatz. ICönigl. Real-
Gymnasium. auf dem Uuisenplatz. Städtische
Oberrealschule, in der Oranienstraße. Höhere
Mädchenschule, am Boliloftplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrafte.
Hvgiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Heirate

Pref. Dr. R. Fresenius. Kapellenstr. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe, Platterstrafte, sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬

lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrieh-
Denbmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst-
Bismarek-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz
Waterloo - Denkmal auf dem Uuisenplatz,
Bodenstedt- Denkmal oberhalb der Alten
Kolonnade und Krieger-Denkmäler im Nerotal
und auf dem alten Friedhof,

Schiessstände des WiesbadenerSchützen-Vereins,
Unter den Flehen. Täglich geöffnet.

Bürper-Schützen-Halle, Unter den Eichen.
Pistolen-Schiesssiände, hinter der Alten Kolonnade.
Fiebert Schiessstand: Beaus!te.
Reitschule, Unis«,»strafte 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein : Hellmundstrafte 25.

Mftnner-Turnverein: Platterstrafe» 16. Turn-
Gesellschaft: Wellritzstrafte 41.

Römertor (Heidenmauer), Am Römenor.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aus-

siehtsturm.
Wartturm Oh Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Biorstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg P/j Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations-Gebäudt . — Heiligkreuz¬
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI. Ranges, Wiesbadenerstr.54.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant . Schöne
Fernsicht.

Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft¬
kurort, Restaurant und Cafe.

Jagdschloss Platte. Kastellan wohnt im Schloß.

Meteorolsstische «SeolHtdjtmtQc«
der Station Wiesbaden.

9. Juli. i 7 llbr I2 Ubr I9 Ubr
M erg. Nachni. Abdr Mittel.

Barometer*) . . . 757.6 756,2 755.8 76CS
ThermometerC. . 26,0 27.1 22.6 28.1
Dunffipann. >mm) . 11.5 12.0 11.1 Hz
Nel. Feuchtigkeit(°/°) 66 45 5b 55.8
Windridituug . . N. 1 N. 2 N. 1 —
Nied-r!dilag»h.(mm) — — — —
Höchste Temperatur 28.2. Niedr. Temper. 15,5.

10. Juli.
7646
20.8
10.0

56

755Z
21.7
11.0

56.7

Barometer*) _ , .
ThermometerC. . .
Duilitsvanii. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit("/») _ _
Wiudrichtung. . . N. 2 NW. 2NO. 2' —
Niederschlag?b.(mm) — — — 1 —
Höchste Temperatur 27.1. Niedr. Temper. 16.1.

*) Die Barometerangabrn sind auf 0" C.
reducirt.

2 Ubr
Nachm.

755Ü
26.3
10.6
42

NW. 2

9 Ubr
Abd». Mittel.

Wetter -Sericht
de» „Mresbadener Tagblatt ".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der dcutschm
Sccwa -te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
13. Juli : wolkig, sonnig, warm, sonst wenig ver¬ändert.

&uf- und Untergang für Könne (©) und
Mond (£ ).

(Durchgang der Tonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juli , {(im Süd .! Anfg. IUnteig,
illlhr !Dt u.| illtc Wmt’llbi M „

33
Anfg. I Unter«.

udi Mn » Itlhr DttU.
23 N.18. |I12 33 | 4 33 | 8 32 ||6 0V . 8

Ferner tritt rin für de» Mond:
An, 18. Juli 6 Mir 27 Min . Morgr»? Neumond

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, den 12. Juli.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. van derVowt
1. Choral: „Morgenglanz der Ewigkeit“.
2. Ouvertüre zu „Si j’etais roi“ . Adam.
3. III . Finale aus „Die Stumme

von Portici“ . Anher.
4. Sirenen-Walzer . Joh . Strauss,
5. Paraphrase über das Lied „In

einem kühlen Grunde“ . . . Toigt.
6. Musikalischer Bilderbogen,Pot¬

pourri . Conradi.
7. Triumph-Marsch . Joh . Strauss

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstnu»
.Vaah mittags 4 Uhr:

1. Eljen a Haza, ungarischer
Marsch . Köler Bela.

2. Votsp'el zu „Die Grossherzogin
von Gerolstein“ . Offenhach.

3. Im Kahlenbergerdörfel, Polka . Fahrbach.
4. Paraphrase über das Gebet aus

Weber’s „Freischütz“ . . . . Lux.
5. Ouvertüre zu „Teil“ . . . . Rossini.
6. a) Chanson de nuil, b) Chanson

de matin . Edw. Eigau
7. Fantasie aus „Die Hochzeit des

Figaro“ . Mozart.
8. Hymne und Triumphmarsch aus

„Aida“ . V«rdi.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Maskenball* Anbar,
2. Frühlingsständchen . . . . P Lacombe.
3. La vatue , Walzer . Mötra.
4. Grosses Duett aus „Die Huge¬

notten“ . Meyerbeer.
5. Die Fingalshöhle, Konzert-

Ouverture . . . Mendelssohn
6. Danse macabre, Poeme sym-

phonique . Saint-Saens.
7. I. ungarische Rhapsodie . . . Liszt.
8. Frisch gewagt, Marsch . . . Adam Hahn,

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 13 Juli , Abends 8‘/a UhnBai!

im grossen Saale.
Tanz-Ordnung: Herr Fritz Heidecker. ;
Anzug: GeselUchaftstoilette(Herren : Frack

oder dunkler Rock).
Eintritt gegen Jahres -Eremden- und Saison»

karten, sowie Abonnementsk arten für Hiesige,
für Nicht-Inhaber solcher Karten : 3 Mark.

Städtische Kur-Verwaltung.

Wallicilia-ilanptrestanranL
Täglich Abends 8 S' hr:

des

Wiener Salon-Orciiesters
„Hart « :" Pahl “.

Hochfeine künstlerische Musik. —
wechselndes Programm.

Entree frei.

Täglich

Ueichsbatten -Tbeater . Stifliiraü- i"-
Specialitäten-Vorstellinig. Anfang Abend? 3 llbr.



U ». 319.

Morgen-Ausgabe.
4. Klatt.

ftsifoon-

Viesbsilener  Tsgblstt. Diettstag.

12 Juli 1804.
SS. Jahrgang.

ÜiiMIWgS-
sparte

^6Ull6lt6N

-nVi-sEn , Jabots,
Goas, Westen,

Kragen.

Sal. Bacharach

Den besten Fnssbodenanstrich
erhalten Sie mit

Taubers Jassovia“
Bcrnstein-

Glanzlack-Farten.
(Marke sc «, geschützt . )

ins denkbar bestem Material licrgcstellt!
UofliSliinicntl ! Bilehfrei .'

üinfjich i ii  der Verwcnduns
Ihrer leichten Streichbarkeit,

schnei lein Trorlincn , sowieihrernusscr-
ord '-ntiiehe » Blnlthnrk , it als das beute,
datier härteste und deshalb verhält*
nininn «8i| tbilli e «tc Hnstrichnintcrinl
für & iissliiiden , Hüchen -, 9Bnus - und
C!artcnnii >hel allseitig anerkannt u. anderen
Fabrikaten vorgezogen.

Jede Hausfrau kann den An¬
strich ohne Störung im Haus¬

halt bequem selbst b’erstellen lassen und wird
Taubers „Nassovia“ Bernstein- Glanzlackfarben J
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden

In allen Küancen vorräthig.
Preis derJ -B4o.-U»atent -Beose , für 16 □ -m.

ausreichend, Hk S. <0.
Bei Abnahme von 1« Dosen Mb . l .ßo p. Dose.
Oelfarben , zum Gebrauch fertig, in allen
hüanccn. In einigen Stnnden trocknend ohne

nachzukleben.
I .ciniil , IE. i*inf »Itirniss . Terpentinöl.
Siccativ , Müiiel - .md Metalllacke,
I ’rüparlrti -s V'iisshodeiiüi für abge¬
laufene Fussböden, Treppen und Parket etc.
vorzüglich geeignet. Basch trocknend und nicht

nachkiebend. Liter Mk. I._ .
S*inscl in grösster Auswahl.

fa Parqnct-ti. iiiiolcimiwaclis,
weis « vi« yelb , Sclir aiiK ^ icbi ^ !

Conservirt (Jas Holz und schützt das Linoleum
vor dem Brüchigwerden.

Bei leichter Hrhandlung und geringer
Anstrengung haben dauerhaften stehen¬

den (Jlanz gebend.
Preis per Dose Mit . - .8 !» und Hk . ,

la Stalilspünc.
’/a Packet 25 Pf., 1, Packet 45 Pf.

PorzeäSara- EmaiHe - Lac k,
empf'eblenswertber als weisse Gel färbe.

Als sauberer u. dauerhafter Anstrich für Büchen
Badezimmer, Krankenhäuser und Closets bevor¬

zugt. Kilo Mk . l,SO.
Möhei -BSeinipungs - und 8ch >eil-

I’olitur beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
Schmutz und Oelausschlag leicht und schnell
und erzeugt einen dauernden Glanz.
S*reis pro l ' liuclic SS und So I*r.

feinste Hochglanz - Bronzen in
(tllen Farben. Heizen . 1845

„Nassovia“-Drogcrie
dir . Tauber,

KircJigassc U. Telephon 31 ? .

Nur noch kurze Zeit.
Großer Ausverkauf

lvegeu Geschäfts-Aufgabe!
Sämmllicke noch vorhandenen Schnftwaaren

werden xu jedem anliehmbaren Preise abgegeben!

Mainzer Schuhbazar,
nur Goldgasse 17.

q*. ,NB- . Luden-, sowie Schaiiseiister-Einrichliina.
^- deke und Glasschranke billig  abziigeben.

Preihelbeeie«, W. 30%
Frankfurter Consiimhans, Adam Schneider,

Welliitzstraße 30. Nerostraße 10.

... , Z » verkaufen:
5 wufarmige Broiize-Lüsfcr,
“ Amerikaner Füllöfen,
1 Ladeiilhür mil Spiegelscheibeu.Oberlicht. 1 : 5 m

Lnisenitraße2, Part.. Apotheke.

Blouson, Gürtel,]
Biindcr. Spitzen,
Schleier, Ecbarpes,

Webergasse S . [ llamlsehulic. im
Verkant

#
#
#
#
#

VollständigerAusverkauf
meines gesammten

Schuh waaren-Lagers.
Bedeutend ermiissigte Preise.

Hollingsliaus,
Schuhlager,

H Kllenhogcngasse II.

wein-Stiquetten
stets vorrälhig,

sowie prompte Anfertigung. 2870
Jos . Ulrlcli , Litho gr. Anstalt,

Fricdrichstraste 39, nahe der Kirchgassc.

Seiles Sauerkraut
empfiehlt

Peter Quint,
Telefon 482 . Marktstrasse 14.

2. Jiirljiiiig brr1. Klasse 211. Kgl. Urenlj. folterte.
««so» 7. tu 8. IM 1904.) «nur dl« Ge,ginne über so Mt sind den de,reffende»

nummern In Klammern bcsiiefilzl. IM1, »I «iemähr .,
8 . Juli 1904, vormittags. Nachdruck verboten.
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Lawn -jennis
Schuhe und Stiefel.

Ferdi Herzog
Langgasse 44

Ecke

Webergasse 31 u . 33.

1097

\ \ W SV

v %%ß
die älteste und allein ächte Original¬
marke , ist der beste und daher billigste

Kaffee -Zusatz.
Überall zu haben.

Fabriken : Horchlneim bei Worms

Garten-Schläuche
i» besten Qualitäten zu billigste« Preisen bei 2018

Telephon 227. P » A . Stoff , Ttmnurstr. 2.

Ei» febr leichter, flepni
. — - , Selbstfahrer (Bamburro

nu* als ^ agdwage» ,u benutzen, ist billig zu t
kaufe». '-Inzusebcii Vormittage bis 12 Ubr

Kutscher Selbe !, Villa „ Charlotte"
_Lesstttgstraste 7»

Feldbrandfteine
billig zu verkaufen Naueiithalcrslraßc 14, 1.

fS % @ 1 #

Jur die

jleise.
Touristenhemden

für Herren und Knaben,

Unterjacken,
Unterhosen,
Socken,
Sweaters,
Gürtel, Hosenträger,
Strümpfe

für Damen und Kinder,

Regenschirme,
Sonnenschirme,Stöcke,
Handkoffer

in allen Grössen,Reisekörbe
in allen Grössen,

Reiseplaids,
gestickt und vorgezeichnet,

Reise-Necessaires
mit Einrichtung,

Toilette-Seifen,
Kämme,
Stoffhüte, Strohhüte

für Herren und Kinder,Reise-Hüte
für Damen,

Fertige Wäsche
in nur guter Verarbeitung,

Damen-Blousen,
Costüm-Röcke,
Kinderkleider,
Knabenblousen,
Einzelne Knabenhosen

in Tuch und Satin

empfiehlt zu 1921

bekannt
billigen

Preisen

Simon Meyer
14 Langgasse 14,
43 Hellmmulstr . 43.



zu bedeutend redueirten Preisen.

Lonfection- Mo- ewaaren- Puhartikel

- - M-rgen-Arrss abr.4.Klarr._ Wiesbadener Tagblatt. m*n*t**,1». Juli 1904._ Kette SV

W

donfection. U ) iII ) Clllt WMMk,
Wilhelmstratze 48.

Neuheit! Gesetzlich geschützt.

mit 4 Zahlstellen

fiöfttrift Alles.

9la <ff  30 -tägiger Probe Retournahme!

W -Wrse

Stöcke. Toilettenartikel und diele Neuheiten dcrsenden

Frei in« Haus gegen Ein¬
sendung von 1,2V Mark (auch
Briefmarken) — Nachnahme
20 Pfg . mehr.

bei uns
zu habe» .

Blih-BW
führt die Geldstücke selbsttätig
vor Augen. ein Herausfallen

oder Verwechseln des Geldes rein mimög«
lich. Nur einen Druck und das gewünschte
Geldstück komnit automatisch behaus.
Dieser kleine Geldautomat , lvclcher
überall die größte Bewunderung hervor-
rnst. ist nicht größer wie iicbetistehcndc
Zeichnung, aus Messing, sein vernickelt,
also bequem in der Westentaschezu tragen.

ßfltfllfifl über Stahlwarcn.Waffen,
WUtUtvlf .Haurkallniig» - Artikel,

Lederwaren, ovtische Waren, Spielwaren,
Gold- unb Silberwaren, Bürstenwaren,
Musikwaren, Rauchutensilicu, Schirme,

a» jedermann umsonst und franko

Kirberg dt Comp , in Fache bei Solingen.
Fabrckationsgescliäft Solinger Stahlwaren

(UV mit Versand direkt an Private.
- Wiederverkäufer hohe Provision.

F69

fi M BMMt!

die besten !
Kapseln mit 2 Portionen zu 10 bczw. 18 Pfg. angelegentlichst cmvfohlen von

lug . tasel , Hofl . Sr . Ma,eitat des Kaisers I»id Königs und vieler anderer
IN- und anslandtscher Höfe . Hanptgesch . : Taunusstrastc 12/10 , Zwciggefch -

Wilhelmstratze S, Ecke Rhernstratze . ' 193-2

J -rgdwagen , elegantes Break
billig abzngeben. Gastwirth Whlemachei
in Kahn (Taunus ).

Ein Brand Backsteine zu verkanfeu.
Zu erfragen Plattcrstraße 12.

Automobil-Car»ge,
vollständig eingerichtet, mit Senkgruben. Ben,in¬
keller, Magazin, (somptoir, wegzugshalber billig
abzugsbcn Automobil-Cenirale Nveinstrnße 22

Neu eröffnet ! Neu eröffnet!

MnufsIMem fmtmliuraJ J .Iolkret
13 Faulbrunneustratze 13.

an der Schwalbacherstraße.
Nur anrrbkttrnt erste Produkte.

Special-Geschäft für frische Eieru.Butter.
!Butter!

atterfeinste Süßrahm
äPsil. 1.20 Mil.

tu Packetcn oder lose.

Frische
Baueru -Butter

»Psil. 1.00

!Frische Eier!
1« Stück 38 Ps.
1« Stück 45 Pf.
1« Stück 48 Pf.

1« Stück «« Pf.
(gestempelt ).

Für jedes Ei wird garantirt.

jKfSffiS1**» Gin fast neuer Gasherd mit
Sr ®w Ständer , 2-st., bittig zu verk.

Dchiersteinerstraste 18. 1 St . rechts.

kür Wöchnerinnen nnd Kranke:
Wasserdichte Bett - Kln-

' ««**** von Mk. 1 .50 bis
Jlk. 5 .— pro Meter.

Armbinden.
rinnerlin pea. Patentgummiu . Leder,«rucliblinder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brosthütchei ..
-Milchpumpen. ,
Eisbeutel.
^ianehmegläser und Trinkröhren.
Arnnkentassen.
Jinnehmelöffel.
*nbaIations - 4 | 'l>nrnte.
'/tonlampen.
"Deckgläser.
^aschen-Spuckglflser.

Irripatore , complef, von
Mk. 1.40 an.

Jnjoctionsspritzen.
Nasen-u.Ohren-Douchenn. -Sprit: en
PulverbJäser.
Augen- und Ohrenklappen.
HlysHcrspritzen von Gummi,Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glycerinspritzen.
Verbandtratte , ehern, rein,

stevilisirt und präparirt.
Verbandgaze, Lint.
Verbandbinden.
Guttaperehatafft.
BiHroth Battist.
Mt settisr Battist-
Ltirtnissrn , rund und eckig.

Beste Waare!

Leibbinden in allen Grössen und
Preislagen.

leuchen heit binden.
Leibumschläge |Ilalsurnsehläge ! nach Priessnitz.
Brustumschläge I
B«’!«•»»«•r- Tlierinometcr.
Bade-Thermometer.
Zimmer-Thermometer.
Wärmnaselien v. Gummi und

Metall.
Leibwärmer.
Nntlivcrbnnd -liästcn für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungen und Preislagen.

Taschen-Apotheken.
Beise-Apotheken.
MedicinischeSeifen.

Gesnndlicitsliindeh , Ia Qual
lität.

Befestigungsgürtel hierzu in allen
Preislagen von 50 I*f . an.

Sn «|>e » soriei »,
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

fonn. Carbolwasser, Creolin etc.
Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aechte ICreuznacher Mutterlauge.
Kreuznnoher Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Fichten nadel-Extract.
Badesohwii mme.
Zungonschabor. 1207

Billigste Preise!

PT Neuheit ! ’0W*

Victoria - Frisette.

}̂anr?  ttrtbet jebe
Dome und qiebt ihr jugendliches Nusfeheu, sitzkn
feit am Kopf, auch ohne Vindcn od. Kamm. Preis
28 Mk. u. höher, je nach Farbe u. Größe. 1429

W . Sulzbach,
Haar -Specialist und Hoffrifrur,

Bärenstraßc 4.

Slbfallholz
AnzünSeholz Ä,
Brikets «ud Kohlen
i» Fuhren od. Säcken liefert frei ins Lbaus

W . » all Wwe .,
BaWosslr.4.Büreau it.

Laden No. 84.
34798

Emvfchle meine Cigarren und Cigaretten
Rosa £*inhernelle , FraillcilstraßeS



Die Auskunftei -er Wiesbadener Tagblatts.
wissenswerte Mitteilungen aus dem politischen Leben.

Die Weichs-Verfassung
sowie öie Organisation öer Weichs -WeHöröen.

(Fortsetzung.)

(Auszug.) VII . Kisenvahnwesen.

®! fe;161 .̂ Elche  tm Interesse der Verteidigung Deutschlands oder im
Interesse des gemeinsamen Verkehrs für iiotwendig erachtet werden, können kraft eines Reichs-

aurf)̂ben den Widerivruch der Bundesglieder, deren Gebiet die Eisenbahnen durch-
schnclden unbeschadet der LandeShoheitsrechtc, für Rechnung des Reichs auglleqt oder an
^rtnt^tn̂ rÄ mercv3sr konzessioniert und mit den, Expropriat.ousrechte aus-
gcstattet werden, ^ cde bestehende Elscnbahnvermaltung ist verpflichtet, sich den Anschluß neu
angelegter Eifenbahnen auf Kosten der letzteren gefallen zu lassen. Die geschlichen Bcstini-

bestehenden Eisenbahnunternchmungen ein WidcrspruchSrec^t geqtil die An-
legung von Parallel- oder Konkurrenzbahnen emraumcn. werden, unbeschadet bereits erworbener

dadurch aufgehoben. Ein solches Widerspruchsrecht kann auchin den künftig zu erteilenden Konzessionen nicht werter verliehen werden. ’
. .. Art. 42. Die Bundesregierungen verpflichten sich, die deutschen Eisenbahnen im Interesse
de- allgemeinen Verkehrs wie ern einheitliches Retz verwalten und zu diesem Behuf auch die
neu herzustellenden Bahnen nach einheitlichen Normen anlcgen und ausrüsten zu lassen.

Art 43. Das Reich hat dafür Sorge zu tragen, das; die Eisenbahnverwaltungendie
Bahnen jederzeit in einem die notige Sicherheit gewährenden baulichen Zustande erhalten
und dieselben mit Betriebsmatenat so ausrüsten, wie das VerkehrSbcdürfniscs erheischt.

Art. 44. Die Eisenbahnvcrwaltungensind verpflichtet, die für den durchgehenden Ver-
kehr und zur Herstellung ineinander greifender Fahrpläne nötigen Personenzüge mir ent¬
löschender Fahrgeschwindigkeit, desgleichen die zur Bewältigung des Güterverkehrs nötigen
Guterzuge emzufuhren, auch direkte Expeditionen im Personen- und Güterverkehr,
unter Gestattung des Überganges der Transportmittel von einer Bahn auf die andere
gegen die ublrche Vergütung einzurichten. '

Art. 45. Dem Reiche steht die Kontrolle über das Tarifwesen zu. Dasselbe wird
namentlich dahin wirken: 1) daß baldigst auf allen deutschen Eisenbahnen übereinstimmende
BetriebSreglemcntS cingefuhrt werden; 2) daß die möglichste Gleichmäßigkeit und Hcrab-
setzung der Tarife erzielt, insbesondere, daß bei größeren Entfernungen für den Transport
von Kohlen, CoakS, Holz, Erzen, Steinen, Salz, Roheisen, DüngungSmittcln und ähnlichen
Gegenständen ein dem Bedürfnis der Landwirtschaft und Industrie entsprechender ermäßigter
Tarif, und zwar zunächst tunlichst der Einpfennig-Tarif, eingcführt werde. ; ü
o «. Art- 46. Bei eintretenden Notständen, insbesondere bei ungewöhnlicher Teuerung der
Lebensmittel, sind die Eifenbahnverwaltungenverpflichtet, für den Transport, namentlich von
Getreide, Mehl, Hulsenfruchten und Kartoffeln, zeilweise einen dem Bedürfnis entsprechenden
von dem Kaiser auf Vorschlag des betreffenden BundeSrats-Ausschusscs festzustellenden, niedrigen
Speualtarif cinzufuhren. welcher jedoch nicht unter den niedrigsten auf der betreffenden Bahn
für Rohprodukte gellenden Satz hcrabgchen darf. Die vorstehend, sowie die in den Artikeln
42 bis 4c>getroffenen Bestimmungen sind auf Bayern nicht anwendbar. Dem Reiche steht
jedoch, auch Bayern gegenüber das Recht zu, im,Wege der Gesetzgebung einheitliche Normen
für dre Konstruktion und Ausrüstung der für die Landesverteidigung wichtigen Eisenbahnenauszustellen.

Art. 47. Den Anforderungen der Behörden des Reichs in betreff der Benutzung der
Eisenbahnen zum Zweck der Verteidigung Deutschlands haben sämtliche Eiseubahnverwaltiingen
unweigerlich Folge zu leisten. Insbesondere ist das Militär und alles Kriegsmaterial zu
gleichen ermäßigten Sätzen zu befördern. 8

YIII . und Fetegraphemvesen.
Art. 48. Das Postwesen und Telegraphenwescn werden für das gesamte Gebiet des

Deutschen Reichs als einheitliche Staatsoerkehrs-Anstalten eingerichtet und verwaltet.
Art. 49. Die Einnahmen des Post- und Telcgraphenwesens sind für das ganze Reich

gemeinschaftlich... Die Ausgaben werden aus den geiucinschaftlichcn Einnahmen be¬
stritten. Die Überschüsse fließen in die Reichskasse.

Art. 50. Dem Kaiser gehört die obere Leitung der Post- und Telcgraphcnvcrwaltuna
an. Die von ihm bestellten Behörden haben die Pflicht und das Recht, dafür zu sorgen daß
Einheit in der Organisation der Verwaltung und im Betriebe des Dienstes, sowie in der
Qualifikation der Beamten hergestellt und erhalten wird. Sämtliche Beamte der Post- und
Telegraphenverwaltung sind verpflichtet, den kaiserlichen Anordnungen Folge zu leisten Diese
Verpflichtung ist in den Diensteid aufzunchmcn. Die Anstellung der bei den Verwaltungs¬
behörden der Post und Telegraphie in den verschiedenen Bezirken erforderlichen oberen Beamten
(z. B. der Direktoren, Räte, Oberinspektoren), ferner die Anstellung der zur Wabrnehmung
des Aufsichis- »sw.-Dienstes in den einzelnen Bezirken als Organe der erwähnten Be¬
hörden fungierenden Post- und Telcgraphenbeamten(z. B. Inspektoren, Kontrolleure) geht
für das ganze Gebiet des deutschen Reiches vom Kaiser aus, welchem diese Beamten den
Diensteid leisten. Den einzelnen Landesregierungen wird von den in Rede stehenden Er-
nennungen, soweit dieselben ihre Gebiete betreffen, behufs der landesherrlichen Bcstätiauna
und Publikation rechtzeitig Mitteilung gemacht werden. ° a

Art. 51. Übergangsbestimmungen.
Art. 52. Die Bestimmungen in den vorstehenden Art. 48 bis 51 finden auf Bayern

und Württemberg keine Anwendung. An ihrer Stelle gelten für beide Bundesstaaten folgende
Bestimmungen: Dem Reiche ausschließlich steht die Gesetzgebung über Vorrechte der Post
und Telegraphie, über die rechtlichen Verhältnisse beider Anstalten zum Publikum über die
Portofrciheiten und das Posttaxwesen, jedoch ausschließlichder reglementarischen und Tarif-
Bestimmungen für den internen Verkehr innerhalb Bayerns, bezw. Württembergs sowie unter
gleicher Beschränkung die Feststellung der Gebühren für die telegraphische Korrespondenz
zu pp. An den zur Reichskasse fließenden Einnahmen des Post- und Tclegraphcnwescns haben
Daher» und Württemberg keinen Teil. •

IX . Marine und Schiffahrt.
Art. 53. Die Kriegsmarine des Reichs ist eine einheitliche unter dem Oberbefehl des

Kaisers. Die Organisation und Zusammensetzung derselben liegt dem Kaiser ob, welcher die
Offiziere und Beamten der Marine ernennt, und für welchen dieselben nebst den Mannschaften
eidlich in Pflicht zu nehmen sind. Der Kieler Hafen und der Jadehafen sind Reichs-Kricgs-
bäfen. Der zur Gründung und Erhaltung der Kriegsflotte und der damit zusammenhängenden
Anstalten erforderliche Aufwand wird aus der Reichskasse bestritten. Die gesamte seemännische
Bevölkerung des Reichs, einschließlich des Maschinenpersonalsund der Schiffshandwerker ist
vom Dienste im Landhccre befreit, dagegen zum Dienste in der kaiserlichen Marine verpflichtet
(cfr. Zusatz zu 8 60.)

Art. 54. Die Kauffahrteischiffe aller Bundesstaaten bilden eine einheitliche
marine. Das Reich hat das Verfahren zur Ermittelung der Ladungsfähigkeit der

bandels-

au bestimmen, die Ausstellung der Meßbriefe, sowie die Schiffszertifikate' zu regeln und dw
Bedingungen festzustellen, von welchen die Erlaubnis zur Führung eines Seeschiffes ab¬
hängig ist pp.

Art. 55. Die Flagge der Kriegs- und Handelsmarine ist schwarz-weiß-rot.

X. Konsulatrvesen.
Art. 56. Das gesamte Konsulatwcsen des Deutschen Reichs steht unter der Aufsicht

des Kaisers, welcher die Konsuln, nach Vernehmung des Ausschusses des Bundesrates für
Handel und Verkehr, anstcllt. In dem Amtsbezirk der deutschen Konsuln dürfen neue Landes-
konsulatc nicht errichtet werden. Die deutschen Konsuln üben für die in ihrem Bezirk nicht

vertretenen Bundesstaaten die Funktionen eines Landcskonsuls aus. Die sämtlichen bestehenden
Suft ' Ä aufgehoben, sobald die Organisation der deutschen Konsulate dergestalt
vollendet ist. daß die Vertretung der Ernzelintcressen aller Bundesstaaten als durch die deutschen
Konsulate gesichert, von dem Bundcsratc anerkannt wird.

XI . Ueichskricgsivesen.

nicht vertreten' lasten̂ ®eutfd)e ift  wehrpflichtig und kann sich in Ausübung dieser Pflicht
*58’ Die Kosten und Lasten des gesamten Kriegswesens des Reichs sind von allen

Eivesstaaten und ihren Angehörigen gleichmäßig zu tragen, so daß weder Bevorzugungen
"Ewnen einzelner Staaten oder Klassen grundsätzlich zulässig sind. Wo die'gleiche

^ ^ sichm natura nicht Herstellen läßt, ohne di- öffentliche Wohlfahrt zu
0 etning feft au ftcU cnluSßIct<̂unS ""ch den Grund,ätzen der Gerechtigkeitim Wege der Gesetz-

59. Jeder wehrfähige Deutsche gehört sieben Jahre laug, in der Regel vom
vollendeten 20. bis zum beginnenden 28. Lebensjahre, dem siedenden Heere, — und zwar die

fc^ res. del dcn Fahnen, die letzten fünf Jahre in der Reserve— die folgenden
N .^ b-nsiahre der Landwehr ersten Aufgebots und sodann bis zum 31. März desjenigen

a r̂o?' m wachem das 30. Leben§,ahr vollendet wird, der Landwehr zweiten Auf-
"n- >,n Bezug auf die Auswanderung der Reservisten sollen lediglich diejenigen Be¬

stimmungen maßgebend sein, welche für dre Auswanderung der Landwehrmänncr gelten.
~ . 3 ^ . 60. Die Friedcnspräsenzstärkedes Deutschen Heeres wird von den einzelnen
Bundesstaaten gestellt. Der Kaiser bestimmt für jedes Jahr die Zahl der in das Heer und
in die Marine cliizustellcnden Rekruten. Der Gcsamtbedarf an Rekruten wird für das unter
Preußischer Verwaltung stehende Reichs-Militärkontingent durch das preußische Kriegsministerium,
ml . , Reichs -Mllltarkontlngente durch die betreffenden Kriegs-Ministerien auf die
ArmeekorpSbczirke verteilt, und zwar nach dem Verhältnis der im laufenden Jahre in diesen

zur Einstellung in den aktiven Dienst tauglichen Militärpflichtigen
ausschließlich deriemgen der ieemannlschen Bevölkerung. Die Verteilung des Ersatzbedarfs
für me Marine findet durch das preußische KriegSministcrium nach Maßgabe der vorhandenen,
zur Einstellung in den aktiven Dienst tauglichen Militärpflichtigen der seemännischen Bc-
volkerung statt. Beim Mangel an Ersatzmannschaften der seemännischen Bevölkerung wird
der Bedarf durch Hlnubcrgreifen auf geeignete Militärpflichtige der Landbevölkerungunter
Zurechnung zu den für das Landheer aufzubringenden Rekruten gedeckt. Vermag ein'Armce-
korpsbezirk seinen Rekrutenanteil nwht aufzubringen, so wird der Ausfall auf die anderen
Armeckorpsbezirke desselben RelchS-Militärkontingents nach Maßgabe der vorhandenen Über¬
zähligen verteilt. Tw unter selbständiger Militärverwaltung stehenden Armcekorpsbezirke
Asfffn im Bedarfsfälle im H-rieden zur Rekrutengcstcllung für Armeekorps anderer Reichs-
Militarkontingente mit in dem Maße hcrarigezogcn werden, als Angehörige der betreffenden
Kontingente bei ihnen in Gematzheil des 8 12  des Reichsmilitärgesetzes vom 2. Mai 1874 in
R.̂ fWng des Gesetzes vom6. Mai itzo (R.-G.-Bl. S . 103) zur Aushebung gelangen.
Bezuglicheii-lusglcich regeln die KriegSmimsterien untereinander. Für die Zuteijung der
Bedurfniŝmaßgebend̂ ^ kuppen des Reichsheeres ist im übrigen das militärische

Art. 61 pp. Nach gleichmäßiger Durchführung der Kriegsorganisation des deutschen
Heeres wird ein umfassendes Neichsmilitärgesetz dem Reichstage und dem Bundesrate zur
verfassungsmäßigen Beschlußfassung vorgelegr werden.*)
. f .Art . 62 ,Zur Bestreitung des Aufwandes für das gesamte deutsche Heer und die zu
demselben gehörigen Einrichtungen find dem Kaiser jährlich soviel mal 675 Mark als die
Kopfzahl der Friedensstärke des Heeres nach Art. 60 beträgt, zur Verfügung zu stellen.**)
^ ^ üleichc Abschmtt XII.) Die Verausgabung dieser Summe für das gesamte Reichsbeer

.M ern Einrichtungen wird durch das Etatsgcsetz festgestcllt. Bei der Feststellung des
Milltar-AuSgabectais wird die auf Grundlage dieser Verfassung gesetzlich feststehende
Organisation des ReichsheercS zu Grunde gelegt. a ö 1 c ^ "
. „ Art. 63. Die gesamte Landmacht des Reichs wird ein einheitliches Heer bilden, welcher
rm Krieg und Frieden unter dem Befehle des Kaisers steht. Die Regimenter2c. führen fort¬
laufende Nummern durch das ganze deutsche Heer. Für dre Bekleidung sind die Grundfarben
und der Schnitt der königlich preußischen Armee maßgebend. Dem betreffenden Kontinqcnts-

ut,xrLaffelk bi e. lKokarden-c.) zu bestimmen. Der Kaiser
v , +j‘ ,cbl Hnb  t>as Recht, dafür Sorge zu tragen, daß innerhalb des deutschen Heeres
alle Truppenteile vollzählig und knegstuchtig vorhanden sind, und daß Einheit in der
Organisation und Formation, in Bewaffnung und Konimando, in der Ausbildung der Mann-

■Iw5,e  m der Qualifikation der Offiziere hcrgestcllt und erhalten wird. Zu diesem
Bchufe ist der Kaiser berechtigt, sich zederzcit durch Inspektionen von der Verfassung der
einzelnen Kontingente zu uberzeugen und die Abstellung der dabei Vorgefundenen Mängel
anzuordnen. Der Kaiser bestimmt den Präsenzstand, die Gliederung und Einteilung der
Kontingente des Reichsheeres, sowie die Organisation der Landwehr, und hat das Recht
innerhalb des Bundesgebietes die Garnisonen zu bestimmen, sowie die kriegsbereite Aufstellung
eines leben Teils des Reichsheeres anzuordnen. Behufs Erhaltung der unentbehrlichen Einheit
in der Administratloil, Verpflegung. Bewaffnung und Ausrüstung aller Truppenteile des
deutschen Heeres find die bezüglichen künftig ergehenden Anordnungen für die preußische
Armee den Kommandeuren der übrigen Kontingente, durch den Art. 8, Nr. 1 bezeichnctcn
Ausschuß für das Landhcer und dw Festungen, zur Nachachtung in geeigneter Weise mit-

Art. 64 Alle deutschen Truppen sind verpflichtet, den Befehlen des Kaisers unbedingt
Folge zu leisten. Diese Verpflichtung ist in den Fahneneid aufzunchmeu. Der Höchst-
kmmandicrende e,neS Kontingents, sowie alle Offiziere, welche Truppen mehr als eines
Kontingents befehligen, und alle Festungskommandantenwerden von dem Kaiser ernannt
Die von demselben ernannten Offiziere leisten ihm den Fahneneid. Bei Generalen und
den Generalstelliingenversehenden Offizieren innerhalb des Kontingents ist die Ernennung
von der ledcsmaligen Zustimmung des Kaisers abhängig zu machen. Der Kaiser ist berechtigt
behufs Versetzung Mit oder ohne Beförderung für die von ihm im Reichsdicnste. sei es un
preiißiichen Heere oder in anderen Kontingenten zu besetzenden Stellen aus den Offifieren
aller Kontingente des Reichsheeres zu wählen. 8

Kaiser3» ^ Aecht, Festungen innerhalb des Bundesgebietes anzulegen, steht dem
Art. 66. Wo nicht besondere Konventionen ein anderes bestimmen, ernennen die

Bundesfursten. b̂ iehentlich die Senate die Offiziere ihrer Kontingente, mit der Einschränkung
bes Art. 64. Sic sind Chefs aller ihren Gebieten angehörenden Truppenteileund
gemeßen die damit verbundenen Ehren. Sie haben namentlich das Recht der Jfispizieruna
zu jeder Zeit und erhalten, außer den regelmäßigen Rapporten und Meldungen über vor-
kommcnde Veränderungen, behufs der nötigen landesherrlichenPublikation, rechtzeitig Mit¬
teilung von den die betreffenden Truppenteile berührenden Avancements und Ernennungen
Auch steht ihnen das Recht zu, zu polizeilichen Zwecken nicht blos ibre eigenen Truppen' zu
verwenden, sondern auch alle anderen Truppenteile des Reichsheeres, welche in ihren Länder¬
gebieten dislocirt sind, zu requirieren.

Art. 67 Ersparnisse an dem Militärctat fallen unter keinen Umständen einer einzelnen
Negierung, sondern rederzeit der Reichrkasse zu.
, . Art. 68. Der Kaiser kann wenn die öffentliche Sicherheit in dem Bundesgebiete
bedroht ist, einen feden Teil desselben in den Kriegszustand erklären.

Schlußbestimmung zum XI. Abschnitt.
Die in diesem Abschnitt enthaltenen Vorschriften kommen in Bayern nach näherer

Bestimmung des Bündnisvertrages vom 23.November 1870 (B.-G.-Bl. 1871S 9) unter III 85
in Württemberg nach näherer Bestimmung der Militarkonvention vom 21./25. November 1870
(B.-G.-Bl. S . 658) unter Anwendung.

*) ReichSmilitärgesetz vom2. Mai 1874.
Sät bie Zwecke der Mobilmachung wird ein ReiwSkriegrschah  bereit gehalten: derselbe beträa!

120 Millionen Mark und ist bar im Juliustnrm der Zitadelle zu Spandau ntedergclegt . 4 8
(Schluß folgt.)
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Wohnungs-Anzeigerm Wiesbaden«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
2lIICIdHCIII ÖCtföltßif 5f n &cn  Miethern. insbesondere dem FremdrnpubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen
- - - -- JsL Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
ÄÄÄEWEEH B̂tt  dermiethrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
*- -- -- «L unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art und Größe des zn rrermietherrder» Raumes.

MretsVertnAge vorrätig im T-Ms
Tngblstt-Verlgg.

Das

Mohnigslichmkis-Umii
Lisa& Tie..

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

mödlirten und nnmöblirten
Billen » und Etagenwohnungen
Geschästslokalen — mödlirten
Zimmern»

sowie zur Vermittlung non
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

NUAWWllkn

Jeder Miether
verlange die Wolimumpslisten des

Haus- u.Grundbesitzer-Vereins
K . V.

Geschfiftssielle: Uelaspeestrasse l.
Telephon 439. F444

% \m/•fr*  hiw-S

LReKöniglicher HofspedUeur
fettenmayep
L Wiesbaden =====

Abtheilung für Möbei-Transporte.
Erste »Raus am Platze . *"®i

S tad t -Uana zti g ©.
(■rosste Wajfen.

Qeschulteä Personal*

Uebernledelun ^ en
von und nach auswärts.

Auf bewah rangen
für kurze u . lungere Zeit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen-
schalten . Aussteuern etc . etc.

1501

Internationales
Wohullllgsnachliicis-Bürcliil
A. K. Dörner,

Telephon 2033.

flr Mieter Wensreie Desüiaffmig
von Wovnnnge « jeder Art,

möblierten Etagen und Zimmern.

Rillen ,Käufer etc.
Bella Biebricherstr. 47

zu verm. oder zu verkaufen. Näh. Heleueustr. 23.
MOl*mi ^ lttl ' tei «itras;e 18 Villa,
Urie »UUUHll ; 12 Zimmer, schöner

Garte», ,u vermietben, sokort zu beziehen.
m,,,8’ ’ ? ' **iick * Rheivbahnstraße 2.

u«r .1** H-inrichsberg 4, seither Institut
» Ol ’ ."" t 14 Zimmern, mit allem Comfort
oer Nenzcit, Centralbeizuiig-r. eingerichtet, ist
aus gleich oder später zu vermietben oder zu
verkaufe,,. Näb. Elisabethenstraße27.V. 1113

Billa Lanzstr. 12 2SS
lOvSimntn » Svciscsnal, Wintergarten, rcidil.
Nebenraiime. schöne ruhige staubfreie Lage, nah«
Wald und Straßcnbalin, sdiöner Garten, sehr
preisw. .zu vcrniiethen, auch ri, »erk. 1872

Vitia mit Ärien, Maiazerstr. 2i,
10Zimmer :c., an cineFaniilit aiifmehrcicIahre
z« oemicheli. ms

n ,-,um  Alleiubewohiic» Maiuzerstr . 32,
Gcke Lespngstrahe. vor ciniaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechendeingerichtet, ist per
W' ort oder später z» vermiethen. Näh. daselbst

63 im Laden. 1115
4Ztua Möhringftrafte 8 aanz oder qetheilt auf

sitekch od. ivätkr m verw . ob. auck zu verk. 11t6

Villa Sorrcnta, Souueabcrger-
„ „ _ - - , straße 21,
7 gr. Z.. Varl .. Küche, Keller. 8 Mansarden,
gr. Terrasse, Stall .. Nemilc. gr. Obstgart,
(verwendbar für 2 euent. 8 Bauplätze), zum
1. Okt zu Perm, oder unter güust. Beding,
zu verkaufen. Näb.

Nachweis-Bürean Lion & Eo.

Äu berm» herrsch. Gartenhaus mit Garten für2
bis 3 Vers., niöbl. oh. „iimöblirt. Villa Emier-
strasze 61. 2. Näh. 5- 6 Nachm. 1761

Ein Landhaus
Gas. Wa,serle,tuna. Garten. Haltestelle der
kielte. Bahn. Preis  1500 . Rheindlickstraße 15.

Villa am Neroibal mit 12 Zim., allem
mod. Comf. ausgest., ist i. Kanten od. geth.
zu vm.. reip. bin. zu verk. Näh. WoliiiniigS-
Nachwcis-Bür . Lion & Cie.. Schillcrplatz 1. I

Jdillischeö Heim » Emserstraße»
gesunde, schöne Lage. Hans zum Alleindewobnen.

6 Z., K.. Spciiek., Waschk. mit Bad. Keller,
grauer Garien, sofort oder per 1. Okt. zu ver-
inicthen. Näheres Michelsbcrg 5.

Gefchäftslobnle etc.
Aarstraffe 14 Souterrain- Laden mit oder ohne

Wohiinna auf 1. Oktober,n vermietben.
Bnrcau -Mäitme , 2 ar. Zimmer. Garttiih . P ..

per 1. Oki. zu vermicthe» Sldolfrallee 45.

Meail - Mime
Adolfstr. 12, P ..

best, aus 3 Ziiiuncrn und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfstr. 14,
Wemdaudliinfl. gsg

ASalinyofstraffe 3 ist ein großer Laden mit
daranstoßeudei, Räiinicn nebst Wohuiing

auf 1. Oktober d. I . zu vermiethen. Näheres
zu erfragen (außer Sonntags ) auf dem Bürean
Bahnhofstraße 2. Part ., in der Zeit von Vor¬
mittag« 8- 1 ii. 2'/-—7 Uhr Nachmittags. 1924

Eckläden.
BiSmarckring 25 , Rhcinstr . 8», Oranien-

straffc 45 find per Oktober oder auch früher
schöne große Ecklädcn, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermiethen; auch ist mein vorzüglich
gchcudc« Schiibgeschäst zu verkaufen. 1532

Wilhelm Pütz , Lismarckring 25.
Bülowstraße 7 Helle Wcrkstättc, auch Bürean o.

Lager, sofort o. später zu verm. Näb. 1 St . r.
Gr. Burgstraffe6 mit2Zimmern

»k̂ Â ^ ^^ Oktobeî iivermiethen. 2156

Große Bnrgstraffe 13
ist in bester Geichäftc läge ein schöner hoher

Laden Langgafse 31 mit oder ohne Geschäfts»
räume per 1. Juli zu verm. Näh. 1. St . 1067

Laden
mit großem Schaufenster und Comptoir per
Oktober »n vermiethen. Näheres bei 1923

Zindel , Wilkelmstraße9, 2.

Bismarckring4
großer Laden mit Ladenzimmer, an-
schlietzendcn großen Magazinräumeu, geeignet
f. Drogengeschäst, Weinhai,dlung oder dergl.,
cvent. mit Wohnung, sofort oder später ,n
verm. Näh. im Hanse. 1074

Biireuu : 31 Rlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone So , 13 u . Wo . 3378.

Bismimlriiig 30 gffiÄÄS
fahrt) 1. Ang. zu verm. Näheres 1. St.

Zleichstraße 24 Werkstatt zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus P.

^8ambachthal 12 Heller Souierrain-Rani» als
"V  Bürean , Lagerraum oder dergl. für ruhige

Zwecke per 1. August zu vermietdeii. Näheres
bei Carl Philipp ;. Dambachtdal12, 1.

Dotzheimerstr. 82 , p7älie der Güicrdabuhofe?,
2 Räume, Sout ., f. ruh. Werkstatt , Lager,
Bürean oder Laden » zu verm. Näb. Park. l.

Dotzhcimerstr. 82 , Nabe der Gütcrbabiiboscs,
große-Rächnief. Wäscherei . Flaschenbier !-. ,
Lager , Druckerei od. dergl. zu v. N. Part. l.

Dotzyciuiersir . 84 sebr schöne« Helles Souterrain,
für Bürean, Einstelle» von Möbeln oder sonst.
Geschäftskwecke geeignet, mit Keller re., v. sofort
oder 1. Oktober zu vermietdeii. Näh. Part . IkS.

Dotzycimcrftraffe 84 schöner Laden mit 1- oder
2-Ziui.-Wodn. auf gleich oder fvätcr sehr preis¬
wertb z» verm. Näheres daselbst Part . 1813

Drciweidenstr . 7 belle Werkhalle mit oder ohne
Wohnung zn vermiethen.

Drudcnftr . 8 Wlst. m. od. o. W. z. v. N. V. 1.
Drndenstr . 8 L. m. W. a. gl. o. sp. z. v. N. V. 1.
Eltvillerstraffe 17, Neubau, schöner Souterrain-

Laden nebst reichlichem Zubehör zu vermiethen.
Nähere« lu -ndic , Seerobcustrnße 32.

Eltvillerstraffe 17, Nenban. schöne Werkstätte,
ca. 40 Hl-Mtr ., an ruh. Betrieb (Tapczirer rc.),
aiti Wunsch mit 2-Zimmer-Wodnung. zu verm.
Näherer l -endle . Secrobcostraße 82.

Erbacherstraffe 5 , Part. ob. 1. Etage, schöner
llcller Laden mit 2 Ladenzimmernn. geraum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1826

Erbacherstraße 7 Werkstatt und 2--Zimmer-
Wnhnnng zu verniiethen. Näb. 1 St . l.

Frattkenstraffe 8 , 1, Laden mit Wohnung per
1. Oktober zu vermiethen. 1959

Friedrichstr. 44 e. Werkstätte, 43 sD-Mtr. gr.
f». mit 3-Z.-W., a, 1. Okt. z» v. N. b. D. Jung.

Friedrichstr. 44 großer Lagerraun, (ca.43Hj°Mtr.)
sofort zu verm. bei sibi«̂ inricii v
riedrichstraße 47 Heller gr. Laden mit Nebeiir.,
für jedes Geschäft paffend, sofort oder 1. Oke.
zu verinietheii. Näberc« Schwalbacherstraße17
bei Jriseur Iiorcnz . 1848

Gerichtsstraffe 3 Laden mit Küchenraum(z. Z.
Jrüeurgkswäft) 1. Okt. bill. zu v. Näh. P . 2151

Gnetsenaustr . 8, Ecke Uorkstr., sch. Nntomobil-,
Lager- u. Kellerr. zu vni. Näh. Seerobenstr. 30.

Gileiscnanstr . 10, Ecke Westendstr., ein Laden
mit 1 Ziliiiner, Küche, Mansarde x ., event. als
2-Zim»iei-Wohnung, sofort oder später zu verm.
Näheres 1. St . 1801

Gneisenaustraffe 27 schöner Eckladen mit drei
Ladcnräumen sofort oder sväier zu vermiethen.
Näheres von 4 - 7 Udr daselbst. 2281

Göbenstraße 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
evcut. mit Wob»., zn vermietben. 1122

Göbenstrasze 10,
Ecke Werderstraße, großer Ecklädcnu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung aus
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2011
Laden Goldgasse 16

petz1. Oktober zu vermietben. 2158
Goldgasse 18, nahe der Langgasse,
hell, mit zwei Schaufenstern, auf

1. Okt. zu verni. Näberes 2 Si . 2045
Herderstz-. 7 Werkstätte auf 1. Okt. zu vcrm.
Hermannstraffe 15 groffe belle Werkstätte

und Lagerraum mit und ohne SSohnung
per 1. Oktober zu vermiethen.

Kaifer -Friedrich-Ring 55 Lade» zu vm. 896
Karlstraffe 44 , Ecke Albrecht- und Luxembnrg-

str 'ße, Laden zn vermietben. _1881

Großer EcklaSen
mit Entkessf Kir-chssffs 44, GcÄ MgltritnlS-
kttllste, per1, Nvrll 1905 zli perm. Näheres
PI, . Holl , Marz , Leoerhaiiol. 1921

TTgliW»llll' 11111111111lü I. i II■

Neubau Luifenstr. 25
ab 1. Oktober z» bermiethen:
Grofter Laden, 8*»*2
mit 2 Schanfemter » und Zubehör,
auch für Büreauzwerke geeignet. Eeutral-
heizung , elektr. Licht, Leucht- und
Heizgas . Näheres im Bürean Gebr.
Wueriimnn , Luisenstraße 25. 1681

Luxembnrgftratze 11 schöner Laden mit kleiner
Wohnung und Keller, ev. mit Werkstätte oder
Lagerraum, zu verm. Näh. 1 St . links.

Liipcmbiirgstr. 11
Werkstätte, mit 2- oder 5-Ziinmer-Wohnung auf
gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 St . links.

Manergaffe 8 ein gr. Laden mit Ladenz., an-^
stoßenden Bürean-. Werkstatt oder Lagerräumen
(auch gelrenul) auf 1. Oktober oder später zu
vermiitticn. Näheres Mauergaffe 11. 2243.

Moritzstr. 62 kl. Werkst, u. »r. Lagcrr. zu vm.
Mühlqaffe 17» Ecke Häfnerg., geraum. Laden

u. Zimmer zu verm. Näh. daselbst. 2261
Müllerstraffe 1 neu zu erricht. Eckladen mit

2-Zimiiier-Wodnllng zum 1. Oktober zn verm.
Nähere« 2. Etage. 2090-

Nerostrabe 32
geräumiger Laden zn vermiethen. 2176
Nerostr . 34 geränni. Werkst, per1. Okt. zu verm.
Nettclveckstr. 0, Ecke slorkstraße, Eckladen mit

2 NebcuräuuikNn. kl. Laden mit Hinterzimmer,
auch als Bürean geeignet, per gleich oder später
zu verm. Näh. daselbü Baubüreau R . Stein,
oder Luiseustraße 12, P !> Meier.

I flrNeugasse 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleiäi od. später zu vm.
N. b. Hci <» Weyg -andt , daselbst. 1131 I

Oranicnstraffe 48 sind Lager- und Kcllcrräume
zn permietbeu. Näb. Vordcrb. 1 St.

Platterstraffe 8 kleinere Werkstatt mit Vor»
rauin ii. Wasser, für jed. Gesch. paff., auf Okt.
z» verm. Preis 10 Mk. per Monat. \

(Psuei 'fel&ftrnfie 7 ist großer Raum, mehr wie
100 qm, nebst Kontor u. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verni. Näh. Querfeldstraße3. 1. 1133

Rauenthalerstraffe 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zn vm. Näh. das. 1133

Riehlstraffe 4 schöner Laden sof. zu veriniethen.
Riehistr . 4 schöne Werkstatt sofort zu vermiethen.
Rüdesheimerstr « 10 Heller Sonterratiiraum mit

Nebenraiim als Lade» oder Bürean auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . 1137

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geränni. Keller, event. sdiöner

4- Zimmer-Wohnung, für beff. Colonial- und
Dclicatesscn- oder Drogengeschäst, Elke der
Oiüdcöheimer- nnd Ranenthalerstratze per
gleich oder später zu vcrm. Näh. das. P . 1136

Schachtstraffe 11 große Helle Werkstatt mit
Wohullng auf 1. Oktober zu vermiethen.

Tcharnhorststr. 16 Werkst, ii. Lagcrr. zu verm.
Schicrsteinerstr. 11 gr. Werkst, m. K. a. s. z. v.
Lade» mit Einrichtung und Ladenzimmer per

sofort z» verm, Sdiiersteinerstraße17. 1460

mit2 Schaufenstern und
Z., auf Wunsch mit

Wohnung, per 1. Oktober zu vermiethen
Schulgassc7. Näh. daselbst. 2134

Dchwal bachcrsträße 30 , Garteiihans, ist dep
2. Stock (ca. 140 (Z-M. groß), als Lager oder
iür Confectionsgeschäft geeignet, zu vcrm. Auch
eine Werkstätte das. zu verm. Näh. das. F48S

Gewerdehalle,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ea. 800 Lagerräume aus
1. Oktober, event. früher, zn vermiethen. Näh.
Rhemstraße 20, P . 1730

Stciugaste 12 h. Werkstatt. 19 sH-Mtr., mit od.
ohne Wohuiing, zum 1. Oktober zu vermiethen.

Taunusstraße 55 schöner, großer Lade» mit
Lagerraum aus sofort oder später zu vermiethech
Näheres im Hause 3. Etage. 1543

Wallnferttr . 1
groucr heller trockener Lagerraum, ev. mst
20.00 qm großen, Blireau, vr. sofoN zu verni!
Nqhcres haselbkt1. Stock recht«. 1141

Wauuserstk. 6 1 Sonterrain-Bürca» oder auch
als Lagerraum gleich0. später' zu verm. 1142
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Webergasse 3
»Vtoir und Nebenraum,«1« Comptoir .

25 BJtt. , tu vermiethen.
monatl.

Näheres
I ». Stein.

Webergasse 3
Parterre -Zimmer mit Zubehör , sep.

Eingang , alS Comptoir oder Lagerraum
zu vermiethen . Näheres »» «t^in.

Laden zn vermiethen.
Webergasse 7,

ist daS Gefchäftslokal , bisher Juwelier
Adolf Schellenlierg -, von Januar 1005
av zu vermiethen oder Haus zu verkaufen.

Laden-Einrichtung ebenfalls abzugeven.
Näheres Willi . Scliellenbers,
1- 3 Ahr. Uhlandstiafie I I. 1853

Wevergaffe 50 Werkitättcm. o. oh. Wohn. . ».
Wellritzstr. 8 Werkstäite mit odcrg ohne Wohn.
Wellritzstr. 37 kL"LL

in welchem seil 12 Jahren ein Butter-, Eier- n.
Milchgeschäft betriebe» wurde, auf 1. Oktober zu
verm. Stall , für 1—2 Pferde und Remise kann
dabei verm. werden. Näh. Frankenstraße 19, P.

Wellritzstraße 37 Räumlichkeitenmit Stallung
für 1—2 Pferde u. Remise, für ein Flaschenbier-
Geschäft oder ähnliches geeignet, auf 1. Oktober
zu vermictbcn. Näheres Frankenstratze 19, P.

Wellritzstraße 37 Werkstatt mit oder ohne
Wohnung. 2 Zimmer und Küche, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Nab. Frankcnstraßc 19, P.

üodprterre
NeubW Wel1rjtz-Kelellkllßr.'GÄe

Das Obergeschoß, welches in Stahl
eingebaut ist. kann auf Wunsch zu Nntresol-
Geschäftsräumrn mit großen Erkerschciben
herizerichtet werden, E» eignet sich als solcher
allein oder in Verbindung mit einem Vor¬
hand. Parterre -Lokal zi, Mastgcschäft»
ev. mit Herreu-Confeetion , oder ähn¬
lich« Branche. Event. Bermiethz. zum
1. Oktober d. I . Näh. Bismarckring 34
bei llcliwelglittfrr . 2282

Neubau ß >?. Jlnos , Wcrderstraße5, 2 große
Räume, für Werkstätten. Lager oder Büreans
geeignet, je ca. 65 qm. zus., od. auch getrennt, per
sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.

MissionSftr \  Laden , worin ein Spezerei-
rvvL |llUU | ll . u. Gemüsegeschäft betrieben

wird, ist mit Laden-Einrichtung nebst Wohnung
zu vermiethen. Näb. 1 St . bei ütllcfcHch.

Westendstratze 32
Meter mit Hofbenutzungu. 3-Zimmer-Wohnuug
per Oktober zn verm. Näh. daselbst Part.

Wörthstraß « 1» ist der seit längeren Jahren v.Sem Seulberger bewohnte Metzgerladcn aufktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289
Wörthstratze 17 schSner Laden oder Friseursal.

m. Wohn, zu vermiethen. Nähere» das. 2 St . r..
und Kreidelstraße5. 2015

Zu vermiethen.
Wörthstratze 20 ein schöner, 21 fH-Mtr. großer

Laden mit 15 lH-Mtr. großem Ladcnzimmer und
sonstigem reichlichen Zubehör (mit oder ohne
Wohnung) per sofort oder später zu vermiethen.
Nähere» daselbst2 St . 1927

Uorkstr. 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmer
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein flottgeheudes
Colonialwaarengesch. betrieben wird, auf 1. Okt.
anderw. zn vm. Näh. 1. Et. bei Nückert. 2218

QrtSrtt für Metzger zu vermiethen. Zn erfr.
4~lUU.ll Adlerstraßc 28, 1 St . rechts.
Laden nebst Ladenzimmer, für Blumengeschäft

oder dergl. geeignet, zu verni. Birmarck-RivlM.
Wein - und Apfelwein -Kelterei mit elektr.

Motorenbetrieb und Kellerei zu verm.
Bleichstratze 14, 1.

Grotzer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, sür Engror-Gcschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermieihe». Näh.
bei Blüchcrplatz3, 2. Et. recht». 1660

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zn verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17, Neubau
oder Blüchcrplatz3, 2 r., bei fflaj . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobniing aus 1. Okt.
zu vm. Nähere» Neubau verlang. Blücherstr. 17
od. Blücherplatz3, 2 r.. bei Igy . 2245

Grotzer Weinkeller mit Fatzhalle ». Eontor
per 1. Oktober zu verm. Näh. Neubau verlang.
Blücherstr. 17 od. Blüchcrplatz3,2 . Et. r. b. Map.

Laden , sehr geeignet für Friseur, nüt ober obnc
Wohn, zu v. N. Clarenthalerstr. 6. P . l. 1760

Laden mit Zimmeru. Keller(ev. mit Wohnung)
Rauenthalcrstr. 9, gccignft für Filiale, zn verm
Nähere« Dotzheimersträße 62, Part . 1795

Lager - over Fabrik -Raum
in d. Nähed.neuenGüterbahnhofe», ev.>». Motor,
180—300 sH-Mir ., ev. in. Bür . u. Wohn., f. Okt.
od. svät. zu verm. Dotzbcimerstr. 62, P . l. 1989

Strebs . Gcschästsm . k. e. Laden in Vcrkedr«-
straße. in d. seith. Colonial- n. Gemüsegescb. m.
g. Erfolg bclr. w., v. 1. Okt. s. preisw. übern.
Näh. Dotzheimersträße 66, 1. 2182

80 H)-Mct?r gr. Laden mit Ladenzimmerund 2
großen Lagerräume» nebst 2 großen Kellern,
für alle Zwecke verwendbar, per Oktober billig
zu vermictbeu, cvcnt. Wohnung dabei. Näheres
Dotzheimersträße 106. 2083

Grsfzer Lagerraum
oSer Werkftätte

nebst Comptoir und Keller mit oder oünc
Wohnnna per sofort oder später zu verm.
Stäb. Friedrickstr. 8 bei Hrn. Tap . Bremser
od. beim Besitzer Wiltelmstr 10», 8. 1715

Z» vermieihe» schöner, gewölbter Weinkelter mit
großen Lager-, Pack- und Lüreauräumen in
vorlheilbastcster Lage. NäbereS bei 1569

AVo-Ier & »'cluuidt , Bangeschäft,
Crbachcrstraße 6.

Schöner großer Eckloden,
Schaufenster , mit Ladenzimmer, worin seit
Jabren ei» Colonial - und Delicalessen-
Geschäft geführt wird, ist mit od. ohne3-Zim.-
Wohnnng per 1. Oktober zn vermiethen. Laden»
und Kcllereinrichtuug vorhanden . Näbere»
Frtedrichftraßc 50 , t r. 2107

Schöne Helle Werkstatt (M. l2Mk.) zu vermiethe».
Näb. Blüchcrstrciße 18. Bdh. 1 r.

Schöner S &Ä SV'S
verm. Näheres Eltvillcrstr. 18, Mlb. Part.

Schöner Laden
mit Wobniing, seith. als Eolonialwaarcng. betr., ver

1. Okt. zn verm. Näh. Herderstr. 12,1 . 1842

Zn Bjircauzwcckcil
2 gr. Helle Zimmer im Souterrain zn

verm . Kaifer -Friedrich -Ring 40, 1. Et.
M  soeben ne» eingedrochen, nach der

Albrcchtstraße. Ecke Lnxemburg-
straße. sofort oder später zu vermiethen. Näb.
Karlstraße 44, P . b. M ««gele . 2305

Große Werkstatt zu verm. Näh. Mainzerstr.14.
Der von Herrn Schneidermeister Walter lange

Jahre inne- ist per 1. Oktober m.
gehabte od. obne Wobniing

anderweitig zn vermiethen. Nähere» Bäcker¬
laden Maueraasse 19.

SffiljR*** Ein 50 m -Meter großer Laden
WW ist, cvent . mit kleiner Wohnung»
zn vermiethen . Näh . Neugaste 24.

Eiii Laden mir gr. Schanfenstcr n. dazugehöriger
Wobniing p. sof. z. v. Näh. Oranicnstr. 12, P.

Sehr große Werkstätten , großer Keller mit
Wasscrl., 4—5 ArbcikSrämneund Lagerräume
zn verm. Bequemer Zugang. Näh. Philipv»-
berg 16, Sout ., bei Mahle . 2242

Schöner geräumiger Loden.
speziell der Lage wegen für Fristurgeschäft geeignet.

Näb. Ranentbalerstraße 8. Bureau. 1563
Ein schöner Eckladen mit Wohn. u. Znb. ans

1. Okt. od. sp. zu vm. Rödeistr. 21. 2. 2256
«rcher heiler Pllmi.

geeignet, ev. mit 3—4- oder 5-Zim.-Wohnnng,
auf 1. Oktober zu verm. Scheffelstraße 2.

Laden mit Ladcuzimincr, auchs. Büreau geeignet,
zu vermiethen. Nähere» Walluferstr. 9. 1840

Großer tiefer Laden oder kleinerer Lade» mit
2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten, sür ein bessere» Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
8». »e» l „ , Webergasse8. 1286

Großes Büreau , ans 3 Räumen bestehend, mit
fev. Eingang, auf 1. Oktober zu vermietbcii.
Nähere» 1». Siel « , Wcbergaff« 8. 1287

Gr . Ladenlokal
mit Solckol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1. Oktober zu verniiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 1573

Fritz Bernstein , Wellrih-Drogerie.

Photographisches Atelier
mit Wobnung auf 1. April 1905 zu vermietben.
Näheres Büreau Wilhelmstrnße 54. 1616

Laden per 1. Okt. 1904
zu vermiethen. i85i

Park-Hotel.
Laden in vorzügl. Lage, f. jed. Gefch. paff., m. o.

ohne Wohn. fof. zu v. N. Tagbl.-Berl. Pb
Colonialwarengeschäft

mit Wohnung z. 1. August zu pcrmietdeu. Ein¬
richtung und Waaren evcut. mit zu übernehmen.
Offerten unter B». S9S an den Tagbl.-Berlag.

Waldftraße
WerhslAle»m. Lezmüse»

in 3 Etagen, ganz od.getbeilt, für jede» Betrieb
geeignet (GaSeiiiführiiiigi, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu permsetbeii. Nähere» im Bau oder
Bnubüreau Nkeiustraße 42. 1153

Swöner Laden mit Wohnung sofort zu ver
mietben. Näh. Walistraße 55.

mit Stallung zu vermiethen
Waldstrabe 88. 1152

On . tMl Alte UniversitätSstr . 21,
der Schusterstraßc,

in guter Gcschäftslaqe

8es« Äi>hg! in Me!»l
per 1. Oktober zn vermietben. Zur Zeit
befindet sieb daselbst noch ein Geschäft sür
Holzbrandmalerei. Ausknnst erlbeilt
VI . 94ü (ipel , Alle UniversitätSstr. 21,3.

Wohirmrge» von 8 imd mehr
Zimmer«.

Ecke Sidelheid - « nd Schiersteincrstrase2 ist
eine Wobunng von 8 Ziiumern, Küche, Balkan,
mit allem Znbch. gleict, od. später zu vm. 1154

Adolssallce 12, 2. St ., 8 gr. Zimmer mit gr.
Balkon und reich!. Znbebör per l . Oktober zn
vermiethe». Näh. Langgasse 19. 1584

Erbacherstraße 2 , Ecke Wallnserstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör alcich oder ipäier billig zn vermietben.
Nab. daselbst. 1818

HerSMche 21, ffe Wlsirche,
sind Wohnungen voti 8—5, 4—3 Zimmern z»
veriuietheu. Ad . B' rolm.

fl« m»  ft s-nfl Pz4straßc berrfdiaftl. Hochpart.,
cVllläIPPUH 8 Zim. u. reichl. Znbebör.

Näb. Uhlandstr. 10 (10- 12, 2—4 Uhr). 161.8

Kaiscr-Frltdrich-Ning 22,
Ecke Adelbeidsträße, schönste Lage de» Rings, ist

die 1. Etacie, bestehend aus 9, beziv. 10 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober prei«-
werth zn vm. Auskunft in der Wohnung. 1953

Kaifer -Friedrich -Ring 30 , Eckhau»,
Bel-Etage und 2. Etage, bochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. gr. Speiscsaal. Kücbc mit
Anrichterauin, Speisek., Bad. Fremdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reichl. Znb. . vreis-
werth zu verm. Central Heizung, Personen-
auszng, 2 Stieqenh., Gar , elektr. Lichi, Herd
für Kohlen- n. Garsener, w. Waffcr. sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst«.
Kaiser-Friedrich-Ning 52, Part . I. 1975

Katiici -Frtcdrtch -Rlng 07 ist die 2. >, . 3.Ewge,
bestehend an» je acht Zininiern. großen Ballon».
Erker und reichlichem Zubehör per fof. zu verm.
Näb. bei dem Eigenlhnmer daselbst1. Et . 1156

Neubau Kaiser-Webrich-Mug 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, incl.
Saal von 48 ßZ-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, zn vermiethen. Antomobil-
Nemisc zn verm. Näheres Parterre recht». 1039

Kirchgasse 43,
Ecke Schnlaasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für «letzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreon Mdesb-id str. 2. P . 1173

Reitbm Liiiseiistrtihe 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Erste und dritte Etage,
bestehend ans je 8 HerrfchaftS-
zimmern » Badccabinet , Küche,
Speisekammer »2 ElofetS , sowie
8 Kammer « IM Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralbeiznng » elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . HeizaaS n. f. w.
Separate DienerfchaftStrcppe.
Zu erfragen im Bürea»
IVasemann . Lllifenstr, 25. 1682

NicolaSstr . 27 herrschaftl. 9-Zimmer-Wodimng
(1. Etage), 2 Balkon», Bad u. reichl. Zubehör,
sür 1. Okt. zn verm. Näh. 3 I. 1929

PhilippSbergstraße 17/1» , 1. Et.. 8 Zimmer,
Bad, Garten :c. zum 1. Oktober zu vermietben.
Näh, 2. Etaae rechts. 1774

Billa Fritz Renterstraße 0 : 8 Zim., Ceutral-
beizling, elektr. Licht, M. 3200,

Billa Fritz Renterstr . 10 : 8 Zim., Central.
beiz., elektr. Liebt. Dl. 3600 (m. Stall M. 4000)

zu verviieiben. Näbere« L-ssinostraße 10. 1884

Rvernstraße 32
ist die erste Etage , « Zimmer » Bad,
gr. Veranda u . reichl. Zuvetzör auf
Oktober zu vermiettzen. Näheres
2 . Etage . 1803

Schirrsteinerstraße 18 herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Mohnimge» vor» 7 Zimmern.
Sldelheidstr. 46 herrschaftliche Etagen. 7 Zimmer,

Küche, Bad, großer Balkon, reichl. Zubehör, auf
gleich oder ipäier z» verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Fr . ».eli -Iier , 1 St . 1786

Adelbeidstratze 58 ist die von einem Arzt inne-
aebabte, neu hergericktete Bel-Etage, best, au»
7 schöne» Zimmern mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Part, bis 4 Uhr. 1170

AdolfSallee 0 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinet. Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Anznsehen̂werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Uhr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

AdolfSallee 22,
hochherrflhaftliihc Bel -Etage (Sonnenieilc),

von 7 Zimmern, großen Balkon, Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlenanfzng, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig neu hergerichtet, ist
znm 1. Oktober an ruhige Miether zn vcr-
miethen. Anskunst erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Part . (Nerolbal). 1848

Sldolfstr . 4, 2. Etage. 7 Zim., Küche». Zubeb.
nur alecb zn vm. Näb. Rbeinstr. 82. 2. 1168

RSBBaKBBBBBOV'

Adolfstraße 10,
•5 «. «! ♦ fJ * w s Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später z» vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Näheres Parterre
daselbst. 1026

Aud.Mugkirchc
Licht, reich!. Znb. sof. o. 1. Olt . billig zu verm.
Näh. das. P . bis 4 Uhr. 1885

MÄahnhofstraße 3, 2. St ., ist die Mobniiiig,
bestehend aus 7 Zimmern. Küche nebst Zu¬

behör, auf 1. Oktober d. I . zn vermieihe».
Täglich anzusehen i» der Zeil von 11—1 Uhr.
Näheres zn crsragen (außer Sonntags ) auf dem
Büreau Babuho' slr. 2, Part ., von Boruiittags
8—1 iiud 2'h—7 Uhr Nachiuiltag». 1925

Gr . Bnrgstratze 9
Wobnung mit 7 Zimnieru und allem Zubehör per

soiort oder später zu vermiethen. 1167
Dotzheimersträße 85, 1. Etage. 7 Ziniiner und

Znb hör zum 1. Oktober z» vermieihe». Mielh-
prcis 1200 Mk. Näheres daselbst bei Herrn
Vsser , 2. Stock. 2241

Dotztzeimerstraße 30 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda ncb» allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere« Parterre . 1487
Frredrichstratze 19,

neben dem neuen Polizeigcv ., 1. Etage,
7 Zimmer , cvent . 9 , « nd Zubehör , mit
ollen Slnford . der Neuzeit eomfortavc!
ringer .» per 1. Oktober» cvent . früher , zn
vermiethe « . Näh . Part . 1075

Friedrichstratze 3
4 7 Zimnicr, Küche
9 . Badeiiim. nebst Z».

behör auf sofort od. 1. Oktoberz» verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 984

Frankfurterftr . 24 a. Okt. bcrrschaftl. Wohn„u»
i. d. 1. Etaae. best. n. 7 Zimmer» ». Zudebök.
Näh. Bie-stod'erstraß- 6. Banhüreon._19 >4

Frredrlchstr<rs;e 3,
nabe der Wilhelmstraße,

1. n. 2. Etaae, je 1 gr. Ecksalon in. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon. Badez.. Küche mit
Speisek. n. reicht. Zubehör, 2 Cloletr. Laus,
treppe u. Koblenanfzug, auf 1. Oktober zu
vermietben. Näheres ». anzusehen durch
den Besitzer « . Aalt -!. Delaspeestraße 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. IM

vler-ichtsstraßc 3, 1 St .. 'i Zimmer, Küche,
Speisekammer, Bad, Balkon. 2dMans.. 2 Keller.
Koblenanfzug, Ga», per 1. Juti . N. P . 1857

Goethcfkr. 4 herrsch. Hochpart., 6, und 3. Eioq,
7 Zim., Bad. 2 Balk. n. r. Znb. zn vm. 2188

Gutenbergplatz 1 Parterre-Wobnnng.
bochherrschastl. Aurstallimg, 7 große Zimmer
und großes Badezim.. Balkons, Raum iur
Automob.. Bor- und Hinterqarten, zu verm.
ver Oktober oder früher. Näheres nebenan
Kaiser-Friedrich-Rina 73 bei ScI »w »nK
und Rbeinstraße 72, P . 1978

WM
Kaiser-Fritdrichring 48 ist di-Park.-Wohnnnq,

7 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Näh.
nebenan No. 50. Part . 1164

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolf- alle- u. elektr. Babnhaltestelle.
sind bochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnungcn
mit prachtvoller Aussicht re. zn vermietde».
Näheres Parterre . Bärillil . 1166

HnmboLdtftratze 11
herrschaftliche Hochparterre- Wohnung, best, an»

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, ain 6 Z. und reichlichem Zubehör, auf
1. Okt. ev. früher, zn vermietben. Näh. bei dem
Eigentbümer das.Npotheker 1901

Kaiser -Fri, drill, -Rin « 50 , 8. Etage, ist eine
Wobniing von 7 Zimmern wegzngShalber auf
1. Oktober zu vermiethen.
Kaiser -Frievr .-Ring 65

sind bochhcrrschaftlicheWohnungen. 7 Zimmer und
1 Garderobezimmer, CentralheiznnC u. reich¬
liche? Znbebör. iosart od. später iw v-rmictb-n.
Näb. dalelbst n.Kaii-r-irriedr.-Rina 74,3 . 1168

Kniser-Friedrich-Ring 68 » Port .»
eine berrschaftl. Wobniing von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht, Garte», mit
allen Bequemlichkeiten ansgest.. znm I .Okt.»
ev. auch früber, zu verm. Näbere» bei der
Besitzerin Frau UVitli . » lud , Jdsteiner-
straße 7. 1814

«aiser -Friedrich -Rin « 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit rel«I
Znbebör Berietznng halber zn vermiethen. 1162

Kaifer -Friedrilli -Ring 34 sind schöne7-ZlM..
Wolnuwflen sedr billigem Preis zu vermretnen.
NäberkS daselbst Parterre odê ^ Gtock̂ ^ 14 i7

VU KWeüellsir. Ä
h-rrschast!. Etage von 7. event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubehör, Loggia, Bad, Ga»,
elektr. Lickt, per 1. Oktober oder filettfi sn
vermiethen. Näh. daselbst. I960

Lnisenstraße 24 ist der 1. Stock, bestehend au,
7 Zimmern und Znbebör, ans 1. Oktober zu
vermiethen. Näb. 2. Stock bei SA-»» ». . 17-w

Villa Nerobergstr . 7 z. 1. Okt. 5- 7.Z,mmer-
Wobu., H.-Part . oder 1. Etage, fre,. Auzus.
11- 1 il. 3- 5. Besitz, z. Z . Pension Marga,
Kl. Wilhelmstr. 7. Best. z. &>. v . 9—11 Vorm.

Nerothal 13, fflSSK
zn vermiethen. Näb. daselvst1. Etaae. Ii"
Nieolasstratze 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon. Bad . Speisek., 2 Mansarden.
3 Keller, Laufireppe, Bleichplatz znm 1. Oktober
zu v-rnifttk-n. 184V

Orauienstratze 13,
ncvst
Rät,.
1499

1. Etoge , 7 große Zimmer
Zubehör billig zn vermiethen
Parterre dortsclvst.

Oranienstr . 42 , 2. u. 3. Ei ., je 7 Zim., Balk. u.
Zubehör gleich oder später vreiswerth zu vtt-
niietb eii. Näb. daselbst Parterre ._  1836

Missliche 88. 2.
herrschaftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmern mit reichl. Znbebör, Balkon, Bad,
Ga«, elektr. Li» t, zum 1. Oktober od. früh,
billig z» vermieihe». Näh. daselbst.

R tzeinstraße 65 » Eckvan« 1. Er., herrschailliche
- 7-Znnmcr-Wobnung, Balkon, Badezim. nebstirfilirft,™ •liihphnr v-r loiort »lt vermietben.reichlichem Zubehör per sofort zn vermiethen

Näh. Part . 1724
Rheinstraße 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer,

Küche, Bad und Zubehör, auf 1. Oktober zu
verm. Auzus. von 12—1 und 4—6 Uhr. 894
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Nhcinstraßc 70, 3. Alleeseite, schöne, »eu her-
aerictitete7>Z!mmer-Wobnu»g mit «roßen, glar-
bedecklei» Balkon, Spcisekaiiimcr. Badecabinet,
g Mansarden, 2 Kellerabtheilungen, Mitgcbranch
der Waschküche, des Trockenplatzes, de» Trocken-
sveichcrs sofort, cvcnt. auf 1. Okt.. zu verm. 2200

ifge  Röder - und Rcrostraßc 4V, 2. Etage.
7 Zimmer mit Balkon, 2 Küchen, Mansarden
und Kellern, «an, od. «etiieilt ans 1. Okt. 1904

nermictden. Näh. im Laden daselbst. 2018
SthiNcrplatz 1, 3. Et., ist eine Wohn,in« von

7 Zimmern ». Küche ans 1. Okt. z„ verm. 1904
Billa Schützenstrasre 5,

mit Haupt- und Nebentreppe, vornehmer Ein-
richtnn«, 7 Ziniiner, mehrere Erker n. Balkon«.
Diele.Badezimmer, Küche und rcichl. Nebenqelaß,
sofort od. später s„ Perm. Näh. daselbst n»d
Schützenstraßc8.P . 1109

Caunuöstraße 1, Berliner .Hof, 3. Eta«e link«,
^bestehend aus 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,

Badc-Ei»richt»n«, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
vermiethen. Zn besichtigen 11—12. 3—6 llhr.

Näh. dortfelbst od. bei Herrn Carl Philipp !,
Dambachthal 12, 1. 1956

Landhaus Victoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralheiznng und
elektrischem Liebt zu vermiethen. Anzusehen von
11—12 Uhr. Näh. Lessingstraßc 10. 1887

Walkmühlstr. lS 'kLLL
7-Zjminerwoh».. Bcl -Et ., reich!. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr preiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4—7 Uhr. 1874

Mhelvistratze 15,
8el -Etage , Alleeseite .herr-
schaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Baubnreau Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. 2213

(Eg“ Wohnung von 7 Zimmern, vollständig der
Neuzeit enriprechend hergerichtet, auf 1. Oktober
zu verm. Näb. Dotzheimerstraße 20. 2173

plh Herrschaftliche Ctage,
7 rcsp. 9 Zimmer, Gartenbenntzung, per sofort
oder später zu vermiethen. Näheres Kapellcn-
ftraße 51. Part . 1553

Mohnimge» von 6 Zimmern.
Adelheidstratze 48

jst die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort „nd
Zubehör, auf 1. Oktober zu verm. Niizusebei,
von 9—11 Uhr Vormittags. Näh. daselbst oder
Rhcinstraßc 56, 2. 2103

Adclhcidstraße 76 herrschaftliche6-Zimmcr-
Wobnung (5 große Zimmer nach der Front ),
3 Balkons, Erker, Bad. Kohlenanfzug, zwei
Mansarden, Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, evcnt. früher, zu
vermiethen. Näh. Parterre . 1722

gckdclhtidstraße 63 6-Zimmerwobnung per
fof. od. später zu vermiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstraße 54, P . 1180
Adolfsalice 20 , 1. Etage, 6 Zimmer zu

verm. Nur anzusehen Dienstags und Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goetbe-
straße 22. 2. 1576

ASolfsallee 37, „Sä,
Zubehör wcgzugshalbcr zum 1. Okt. zu vm.
Näb. von 10- 1 Uhr daselbst3. St . 1292

Adolssaücc 47 ist die Bel-Etage zu vermiethen.
6 Z., 1 Badez., 2 gr. Maus, rc., Milben, der
Waichk., d. Bleichpl. n. Trockensp. 1548

gckdolfsallee 88 schöne Hochpart.-Wobn. von
6 Zimmer, großer Balkon. Borg, auf gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bürean
daselbst, Sout . 1179

Alexarrdrastr. 15, Ecke,
und Mosbachcrstraße 8 sind Herrschaft!.
Wohnungen von 6 ». 5 Zim. (Fremdenzim.) »>.

^reichl. Zubehör sof. zu verm. Näh, das. 1291

Arndtstraße 4 ist eine schöne Sechr-
Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1692

A.  WoliT , Architekt.

18  * mci  bochherrsch.
m | U Wohn., 6- 10 Zimmer,

s. Preiswerth zu vermiethen.
Bicrstadterstraßc 0 , vordere Villa, Wohnung v.

6 Zimmern für Oktober zu vermiethen. Anznsch.
von 10- 2 und 7ä6—17 Ubr. 2172
Neubau Neiger, KmMümng 2.

stnd noch2 schöne6-Zimmer-Wohnungen, m. allem
Comfort ausgestattet, per sof. od. I . Okt. zu vm.
Näh. ini Laden bei Georg W. Steiger dortfelbst.

Bismarckring 6» Neubau» «-«sanier , Woh¬
nungen von 6 Zimmer» mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet, per sofort
od. später zu vm. Näb. daselbst.hochpart. 1184

Vismarckring 16 herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
reichl. Zub. Electr. Bahn-Haltest. ^ 1185

du der Billa Bmgert-
W'ertSf «» ^ Wohnungen von je
VUlfffv -- 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, das Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zu vermiethen. 1183

Dotzheimerstraße 33 , 1 St ., 6 Zimmer, Bad,
nebst Znbeh. auf 1. Oktober zu vermiclh. Preis
1200 Mk. Näb. Adolfsallee 10. P . 2163

Dotzheimerstraße 86 , 1. n. 3. Et., 6 Zimmer,
Badez., 3 Mansarden, der Neitz. entsprechend, p.
sofort zu vm. Näb. nebenan Na. 60 Part . 1883

Emserstraße37 Landhaus , berrichaftl. 6-Zim.-
Wobnnngen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Maus., 2 Keller, Koblcnanfzug, per 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 1909

Goethestraße 2 eine herrschastlicheWohnung
von 6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Gartcn-
bcnutznng ist zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres bei der Besitzerin Frau Willi , »ind,
Idsteinerstraße 7. 1815

Morgen -Ausgabe , 3. Statt. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag , 12. Inli 1901. Seite 19.
Vorderes Rerothal , Franz -Abtstraße 6,

Hochpart., eine Wohnung, 6 Zimmer, Küche.
Bad. electrisches Licht, reicbl. Zubehör, sofort
od. Iv/st-r vn>, q>. Nöde' str 21, 2 St . 962

MrWr.38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
€i *ftClt ElKgt , mit allem Comfort
der Neuzeit nusgestattet, bestehend aus 6 inein-
andcrgehendcn, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer, 1Fronlspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w..
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
üloritz Herz & Co .,

Möbel- und Jnnendecorationen,
Friedrichstrastc 38.

Frievrichstratze 48, 1,
schöne Wohnung . 6 Z., Erker, 3 Balkans.
Badeeiurichtg. n. all. Zubehör, sofort od. später
zu verm. Besonders für Slerzte geeignet.
Einzuf. tägl. zwischen 10 n. 4 Ubr. 1187

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zn ver-
miethcn. Aitzusehcn am Nachmittag, ÄuSknnft
in der Wohmnig. 1586

Herrngartenstratze 15,
1. Et., Wohnung von 6 Zimmern, Balkon nebst
reicht. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Parterre . 1599

Kaiscr-Fricdrich-Ring 18. 2. große6-Zimmcr-
Wohnnng mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2207

Kaiser-Friedrich-Ring 28 , Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad.
Zubehör, zn vermiethen. Näh. 1. St . 1189

am
Kaiser-Friedrich-Ring 30 , Eckdaus, Hochport.,

6 Zim., Küche, Speiiek., compl. einger. Bad,
1 Erker. 2 Balk., reich!. Znb. , preiswerth zu
Perm. Centralh., Personeiiaufzug, Gas , elektr.
Licht, 2 Stiegenh. vorb. Näb. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . I. 1977

Kaiser - Friedrich - Ring 57
herrschaftliche6-Zimmcr-Wohnmigper 1. Oktober
zu vermietben. Näb. das. Parterre . 2084

Wser-K.-Rlig 82, Hchpirt. l.,
6 Zimmer, der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober

zu vermietben. Näb. 2 r. 2178
Kaiser - Friedrich - Ring 64 , Wohnung, sechs

Zimmer »nd Zubebör per sofort zn ver¬
mietben. Näheres daselbst2. Etage. 1191

Kaiser- Friedrich -Rin - 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
eleaant ausgestattet, per bald oder später zn
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etaqe. 1063

Kaiser-Friedrich-Ring 88 , 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubebör, Mk. 1650, zn vermiethen. 1890Mer-Mdrlch-Uns 82 SJ-  Jf'Jt
Bel-Et ., best, aus 6 Zim. und reich!. Znbeh., der
Neuzeit cnt'pr., zir vermietben. Näh. das. Part,
oder Scheu cndorsstraße1, 3 St . 1990

Kirchgasse«, «-zL -L »"
Ballon per 1. Juli sehr vreisw. zn verm. 1825

Kirchgasse 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Ball ., Erker, Mans. u. Keller per 1. Okr.
Näh. 1. Stock. 1571

Lanagasse 18»,
2. Obergeschoß. 6 Zim. mit Zubehör auf 1. Okt.

zu verm. Einzusehen von 10 bis 4 Uhr. Näb.
Kaiier-Frikdr.-Ning 68 bei IBr . Lndc . 2022

Lanzstraßc 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,
Bad, Küche, Speisekammer, 2 Closet«. 2 Trepp.,
Garten, 4 Balkon«, Kar ». elektr. Licht, Kodle»-
anfzna. reich!. Zubehör, per Oktober zn verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthünier
h . Jf.  Simon . Bertrainstroße 22, 3 r. 1828

In eleganter Villa , Lanzstr . 30 , unweit Nero¬
thal, unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geräiim. Veranda ». Karten , zti verm. 1192

Lessingstraßc 12 (Zwei -Etagcn -Villa ) schöne
Etage mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Veranda. Küche und ntehreren Kammern, auch
Garlenbeniitzniig, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim HauSiiteister. 2131

LuxemburgpLatz 3,
HerrtchastSwokining von 6 Zimmer» und allem
Zubehör per 1. Juli oder später zn vermietben.
Näheres daselbst2. Et ., bei Herr» Bade.

Moritzstr. 16, nSfSfSi
7 Zimmer mit Balkon, Garten für 1600 Mark
zum 1. Oktober zu vermietben.

svĤ oritzstraße 30 , 2. Etage, 6 Zimmer mit
■v-vO’  reichlichem Zubehör zu vermietben. 1194
Müllcrstraße 1, Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Balkan und reichlichkin Zubehör 1. Oktober zn
vermiethen. Näb. 2. Et. 1729

tztẑ endorserstraße 4 u . 6 zwei schöne Logis.
W  6 große Zimmer mit allem Zubehör, ans

gleich od. später zn verm. Gesunde Lage. 1195

Neugasse 24 , 1. Stock, 6 Zimmer,
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zn
vermiethen. Näheres im Laden. 906

Nicolasstr . 28 herrschaftl. 1. Elage, vollst. neu
hergerichtct, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reichl.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 1196

Nicolaöstraße 20 , 2. Et.. 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkons und Nebenr., Kohlenanfzug rc., auf
1. Oktober zn vermietben. 2008

«Lanenlhalcrstraße 7» 1. St ., 6—7 Zimmer,
«" * Bad und Balkon, sowie reichliches Zu¬

behör auf gleich oder später zu vermietben.
Preis 1500 Mk. 1903

Ranenthalerstr . 11 6-Z.->Wohnungen, elektr. L.,
reichl. Zub., aleicho. so. billig zn verm. 1197

Rhcinstraßc 24 Bel-Etage, b-st. ans 6 Zimmern,
Küche ii. Zubebör, auf 1. Oktober zu vrrm.

Rhcinstraßc 00 , Part., schöne comfort. 6 - 8-
Zimmer-Wohiiiing (2 Zimmer mit eig. Abschl.)
ans Okt. zn verm. Näb. Hinterh. 2270

Rheinstr . 66 ist eine Wob»., 2 St . doch, 6 Zim.
mit Znb., ans Okt. z. verm. Anznseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Rheinstr. 71. P . 2039

Rheinstr. 68
vermietben. Nähere« 2 Tr . 18o4

RndeSheimerstraße 14, Ecke der
Ranenlbalerstrnße, stnd noch2 bochherrsch.
auSgcstattete Wohnungen ü 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit enlsvr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Personenamzng. per gleich
od. später zn verm. Näh. das. Part . 1200

Rüdeshermerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Kohlenanfzug, elektrisches Licht, Koch-, Lencht-
nnd Heizgas, Centralbeiznng ». f. w. zu ver¬
mietben. Näb. daselbst oder Moritzstr. 41. 1726

Rüdesheimcrsiraßc 21 , H.-Vart. l.. höchster-,sch.
6-Zimmer-Wobn.. w.a. Comfortd.Neuzeit, elektr.
Licht, 4 Balkons, Garten, 2 Mani . rc., sofort
oder später wegznasbalber sehr preism. zu ver-
niietben. NäbereS daselbst1 St . recht«. _

Scherrkerrdorfstr. 4
schöne Wobnimgen von 6 Ziimnern init
Zubehör, als Mansarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zn vrrm. Näh. das. 1208

SE3E

«chlichtentr . 7, SS
Balkon, Bad imd reichlichem Zubehör ans gleich
oder später z» verm. Näheres daselbst. 1205

Schtickterstraße 1V ist die Bel-Etage, bestehend
an» 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubebör,
ans 1. Okt. d. F. z» v. Näh. Part . das. 1757

Schtichtcrstr. 18, 3 Et., schöne6-Z.-Wohn. mit
allem Znbeh. aus 1. Okt. zn verm. Näb. Part.

TaunuSstr . 83 ist eine Herrschnftlicbeg-Zjminer-
Wobnnng (3. Stock) mit Lift, Kohlenanfzug,
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Gas . auf gleich
oder spater zn vermiethen. Näb. Part . 1207

Victoriastr . 13 zwei hochherrschaftl.
Wohnungen (6 und 7 Zimmer) mit reichl.
Zubehör zum 1. Okt. z» verm. Näb. bei
Adolf I . imbnrtli , Ellenbogen«. 8. 2269

»Qftanufcrftr . 7 hochberischaftliche Wohnungen
&&  v . 6 Zimmern. Bad, elektr. Licht, Balkons

nnd Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zn vermiethen. Näh. Wallufer¬
straße 7, Hochpart. 1824

Wallnserstr. 1» WAL
Wohnungen auf gleich od. später zn vm. 1209

Im vorderen Nerothal
Wiltzclmincrrstratzc 8 ist die herrschaftliche
1. Etage, 6 Zimmer. Bad, Garten und aller
Comfort, zn verm. Näh. daselbst. 2115

Wilhelmirren ^ schO-,̂ ^
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad. electr.
Licht, Karten, per 1. Okt. z» vermietben. Näh
Gr. Bnrgstr. 10, im Kunstgeschäft. 1750

Wilhclmincnstraße , Eckhaus, am Eingang des
Neroldals, sind neu heraerichtete herrschaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht rc.,
per sofort od. später zu verm. Näh. Bart . 1210

Mohmiuge« von 5 Zimmern.
Adeltzeidstraße 10, 1. Et., Herrschaft!. 5-Zimmer-

Wobnnng. Balkon. Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, GaS. per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Hinterb. 1 St . 1789

Adellikidstraßc 15, Südscite,
vis-ä-via der Adolfs-Allee, ist die 2. Etage, be-
stebeiid in 5 aeräamige» Zimmern mit ollem
Znbekör, auf 1. Okt. oder auch trüber an ruhige
Familie zn verni. Näb. daselbst1. Etage. 2061

rideltzeidstraße 31, 1. herrschastliche5-Zinimer-
Wobnnvg. 2 Balkons. Bad, elektr. Licht, Ga«.
Kohlenanfzug und all. Zubehör, per 1. Okt. zn
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

Sldelheidsir. 37 , 2 Tr... 5 Zimmer nebst Zubehör
per 1, Oktober zu verm. Näh. Port . 1945

Tldclftcidstraße 48 , Südseite, 2. Etage, schöne
6-Zimmer-Wohinliig zum 1, Okt. zu vm. 1996

Lideltzcidstraße68 Parterre-Wohn»»« von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Anzusehen
von 10- 12 und 4- 6 Ubr. 'Näh. 2 St . 2143

Sldcltzcidstr. 74 5- 6Z .. g. B. u. Z. N.P . 1212
Lldcltzcidstraße 76 herrschastliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front , 3 Balkons, ein kl.
Zimmer, Erker, Bad, Kohlenauszug, 2 Maus.,
Froutsvitze, 2 Keller u, s. w., keine Hinterhäuser,
per I. Oktober, event. früher, zu vermietben.
Näheres Parterre . 1721

Aveltzcidstraße 77 ist die Parterre-Wohnung
und 3, Etage von je 5 großen Zimmer» und
reichlichem Zubehör ans gleich später z»
verm. nläb. Adelheidstraße 79, 1 St . 2217

Aveldcidstraßc , Ecke Oranienstraße 13, ist
die Hockparlerre-Wohnuna, bestehend aus fünf
Zimntern, nnd eine desgleichen, bestehend aus
4 Zimmer» nebst Zubehör, ev, auch znsanimeii,
nnf 1. Oktober er. zu vermiethen. Nähere«
Schwalbachen'traße 26. I, 2154

AdolfSaUce 6 , 1. Stock. 5 Zimmer, mit großem
aefchlosseneni Ba kon, Küche ii. reichl. Znbeh. ans
1. Oktober z» vermiethen, Besichtigung von
11'/- bis 1 Ubr. Näheres beim Eigenthünier
Imdtvig EBa*«, Wkbergasse 18, 1769

ß 2. Etage. 5 Zimmer mit
iflUUij vllull 1), gr, verdecktem Balk., Küche,

2 Mans, zum 1, Oktober preiswerth zu verm.
Eintritt m Contract.

^tzF^ ^ ckLstraße 1, Vorderhaus, Wohnunrett
von 5 und 3 Zimmern u. Zubehör,

mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
sowie im Seitengebäude 3- nnd 2-Zimmer-
Woh.nii»gen mit Zubehör auf 1. Oktober zv-
vcriiiiklben. Nähere« daselbst.

An der Ninakirch «0 , Hchv., 5 Zim. ». Znb. aut
gleicho. spät. Näb. Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Ecke Ringkilche « . Ctarentftalerstraß « sehr
schöne, sonniq ». frei gelegenê5- u. 6-Zimmer-
wobnitng, mit allem Comfort ansgestatiet, aus
gleich oder später zu verm. 1038

Arndtsir . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Woh»., Bad,
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 1443

Nrndtstraßc 8 herrschaftl. 5-Zimmer-WobnunK
1. n. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermietbeiü,
Näherer daselbst2. Stock rechts. 1218

Bahnhofstr . 1«
mit reichlichem Zubebör per 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näh. daselbst im Laden.

Bertramsiraßc 17, Neubau, in freier Lage^
vis-L-v>, d. Zimmermannstr.. 5-Z.-Wobn.. mit
Bad. elektr. Licht :c.. preiswerth. Näb. daselbst.

Bismarckrin « 1, Ecke DoSbeimerstratze. schon«
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, Erker rc., per
1. Oktober zn verm. Näb. 1. Etage r. 1950

BiSmarckrittsi 0 schöne Wohn., 5 Zim. u. reichl
Znb., o. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1613

BiSmarckring 20 , Haltestelle der Elektnscheir
Bahn, 1. n. 3. Etage. 5 gr. Zimmer, 3 Balkon«,
gr. Küche, sowie reichliches Znbeh., sof. od. später
billig zn vermietben. Nähere« Part . rechts. 121»

Visinarckring 21, 3. Et., iebr geränni. 5-Zim.»
Wohn, mit allem Znb., der Neuzeit entsprechend'
einaer., Bad. 2 Balkons, Kohlenanfzug, Kalt»
n. Warmwasserleitiing rc. ans 1. Oltobcr preisw..
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn . Näh. 1 r. 1933

ttLleichstraße 2 Wohnung, 5 Zimmer mit Znb..
per 1. Okt. zn verm. Näb. 1. St . 2810

Bülowstraßc 2, Eckhaus, schöne5.Zim.-S8olnn,.
Hochpart., 2 Balkons, Bad. modeni eingerichtet,!l>VCiSlüCTtb'freie gesunde Lage, gleich oder später preiswerth'
zn vermietben. 22M

Nenban Fr . Frees,
Clarentlialersir . 2» bei der Ringkirche, ŝ nd 5«

oderll -Zimmerwobn., derNenzeit enlspr. einger.,
aus 1..Oktober zu vermietben. Näh. Baubürean
Göbnistraße 7. . 1018

NeubiNt Ela ren ttza lerst ra ß« 8 sind zwei Herr»
schaftlicbe6-Zimmerwohn»»gen preiswerth auf
gleich oder spater zn vermiethen. 1222

Damdachthal 8 fünf Zimmer, Küche, Speise¬
kammer und Zubehör wegzngsbalber auf 1-Okst
zu verniiethen. Besichtigung täglich 10—12 und
3- 5 Uhr. Näb. Part . ^ , 2141

Dotzheimerstraße 10 5-Zimmer-Wohnnng. auch
als Bürean nnd Wobnung. zu vermietben,
Afterinietlw gestattet. Näh. 2 St . ^168

Dotzheimerstraße 2», Neuban, 5 Zimmer uns
Zubehör zu verm. Näh. Koethestraße1. 188»

Sehr pasiend für Arzt.
Dotzhrimerftr. -10 Bel-Etage, 5 große Zuum,
ii. reichl. Znbeh. per 1. Okt. zu verm. Nähere«
das. Bel-Eiage od. Rauentbalerftr. 6, 3 r. 2038

Dotzheimerstraße 60, 3. Etoae. 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu Oermten»
Näheres Parterre . . . 1°29

Dotzheimerstraße 64, 3, schöne lustige5-Zimmer«
Wohnung mit reichlichkin Zubehör wegen Ans«
lösiing des Haushalts per sofort oder spater zu
yermieten, event. mit Mietnachtaß. Nähere«
AnwaltSbürcanAdelheidstrahe 23, Bart . 1701

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Vorderh.. schöne5-Zimmerwohnu»g mit Ballon
»nd reichl. Zubehör sedr preiswerth per lvforl
oder später z» vermietben. 1224

Ph . Sciiwi -iisyniii . Nüdesheimerstr. 14z

Neubau Dotzheimerstr.16^
v. Rnrg 8 Minuten , große5-Ziinnier-Wohn.,
«es. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od- st»
preirwertb zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1228

Dreiwcidenstraße 10 herrschaftliche5-Zimsner-
Wohnung (8. 'Et.) mit Bad, Gas , elektr. Licht rc,
ans sofort oder später z» verniiethen. Nah. das.
Part , und bei 25»vlc8 . Gocbenstr. 1, 3. 1481

Drnvenstr . 4, 2, 5 Z.. Balk.. Badez. 2 Mans
2 Keller bill. an r»b. Mieter. Näh. P . r. 2265

Drudeustraße 8, Vdb. P.. 5 Zim., wovon 1 Z,
event. für Bürean geeignet, auf Oktober zw vm.
Näheres Dreiweidenstraße8, V. l. IM"

Elisabethenstr. 10.
preisw. zu vm. Näb. Vorm. 10—1 Ubr. 2030

Elifavclhcnstraße 31 ist die Pan .-Wohnmig.
besteh, ans 5 Zimmern mit Zubeyör ans I . Okt,
zn verm. Näb. Eliiabetbenstr. 27, 1. --071

Emfcrstraßc 32, 2 St ., elegante 5-Z>mmer-
Wohnnng mir Zubehör per 1. Oktober zn̂ vern»
Einznsehen von 10—1 und 3—5 Uhr. Nah. im
Atelier oder Weilstraße 10, Bart . ,2121

Emscrftr. 36 ifÄ
allem Zubeh. ver 1. Juli od. später. N. daß P,

Emserstraße 36 . 2. 5 Zimmern. Küche, Balkon
und Gartenbenutzung aus Oktober zu vermieth,
Preis 950 Mk. Näheres daselbst.

Emserstraße 37, 1 St ., 5- 6 Zimmer drei
Balkons, Garten, reichliches Zubehör sofort oder
später zu verni. Näb.Hart . link«. „

Emserstraße 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör, Badez.
Ga«, elektr. Lickt, per sofort oder später zu der-'
mictbcn. Mb . Pari . 1223

Suxlr. 49,1 " -rrlich - freie Lage , Haltest,
der elektr. Bahn, Bel -Etage , je fünf Zimmer,
1 verschl. Balkon. Küche. Keller, Maus., ev. mit
Gartenantbeil, wegzugshalberaüf 1. Okt. d'. I.
an rubiae Mielber zu vermiethen.' Nähere«
durch Benvoller ß>s » 8'« >»n » r!-' in Nr. 47«
Enisichtuabme an Wochentagen 10—12 Dm.,
2—5 Uhr dlachm. 1220

Emserstraße 71 , 1. Et., 5 Zimmer mit Ziibeüoe
und Gartcnbenutzuna ans gleich oder später zn
vermietben-. Näb. No. 69,1 . 123a

Et'vackerstraße 3 sind Herrschasts-Woüm, fünf
Zimmer, der Neuz. entipr., sehr billig a. 1. Olt.
oder srübcr zu verm. Kein Hintb, N. P . 1911

Erbacherstr. 6 Wobnntige» von 5 Z. u. allem
Zubebör, herrschaftl. ansgestattet, zu verm.
Näb. P . r. 1232

GeiSbcrsstr . 80 , 1, Et., 5—6 Zimmer u» Zu¬
bebör, großer Balkon ü. Garten , per 1. Juli,
eventl. später, zu vermietben. Näb. Part . 1233

Gerichtöstr. 5, 3, 5 Z.. Küche, 2 M.. K. (Süds.
Balk.) auf 1. Okt. zu vm. 11—1, 3- 5. 2194
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Nerothal.
DiNa Franz -Slbtstraße 2 bortirleflmite Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkon?,Badczim.,
Küche, Speiset., floblenaufjiiifl, elektr. Licht. Ga»,
Garteiiloube nnd allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Mictber z» verm. Näb. Part . 1641

Gneiseuaustr . 9, (Me Porkstr., moderne Füuf-
Zimmerwohnungen, eveutl. 6 Zimmer, zu verm.
Näheres Secrobeustraße 36. 1482

GSbenstraße a schöneö-Zimmer-Wohnuiip zu
Uermietljcu. Näb. 1 St . I. 2140
An Der Adolfsallee,

Gocthestratzc16,
ist die Bel -Etage , ö Zimmer, reicht. Zubehör,

auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part.
Goethestraße 18, 1. Etage, herrschustl. 5-Zimmer-

Wobnnna per 1. Oktober zu vcrmietbe». Näb.
daselbst Parterre oder Bachmaberstr. 7. 2255

Goetheftraße 18, 1. Etage, Eck-Wob»ung, fünf
Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Nähere« daselbst. 2120

Goethcstr . 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. P . 1730
Goetheftraße 2!» eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
gloich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Coethcstraße 27 herrschaftliche5-Z.-Woh»uug,
Balkon, Bad, 2. Et., Sonnenseite, gleich oder
später zu vermicthen. Nähere? Part . 1516
Gusiav -Adolsstr . 9

eine schöne Wohnung, 5 Zinimer mit Balkon,
Mansarde, 2 Keller, auf 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermicthen. Preis 750 Mk. Nähere«
im Laden. 1972

Hellmrmdstr . 44 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer,
1 Küche, 1 K .. 1 M. ec., ans 1. Okt. zu verni.
Anzuseben alle Tage z» jeder Zeit.

Herderstraße 2, 1, 5 Zimmer nebst reich!. Zub.
(Bad ec.>, in einer Front 3 arotze Zimmer. ev
per Sevt. billia zu verm. Näb. 1547

Herdcrstr. 12, Ecke Luxemburgplatz»
1. n. 2. Etage, berrscbaftl. Wohn., schöne
freie Lage u. d. Platz, von je 8 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reich!. Zu¬
behör, zu vermiethe». Näh. daselbst. 1237

Herderstraße 16 ö-Zimmerwohnung, der Ncuzeil
entspr., per Oktober zu verm. Näh. Part . l.

herderstraße 26 , Bel-Etage, schöne5-Zimmcr-
«y Wohnung, der Neuzeit cntsvrechend, für

1200 Mk. auk 1. Oktober zu nermietben._ _

Herderstraße 28 , 8. Et., beguem ein¬
gerichtete Wohnnna von5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P. 1239

Jahrrstraße 20 schöne5-Zimmcr-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt 914

Jahnstraße 28 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit ' Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Näh. Part. 1240

Jahnstraße 40 schöne geräumige6-Iimmcr-
Wohnnng mit Zubehör lBrei? 900 Mark) aus
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaiser -Fricvrich-Riug 1 ist die 2. Etage ans
sofort, die 3. Et. auf 1. Okt. mit je 5 Zimmern,
2 Balkon?, Bad und Zubehör zu vermietben.
Nähere? Part . link?. 1349

«l ^ ; e >, . «^Fricdr .-Ming 14, 2. 5 Zimmer.
otWIlfk ! . ' ' Balkon u. doppelte« Zubehör a.

sofort oder später zu vermiethen. 1242
^ ^ » ^ » «»- ^ iedrich-Ning 23 , Hochpart.
w » w » J v 4 " 5 Zj „i. ii. Z„bkh., neu Hergericht.,

ev. mit Fronripl, gleich od. svätcr zu verm. 1243
Ät/did -» St- F «'tedrich-Rirlg 23 Bel-Etage

Z. n. Zub. sofort zu v. 1831
Kaiser -Fr .-Ring 30, 2, 5 Zim.-Wohu. m. reich!

Znbeb., ver sof. od. iväter. Näb. P . link«. 1245

Kaiser -Kriedrich-Ring 33, 1. Etage,
5 Zimmer, 8 Balkon?, Cchrankzim., Bad,
Warmwasserleilung, der Neuzeit cntsvr., ver
1. Oktober zu vermietben. Näb. Walluscr-
straße 3, Part , und Bismarckring 82. 1.
mUIler . 1768

Etage, 5 Zimmer.
Näb. Part . 1253

Luxemburgstraße 3, 1.
reich!. Zubebör, sofort zn vm.

Lnxemburgstraße 8 ist in der 3. Etage eine
h-rrschastliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Nenzeit an?gestattet, per sofort oder später zu
vermicthen. Näh. Part , recht» bei 1254

Martin
Luremdnrgstraßell ist in der1. oder3. Etage

eine berrschaftlicbe Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf gleich oder
spater zu verm. Näb. 1. Etage l. 1255

Mainzerstraße 66 , 1. Etage, 5 ev. 6 Zimmer,
Küche. Zubebör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bi« 10 Ubr und Nachmittag? nach 3 Ilbr.
Nähere? Parterre . 1613

M ? ^ -»»; ^r9raße 43, 8. St .. 5 Zimmerx
d. Nenz. entspr.. zu verm. 1980

Moritzstr » 45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wobnnng mit Balkon? Bad, Warmwnsser- Ein-
riditima. Kohlcnauizna und reit lickem Zubebör
nnf I . Okt. z» verm. Näb. das. im Laden. 1696

Moritzstraßc 47 , nabe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn . 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speise!.. Kohlenauizng, Bad, Balkon, 3 Man!.,
2 Keller per 1. Oktober zn vermiethen. Näb.
Mittelb. P . I. von 9- 11'/, V.. 2- 4 N. 1598

Moritzstr . 62 , 2. 5 Z.. ar. Balkon, Küche mit
ipeiset.. Bad vor Okt. zu verm. 2038

Morrtzstratze
dicht am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmer-Wohn»na,

Balkon. Bad rc.. nnk 1. Okt. 1835
Villa Ncrobcrgstr . 7, H.-Par«. oder 1. Etage,

6—7-Zimwer-Wobn. 1. Oktober frei. Anznl. v.
11—1 n. 3—5 Uhr. Bes. z. Z. Pens. Marga,
Kl. W'Ibelmstr. 7. Z. H. v. 9- 11 Vorm.

Ncugassel , 2. Etage, 5 Zimmer, Küche nnd Zu¬
bebör perl . Oktober z» vermiethen, auch für ge¬
schält!. Zwecke. Näheres nebenan bei Friedr.
7Barimr {j . Weitthandlnng. 1527

Nteolasstr . 22 , P .. sch. Wobn.. 5 Zimmer, ar.
Bald , Bad n. Znbeb., zum 1. Okt. zn v. 1999

Nieolasstr . 2» bcrrschaftl. Hochparterre, 5 Zim.,
gr. Balkon, Bad n. reickl. Zubehör, aus gleich,
event. später, z» vermietben. 1261

Rikolasstraße 31
ist die 1. »vd 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermietben. 1262
NicolaSstraße 32 » Part., 5 Zinimer. gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreau' wecke geeignet)
per iofort zu vermietben. Nähere? Adoli-
straße 14. Weinbandlnng. , 1174

Nicolasstraße eleg. Hochparterre, 5 Zimmer nnd
Zubehör, zu verm. N. Goetheftraße1. 2142

Orauieustraße 14 ist die Bc!-Etagc, bestehend
a»? 5 Zmimern, Küche, Badezimmern. Zubebdr,
auf l . Oktober c. z» venn. Näh. daselbst. 1490

Oramenstraße 24,
3 . Etage , 5 Zimmer »». Zubehör per sofort

oder 1. Oktober zu vermietheu . Näheres
Goldgafse 3 bei Orodt.

Orauieustraße 31 , 1. Etage, 5 Zimmer mit
Zubehör an ruh. Leute per I . Oktober zu verm'
Nähere? daselbst Mitkclb. 1 r. 2198

Orauieustraße 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.,
Bad ii. Zubehör per 1. Okt., sowie der 8. Stock
(dcSgl. Einricht.) per sofort zn verm. Nähere?
Gartcnh. Part . 1817

Orauieustraße 38 , Vorderhan?. 5 Zinimer und
alle? Zubebör auf 1. Oktober, » verm. 2133

Oranieustr . 38 , 1. Etage. 5 Zimmer mit reich!.
Zubehör p r 1. Oktober zn verm. N. Pt . 1728

Oranieustr . 48 ist die 1. od. 3. Etage. 5 graste
Zimmer mit Balk., sol. vd. ip. z» vm. N. 1. St.

Oranienstratze 38
allem Zubehör, der

Rheinstraße1«5. »SS
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, anf 1. Okt. zu vm. 1>07

>08 ist die 3. Etage. 5 Zimmer,
tlUJCf U Balkon, Bad. Kn» c n. Zubeh.. per

1. Oktober zn verm. Näh. Part . 1987
RüdcKhcimerstraßc 10, Bel-Eiapc u. 2. Stock,

ic 5 Zimmer, Bah, Balkon nnd sonst. Zubehör
sof. zu vm. Näb. Walluferstr. 7, Hochv. 1631

Rüdesheimerstr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad, Eentralheizuug
und allem Zubehör ans 1. Oktober, eveutl.
früher, zu verm. Vor» und Hintcraartrn
E? können noch 2 große helle Souterrain-
Ränme, welche nach al» Baubürcau benützt
weiden, mitvermietbct werden. Nähere?
NüdcShcimerstraßc 13, Part . 1095

MdcchciMrftr . 19 PaN °r« "WÄL
mit Bad, elektr. Licht, Ga?. 3 Balkon? n. reich!.
Zubebör. Bor - und Hinlergarie», ver forort
ober später zu verm. Näh. daselbst Part . 1269

ScheffeLftrasze 2,
am Kaiser- Friedrich - Ring , 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sosort oder
1. Oktober zn vm. Näb. Dienstag? n. Freitag?
im Hanse, sonst Blücherstrast» 10 Part . 2228

5-UmMr-WchMM
Schiersteirrerstratze 4, overhalb
Sldelheidstraße , Parterre, erste,
zweite nnd dritte Etacc, Boraarten,
Balkon, zwei Keller, zwei Mansarden.
Prci « von 1000—1460 Mk. Näberc?
bei Sbinn A Co . oder beim Eigeu-
thünier Nüdcshcimerstraße7, 2 St .,
unweit. 2219

ScheffeLstrasze5- M-LL,
herrsch. 5-Zimm.-Wohmmsi,
1. n. 2. Etaae, zu verinictben. Näb. Part , reckt?
oder Kaiser-Friedrich-Ring 28,1 Tr . 1271

NeiidM SWllskeinMche 17
hochelegant ansgcstattete 5-Zin»ner - Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkon?, Pad,elektrischem
Liebt ii. Kohlenanfziia per sof. od. später »»
vermicthen. Näb. daselbst. 1273

Schiersteinerstr. 18 , Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnungeil mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen. 1531

Schlichtcrstraße 13, 2. Etage, 5 Zimmer mit
reichlichem Zubebör zn vm. Eilizusehen daselbst.
Nah. Goetheftraße18. 1. 2126

Schlichtcrstr. 17, kfft &SSl
mit Balk. u. reichl. Zub. zu vm. Näh. P . 1755

Schlichtcrstr. 20 , Bcl -Et . , große 5-Zimmer-
Wohnuna mit Bad , Kohleu -Sluszug und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben.
Näd. Part . 1743

Walluserftraße 11, Südseite. 1. n. 3. Stock, j,
5 Ziminer, Küche, Speisekammer, Bad, 2 Keller.
2 Mansarde», der Neuzeit cntivrcchend eingcricht,,
per sofort oder später z» verm. Kein Hinter¬
gebäude. Nähere? im Hanse Part . 1809

Wrelaudstratze1
ist die Bclctnae. berrschaftlicke5-Zimmcr-Wohnung.

mit reichlichen» Zubehör. Alle« der Neuzeit
entivreckend(kein Hinterhalt?), per 1. Oktober
zu vcrniietbe». Nähere? Parterre . 1803

Wilhelmineullr . 14, Eingang des Nerothair
(Eiaacn-Villa), sind herrichaitlichc Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Licht vv.
Ver Juli oder (päter z» verm. Näh. das. 1804

i  Villahint . Wilhelminen.
vCCi Otlflllf ftrrtfic37 , lltäde de? Walde?,

an den Anlagen, ist die 2.  Etage . 5 Zimmer
ii. f. I».. per 1. Oktober 1904 oder früher z„
vermicthen. Näb. 1. Etage. . 1281

Wörthstraße 4 , direct an der Nheinstraste.
Parterre -Wohnung von 5 Zimmern nnd reichl.
Zubebör zu verm. Anzuichen von 10—1 »nd
3- 5 Uhr. ^ ^ 2238

Freuudl . belle Wohnnug , 2 . « tag«,
5 Zim ., Balkon. 2 Mani . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
z. M. 880. Näb. Drudcustr . 4 , Part . 1752

Schöne5-Zimmcr-Wohnung im3. Stock,
der Neuzeit entsprechend einflerichter, auf
l . Oktober zu vermietben. Nähere? Herder¬
straße 10. 1 r . >967

5 -Zimmer -Wohnung mit

8Ä ÄÄ «S ’•0,“to “mISchützens,ofstraßc 12,14II. 16
" Hochpart.- n. 3 Bel-Etagc-Wohnunge«

«aiser -Friedrich -Riug 30 , 1. Etage od. Part
, 5 schöne Zimmer (Balkon), Küche, reichliche?
‘ Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.

Parterre . Mark lo (fit. 2008
Haiser-Friedrich-Riug 38, Eckban?, 3. Etage

hochh. 5-Zim.-Wobnung mit Kücke, Speisek.
compl. einger. Bad, 2 Erker. 2 Balk., reich!
Zub., Preiswerth zu verm. Centralheiz., Peri.
Aufz., Ga?, elcctr. Licht, 2 Sticgenh. vorlr
N. das. u. Kaiser-Friedrich-Niug 53. P. l. 1976

Klllser-Fricdrich-Ning 45 ^
herrschaftl. 5 - Zimmer- Wobnungen, der Neuzeit v»

entspr. eingerichtet, nebst reich!. Znbeb.. elektr.
Licht, Ga?- », Kasbadeoseu, Kohleiiaufzup, zwei
Balkons, auch s. 2 Büreauräuine mit Lagerraum
auf sosort zu vermietben. Näh. P. I. 1247

Haiser-Fr .-Ring 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock se
b—6  Zimmer, Bad, 2 Balkon«, elektr. Licht re.
auf gleich oder sväterz» verm. Näh. 1 r. 1249

Karlstr . 28 » fast neben Ndelbeidstr., 2. Etage,
schöne geräumige 5-Zimmer-Wobn. mit reichl.
Zubebör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. dal.
Parterre . 1788

Hgrlstratze 41, Ecke Luxemburgstr., 5-Zimmcr-
wohnuug, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, billig
gr vermietben. Nölr Part , reckte. 1949

Ktffclbachstraße zwei Wohnungen
L 5 Zimmer. 1 acrade» Froiilspitzzimmer,
2 Maus., Bad, Küche, Sveil'ekamiuer, Erker
und Balkons re., mit Garten, in ruhiger
schöner Lage und in nur von zwei Familien
bewohnter'Billa, an Haltestelle der elecir.
Balm , Haltestelle Bachmaherstraße, per
1. Oktober zu verutietben. Näheres bei
Mb»  Slariumn » , Schützenstraße3, P.

11 5 Zinimer, Ü3<ib nnd iei* l.
Zubebör zu v. Äk, v. Bischofs. 2099

Lrhrsteaße 3, 2, 5-Zimmer-Wobnung mit Zub.
l , Oktz Einzus, 10—1. Näb, 1 Se. l. 1994

Lurembrrrgstr . 7, Bci-Et, »nd 2, Erage, eieg.
»-Mm, 5-Z.-W. m. 8. Zub, d. Neu?.,, 1, Okt.
Mb frocbu  1776

Oranicnstraße «O, 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad n. Zubebör, sofort
oder später z« vermietben. Näb. 8. Et. 1264

Philippsbergstratze 9,
2. Stock, 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
aus 1. Oktober zu vm. Näb. im Laden. 2036 |

Raueiithlllersttaße 3,
Sinter der Riuakirche, sind hochelegante
Wobnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht. Leucht- ». Koch-
aa? zn vermiethen. (Kein Hiiiterhan?.)
Nähere? Parterre . 1285

^ --»»« -»»«thalcrstraße 5, nabe am Ring u.
der elektr. Babn, sind herrschaitl.

Wohnungen, 5 Zimmer, Küche mit allen der
Neuzeit entspreckendcn Einrichtungen, nur in
jedem Stock eine Wohnung, per sof. oder auf
svätcr zn vermicthen. Näb. Vorderhaus Part.

a»»««Nralerstraße 11 Wohnnngc». 5 Zim.
(elektr.Lickt>. soi. od. sv. billig zu vm. 1285

NarreutiiaLerftraße 18 bechelegante5-Zimmcr-
Wodunng mit GnS, elektrischem Licht und allem
Eomfort zn verm. N. daselbst Part . 18 0

Rarrentlialerstraßc 20 , Neubau, elegante5- >i.
4 - Zimmer - Wohuungcu mit aroßem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubebör ans gleich
oder später zu vermiethen. Näb. daselbst oder
Kailcr-Friedrick-Ring 36, P . 1718

Rhciirstraßc 18 . Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Bureau passend
ver 1. Oktober zu verm. 2213

Rtieiirstraße 24 2. Stock, best, aus 5 Zimmern.
Küche und Zubehör, aus 1. Oktober zu verm.

^ «. „ » «»str . 26 , Gib. 1. i» ruhigem besseren
»ff Haute sch. 5-Zim.-Wohti. »I. Zub.

auf 1. Oktober zu verm. Näh. das. Gth. 1 r.
Rheinstraße 82 , 1 St ., » Zimmer. Balkon und

Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Seitenbau Parterre . 2222

Rfteinstr . 52 , 2. St .. 5 Zimmer, Balkon Zu¬
bebör iof. o. iväter zu v. Näb. Seitenb.P . 1894

ROeinstraße 84 die 2. Etage, 5 Zinimer, Kücke.
Bad , Balkon, Keller und Manlarde, per 1. Okt.
zn vermietben. Prci« 1150 Mk. 1015

Nheiustraße 101, erste Etage, 5 große Zimmer

best, an« je 5 Zimnieni, Bad, Cabinet. Balkon?
und Zubehör zu verm. Anzui, zw.. 11 ». 1

Näh. Schützenhofstr. 15 oder 131756

T

Wilhelm inenstr.1.
Nl-einstr 141. 1. WL

5 große Zimmer mit 2 Erkeni u. Balkon, Bad,
(tzi'ebelz. n. Zubehör, forort oder spiter zu ver-
miethen. Einzufehcii zw. 10 und 4 Ubr. ' aaa1268I

3 u. 5 Uhr.
Baubürcau.

Gckmlgaffe 6 ,1 , Wobmmg von 5 Zimmern uebtt
Zubehör per 1. Olt . oder später zu vermietben.

SÄWalvachcrstr . 28 » 1. Et., 5 Z. m. Z. 1732
Stdanplatz 2 ist die 1. Etaae mit 5 Zim. u. all.

Zubehör auf den 1. Okt. zu vermiethen.
Secrobcnstratze 2 ist eine scköne5-Z!mmer-

Wohnung i» der 2. Etage zu vermiethen. Näb
daselbst1. Etage. 2295

Seerobeustraße 32 , Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5- Zimmer- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkon«, Parkett- »nd LinolettM-
Zimmer, electr. Belenchtiina, wundervolle freie
^age, wegzugshalber znm 1. Oktober zu verm.
Nähere? Ce »,die . 1. Etage. 1930
'au „ « Sstraße 47 . 1. Etage, 5 - Zimmcr-

Wohnung per 1. Oktober b. I . ganz ober
getbeilt zu vermiethen, 22(4

28 »Bel-Et., 5—6 Zimmer,
grobe ged. Balkon, rcickliche?

Zubebörz. 1. Oktober zu vermictlie». Nähere?
daselbst 11—1, 4—6 Uhr.

Wulluferstraßc 1, neben Eckban? Kaser-Friedr.,
Nina, Haltestelle der elektr. Bab» Sckiersteincr-
itraße, sind perl . Juli ». 1. Oktober hcrischaftl
der Neuzeit calsprechend einaerichtete5-Zin»n.
Wobnungen mit allem Zubebör zu vermicthen
Näheres' daselbst 1. Stock. Daselbst siud auch
Bureau- u. Lageiräumc zu verm. 1794

U «i «•ftva 6e 2 , Ecke Kaiser.-Fr .-R
2 St .. 5 Zim., 3 Balkon?

MBad, je 2 Keller u. Mansarden, Kobleuaulzug,
Bteickplatz. a. I . Okiobei. Nähere? daselbst oder
Parterre recht«.

Walluferstr. 2, ?Ifftü'
2 Balk., Bad . je 2 Keil. u. Maus., Koblenankz,.
Blcichpl. p. 1. Okt. Näb. Part . .r . 199!

Waklufcrstraße 8 , Sonnenseite, große gesunde
5-Zini.-Wobu., 8 Balk ., Bad, Bleichpl. rc„ per
1 "Okt. b. zu verm. SS. I.cn *. Part . 20"
"a««ferftr. «, SLSW
Bad rc.. I . Okt. zn v. Vor- Hinicr̂ art. 1278

8 schöne o-Zimmev
wtlUHfCl Wohnungen u. Zubehör a

1. Okwder zu verm. Näd. Parte -.re.
' - * Etagen

Villa
(Neubau, ruhige auaeuehme Lage), herrschaftl
der Neuzeit cnrspr. 5—6 - Zim.-Wohnungen mi,
reickl. Zubehör aus 1. Oktober oder früher
zu vermiethen. Näd. im Bau aber Baubüreau
laildner , Dotzheimeistradc 41. 1918

Wegzugsvalder 8LÄ
elegante5-Zi>nmer-Wob»ilng mit gr. Balk. auf
Oktober sehr vreisw. zu verm. Offerten unter
Ci. l » s an den Tagbl.-Verlaa.

Piiltt pitdErmntD, S «?.'" «»' ”»
Kurhaus, im Sonnenb. Villenviertel, ist eine
sehr icköne5-Z!m.-Woh». (nenzeitl.) mit vielem
Zubehör für nur 1200 Mk. p»r Herbst zu verm.
Haltestelle Tennclbach der elektr. Bahn vor dem
Hanle. Näh. daselbst von 3—5 Nachm.

Schwaiba chcrstraß« 30 , Gartenseite.
scköie 4-Zimmer-Wchnungen, 1̂ o>mmer-
Wobvnng mit allem Zubebör, 1 Werkstatt«
mit Wohnung z» veimielhe». F488

M- hitMig-rt vs » 4 Zimmern.
Sldelheidstraße 32 4 Zimmer. Küche, 2 Mans

großer Balkon und Zubehör, 2 Stock, aus
1. Oktober zu verm. Nädere? daselbst von 10
bis 12 und von 4 bis 6 Ubr. 2169

Ndelbeidstr . 35, «Bart , 4 Zimmer. Cab. Küche
u . Znb. auf 1. Okt. zu vm. Nab. 2. Et . 1931

Adcthcidstraßc 42 ist die ParterreZWohnungv.
4 Zimmern nebst Zubehör ab 1. -̂cktoberc. zn
vermietben. Näb. Schwalbachcrstr. 26, 1. 22/-

Sldelheidstraße 91 , Parterre , eine Wohnung,
bestebend an? 4 Zimmern, 2 Kellern. 1 Mans.,
schönem Balkon n. ev. Gartenbenutzung.
per 1. Oktober zu verm. Näh. dc»clbst. -209

AdotssaNce 17. Htb . . per 1. Okt. 4 Zun. und
Kücke mit Zubehör zu verm. / -0*°

SldolfSallce 25 , 3. Et ., 4 Zimmer und Zubehör
auf 1. Oktoberz» vermicthen. Nah. da,clbst nn
1. St . oder Adoltstraße 14, Weinbaiidl. 2221

Adolfsallec 88 , 3 Tr ., ist eine Wohnung von
4 Zimmern, Balkon u. Küche zu vermiethen, aber
nur an ganz ruhige Leute.

•ff & t &Sr
Adolsstraßc5, ä

preirw. zu verm. Näh. Nachm. 4—7 lltir. 20-1
Rlbrechtstr . 14, 1 St ., 'chöne4-Zim.-Wohnung

mit allem Zubehör, Balkon anf 1. Oktober zu
vermiethn. Nähere? im Lade». 1a79

Nlbrcchtstr . 34 hübsckc4-Zimmer-Wobiinng mit
Zubebör vreisw. per 1. Okt. zn v. N. 2 1. 1740

Sllvrcchtstraße 46 schöne Vier-Zimmer-Wobnung
mit Zubebör, Bad nnd Balkon preiswerih am
1. Oktober zn verm. 4täh. 1. Et . rechts. 1773

Ecke Riugkirche u » Elarenthalerstraße sebr
schöne4-Zimmerwvhn. a. gl. od. sp. zn v. 108»

Arndtstrasre3
herrschaftliche4-Zimmcr. Wohnung im 2. Stock

z» vermiethe». Reichl. Zubehör, wie Balkon,
Gas. elektr. Licht und Bad. vorhanden. Nab
daselbst Part . link?. *7“®

Arudtstraßc 5 Vicr-Zimnicrwobn. m. Bad. Küche
u. rcickiichem Zubehör snf. od. später. Näh. bei
Landgrälier , 1. Etage. 1-99

Dismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr.. schone
4-Zimmcrwohnung, 2 Balkon? rc., per 1. Okt
zn vermietben. Näheres 1. Et . rechts. 1951

Brswarckrmg4, 3.St .,
ist noch eine herrichaitlichc4-Zimmer-Wobnnng.
mit allem Comsort der Neuzeit au?a,cstatket, sosort
oder später zn vcrw. Näh. daselbst. 1302

Bismarck -Ring 11, 2. St .. 4-Zimmer-Wohn.
auf gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.

Biömarckriug 17 ist eine große Vier-Zimmer-
Wobnung ini 3. Stock iof. od. später zu verm.
Zu ersragen Bertramstraße 11. P . 1303

liHLksmarckring 18, P ., große, der Neuzeit
aO cntivrechende4-Zimmer -Wohn »»ug zum

1. Okt. Näb. P . link«. 17o8
Bismarckriug 21 , 3. Et ., sehr geräum. 4- Zin,.-

Wohlmug mit allem Zub., der Neuzeit eiilsprech.
einger., Bad, 2 Balkon?, Kall- 11. War»„va,ser-
leilnng rc., aus 1. Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage, kein Himcrb., Haltest, d. Straßenb.
Einzui. 10- 12 11. 3—4. Näh. 1 r. 1934

Bismarck - Ring 43 , 3. Et., schöne4-Zimmer>
Wohnung zu verm. Näh. im Laden. 2068

Blüchcrplal ; 3 sind tztzohn. von je 4 Zimiiicrn
mit reichlichem Zubebör auf sofort oder spater
zu vermiethen. Näberc? 2. Etage r. 1014

eh ö» 2 . Et .. Vicr-Zlmmer-
Wohnung mit fänuntl. Zubeh.

Näb. 1. Etage r. ®
Blücherstraße 4 , nur Voidcrh., ist die 1. Etage.

4 Z. ». Znbeb., p. I. Okt. z. v. N. 3. Et . 2186
Blücherstraße , Ecke Schar,,horststraßc , schöne

freie Lage, prachtvolle4-Ztiiimcr-Wohiut»geu in
nioderniter Ausstattung per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Hanse selbst0. Blücherplatz3, 1. 2077

Arckitect 4t. » orm » nn.
Bülowstr . 3, 1. u. 3. Sr ., 4-.Z.-Wohn. z. 0. 208Ü



31». Morgeu -Ansgabe , 3. Dlatt.

Mlowftr. 2»r ’Sr %ti
i.a »W.» Thurmerker , 2 Balk ., Bad ic.»
t .f.  flffiinht Sone, flleict) ob. später zu v. 1821

«ülowstr . 1° ' Park . ». 2. El . 4 große gesd.
mnier WfflguoeS- sofort o. spater zu Perm.

«gh  3 recht?. 1084
« .'.lorvstraßell , Südseite, schone4-Zim.-Wohn..
"mllcS der Neuz. entivr., per Ott . z» oerm. 1547
«eubau Clarcutltalerstr , 5 sind lierrschofrliche
^l -stimmerwobimitgen preiswert!, auf gleich ober

Merzttvernü ^ ben. . . 1308

fg|fl!!l Imbchthlil 10,
Norderli.Part ., beft. au» 4 groß. Zimmern.
<fü*e Speisekammer, Bad, per 1./10. 1804
-i, venu. Besicht, von 10—1 it. 3- 6 Ubr.
«Jähere« bei l 'arl PiiiHppl , Dambach-
100112,1. 1570

löfllfo» u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 1863
qwtzbeimerstraße 29 . Neubau. 4 Zimmer und
^Kubebör zu oerm. Näh. Goethestrage1. 1582
»oßbeimerstr . 29 , Neubau. 1. Et ., f. 4-Zim.-
"Wobn.. 1100 M. zu v. Sliiznl. 8- 6 U'.,r . 1971
-hotzhtinterstr . 32 , Part ., schöne4-Zimmerw.mit
^aroßer Veranda zu verm. Näh. Eckl. 1852
»otrljeimerstr . 49, Sonnens.. sehr ger. 4-Zim.-

Wobnung versetzunqsh. sehr preirwerlh zu verm.
Näb das. 1. Et. ob. Rouentdalerstr. 6, 3 r. 2159

Lotztzcimerstraße .11, Part . !.. in nächster Nähe
de« Nina«, schöne4-Zimmermohnung(1. Etage)
preiswerth zu vermiethen. 2067

»okhcimerstr . 62 , 4-Zimmer-Wol,n. m. Zubeh.
aus!. Okt. Näb. Part . l. 1697

Dotzhcimerstr. 72 schöne4-Ziin.-Wohiiuiig ans
aleich oder später zu verm. Näh. 1 St . 1178

»otztzeimerstraße 64 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre ; schöne4-Zimmerwobnung, sowie
1 St . schöne3-Ziminerwohnung ans gleich oder
später zu vermiethen. 1312

Ph . ScliweUsg -utl », RilbeSbeimerstr. 14.
Dreiweidenstratze3,

nabe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.
4-ZimmerwoKnuuge» mit Erker, 2 Balkon«,
Badezimmeru. Kohlenaufzug. -Ille« der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder später
zu vermiethen. Kein Hinterb. Näh. bas. 1314

Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage, find mehrere 4-Zimmerwobng. mit Erker,
Balkon. Badez., Koblenaiifzug, elektr. Sicht, Alle«
der Neuzeit entsprechend einaerichtet, zu verm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei .n. 1893

Dreiweidenflraße 5 sind sehr schöne4<Zimmer-
Wobnungen mit Erker, 2 Balkon», Bad und
sonstigen, reich!. Zubeb. kos. ob. später zu verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraße 58. P . 1315

S ^ reitveidenstrastc 8 , 1. Etage, geräumiae
4-Zimmer-Wobnu»g mit reichl. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen.
Näb. daselbst Part . I. 1957

Dreiweidenstraße 19 herrschaftlich eingerichtete
große4-Zimmer-Wobnnng (2. Etage) mit Bad,
Balkon, Erker, Ga«, elektr. Sicht je. ans sofort
oder später zu vermiethen. Näb. daselbst Prnt.
und bei iaU , Göbenstratze1, 8. 1848

Drudenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkan,
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.
zu verniietben. Nähere« Bäckerei. 2164

WvMcrstr. 18,
elektr. Siebt, Ga«, per sofort oder später pr.
zu vermietben. 1317

Erbacherstraße 6 sch. Wobunng von 4-Zimmern
und allem Zubehör zu verm. Part , recht«. 1320

Erbacherstr. 8 geräumige 4-Zim .-Wohnung
mit reickl. Zubeb.. der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näb. daselbst1 St . recht«. 1108

Emserstr . .19 , Part . n. 2. Etage linl
je 4 Zinimer nebst Zubehör aus 1. Oktober
zu vermietben. Nähere« im Hause im Erd¬
geschoß und Adolisallee 25, 1. 2182

jchiedrichstraße 8, Vorderb. 8. Stock, 4 Zimmer,
Küche, 2 Mans. *c. per 1. Oktober. Nähere« bei
Hrn. Tapezirer Ilrcuner , im Hof. 1321

Friedrichstraßc 4.1, Ddb. int 1. St ., 4 Zinimer.
Küche, 2 Mansarden gleicho. später zu v. 2239

Eneisenaustr . I» Wohnungen v. 4 Z. mit Zub.,
der Neuzeit entspr., auf gl. o. später zu v. 1904

Gneisenaustr . 7 schöne4-Zimmer- 'vohnuiige»
mit allem Comfort d. Neuzeit entsprech. auSgest..
a. 1. Okt. zu v. N. Dotzbeimerstr. 20, P . 1981

«neisrnaustr . 9, Ecke Aorkstr., moderne Vier-
Zimmerwobuuiigen, eventl. 3 Zimmer, zu ver¬
mietben. Näheres Seerobenstr. 80. 1483

Encisenaustratze 21 4-ZiminerwoHnnng, ganze
Etage, elegant u. sehr geräumtg. mit Bad, zwei
Balkon« „. Erker, sofort od. später zu vermietb.
Näh. Part , oder Frontipitze daielbst. 1574

Gneisenanstratze 27 ,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche4-Ziuiwer-WoHn

mit reichl. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Gas und elektr. Sicht vorgesehen.
Näh. dort-, o. Nöderstr. 33 bei 1324

«obcnstr . 6, 1 St ., schöne4»Zimmerwohm»ig
»u vermietben. Näh. 1 St . l. 2130

«öbenstraße 9 schöne4-Ziminer-Wohniingeii, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Sicht, Koblenaufziig
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Nab. daselbst. 1325

Aöbeustraße 19 schöne4-Zimmer-WoHnung mit
Zubehör auf 1. Oktober zu vermjetben. 2010

^bbenstrastc 1.1 Wohnungen von 4 Zimmern.
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit eut-
wrechend, auf 1. Oktober 1904 z» vermietben.
Nah. daselbstn. Köbenstraße3, Part . r . 1782

«öbenstraße 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn
vl>t Zubehör, gediegcne Ausstattung, Balkon,
Bad, Ga«, elektr. Sicht aus 1. Oktober zu ver-
vuethen. Näh. Mittelbau Part , und Hellinund-

.̂uraße 7. 2, hei Klein . 1744
«ustav -Adolfstr . 5 schöne.tzochpart.-Wolmuug,

4 ,4., Badez. n. Zubehör, 1. Oktober zu Perm.
Näh. Ablerstraße 84 im Soden. 2259

«eümuudstr . .13 . 1 r., 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermietben. 2060

ikgerderstraste .1, Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326

Herderstraße 15 Wobvuua von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. oder Okt.
zu verm. Näb. Herderstr. 15, im Sadeu. 1327

Herderstr . 19, am Snrembnrgpl., 2. Et., 4 Zini.
u. Zub. sof. od. sp. 725 TU.' Näb . Sahen. 1323
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L-»trderstraß « 12, Ecke Suremburg-
*V Platz, 8. Etg„ herrschafll. 4-Zim-

Wohn., Balkon, Veranda. Küche. Speiiek.,
Bad. reichl. ZnbeH. zu verm. Näh. daselbst.

Herderstr . 21, 1. Et .. 4 Z.. 2 Balk., alle« Zud.,
billig 1. vkt . zu v. N. Mainzer,',r . 14. 1663

Herderstraß « 28 4-Zimme>-Wobiii»ig. Südseite,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. im Laden. 1876

Herrngartenstraße 8 ist die Bel-Etaae von
4 Zimmern. Balkon und Zubehör auf Oktober
z» verm. Nähere« daselbst. 2040

Herrngartenstr . 1» frdl. 4-Z.-Wobn. u. Zub.
int 3. St . auf 1. Okt. zu vm. Näb. Bk. 2277

Jahnstraß « 11 4-Zii».-Wobn. auf 1. Okt. zu vm.
Balkon, Koblenausz., Bleichplnb. Kock- ». Brenn¬
gas, kein Htb., freie frisch- Lust. Näb. Bart.

Jahnstraße 18, 1. Et..
geräumiae4 - Zimmer- Wohnuna wegzugshalber
auf 1. Juli z» vermiethen. !1!äb. Part . 999

Jastnstr . 26 sch. Hochpart .-2v»hn . , 4 Zim.,
Küche, Speiiek., reiclil. Zubehör, Versetzung »«' ,
preisw . zum 1. Oktobek zu vermietben. 2167

Jahnstraßc 84, Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
aut 1. Oktober zu verm. Auzuseheu Nackmiltaa«
v. 8—7 Dienstag« u. Freitag ». Näh. 2 l. 2073

Kaiser -Friedrich -Niug 82 , Hochp., 4 Z., ev. mit
Ankomobilr,. p. 1. Okt. zu v. N. dgs. P . l. 2289

Kaiser -Friedrich »Ring 89 , Eckhaus, 3. Etage,
4-Zim.-Wobn., Küche, Speiiek.. compl. einger.
Bad , 2 Erker, 2 Balk. n. reich!. Zub.. preiswerth
zu verm. Centralheiz., Personenausziig, Ga»,
electr. Sicht. 2 Stiegenb. vorb. Nähere« daselbst
und Kaiser-Friedrich-Riug 52, Part . l. 1974

Kaiser -Friedr .-kst. 48 Wohn. v. 4Z . z» v. 1473

Revbini gasser-MeiM-Mg 47,
2. und 3. Etage, Vier - Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich auSgestattet. zu vermiethen. Näh.
Parterre recht». Daselbst sind drei Büreau-
Räume zu vermiethen. 1040

Karlstratze 4 Wohnung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1. Okiober zu vermielhen. Nähere« im Hauie,
1. Et., BormitiagS. 2205

Karlstr . 29 , 2, Wohnung von 4 Zimmern, Küche,
2 Kellern n. Mansarde ans 1. Oktober zn verm.
Nähere« Parterre , im Sadeu. 3306

Karlstratze 88 schöne4 - Zimmer- Wobming im
3. Stock ans 1. September oder Oktober zn ver¬
miethen. Preis 600 Mk. 2106

Karlstratze 39» 8. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zn vermiethen. Anzusehen Vor-
mittaa« von 9—12. Näh. Port . I. 1844

Ktllrrstr . 15, 2 Tr ., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern, Küche. Bad re. per 1. Okiober
zu verm. Näh. Wilhelminenstr. 14, Part . 2161

KnanSstr . 2, Part ., 4 Zimmer ans Oktober zu
verm. Einzus. Vorm. v. 10—1 Uhr. Näh. 1 r.

LUörnerstraße 2 eine 4-Zimmer-Wohuuua mit
«H reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, z»

vermiethen. Nähere« Part . 2273
Körnerstraste 4, Part .. Wohnung von 4 Zim.,

700 Mk., ebendaselbst Wohnung. 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk.. saw. 1 Werkstatt 400 Nik.,
sofort zu vermietben. B“oter  PrSehl.
Schreinermeister, Hth. 2. 2247

Köruerstr . 5, 2. Et .. 4-Zim.-W. mit reicht. Znd..
der Neuzeit entsvr., per iofort. Näh. Pt . I. 1333

Köruerstratze 6 vier Zimmer nebst Zubehör aus
1. Oktober zn verm. Näh. bei l» --«-u . 2088

Körnerstraße 8 sehr schöne4-Ziinmer-Wohnung
zum 1. Oktober zu vermiethen.

Krcidklstr . 5 in m. Villa schöne Part .-Wobnung,
4 gr. Zimmer, Kiiciie. Gartenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller re., sofort oder
später zu vermietben. 1969

Lnuggasse 48 . 2. Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, ev. früher oder später,
z» verm. Näb. bei Jf . H « **u *r , 1798

Luisenplatz 1» , 2. Etage, 4 Zimmer tt. Znbeb.
auf 1. Okt. zu oerm. Näh. Kirchgasse5. 2070

Luiseustraße 2 , 2 r.. irroutspitzwobn., 4 Wolm-
räume mit Zubehör, 1. Oktober zu vermiethen.

Luiseustraße 41 eine Part .-Wahnnng, 4 Zimmer,
Küche und Zubehör, per 1. Juli , event. früher,
zu vermielhen. Näb. Part . 1334

Luremburgplatz 1 moderne ger. 4-Zimmer-
Wobnnng mit reichl. Zubehör per 1. Oktober zn
vermieitsen. Näh. dai. 2. Et. link«. 1869

Luxentburgplatz 4, 2. Et ., eleg. 4-Zimmer-W.
mit reichl. Zubehör zu verm. Näb. P . l. 2114

ftraß « 5, 3. Elg., schöne
große4-Zini.-Wohnung

Oktober a. c. zn vermitthen.
AnzuseHen täglich von 10 bi« 12 n. 3 bi« 5 Uhr.
Näh. fcnfeIMt'2. Etg. link«. 2195

Luxcmburgstr . 7, .Hochp. l. u. 1. Et., el. berricbl.
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. soi. zu v. N. das. 1455

Luxemburgstr , 11» 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmer-Wohnnng ans Okt. z» verm. 1943

Manergasse 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu vermiethen. 2139

Me !;gergaffe 2 , 1 St ., Ecke Marktstr., Wohnung,
4 Zimmer nebst Zubehör, zum 1. Oktober zu
verm. Näb. Ntebgergasse 15. im Sadeu. 1946

Moritzstraße 29 ist die 1. Etape, bestehend au«
4 Zimmern nebst Zubehör, am den 1. Okt. 1904
zu v. Näb. das. o. Kaiser-ŝ r.-Riiia 67, 1. 2124

Moritzstr . 69 , 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reich!. Zub. per 1. Okt. zu v. N. 3. Et. 2251

Moritzstraße 64 , 1. Eitnge. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller. 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

W *' 8 8. St ., abgkscbl. Wohn.
vo» 4 Räumen, Küche

und Zubeh. ans O 'tober , n v-rvne»ben.  008

Neubanerstr. 4
ist ein .Hochparterre zu verm., hestebend an«:
1 Salon mit Erker, 3 gr. Zimmer, gr.
Balkon; i. Sout . 1 Kammer, Küche, Mädch.-
Zimmer, Bad. Keller, Dordergarten. Näb.
daselbst 4,1 . Eiuzusebe» v. 10—12 u. 3—5.

Stcugasse 15, 1 St ., Wohnung, 4 Zimmer, Küche
li. Zubehör, ans 1. Okt. zn verm. N. i. Laden.

NieolaSstr « 27 , 1. tsitage, » öne 4-Zin»»er-
wohnung, Balkon, 2 Kcllcr, 2 Mansarden, für
sofort od. später xu vermiethen. Alles Nähere
3. Etaae link«. 1333

Niederwaldstr . 8 Herrsch. Wahn., 4- u. 3 Zun.,
Alle? der Nenzet entspr. Näheres Part . link«.

Lranienstraße 21 , Slb,2 St ., schöne Wohnung,
4 Zimmer, Küche und Keller, aus 1. Oktober zu
vermiethen. Preis 400 Mk. lliäh. Bdb. 2 St.

mir rricni. nnnenor zn v

Luremburg^
mit Zubehör per I. Okti

Niederwaldstratz « 2 Wohnungen von 4 und
5 Zinnnern, der Neuzeit entlpr. eingerichtet, Ga«
N. elektr. Belenchtiwg. Balkon» ?e., per 1~ Okt.
zu verm. Näh. Suxemburgplaö1, 2 r.

Oranienstraßt 28 Parterre -Wohnung, 4 Zim.,
Kücheu. Zubehör, auch zum Bürean sich eignend,
auf 1. Oktober ru verniietben. 2233

Oranienstraßt 27 , Htb., 4 Zimmer mit Znbeb.
z. 1. Okc. zn verm. Näb. Bdb. Part . 2271

Oranienstraßt 27 , im Hinterb.. 4 Zimmer »ud
Küche nur 1. Okiober zu »ermietbeu.

Oranienstraßt 52 eine 4 - Zimmer-Wohnung..
2 ff., 2 M. (2. Etage>. Näb. Part , recht«. 1340

j^ cranienstr . 54 schöne4-Zimmerwohn»na zu
vermietben. Näb. P . l. 1698

Ptzilil 'psbergstr . 17>'19 Wohnung. 4 Zimmer,
Kucke, 2 Mansarden ?e.. eventl. Garten, zum
1. Oktober zn verm. Näb. 2. Et . recht«. 1947

Philippdbergstraße 18 h kl. ruhigem Hanse
ist eine Wobunng non 4 Zimmern nebst Zubehör
ans 1. Okwber zu vermielhen. Näb. Part.

Ptzilippöbergstr . 87, P . r., 4 Z. mit Zub. z. v.
Pliilippdbergftr ., im Neubau. 4-Zim.-Wobu. z.

1. Okt. z. v. N. Helenenstr. 4. 1. St . r. 2026
Platlerstraße 8 schöne Wohnnug, 4 Z.. 1 ffiidie,

1—2 Keller, Kocliga«, mit Garteubeuntzung und
Bleiche auf Okiober zn vermietben. Preis
620 Mk. pro Jahr . . 2230

Ranenttzalcrstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnimq mit Bad, Koch-, Seuckt- und Heizaa«,
elektr. Lickt, reictil. Zubehör, auf sofort cd. spät,
zu vermiethen. Näh. daielbst. 1762

Ranentstalerstraße II Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Lick» , soi. od. sp. billig zu verm. INI

Ranrntstalcrstraße 18 eleg. 4-Z.-Wobnnua m.
Ceiitralbejzunaic. zu vm. Näb. Pari . l. 2188

Ncnban Mncnthalerstraße 15
herrsch. 4-Zim.-Wohnungen mit Bad, großer
Veranda, Ga? n. elektr. Lickt, Herd m. Kobleu-
n. Gass., Cloiet hat Wasctitoilette, auf Veranda
ist Eia« ». elektr. Sicht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor n. Hinterg. vorb. Kein Hth.
Näb. das. Part , r

Nücinganerstraße 2 schöne4- und 5-Zimmer-
Wobnnngen mit allem Comfort preiswerth zu
vermietben. Näh. da'elbst Part . ^ 1926

Rsteinganerstraße 3 u . 5 (bei der Ringkircke),
geräumige4-Zimmer-Wohmmaen mit reichlichem
Zubeb.. Bad, Erker, 2 Balk. re., berrsck. einaer.,
a. 1. Okt.. ev. früher. Nah. No. 3, Batib. 1864

Lvŝ heingauerstraße 4, hinter der Rinakirche,
«»U. 4-Zimmer-Wobnnnae» mit reichl. Zubehör

sof. o. später zn verm. Näh. daselbst. 1345
Riellistr . 1«, Ecke Herderstr.. W. v. 4 Zim.. Bad.

Balk. nebst Znbeb., 1. n. 2. Et., per sof. vd. sp.
zu vermietben. Nähere» im Laden. 1347

Rietzlstr . 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer-
Wobmiug, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. auf
gleich oder später zu verm. Näb. Part . l. 1654

Scke Roonstr . tt , sstorkstr. 9 zwei schöne4-Fr .-
Zim.-Wohn. mit Badez. n. Zubehör in gesunder
freier Lage preiswerth zu vermietben. 1714

Saalgasse 28 4-Zimmer-Wohnnng ans 1. Okt.
zu vermietben.

Scharnborststraßc 6 euie große, der Ncuzeit
entsprechende<-Zimmer-Wobnung mit reichlichem
Zubehör, Koch- ». Leuchtgas, Bad, Kohlenanfzng
fortzngsbalber per Ckt. zn vermielhen. 2018

Scharnhorftstraße8
schöne ger. 4-Zimmer-Wobmmg im 1. Stock mit

allem Zubehör zum 1. Oktober zu vermietben.
Näb. 2. St . link«. 2006

Säiarnborststr . 12 Wobu. v. 4 Z. p. Juni . 1093
Scharnstarststr . 19, Ecke Bülewstr . » 2. O&t,

schöne4-Z.-Eckwotm., der Ncuzeit emipr. einaer.,
per sofort o. 1. Okt. pr. z» v. N. P . I. 2287

Dcharnhorststr -rße 20 , 2 St ., schöne4-Zimmer-
Wobn. per l . Okt. btllitt zu v. N. Laden. 2078

Tcharntzarststr . 28 Wobunng. 4 Zim. u. Znbeb.»
Preis 650 Mk.. z» verm. Näb. Part . r. 1620

Scheffelstraße 2 timt Kaiser-isw.-Ning) 4 Zimmer
nebst Zubehör, der Neuzeit entipr.. sofort oder
1. Oktober zu verntieibeu. Näb. Dteustag« und
Freitag « im Hause, sonst Blücberstr. 10. 2229

Schiersteinerstraße 1 4-Zimmerwohnung, 1 St.
b. recht«, aus gleich oder später zu vermiethen.
llkähere« 3 St . bock link«. 974

Schiersteinerstraße 9 bochherrschnsil. 4-Zimmer-
Wodnung, Beletage, sofort zu vermiethen. 1894

Schiersteinerstraße 12 sind schöne4-Zinimer-
Wohnnngeii, mit allem Comfort der Neuzeit
auSgestattet. aus gleich od. später zu vermielhen.
Nähere« daselbst. 1351

Schirrsteinerstr . 13 herrschaftliche4- Zimmer-
Wobnnng sofort oder später zn verm. 1352

Schiersteinerstr . 15, Eckbau«, 2. Etage, 4-Zim.-
Wobn., 1 Erker- Und 2 Balkonzimmer, dopp.
Balkontb. und Fenster, electr. Lickt und Ga«,
eompl. Einrickt., sofort zn verm. N. Part . 1557

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Wobnuitgeii mit Zubebör, der Neuzeit ent-
svieckend, zu vermietben. 1580

Schiersteinerstr . 24 sch. Wohn., 4Z .. Bad, Ga«
n. Elektr., a. al. od. spät. z. vm. Näb. Pt . 1353

Schtichterstraße 29 , Hochpart., 4 Zimmer mit
Bad ans 1. Oktober zu vermiethen. 2116

TchwalbacherNraße 49 schöne 4-Zimmer-
Wotznnng , kein vis-fi-vifi, zu verm. Anznseben
Freitag nnd Dienstagz>v. 10 und 11 Uhr. 1775

Sedanplatz 1» 3. eine Wohttnna, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarde n. 2 Keller. Alle« der Neuzeit
entsprechend, soi. od. später zu verm. Nähere«
bei Klusn . daselbst2. St . 1354

Sedanplatz7 ÄVÄ;
mit Balkon , Gas , kalt . « . warm . SSaffcr,
Badeiimmer » auf sofort zu vermiettzen.
Näh . das . «Part , rechts . 1690

Sedanplatz sehr schöne, aut auraest. 4-Zimmer-
Wobnung pcr Oktober zu v. Porkstr. 2, 1. 1705

Seerobenstr . 6 , Gartb. Bel-Etage, 4-Zitnmkr-
wobnimg mit Bad, per Okiober zu verm., 4-Z.-
Wobnnttg, 2. Etage, per sofort oder spät., sowie
3 Zimmer, 1. Eläae, per Oktober zn verm.

Seerobenstraße 22 schöne4-Zimmer-WoHnung
mit 2 Balk. ?e.. 3. St ., nur 1. Okt. zu v. 2211

Seerobenstr . 28 eine schöne4-Zttumerwohnutig.
1. Etage, mit Zubehör per 1. Okt. zu vm. 2166

Seerobenstr . 28 4-Zini.>Wohu. mit Bad, Balkon
nnd Zubehör zn verm. Näh. 3. St . l. 2005

Stiftstraße 13, 1, scköne Wobn., 4 Zim., Kücke,
Balkon. Lad mit Zubehör auf 1. Okt. zn verm.
Näb. Garteub. 1. 2175

Stiktstr . 18 4-Z.-Wobii. z. v. N. das. 1. 2174
Stiftstraße 28 , Ecke Wilhelminenstr., ist die

Parierrewohnung v. 4 Zimmern, Kücke, Bad :c.
per gleich fnätrr zu verm. Nähere« im
Laden oder Wiltzelinineustr. 14, Part . 2160

Taunusstraße 23, 3. Et.. Wohnung, 4 Zimmer,
ff., M., 1. Oktober zu vermiethen.

Walkmühlstratze 21 4—5 Z„ Badest., schöner
Garten zum 1. Oktober. 2208

«chLalkmützlstratze 28 » „Villa Nheingold"
-iV Hochpart.-Wohnnng von 4 ger. Zimmern,

Badezinimern. Zubeh. per 1. Oktober 1904 zu
vermietben. Nähere« daselbst1. Stock. 2311

Billa Friedttzal , Walkmühlstraßt27 , hübsche
mod. eingericktete4>Z.-Wol>nung. Parterre , mit
reichl. Zubehör und Garten sofort oder später
für 1100 Mk. zn verm. Schlüssel im Nebenbause
Bachmaverstr. 2, Haltest, der elektr. Bahn. 2230WaNuferftr. 2.
2 Balk., Bad. je 2 Kell. n. Mails.. Kohlenauiz..
Bleickpl. p. l . Okt. Pr . 900Mk. N. V. r. 1936Wakluferstr. «
Balkons. Bad :e., mit Garten, auf gleich oder
später zn vermietben. 1360

Walluserstr . 7, Mtlb. Part .. 4-Zitmnerwohnung
zu verm. Näb. Vorderb. Hochpart. 2254

Walramstraße 11 Wohunng von 4 Zimmern,
vollständig neu bergerichtel. Näh. 1 St . h. 1361

Walramstraße 18 eine Wohnung v. 4 Zimmern
ans gleich oder später. Näb. Laden. 1048
z«ißeub « rgstraße 4, 1. oder 2. Et.» je 4 Z .»
Bad ». Zub., 1. Okt. zn v. N. Part . l. 2109

LSeißeubnrgstr . 6 schöne4-Z.°Wohn»ng, d.Neuz.
entsprechend, zu verm. Näb. Part . l. 1963

Westcndstr . 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör zu vermietben. 1364

SSestendstraße 19, Bei - Etage, 4 Zimmer und
Zubehör per 1. Oktober zu vermietben. 2004Wiclandftr. 4, ftSS
comf. 4-Zim.-Wobn. zn verm. Näb. Part . 1365

Wilhelminenstr. 8.« )'
vornehme Lage, schöne Aussicht ans den Walo,
herrfchastl., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Wohuung mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. oder
trüber zu vermiethen. Nähere« nebenan bei
I£°>g:e1 «nann , Gärtnerei. 1919

Wörttzstraße 1, 1. St .. 4 Zimmer mit Zubehör
zu vermiktheii. Nähere« 2. Stock Unk«. 2203

Wörthstraße 11, 1. 4 Zimmer, Balkon unv
reichliche« Zubehör bi« 1. Oktober zu vermietben.
Nähere« Parterre . 1638

Aorkstraße 3 schöne mcrderne4-Zimmer-Wobn.
aui Okiober zn verm. Näh. 1 St . r. 2101

Porkstraße 7 4-Zinitnerwohnuttgp. 1. Okt. zu v.
Uartstraße 14 vier Zimmer und Zubehör aus

1. Oktober zu vermietben. 2170
Jietcnring 8 4-Z.-Wohn., herrl. Aussicht, der

Ncnzcit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 13694 Zimmer,
Bad re.

(2 . Stack ) 1. Okt. zu verm.
ApothekerO . Sieltert.

Marktstr . 9 . 20S6
»t »tot 4 . Zimmer -Wohnung prei«-

wertb sofort oder später zu verm.
Näb. Schittzeuhofstraße2, Etgarrengeschäst.

Schöne 4-Zi „tntcr -Wahnung , anck durch die
centrale Lage für Bureau geeignet, per 1. Okt.
mit Zubehör zu vermiethen. Näb. zu erfragen
bei Sehr « ; ,! ,»,., Schwalbacherstraße 49.

Schöne qeränmiae 4-Zimmer -Wohnnng
mit Bad. Balkon und reicklickem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Aorkstr. 2, 1. 1369

Hschparterre
4 elegante Zimtner, Wi thschattsräume Pas «-- 011

kinderlose« ältere« Ehepaar »u verm. Offerten
li. < . postlagernd Berliner Hos. _

Wolnmnge» vor» 3 Zimmer«.
«ldelheidstratz « 19, Hrb. l St ., drei Zimmer

mit Zubehör ver 1. Okt. zu verm. 19«3
Sldcrüctdstratze 34, 1. Et., 3 Zim., ff., Z»b- a.

1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen daselbst,
llkäb. Koelbestraße 18, 1. 1» "

Sldelhkidstraße 51 Wobn. v. 8 n. S Zimniern m.
Znbeb. a. einz. Herrn o. Dame zu vm. Nah. 1.

Adlcrstraße 8, Part . u. 1. Et., schöne»-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Nab.
Walcamstraße12, Bdb. 1 r. 229«

Avolfstraßc 3 Mans.-Wohnung. 3 Zimmer und
Küche, per sofort zu verm. Näh. Glh«. 2.

Adolfstratze IO,
Miitelhgu. ist ein- schoue3-Zimmer-Wobnung Mit

Zubebör per 1. Oktober zu vermietben. 2157
Albrechtstraße 28, Htb. Dachw.. 3 Zimmer, K..

Part . 2 Z., ff., auf 1. Oktober zu verm. Nab.
TS. iDolfinnnn « Weberqasse 39. 2291

Albrechtstr . 28 Wohn.. 3 Zim. ». Küche, zu vm.
Sttvrechtftr . 39 sch. ll-Z.-Wohn. a. 1. Oki. zuv.
'Albrechtstr . 38 sch. 3-Z.-W. a. l . Okt. ,. v. 2091
Arndtstratze

Küche, Balkon, Bad und reichliche« Znb^ ör,
versetzungShalber sofort zu vermiethen. Nah
1. Et. litt!«. 1673

Dertramstr . 15 Dret-Zim.-Wohiinna u. Zubehör
auf 1. Okt., ev. auch sof., zu verm. N. P . 174-'

Bertramstraße 18 schöne3-Zimmer-Wob»»»g
tm 1. Stock auf 1. Okt. zu verm. N. Pt . 1965

Bertramstr . 29 , Bdh.. eine sch. 3-Zim.-Wohn.
»itt Bad, 2 Balkon« a. 1. Olt . zn vm. N. 1 l.

Blsmarckring 24 , Hockparlerre, 3 Zimmer mit
volist. Zubeh. per 1. Okt. zu vm. R. 1 l. 2257

«RLiSmarckring 38 schöne3-Zimmer-Wohnutig
mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.

Bismarckring 34» Hth. Part ., Wohnung von
3 Z. -c. per 1. Okt. Näh. Pdh. 1 l. 2278

Btsmarckriug 34 k?S "L
im 8. Obergeschoß per 1. Oktober zu vermietb.
Nähere« 1 link«. 2279

Bleichstratze 2 , 2 St ., Wohnung, 3 gr. Zimmer
mit Zub. p. 1. Okt. zu v. Näb. i. 1. St . 2177

Bleichstr . 43 schöne3-ZimmerwoHuung im
2. Stock, mit Balkon, Bad. 2 Mansarden, Ga«
n. Elekir., 2 Keller a. 1. Okt. Näb. im Sadeu.

t^ Llücherplatz 2, 2 St . l.. 3 Zimmer, Bad,
Ballon ii. Zubehör per sof. oder 1. Juli zu

verm. Daielbst u. Adelbeidstr. 10, H. 1. 1497
Blücherplatz 4 3-Zimmer-Woluniiig mit Znbeb.

per l . Oktober zu verm. Näb. im Bür . 1955
Biüchcrstf . 7, Bdh. Part . n. 3 St .. 3 Zimmer

mit Zubehör, Cloiet im Abschl., aus 1. Oktober
zu verm. Näh. Bismarckring 24. 1 St . 2258
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Blücherstraste 8 schöne I - Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör, Vorderhaus2, schöne3-Zimmer-
Wohnniig nebst Zubehör, Hinterhaus 2, zu vm.
Näh. Hinterhaus Parterre. 2202

Blücherstrasse 17» Neubau, sind Wohnung, von
je 3 Zimmernu. Küche per 1. Oft. zu verm.
9!äb. dortselbst od. Blückicrplatz3, 2. El. r.

Blücherstrastc, Ecke Tcharnlrorstraste, schöne
3-Zinimer-Wohuung ans I. Okt. zu vermiethen.
Nah. daselbst oder Blücherplab3. 1. 2076

Hon » » um.
Bülowstr aste 4, 1 l .» 3 Zimmer, Küche, Balk.,

Maus.» 2 Keller sofort od. später zu vcrmietben.
Näh. daselbst. 1771

Bülowstraste 7» 3 St ., schöne3-Z!m.-Wobmi»g,
Balkon, Bad, ans 1. Okt. zu v. Nah. 1 St . r.

Bülowstr . 8 sind p. 1. Okt. ich. 3- ». 2-Z.-W. z.
v. N. üb.Pr . ». Ans. b.W. Sulzbach,Bärcnstr.4.

Bülowstr . 8 3-Z.-W.. M. n. Z„ 1. Okt. N. b.
Martin , Hchv. o. W. Sulzbach. Bärcnstr. 4. 1546

Bülowstraste 11, Südseite, schöne3-Z!m.'Wobn.,
Alles der Äenz. cntipr., per Okt. zu verm. 1588

Bülowstr .» Ecke Ziethenr., sch. W.. 3 u. 4 Z., n.
1. Juli o. sp. N. das. u. Bismarckr. 0,1 l. 1618

Clarenthalerstr . 3 3 Zimmeru. Küche INI Htb.
an rubige Familie ans 1. Oktober zu vm. 2244

Clarenthalerstr . 6, Lorderbau? — Neubau—
sind 3-Zimmerwobng. m. Znbeh. auf gleich oder
später zu vm. Näh. daselbst Part . 1381

Clarentlialerslraste 8 schöne3-Zimmer-Wobn.
auf gleich oder später zu vermiethen. 1600

Dambachtftal 30 Frontsp.-Wobuiina. 3 kleine
Zimmer, Kückie, Keller, auf gleich oder später.
Zu erfragen Parterre. 2300

DelaSpeestratze 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Baden.,
Küche, gr. Mansarde re., aus gleich oder später
zu verm. Näh. bei « . Volts , Laden. 1383

DelaSpeestraste 1, Stb. Part., 8 kleine Zimmer
und Küche auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb. b.
« Volts , Laden. 2113

Dotzheimerstraste20, Mittelbau1. Etaae, schöne
3- und 4-Zimmer-Wohnungen, mit Aussicht nach
der Straße per1. Oktober zu vermiethen. 2087

Dotzheirnerstraste28» Neubau, 3 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näb. Koetbstrane1. 1580mmtmmmmtmmmmmmmmmm-

Dotzheimerstr.39,2.Et.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Zimmer-
Wohnnng mit allem Zubehör (ans Wunsch
kann auch1 großes Frontspitz-Zimmer mit-
gemiethct werden) per 1. Oktober 1904 zu
vermiethen. Näheres Parterre. 1021

Dotzycimerstr . «2, P., ist zu ertrag. 3-Zim.-W.
in ein. Mtb., 1 St ., m. Balk. (470 WH.) 1 . Okt.

Dotzheirnerstraste62, Kartend., 3 Zim., Küche
n. Kammer a. l . Okt. Näh. Vdh. P . I- 2102

Dotzheimerstratze 66 (nahe am Ring) geräum.
neuzeitl. ausgest. 3-Zimmer-Wobnung mit ycrrl
Fernsicht vreisw. für 1. Olt. Näh. 1 l. 2188

Dotzheirnerstraste71, Part., 3- und 4-Zimmer
Wohnung, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reich!. Zubehör, sofort oder später zu
vermiethen. 1572

Dotzheimerstr. 32 , Neubau, schöne3-Zimmcr-
Wohmrngen, der Neuzeit entsprechend, aus
sofort oder später zu verm. Näh. daselbst. 1384

Dotzheimcrstraste 83 , Neubau, Südseite, schöne
L-Zimmerwohnungen mit Bad, der Neuz. entspr.,
gleicho. später sehr preiSwerth. Näh. das. P. 1385

ftatluro Dotzheimerstratze 84 sehr schöne
3- nud 2-Zimmerwohnnngen auf gleich oder
später zu vermiethen. 1386

Dotzheimerstratze85, Bdft.» schöne geräum
8-Zimmer -Wohiittngen mit Zubeb . z. v.
Räh . das. o. Rüdesheimerstr . 2t » 1. 2287

Dotzheimerstratze88 schöne3-Zim.-Wohnungcn.
brr Nrnzeit entsprechend, per a>. zu beziehen, von
500—560 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1896

Dotzheimerstr. 108 auf sofort oder sp. 3-Zim.-
Wobnnngen mit B., Spcisek., 2 Balk. u. Erker
in. berrl. Aussicht, ev. anck Karten, bill. zu vm

Dotzheimerstratze 106, Neubau , grobe3-Z.-
Wohnung (Hochparterre) per Okt. zu vm. 2082

Dreiweidrustr . 7 geräumige3-Zimmcr-Wohnuna
zu vermiethen. Näb. 1 St . links. 1077

Drudeustraste 1, 2 St., schöne3-Zimmerwohn.,
Balkon ncbit Znbeh. auf 1. Oktober zu verm
Näheres Bäckerladen. 2001

Drudeustraste 4, Part .-3-Zim .-Wohnuug
^ Balkon u . Zub . z. 1. Okt. zu v. 1751
Drudeustraste 7, Hinterb. 1 St . h., freundliche

Z-Zim.-Wohn., Küche, 2 Keller an ruh. Mielder
auf Oktober zu verm. Näh. daselbst. 2152

Drudeustraste 8, 3. Stock. 3 Zimmer, Küche
Maus., 2 Keller auf Oktober zu verm. 2153

Dritdeustr . 10, Pdh. u. Hth., Wohn., 3 Zim.
Balk. u. Zubeb., a. g. o. Okt. N. V. P . Faust

Eleonorenstraste 4 3-Zim.-Wobn., Part., aus
’L Oktober zu vm. Näh. Lauggasse 31, 1. 1862

Eleonorenstraste 10 Drei-Zimmer-W. mit Zu
behör ans 1. Oktober zu vermiethen. Einzuseheu
von Morgen» 9—12, Mittags 2—6. 2122

Mlenbogenffaffe 2, 3. Etage. 3 Zimmer uno
Küche neblt Zubehör p"r 1. Oktober ander¬
weitig zu vermiethen. Näheres im Eckladen bei
Peter tluint , 2193

Ellenbogengaffe 18 ger. Dachwohn., 3 Z. u. K
m. Abfchl. a. r. L. p. Okt. zu verm. Näh. 2 r,

PUvillerstraste 12 herrliche3-Zimmer-Wolmiiug,
prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda
Balkon, Bad und sonst. Zubcbör, gleich oder
später zu vermiethen. Näh. daselbstV. r. 1779

Eltvillerstr . 14, Neubau, mehrere 9-Zimmer-
Wobiuingcn zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm plitz.
Bismarckring 25. 1049

Emserstratze 40, 1, auf 1. Oktober3 Zimmer.
Küche, Keller, Kammer, Stallung für 5 Pferde
Scheuer mit Keller zu vermielbeu. 2168

Emserstraste 78 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon auf gleich od. später zu verm. 1589

Erbacherstraste8» Part, oder1. Etage, schöne
8-Zimmer -Wohnungen im Vorderhaus nir
gleich od. später zu vermiethen. 1495

Erbacherstraste7 3-Zimmer-Wohiiung, der Nein
zeit entipr. cinger., aus Okt. zu verm. Näh. 1 l

Frbacherstr. 8 geräumige3-Zim .-Wohnnng
mit reich!. Z»b., der Neuzeit entipr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St . rechts. 1109

Faulbrnnnenstr . 8, Stb., 8-Zimmerwohn»ng
mlt od. ohne Manf. zu vm. Näh. Metzgerladen

Fanlbrunnenstraste 8 , Vdh., eine schöne3-Z.
Wohnung per 1. Okt. zu verm. Näh. P . l.

Frankenstraste 23, Sinterh., 3 Zimmer, Küche,
Kellerp. 1. Okt. Näh. Vdbr. 1. St . r. 2240

^Lp » tti ^ P » t4lltraste 8 , 2. St . l.. 3 Zim
iVl lCvrml Küche. 2 Mansarden re.. ans

1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst.

Friedrichstr . 3. Kartenhaus2. Etage,
Wohnung von 8 Zimmern, Küche,tt. Zubcb.
auf 1. Juli ob. später zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre . 1575

Friedrichstr. 10,
Elage, Vorderhaus, ist eine Wohnung von drei
Zimmern an kl. ruhige Familie zum 1. Oktober
zu vermiethen. Ebenso ein Dachloaisvon2Zim.,
Küche ii. Znbeh., kann auch zu obiger Wohnung
dazu genomnien werden. Einzusehc» morgen»
von 9—12 Ubr. Näh. im 1. Stock, das. 2147

Friedrichstr . 14 3 Zim.. K.. Z. v. 1. Okt. 2066
^riedrichstratze 19

eine Wohnuna von 3 gr. Zimmern und Zubehör,
Gas , ei. Licht, Kohlenanszng an rnb. Lenle per
1. Oktober zn verm. Näh. bei B. Bacr. 2030

A.  Müller . Oranienstr. 37, 2 St.
Friedrichstr . 45 zwei 3-Zin»iier-Wohnnngcn im

Seitenbau zu vermielbeu. Näb. Bäckerei. 2148
Gneisenanstr . 5 Wohn. v. 3 Zim. m. Z»b., der

llieuz. entspr., auf gleich od. später zu vm. 1905
Istslraste8 3-Zimmer-Wohn.

tzUAiv l per fofort oder später zu
VNI. Näh. bei Reinhard im 2. St.

Gneisenaustraste 11, Bel- Etage, 3-Zimmer-
Wobnung mit Znbetör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 1396

Gneisenanstr . 13, 3 Sr., Wobu., 3 Z., 1 K. u.
B., 1 M.. 2 K.. p. 1. Oktober. Näh. Part.

Gneisenaustraste 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad , 1 Mansarde, 2 Keller, der Nenz.
entivrechend eingerichtet, ver 1. Oktober zn ver-
miethcn. Nähere? Part , recht?. 2017

Gneisenanstr . 15, Bcl-Et., 3-Zim.-Wohn. ans
gleicho. später zu verm. Näh. Part . l. 2238

Gneisenanstr . 18 eine Wobnnng, 3 Z , 1 K. n.
B ., eine M., 2 K., a. gl. od. so. zn v. 1398

Gneisenaustraste 23 sehr schöne ger. Wohnung,
1. od. 2. Etage, 8 Zimmer, Balkon, Küche und
Znbebör, z» vermiethen. Näh. daieldst bei
Vikel , Seitenbau 2. Et. 1560

Gneisenaustraste 25 schöne große 3-Zimmer-
Wohiiungeii, fr-te Lage, fein vis-k-vis, zu Der»
miethen. Näh. daselbst2 l.

Göbeustraste I (Haltestelle der electr. Bahn),
2. Stock, ohne Hinterhaus, schöne3-Zimmer-
Wohnnng (Sonnenseitel znm 1. Oktober billig
zu vermiethen. Näb. Pari , l. 2199

Göbenstraste 3 schöne3-Ziminer-Wohniing mit
Znbebör, 3 St ., meaniaS'. ans 1. Okt. 2288

od,II

Göbenstraste 7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wo>mnng
mit B. n. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietlien. Näh. » . Acheid . 1838

Göbetsstr. 8 3 Zimmer, Küche, Bad n. Zubehör
sofort oder später z» verm. Näh. Part . 1648

Gövenstraste 13 3-Zim»ierwolmuugeu, gut anr-
gestaktet, auf gleich oder später zu verm. 1401

Göbenstraste 15, Seitenbau und Mittelbau,
Wohnungen von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näb,
daselbst und Köbenstraße3, Part , r , 1783

Göbenstraste 17 (Neubau) schöne3- nnd2-Zim.-
Wohnungcn mit gediegener Ausstattung (Gas,
electr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. od. früher
zn verm. Näh. Mittelb. Part , und Hellmund
Uraße 7. 2. bei Itlein 1742

Göbenstraste 18, Neubau Vorderbau», schöne
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, da'elbst im
Mittelbau 8 Zimmer mit Zubehör (Ga§) per
1. Oktober zn vermiethen. 1870

Gustav -Adolsstr . schöne Wohnungv. 3 Zimmern
mit allem Zubehör zu vermiethen. Nähere?
Platterstraße 12. 2098

Kartingstraste 7 schöne3-Zimmer-Wobnnng aitt
Oktober z» verm. Näh. daselbst Frontsp. 1808

Heklmundstr . 86 3-Z.-Wohn. mit Werkst, zu
"vermietlien. Näb. das. 2 r. 2089

Herderstr. 18 Wohnuna von 3 Zimmern, Küche
und sonst, reich!, Zubehör billig zu vcrmietben.
Näh. im Laden. 2034

^erderstraste 33» Vordcrh.Part., schöne Drei-
«y Z .-W. per Oktober zu vermiethen. 1897
Hermannstr . 4» Frlsp., 3 Z. u. K. z, v. N. 1 r,
.Hermannstr . 18 3 Znn., Küche, Maus. Okr. z. v,
.Hermannstraste 21 , am Bismarckring, 1. St ..
' 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh, Näh, daselbst.

Hermanustraste 28 , nabe dem Ring, eine
8-Zimmerwohming im Vorderban« 1. Etage
ans 1. Oktober zn vermietlien. Näh. Part.

Herrngartcnstr . 13 frdl. 8-Z.-28ohn. n. Znb,
" inl 2. St . ans 1. Okt. zu vni. Näh. Pt . 2276

Herrnmnhlgaffe 5 Wohnnng von 3 Zimmern,
Küche, Keller auf 1. Okt, zu v. Näh. V. 1. St,

Jahnstr . 18, Stb. 2 St ., 3 Zimmer n. Küche
per 1. Oktober zn vermiethen. Näheres bei
Heische, >b » M », Varderh . Pari . 2307

Kaiser -Friedrich -Rina 23, 2 St ., Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Seitenbau, auf 1. Okt. zu vm.

Kaiser -Friedrich -Nino 38 bochelegaitte Drei
Zimmer-Wohnung, mit allem Comi. der Neuzeit
ansgcft., preisw. zu,vermiethen. Näheres Kaiier-
Friedrich-Ning 52, Part . 2280

Kaiser -Friedrich-Ring 62 , 2. Et.. 3- 4 Zim..
der Neuzeit entsprechend, aus gleich oder später
zu vermiethen. Näb. 2 r. 2179

Karlstr . 17, 1» herrsch. 3-Zim,-Wohn„ ruh. Hess,
Haus , ans 1. Okt. zu verm. Näb. 1 I. 2027

Karlstraste 30 , Mild. Dachst., 3 Zimmer mit
Küchen. Keller auf gleich oder spät, zu verml

Karlstraste 35 , 2. St . I., schöne3-Zimmer-Wohn
sofort over später prcitzw. zu verm. 1668

Kirchgafle 7, Hth.. 3 Zimmer, Küche, Keller, neu
beracr., ver 15. Juli oder später zu vermiethen
Nähere? Vdh. 3 St . 223?

Kirchgasse 36 ?
und Mansarde, per 1. Oktober zn vermiclhen.

Hlrrhgüisse VS , 3 St., sei, «ine 3-2immor
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z. v. 1958

Kirchstasse 56 3 Z'inniern. K. ans 1. Okt. zn v,
Kuausstraste 1 3 Zimmer mit Balkon und

Zubehör ans 1. Juli zu vm. Nüh.reS Platter
straße 76. ru - s. 936

Körn erstr, 2 , Mib., 3 Z.-Wobnung per 1. Ofr.
zu verm. Näheres Vordcib. Part . 2274

Latinftraste 7 eine Froutipitz-Wohnung, 3 Zim
u. Küche au ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen 2299

Luisenstr . »6 sch.Froutspitzw., 8 Z . u. Zub.. Pr.
300 M. zu v. Dienst, u. Freit . 10—12  auzus.

Lrrxemburg ^ i ^ 'MPJ' nn
Lnxemburgstraste 2 icköne3-Zimmer-Wohnung

mit Kücheu. reicht. Zubehör auf 1. Okicber zu
vermiethen. Näh. Bart . I. 2137

Lnxemburgstr. 5,
Etage, schöne derischastlicbe3-Zi»ime>wobnnng
mit allem Znbebör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Nähere«
daselbst bei P » ,»thell . 2. Et. links. 1070

Metzgergaffe 25 » Neubau, eine 3-Z.-Wohn. mit
Znbebör p. 1. Oktober. Näh. Grabenstraße24.

MichelSberg 8 fcenndl. Wohnung im Seitenbi».
3 Zimmer, Küchen. Keller, per 1. Oktober zu
verniietlicn. 2155

Ecke Mickelöberg « . Tchwalbacherstr. 48 » ,
1. Stock, 3-Zimmcr-Wohnung (Balkon) sofort
od. später zu vermietben. Näh. No. 47, 1. 1413

Moritzstratze 12, Vdh., neu hergerichtete
schöne Mansardwohn. unter Abschluß, 3 Zim.,
Küche und Keller, per fofort oder später an
kinderlose Leute zu vermietben. 1076

Möritzstr. 23 , L.. sch. Dians.-W.» 3 Z.» St.. n.
K. Näb. V. 3 St . . 2301

Moritzstratze 44 , Stb ., 3 Zimmer und Küche z.
1. Oktober zu vermietben. Näb. Vorderh. 2.

Möritzstr. 64 , 3, große3-Zim.-Wohnung sofort,
auch 1. Oktober, zu vermiethen. 1577

Münlgaffe 7 Wohnung von 3 Zimmern. Küche,
Keller per fofort. Näheres Part.

Müllerstr . I , Orte Stiflstraße, Parterrc-Wobn.,
3 Zimmer, Kücheu. Zub., 1. Okt. zu v. 2062

Rerostratze 34 , Vdh. 1. St ., eine Wohnung.
3 Zimmer, Küche, Zubehör, zu vermietlien.

Nerostraste 38 , Stb.. 3 Zimmer, Küchen. Zub.
an r. Leute ans 1. Oktober zn ve'cnriethkn.

Retteldeckstraste 8, Ecke Dorkstr. (nur Vorderh.),
schöne3-Zimmer-Wobnungen mit Zubehör per
gleich od. spät, z» verrn. Näb. dos. Baubnrean
BS. S »ein oder Luisenstr . 12, PU . Meier.

«Xcuherß 2 Kartemvobiiung. drei Zimmer mit
Ja  Küche und Keller an rnhige Familie, mög¬

lichst ohne Kinder, zum1. Oktoberz» vermietben.
Näberes Leisinastraße 12, Part . 2302

Neugafie 9, 1. Etage,
hübsche 3-Zim .-Wot,t„ ttig m. reich!. Zuvehör
per 1. Okt. zu verm. Nah. Ellcnbogengassc15,
im Laden. A.  II . IiinnenUalil.

Riederwalvstraste 2, Hinter- und Seitcubcin,
sind Wolinunaeii. 3 Zimmer, Küche, p. 1. Okt.
zn vcrmietben. Näb. Lnxembnrapl' tz 1, 2 r.

Ricderwald'1?LÄL"S'
Wodnnna zn vm. lliäb. das. Part . r.

Niederwaldstratze 5 , an, Kniser-Fricdr.-Nina,
Nenb. «°trein >. Gkb. sch. 8- n. 2-Zim.-Wobn.
p. fofort o. 1. Oktober z. verm. Näb. das. 2112

Niedcrwaldstr . 7, in einem berrsäiastlicben Hans,
sind im Seitenbau Wobininaen von 3 und
2 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprecbenh,
zn vermietben. 2072

NicolaSstraste 17, Seitenbau, schöne neu bcr
aerichtcte Wohnungen von 3 Zimmern u. Küche
per sofort od. spät, an rnb. Mielber zn v. 2290

Oranicnstraste 12, 2. ick. 3-Zi,n.-W. 1. Okt. z. v.
Oranienstr . 35 Drei-Zimmcr-Wobn. (D. 1 «t .)

auf 1. Oktober zu vermietben. lliäh. d.
Oranienstraste 37 , Gartenh, schöne Wohnnng,

3 Zimmer, Kücher . Mansarde, sowie eine dcsgl.,
1 Zimmer, Küche und Man'ardc per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. Näh. daselbst. 2235

Oranienstr . 38 schöne3-Zim.-Wohn. (Mittelb.l
per l . Okt. zn vermietben. Näb. Vdh. D. 2100

Oranienstraste 40 » Miikelban Dachst., Wohnnng
von 3 Zimmern, Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vcrmietben. Näbere? Vorderb. 1. St . 2214

N

Ntzcinganerstr . 8 (bint . d. Ningk.) schön- 3-u
Wohn, im Hint-rhauS z» vm. Diät), das. 15»'.

Richlstr. 4 “SlSj
Bäckerei. 2i:tt

(1 1, eine schöne3Zim>n-l.
«fllUjlfUt »r , Wohnung, idjone»ian,

färbe 11. Keller auf gleich zu bill. Preis zu ^
Näbercs bei Pr . SBit,, »»».

Rietzlstr . 8 Dr -i-Ziinnicr-Wohunng n. Zub-hz,
auf 1. Oktober zu vermietlien. Näh. Part . H

Nieblstr . 10, 9. drei Zimmer nebst Zubehör aus
l . Oktober 0. früher zu vermielbeu. Näh. Pari

Niclilstraste ll schöne3-Zimmer-Wobnung mit
reich!. Znb. (im Vorderb.) billig zu vm. 20«

ttrieblstraste 20 , am Ring. 3-Zimmer-Wobnuug
Balkon, Erker und Zubchör, per 1. Oktab-r

zu vermiethen. XV. Majer . 187z
Riehlstraste 23 sind im 1. 11. 3. Stock je 3 An,

Kllchc, Bad, 2 Mansarden. 2 Keller aus 1.
zu vermietben. Näb. 1 Sl . recht?. 2081

Riehlstraste 25 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. Näb. 3 recht?. 1796!

Röderstraste 4 schöne3'Z 'mmcr-Wob»ung uehft
Zubehör i. 1. Stock auf 1. Oktober zu vm. igz^

7 Vdb.. 3-Zimmer-Wodu.
’JlOOCt P ? 4 , auf 1. Oktober zu Z.
Römerberg 3, 1, icböne3-Zimmcr-Wohnung auf;

1. Oktober zu vermietben. 2249*
ömerverg 3 , Hth. 2, 3-Zimmer-Wohnun,

- . ans 1. Oktober zu 0. 2263
Römerberg 33 eine Frontspitzwohnnng. 3 Z,u,.

n. Küche, zn verm. Näheres das. Part . 2012
Roonstrastc 20 3 Zimmer. Küche». Maniarde

an rnbiae Leute zn vm. Näb. 1. St . >. I867
Roonstrnste 20 3 Zimmer mit Zubcbör, ev. auch

mit Keller, als Lagerraum passend, zu mini;
Näh. 1. Stock links. 2M

Saalgaffe 12, 2, sch. 3-Zim.-Wohn. z» verm. .
Schachtstraste 7 drei Zimmer und Küche z„

vermiethen. Näh. 1. Stock. -184
Schar, »barststr. 4 schöne3-Zimmer-Wohnung,

P .. event. m*t Lagerraum, zu vcrmlethen. j
Scharnharststr . 14 3 gr. Zim. u. Küche, 1 Mid„

2 Kell., Koch- n. Leuchtg. a. 1. Okt. zu v. 2268
Scharnhorststraste 15, 1.. Etage, 3-Zinnu-i,

Wohnung zn verm. Näheres 3 l. 173h
Scharnborststr. 17 schöne3-Zimmer-Wohnung

ans 1. Oktober zu verm. Näh. 1. St . l. 2043
Scharnhorststraste 18 , 3. Etage, fdjöne3-Zim,-

Wohn., der Neuzeit entspr., per 1. Okt.. preis-
wenh zu vermietlien. 2286

Scharntzarststr. 22 , Part , l . » 3 Z. n. Zubeh,.
Borg., Bleiche nur au ruhige Leute z. 1. Okt.
Pr . 500Mk. N.Gneisenanstr, 20,1 , b-i Schro-der»

^chcffclstraste 2. am Kaiscr-Friedrich-Riag,
3 Zimmer nebst Zubehör, der Neuzeit ent.

sprechend, sofort oder 1. Oktober zu vermnthe,,.
Näbere? Dienstag« 11. Freilag? im Hause, fonit
Blüberstraße 10, Part . 2227

Schiersteitlerftrasie 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer.
LLobuiingn. Znbebör zu vermietben. 1427;

Schiersteincrstr. 5 ist im 3.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Zimmer-Wobn. ans 1. Olt.
zu vermietben. Näh. Parterre link?. 1578

Schiersteincrstr. 11 eine Herrschaft!. Hochp,-W.
mit 3 Zimmern aus 1. Oktober zu verm. 2304

Schiersteinerstraste 12 schöne Part .-Wohming,
3 Zimmer. Küche, Bad nebst Znbebör, wegen
Versetzung per 1. Juli oder später zu vermetb.
Näb. daselbst Part , recht?. 1562

herrsch. Wohn, von

zu . . . . - .
Oranienstr . 48 sch. 3-Z.-W. im Htb. N. V. P.
Oranienstraste 62 3 Zimmer, Küche, Kammer,

Keller, event. noch ein Flaichenbicrkeller im Htb.,
1. Stock, auf 1. Oktober zu vermietl en. Näb.
Porderb . Part . Zwischen 11 n. 2 Uhr. 2275

Ptzilippöbergstr . 2 , V.. 3 Z. 11. Z. a. r. L. , . v.
Philippsbergstrast « 15, 3. Etaae, Sonnenscile,

schöne3-Zi»ttuer-Wohnuna u. Cabinet, Lcucht-
u. Heimas, ans 1. Oktober an rnbiae Mietber
zu verm. Preis 520 Mk. Näb. Part . r. 2128

Philippöbergstratze 21 , 1. 3-Zimmerwohnung
mit Balkon und ollem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermietben. Näb. Part . • 2197

PtzilippSbergstraste 37 , 1, Eingang um die
Ecke, ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit
Znbebör per 1. Oktober zu verm. Näb. daselbst,

Ptzilippsbcrgstr » 38 » , Hochpart., ger. 3-Zin,.-
Wobn, mit Heizgas auf 1. Okt. zu v-rm. Preis
480 Mk. Näb. das. u. Schachtstraße 24, Laden,

Ptzilippsbergstr . (im N-udau) 3-Zim.-Wobn. z.
1. Okt. zn verm. N. Helenenstr. 4,1  r . 2028Nauenthalerstr. 4,

nabe der Ninakirche, sind noch drei schöne Drci^
Zimmer - Wohnungen per sofort zn ver
mielhev. Näb. daselbü.

Ranenthalerstr . 7, Neubau, sind scbönc3-Zini.
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet,
fofort od. später zn verm. Näb. daselbst. 1417

Rauenthalerstrasre 8 3-Z'mmer-Wobmingen im
Gartenbaus , mitGas , Bad u. Speise!., ans l' of.
0. sv. zu verm. Näb. da>. P . 1418

Neubau Nauenthalerstr. 10
elegante 3-Zimmerwobuung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlcnaufzüge, Müll^
abfang, Bad nebst Znbebör, sofort od. später z»
vermielbeu. Näb. daielbfl im Laden oder bei
Josef Han , Sedanstraße 7, 1. St cf. 1419

Rauenthalcrstraste 10 eine schöne Wobnuug
8 Zimmer, Kückie und Znbebör, km Mittelbau
(Parterre ) aus 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst im Lade» oder bei Josef Ra»
Sedanstraße 7, 1. 1916

HtzVauenthalerstrciste 12 3-Zimmer-Wobnnnaen
eil - mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 1420
Rauetltholerstr . 22 , Vorderh., schöne3-Zim

Wohnungen, der Neuzeit entsprecki., aus 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. Totzbeimcrstraße20. 2063

Nheingauerstroste 3 U. 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zi»,.-Wobn. mit reicht. Zub., Lad
Erker. 2'Balkons :c.. herrsch, eiliger., aus 1. Okt.
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baudür. 1865

Rhetnstratze 52 , Part., 3 Zimmer, Balkon, Bad
und Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Seitenb. Part . 2220

Vorder- n. Hinterhaus,
v , 3Zim ., 1 Maus.,2 Kell.

ver sofort oder 1. Oktober zu verm. Näheres
Ri-hlstraße 3. a. Mraft . 2262

Schicrstciucrstr.223Z. »
per Oktober sit Denn. Näh. Part . r. 1023

Schierste!,rerstr . 22 , Gartenb., Wohnuna öon
3 Zinimern». reich!. Zubehör zu verm. Nähere?
Vorderhaiis Part . r . . „ nn - ^

Schiersteinerstr . 24 , 2. Et ., ich. 3-Znn.-Wahn
K., Balk. ». Znbeh.. sof. od. ,p. N. Part . 142»

Schiklerplatz 2 , Scllcnb..3-Zimmcr-Wohnnng Per
1. Oktober tu verm. llkäb. Balmbofstr. 22. 1866

Schulgaffe 6, 3, Wodunng von 3 Zimmern per
fofort oder später zu vermiethen.

Schwalbacherstr . 11 3-Zimmcr-Wohnung pe>
1. Oktober zu vermiethen. Näh. im Millim-
Effektengeschäst.

Schwalbacherstraste 37 , Vdh. 3 St ., 3 Zmuner
und Küche per 1. August od. spat. z. vm. 2283

Schwalvacherstraste 68  drei Zimmer u. Kuche
zn verm. Näb. Schwalbacherstr. 67, 1, Fra»
XV. Roppeirt t ? \v<*. -j60

Sedanstr . 2 eine Wohnnng, 3 Zimmer, Znbeh»
ans 1. Oktober zu vermiethen. 2h)l

Sedanstr . 5 , Vdh. 2. St ., geräum. 3-Z.-Woh»
mir Zubehör auf 1. Okk. zu verm. Nab. Par ,

Sedanstr . 10 3 Zimmer, Kückie, 2 Keller, 1 Maas.
auf 1. Oktober zn verm. Näb. V. 1 r. 199a

Seerovcnstrastc 24 , 2 St ., moderne3-Zimmn-
Wohmmg ans gleich oder später zu oermtethen.
Näb. 1 l. „ 21S

Secrobcnstr . 25 , 2. St .»3 Zimmer mit Zumb
zu verm. Stäb. Micheisberg 30. Bäckerl, 2163

Secrobenstr . 25 , Gartenh. Part ., 3 Zimmer mi!
Znbebör zu vermiclhen. Näh. Michelsberg so,
Bäckerladen. . m 2165

Seerovcnstr . 27 ist im ersten Stock rm Vorder?
Kons eine Wohnnng von 3 Zimmern, Küche ml
allem Zubehör zu vermiethen. ^ wÄSeerobenstratze 32

Wohnung von 8 Zimmern , Küche, Bad, Ball»»
und Zubchör ans 1. Oktober zn vermiethe»,
event. auch trüber. Näh. Parterre . I«s9

Steingaffe 26 drei Zimmer, Küche und ZubeM
im Hinterhaus zu vermiethen. 210

Strftstraste 3, 3, 3 Zimmer, Küche und Znbehoi
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näheres Pari

Tannusftr . 2 Frontsvitz -Wolm . (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. später an ntiw
Familie zck vermiethen. Näheres Wilb! " '
straße 54, Bureau. 14s?

Stiftstraste 21, Vorderhaus 1. Etage, eine Drei-
Zimmer-Wolinung per 1. Oktober zu vermicibem
Näheres Seitcnhau 1. 22» -

Walkmnhlstr. 18
Zimmern, Kücheu. Zubehör per 1. Oktober
vermiethen. Näheres 1 St . r. -0*°

Wattuferstr . 8, Hth., eine sch. 3-Z.-Wohn. m*>
Zub. p. 1. Juli zu v. Näh. Vdh. V. 1®

Walramstraste 7, tut Vdh., Wobnung von 3 .6-
mit Znb. auf 1. Okt. zu v. Näh. 1 St . I. 21o>

Walluserstraste 7, Miltclb., NtansardcwohniM
3 Zim. u. Küche, zu vm. Näh. B. Hochp. 2-d->

Webcrgaffc 80 3-Zimmer-Wobnung fofort zu“•
cilflrnfic 1 a eilte schöne Wohnung, 3 Znb»

•%%& Küche u.Dachkammer, per 1. Olt . zu vcrN
Näh. Nöderollec 26, Part.

Weitstratzc 15 Frouispitz-Wohn., 3 Zim., Kuälr,
Keller 1. Okt. ;u vm. Auz. 10—12 u. 2- 6 u-

Weilstr . 18 3—4-Zimmcrwohn. 1. Okt. zu vcr»>
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17 drei Zimmer mit Zubehör auf

1 Oktober zu vermiethen. 1932
«ellritzstr. 25, Neubau1. Stock, 3 Zim..Küche.

Kveiiekammer, Keller aus 1. Oktober zu verm.
«rellritzstraß« 41» 2. Et.. 8 Zimmer mit Zubeh

.»ns 1. Oktober zu vermiethen. Nähere» bei
tzxrr,, WaliMieim , das. 2267

aaerderstraßc8, nächst der Göbenstraße, Neubau
^oo ». schöne3-Zinimer-Wok„ungen, der Ncu»

,,it entsprechend, zu verm. Näh. daselbst. 1833Neubau « «r M»osr« Merderstraße 8,
^ -qimmcr-Wohnimaen mir reichl. Zubehör. Bad.

Speisekammer, Balkon, Erker pp, zu vm. 1899

von drei
zu verm.

2283
3 Zimmer, Balkon u.

« ^steudstraße3» 1, 2 u. 3, hübsche Wohn,
von je 3 Zimmern » . Zubehör ,n verm.
Räh. das. od. Luisenstraße 81, 1.

^testerrdstraße 1V, Mittelb., ar. Wohn
q u. K. an ruhige Leute per 1. Okt.
hr'äb. Bdh. Part.

Mestendstraße12, 2 St .. 8 Zimmer.
üubehör per Oktober zu vermiethen. 2069

Westendstratze1«, 1 St ., 8 Zimmer. Küche mit
LSalkon zum Preise von 580 Mk. z» verm. 2285

Westcudstratzc 10 große3. Z!mm«r»Wohniing
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westcudstraße 20 große3 Zimmer mit Balkon,
Kücheu. Zubeh. zu vm. Näh. Gib. 2 r. 1984

Mcstendstr. 82 schöne3-Zimmerwohn., Hinterb.,
aus1. Oktober zu vermictben. Näh. Vdh. Part.

Billa Wilhelminenftr . 37, nabe dem Walde,
Ifi eine schöne Tief-Parterrewohnung, d Zimmer
u. Küche an bessere ruhige Leute zu vermiclben.
Naderer daselbst. 2189

Milhelmstraße 12, Kartenhaus, eine Maniard-
wohnung, beit, an» 3 Z. n. 57.. per 1. Oktober
,u verm. Näb. im Laden daselbst. 2284

Milhelminenstraße, Eckhau», am Eingang de«
Nerothal», sind elegante Wohniiiigen von drei
stimmern, Küche rc.. elektr. Licht, neu ber-
gerichtct, per sof. o. später zu v. N. Part . 1073

Wörthstraße 2 . WÄK
3 Zimmer, Küche nebst Zubeh., ans 1. Olt. an
rnb. Leute zu verm. N. bei Cbr. Hövpli. 2085

Wörthstraße 17, 1. n.3. St ., schöne Wohnungen,
3 Zimmer mit Balkon, mit reichl. Zubeh. z»
vermiethen. Nähere» daselbst2. Stockr. und
Kreidelstraße5. 2014

«orkstratze8 schöne mod. 8-Zimnier-Dohiillng
aur Okt. zu verm. Näb. 1. St . r.

gorkstraße 10, 2 St., 3-Zimmer-Wobiinng rum
1. Oktober an vermiethen. Nähere» Part . 2127

florkstraße 13» Mtlb., 3-Zim.-Wobn. zu v. 2296
Aorkstraße 18 schöne3-Ziminei-Wohiiiingen sok.oderl. Oktober billig zu vermiethen. 2292
Aorkstr. 21 schöne3-Zimmer-Wobnuiig gl. oder

später zu verm. Näb. das. 1 St . I. 1792
Norkstraße 2l Wohnungen von3 Zimmern mit

Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
1. Stock links. 2108

Aorstraße 27»8. Et., 3-Zi»>.-W. sof. z. v. 1993
gittenring 6, 1, 3-Ziuimer-Wohiiung mit Balk.

lind reichlichem Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst1. Stock lii k». 1083

Zietcnring8, 3 St.. 3 Zimmer, Küche, Zubeh.,
Herr!. A»ss., auf gleich od. sväter zu vm. 1898

Zietenriug 10 schöne3-Zimmer-Wobnung. der
Neuzeit enisprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh. daselbst Part.

Zimmcrmauustr. 5 3-Zim.-Wnhn. m. Zubehör
(im1. Stock) per 1. Okt. zu verm. Nah. Part.3immerman«str.103-Zimmer-Wohnung,l . Etage, zu verm. Näb. Part . 1992

Drei-Zimmer-Wohuung mit Werkstatt zu vermietb.
Zu erfahren Blücherplatz3. 1. 1444

Eine sch. 3-Zimiuer-Wohuuiig. Kartenhaus Part ..
am OOkt. zu v. N. Jahustr. 7 i. Laden. 2123

P®** Eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit großer
Veranda, direkt am Walde, Eudstatiou der
elektrischen Bahn, zu verniiethen. 1585

»''rHii ^ Plattcrstraße 104.
Echöne3-Zimmei -Wohnung in der Aorkstraße

an vermiethen. Näheres bei 1655
Uhrmacher BSattmbacii , Taunuöstr . 18.

hellc Parterre »Zimmer mit Ab-
^ » ietiluß, al»Wohnung oder für Bureau

geeignet, zu verm. Näb. Taunurstraße 26, 1.
Schöne3-Zi»imer-Wohn»ng im Milteldau billig

zu vermietbeu. Näb. Walluferstraße9. 1875
tzn einem Laudbause ist eine schöne Frautspitz-

Wohnung, 3 Zimmeru. Küche, vcr 1. Oktober
an kleine rubige Familie zu verm. Zn erfragen
Vormittag» Weilstraße 10, Part . 2294

Zim., Küche,
3 u. 2—6 U.
Okt. zu veil»

Mohmmge» von S Zimmern.
Adlerstr. 9 Dachw.. 2 Z. u. K.. an kl. Fm. zu v.
Adlerstr. 18 2 Zimmer, Küche ver Okt. zu verm.
Adlerstraße 38, Bdb. 1, 2 Zimmer und Küche

per1. Auaust zu vermiethen. Näh. Part.
Adlerstr. 47 neuh. Dachw., 2Z. u.K„ a. gl. o. sp.
Adlerstraße .52 eine abgcschl. Wohnung, 2 Zim.,

K., z. 1. Okt. zu vermiethen.
AFdlerstratze 54 ist eine schöne Wohnung von

2 Zimmern nebst Küche(Abschluß) auf
1. Oktober zu vermiethen.

T* Stk,., schöne abgeschk.2-Zimmer-Wohn, zu
vermiethen. Näb. Nachm. 4—7 Uhr daselbst.

Albrechtstr. 6, C:. 1, Dachw., 2 Zim., Küche u.
Zubehör, auf Okt. zu verm. Näh. Part.

Albrechtstraße8 Froiuspitzwohn.. 2 Zim., Küche
u. Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näb. Part.

Albrechtstr. 44, Seiteub. P., 2 Zimmer, Küche,
Zubeh. auf 1. Okt. zu vm. Näh. Hiuterh., Lür.

An der Ringkirche 5, Part , recht», eine schöne
L-Ziminer-Wolinuuq, Parterre, der Neuzeit ent¬
sprechend, auf 1. Oktober 1964 zu vermiethen.

Kratze8 ist im Hinterb. eine
Frontsp.-Wohn., 2Z. u. K.,

a. kiiidl. Leute auf 1. Okt. zu v. Näb. Vdh. P.
Bertramstr . 15 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh. auf

1. Okt. zu vermiethen. Näh. Vorderh. Part.
Brrlramstr . 17, Stb., neue2-Zim»lerwobn. m.

Aussichtu. mod. auSgest.. zu v. Näh. daselbst.
Blsmarckring 31 zwei Zim.. Kücheu. Zub. aus

1. Okt. zu verm. Näh. daselbst im Friieurlad.
BiSmarckriug 38, Kartb., schöne2.Zi»nner-

Wohnung zu verm. Näh. Vorderh. Part, links.
Blrichstr. 2, Hiuterh. P ., 2 Zimmeru. Zubehör

per1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. 1. St.
Bleichstr. 16, Hiuterh. 2. Stock, ist eine schöne

Wohnung, 2 Zim., Kücheu. Keller, auf 1. Olt.
an ruh. Familie zu verm. Näh. Vorderb. Part.

Blrichstratze 30 2 Z.. 1 K„ 1 Mansarde, zwei
Kellerp. 1. Okt. zu verm. llläh. 1. Stock.

Bleichstraßc 33, Hth., eine Wohn., 2 Z., Küche,
Keller, ans gleich oder später zu verm.

Llüchcrstr. 17, Neubau, sind Wobuungc» von
je 2 Zimmern und Küche per 1. Okt. zu verm.
Näh. dortselbst oder Blüchcrplatz3, 2. Et. r.

Blücherstraße 8 2-Zimmer-Wohn. mit Eutresol
im Vdb. a» ». b. Fam. ,. Okt.z. v. N. Mtb.P . r.

Bülowstraße 4, 1 I.. 2» und 3-Zimmer-Woh».zuml. Oktober zu vermiethen.
Bülowstraße 7, Stb.. schöne2.Z..Wohuuiig auf

1. Oll. zu verm. Näherer Vdd. 1 r.
Bülowstr . 7, Hth., Dachmohn. von 2 Zim. und

K. ioi. od. später zu verm. Näb. Vdb. 1 St . r.
^tastellstraße 4/5 Maus., 2 Zim. u. Küche sof.^ oder später zu vermiethen.
«lareutlzalcrstr . 8, Vorderbau, — Neubau—

und 2-Zin,merwolinp. m. Zubeh. auf gleich oder
später zu verm. Näb. daselbst Part.

Dambachtl»al5 eine Wohnung, 2 Zimmer,Küche,
Niausarde, auf 1. Oktober zu vermiethen.

^ > ambachtl»al 14» Gartenhaus, Mans.-Wohn.,
"ir1 best , au» 2 Kammernu. Küche, an rubige

solide Leine per 1. Oktober zu vermielbeu. Näh
Dambachthal 12. 1. bei Var ! Philipp ).

Dotzhetmerstr. 15, Stb.. 2 Zimmer und Küche
per 1. August zu vermi stbcn.

Untere Doßheimerstraße 46, nahe
dem Kaiser-Fricdr.-Rmg, ist eine sch. Zwei-
o. Drci-Zim.-Woliuung, Part., nebst Garten
zu vermiethen. Näh. daselbst.

Doßheimerstr. 82, P., ist zu erfraa. 2 Zimmer-
Woh». in e. Hth».. Part ., f. 340 Mk. p. Okt.

Dotzhtimcrstratze72. Mtb., 2 Zimmern.Küche
auf Oktober zu vermiethen. Nah. Vdb. 1 l.

Dotzßeimerstr. 105, Mtb., sehr sch. 2-Zimmer-
Wodnuugcn(freie Lage) ans sof. od. fp. zu vm.

Dreiweivenstraße 8, Frontsp.. 2 Zim.. Küche
und Keüer an rubige Leute per 1. Oktober zu
vermietbeu. Näh. Part . l.

Drudenstr . 3, Htb.. 2 gr. Zim., Küchen. Zub.
1. Oktoberz» verm. Näh. Vdd. 1 St.

Eieonoreustr . 8 W.. 2 kl.Z. u. K., 1. Okt. z. o.
Elisabethenstr . 8»P .. Frontsp., 2 Zim., Küche

und Keller, an ruh. kinderl. Leute zu vermiethen.
Eltvillcrstraßc 17,

Zimmer-Wohnungen mir an rubige Leute z»
vermiethen. Näh. I.endle . Seerobenstr. 32.

Eltvillerstr. 18 schöne2 Zimmeru. Küche ans
1. Oktober zu vcrmiethen^

Erbacherstr. 8 Wohnung von2 Zim., Küche m.
Heizg. u. Sveisek. zu vm. Näb. Vdh. P. r.

Erl'aÄerstratze8, H. P., zwei Zimmer, Küche,
Zubehör bi» Oktoberz» vermiethen. Nähere»
nur daselbst von 9 bi» 11 und 4 bi» 6.

Haulbrttunenstr. 6, Stb., 2-Zimmer-Wohnung
au kleine Familie per 1. Oktober zu vermiethen.

Faulbrnnuenstr, 0 eine2-Zimmerwob». auf gl.
oder1. Oktober zu vermiethen. Näb. P. l.

Feldstraße 8, Part ., 2 Zimmer, Küche, Keller
ans 1. Okt. an kleine Familie zu vermiethen.

Fcldstraße 15 Wobnung. 2 Zimmer, Küche und
Zubehör, auf 1. Oktober zn vermietbeu.

Feldstk. 21, Part., 2 Zimmeru. Küche zu verm.
Näh. Römerberg 33, Part.

Fraukeustr. 5 2 Zimmer und Küche (Vorder- u.
Hiuterh.) zum1. Okt. zu vermietbeu.

Fraukeustratze7, Hiuterh. Dachwoh»., 2 Zim.
und Küche auf 1. Okt. zu vermietbeu.

Frankiustratze 22 zwei kl. Zim. und Küche für
20 Mk. monatlich zu vermiethe». Näh. Part.

Friedrtchstraße21, Sciteudau. 2 Zimmer, Küche
und Zubehör an stille Leute auf 1. Oktober zu
vermietbeu. Näh. Vorderhaus1 Tr.

Friedrichstr. 48, 4. zweiZ.. Küche. Zubeb. per
1.  Okt. od. früher an rub. L. abzng. N. 3 St.

JUT" GciSvcrgstr. 14 sch. Frontspitz-Wobming,
2 Z. ». K.. auf 1. Okt. an kinderl. L. zu verm.

Gncisenaustraße 10, Hth., Mamardwobnuug,
2 Zimmer, Rüwe und Keller, per 1. Oktober zu
vermietben. Näb. Vdh. Part , recht».

Gueiseuaustraße18 eine Wohn., 2 Zim., 1 St.,
2 K.. auf 1. Ort. zu vermikthen.

^isuciseuaustr . 25» H.»zwei Zimmer, K., Zub.
aus 1. Okt. zu verm. Näb. Vdb. 2 l.

Göbenstraß« 7, M.- ». Htb., schöne2 Zimmer,
Küche, Closet im Abschl. u. Zub., mit Balk., per
1. Okt. zn verm. Näh. Vdh. bei 8ci,e »«l.

Froödenstratze 11, Mlttelbau, schöne2-Ziminer-19 Wohuuug zu vermiethen.
Olübenstraße 19 zwei Zim., K. m. Ga» 1. Okt.
Goetllestr. 15» Hth., 2 Zimmer. Küche auf gleich

au kinderl. Leute au verm. Näh. Bdli. P.
Wustav-Slvolfstratze5 Wohn., 2 gr. sch. Giebcl-

zinlmcr mit Küche und Zubehör, auf 1. Okt. zu
vermiethe». Näb. Adlerstraßc 34 im Laden.

ck̂ ustav-Sldolsstrnße 14 kleine2-Zim.-Wohu.IN auf Oktober zu vermiethen.
Helenenstr. 18 eine kl. Wohn., 2 Zim., Küche,

Zubehör, an ruhige Leute auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Vorderh. 2 St . l. oder Nöderstr. 1.

Kellmundstr. 23 2- und 3-Zimmer zu verm.
Nah. daselbst Part.

^cllmundstratze 33 sind2 Zimmer, Küche rc.»V ver 1. Oktoberz» vermiethen.
Hellmnudstr. 40, 1 I.. 2-Zimmer-Wohu., Küche

und Zubehör per 1. Oktober zu vermielbeu.
.Htvinuudstr. 42 2 Z., St.u. Keil, zu vm. 31. 2,
.Hclluiundstr. 51 2 Z. ». Küche(Frontsp.) z. v.
Hcllninndstraße54, Parterre, Wobnung von

2 Zimmern mit Werkstatt zu vermietben.
Hellmnndstraße 54, Vdb., Frontipitz-Wohnnng
^ von 2 Zim., Küche, 2 Kellern zu verm.

Herderstr. 11, Hih., eine kleine Tachwoknung,
2 Z.»K., K., auf 1. Okt. z. v. N. Vorderh.. L.

Krrderstraße1», Sri'. 1 St ., 2 Zim., Küche,
'Keller ver 1. Okt. Näb. das. im Laden.

Herverstraße 2l Froutsp.» 2 Zim. , Kiiche
p. 1. vkt. (350 Mk.). R. Maiuzerstr. 14

Herdcrstratze 26 2 Zimmer und Küche auf
l . Oktober zu vermietben.

Herderstr. 28, Seiteub., schöne2-Z!mnikr-Wohu.
zu vermietben. Näb. Schiersteiuerstr. 10, Part.

Hcrmannstr. 15, S,b., 2 Zim., Kücheu. Keller
' an ruhige Leute per 1. Okt. z» verm.

Hcrmaunstr. 28, nahe dem Ring, eine schöne
Frontspitz-Woliiniiig. 2 Zimmer u. Küche, im
Hinterhaus ans 1. Okt. zu verm. Näb. Part.

Herrugartenstr. 11 schöne2-Zimnier-Wok»uug
au kinderl. Familie auf I. Okt. zu v. N. Port,

^errugartenstraße 12 zwei Zimmer». Küche«y* zu vermietben. Nah. Parterre.
Hirschgraden 24» Stb. 1, 2 Zim., Küche, Keller

». Holzst. an kl. Familie z. 1. Okt. lull. N. P.
Jahustr. 8»Part., 2 Zim., Küche». Zubeh., cv.

m. Laden od. Bureau, p. 1. Okt. z. v. Sk. 2 St.
Jahnstraße 20, H.. sch. 2-Z.-W. a. 1. Olt. z. v.
tkaiser-Friedr.-3Nng 45 schöne2-Zimmer-Wohu.

u. Küche im Abschl., 1. St ., u. Keller im Seiten»
bau io'ort zu verm. Näb. Vorderh. Part.

Kapellenstr. 38 2 ircuudl.Zimmer nebst kl. Keller
au ruhige Miethcr ab-ugeben.

Karlstr . 30, Vdh. 1 St ., 2 Zimmer mit Küche
II. Keller auf 1. Okt . zu vermietbeu . Näb . Part.

Karlstr . 42»1, schöne Frontsp.-Wohuuug. 2 Zim.,
Küche, Keiler, an kinderlose Leute per 1. Oktober
z» vermietbeu. Näh. 1. Stock.

Kirchgafle 10 Maiisardwohnunnv. 2 Zimmern
n. Küche zu verm. Näh. im Laden Urle «-.

Kirchgasse 37, Vorderhaus1. Stock, 2 Z., Eab.
und Zubel ör zu veriuietben.

Kirchgast« 37, Bdk. 2. 2 Zim., Cab. ». Zubeb.
per losort. Näh. Kirchgasse 35, Seiteub.

Lehrstraße 0 Mans.-W., 2 Z.. K. n. Keller, an
kinderl. Leute gleich oder später zu verm.

S thrstraße 12̂iwei Zinimer Und Küche ausgleich ober spater zu vermiethen.
Luxtmburgftr . 7, Stb. 2, zwei Zimmer, Küche,

Keller zu verm. Näh. Hochpart. 1
Maueranste 15, 1 >.. Wobnung, 2 Zim., Küche

». Zubehör, an ruhige Leutep. 1. Okt. zu verm.
Näb. bei4 . i .imbarti ». Ellenbogeuggsse 8.

Mauritiusplatz 3» V. 2, zwei Zim., Küchep. f.
Moritzstraße 18 Dachw., 2Zim., Kiicheu. Keil.,

an ruhige Leute zn vermietben. Näh. Lnden.
Moritzstraße 28 Manfard-Wobn., best, au» zwei

Zimmern und Küche, an rubige Leute zn verm.
Moritzstr. 45, Htb., 2 Zimmer mir Küche auf

1. Oktober zu verm. Näh. Vdb. 3. Stock.
Moritzstr. 48» Stb. 1 St ., 2 Zim., Küchez. vm.

,,l4pstraßc 70, Seitenbau, 2 Zim. und
Küche auf 1. Oktober. Nähere?

Vorderhaus" 1.
Ncttelvrckstr. 9» Ecke Aorkstr., nur Vorderhaus,

schöne2-Zim.-Wobnu»geu mit Zubeh. per alcich
od. später zu verm. Näb. daselbst Baubüreau
53. Stein , od. Luisenstraße 12. 5*1«. Weier.

Oranitustr . 8, H., 2 Zimmer, Küche, Keller auf
1. Okt. au verm. Nähere» im Laden.

Oranitustratze 18, 1. Et., 2 Zim. nebst Keller
an Herrn oder Dame ans 1. Okt. Ul verm.

(̂ ranienstraße 21, S.. schöne Maas-Wobn.,2 Räume, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» Vorderhou» 2 St.

Lrarrienstr . 20 Maus.-Wohn., 2 Zimmer und
Zubehör, zu verm. Näh. Albrechtstraße7, 2 r.

Oranienstraße 34, Part., sch. 2-Zi,u.-Wohu. in.
Balkon u. sonst. Zubehör ans 1. Okt. zu verm.

Orarrieustratze 48, Mittelb. Dachst., ist eine sch.
2-Zimmer-Wohming zu vm. Näh. Vdb. I. St.

Ptzilippsliergstr . 2, F.. 1—2 Z. n. Z. a. rub. L.
»Itzilippsdcrgflratze 14 zwei Zimmer, Küche,

Mansarde, Keller zu vermiciheu.
PtziliPPSb«rgstr. 41» 1 l.. Frtsp.-Wohn.. 2 Zlm.

und Küche, an Dame od. ruh. Familie zu venu.
Platterstraß « .32, 2, 2 Zim. n. Küchea. 1. Okt.

zu verm. Preis 22 Mk. monatl. Nab. Part.
Nauenttzalerstr . 5 ist eine schöne Wobnuug int

Seitenbau, 2 Zimmern. Küche, auf 1. Okt. zu
vcrmieihcn. Näh. Vorderhaus Pari.

Rauenttzalerstraße 11 Wohnung, "2 Zim. und
Küche, im Mittelbau, 1. August zu vermiethen.

^dLauentdalerstraße 12 zwei Zimmeru. Küchew » per Oktober au vermietben.
Raueuthalerstraße 22»Vdh. lt. Hiuterh., schöne

2-Zimmer-Wohn., der Neuz. entsvr., auf 1. Okt.
zu vermietben. Näb. Dotzheimerstraße 20.

Rlieinstraße 50, Stb . P.. 2 Zim. nu einz. ruh.
Leute zu verm. Näb. Laden links.

Rtzeinstraße 77 2x2 Zim. u. K. im Sy. an nur
ruh. Leute zum 1. Okt. zu vm. N. Ddb. Part.

Rheinstraße 09, 4 St ., 2 Zimmer, Küche, Bad,
Keller, Kobleuausaug auf 1. Okt. au kinderlose
Leutez» verm. Näh. Part.

Riehlftraße 5. Vdh., Wobuiiugen von 2 Zim.,
K., C!oi. im Abschl., 2. u. 3. Stock, sowie!. Htb.
Part . n. 2 St ., zu vm. N. Schiersteiuerstr. 24.

Riehlstr. 5 Frksp.-W., 2 Z.. K., gl. od. sv. z. v.
Riehlstr. 6 2 Zimmer und Kiiche per sofort oder

1. Okt. zu verm. Näb. Niehlstraße3, B. Kraft.
Riehlstr. 0 schöne2-Z.-Wohn. auf 1. Okt. zu vm.
Riehlftraße 11 zwei Zim. ». K. a. 1. Okt zu v.
Riehlftraße 13 sch. 2-Z.-W. zu verm. N. H. P.
Riehlstraße 15 schöne2-Zimmer-Wohn»ng per

1. Oktober zu verni. Nähere» Part.
Riehlstr« 10, Vorderh. 3Sl .,2-Zimmer-Wohiiung

aus Oktober zu vermielhe». Näh. Part . I.
Nöderstr. 16 M.-W., 2 Zim., K„ 1. Okt. zu vm.
§HZ.öderstraße 23 eine Wohnung, 1. Stock, zwei

große Zimmer, Küche, Keller, Mansarde, auf
1. Oktober zu vermiethen. Preis 420 Mk.

Röderstraße 29 Parterrewohnung, 2 Zimmer,
Küche. Keller zu vermiethen.

Römcrberg 38, Hth. Part ., 2 Zim. u. Küchea
1. Okt. zu vermietben. Näli. Vdh. 1 St.

Saalgasse 14, Vdh. l . St ., Wohn.. 2 Zim.. K.
und Zub., sofort zn verm. Näb. Bockerl.

Scharnhorststratz« 26, Hth., 2 Zimmer, Kücke
per 1. Oktober zu vermietbeu.

cA-chiersteinerstraße0 2-Zimmcr-Wohunng und
>5? 1-Ziunner-Wohini»g int Mittelbau an ruhige

Leute zu vermietben.
Setziersteiuerstr. 10 zweiZ.. Kücheu. K. z. vm.
Schwalvacherstr. 45, H«, 2 Zim ., Küche, K

auf 1. Ott . zu verm. Rah . 1 St . rechts.
Schwalvaäzerstr. 63, Borderlu2. St . r., 2 schöne

Zimmer mit Küche aus 1. Okt̂ zn veriiiietheu.
Sedanplatz 4, Mtb. Dachw., 2 Z. u. Kü»e a»

ruhige Leute auf 1. Okt. zu v. N. Vbh. P.
Scdanplatz 5 2 Zimmer, Küche, Mansarde im

Hiuterh. auf 1. Oktober zu vermiethen.
7 1 lchöne belle Wohnung

sDeLfKNslL » a (Vdh. Froutspiee). zwei
Zimmer, Küche Zubehör per 1. Okt. zu verm.

Sedanstraße 15 2 Zimmern. Küche per 1. Okt.
zu verm. Näb. Part.

Seerobenstr. 28, Hth., 2-Zimmerwobmmg,Küche,
Kellerz» verunethen. Näh. Dorderb. 3 St . l.

/Lcerovenstraßc 20 zwei Zim. u. Küche(Cloi.
^ im Abschluß) auf 1. Okt. zu verm. Näheres

dalelbst Vdb. Part , bei
Slriugassc 31, Vdb. Dachst, u. i. Seiteub. Part,

n, Dachnock je eine Wohnungv. 2 Zim., Küche
u. Kellera. 1. Okt. zu vm.! Stb. Dachst, a. sof.

Steingafle 84»Part ., 2 Zimmer und Küche dir
1. Oktober an rub. Leute zu verm. Näh. 2 St.

Stiftstraße 1 s». M.-W., 2 Z., K. ». Z. a. Okt.
Stiftstraßc 127 H.» 2 Z.. K. ver l. Okt. zu vm.
'Walramstr . 7, Htb., 2Z., K. u.Zbh. a.Okt. z. v.
Walramstr . 8 ieböie2-Zim.-Wobn. a. Okt. z. v
Walramstr . 11 Wobnung von 2 Zimmern mit

Zubehör. Näheres1 St . b.
Walramstr . 25, Stb., ist der 1. Stock, 2 Z.,

Kücheu. Zubeb., nuf 1. Okt. zu vm. N. im L.
Wallnfcrstraße 5 schöne2-Zim.-Wohu., Sveisek.

Blcichpl., per 1. Oktoberb. zu verm.58. l .cnz , Vorderh. Part.
Walkmühtstraße 19 Wohn., 2Zim., Küche und

Glasabschluß, per 1. Okt. au rub. Atietberz. v
tz)A>«bcrgasse 38 eine Wohnung, zwei große

Zimmer und Küche, auf 1.Oktober zu vcr-
iiiietheu. Nähere» Laden.

LSebergasse3 Frontw., 2 Zim. u. K., a. 1. Okt.
an rub. kinderl. Leute zu vm. Näh. das. 1 St.

Wedergasse 43 zwei Zim, Küchem. Glasabschl.
per sofort oder später zu verm. Näh. V. Part.

Webergafle 48, Htk., 2 Zimmer und Küche auf
gleich oder später zu vermiethen.

Weilstraße 10, Vdh. 2, 2-Zimmer-Wohn»ug m.
Zubebör aus 1. Okt. z» vermietben.

Weltritzstr. 0, H. 1. 2 Z. und Küche,,, verm.
«vcstritzstr. 14. Vdb. u. Htb.. Dachwohnung, I-

2 Zimmer. Küche. Keller. Nähere« Htb. Part.
WeNritzstr. 20. Hth?., schöne Mansard-Wohnung,

2 Zimmer und K.. zn vermietben.
Neubau «ar . fflno«. Werderstr. 5, Seiteub.»

per sofort od. 1. Oktober2-Zimmcr-Wohnungcn
mit reichl. Zubehör zu vermiethen.

Westendstraße 10, Mtb., Wohn. v. 2 3. «.
an rnb. Leute per 1. Okt. zu verm. N. V. P.

Svestendstr. 30, Part., schöne2- und3-Zimmer.
Wahnung mit Mansarde billigz» vermietben.

Westendstr. 36. Vdb.. 2 Zim. u. Zub.. 430 Mk.
Barkstr. 13 (Blückerplatz) Frontspitz-Wobn., 2Z.

u. St., an nur kinderlose rub. Familie zu verm.
Zimmermannstr . 8, Gth.. 2 Z., Kücheu. Zbb.

au kinderl. L. ver 1. Okt. zu vm. N. Vdh. 1 r.
Zietcnring 8, G. P ., 2 Z.. K. 1. Okt. »u verm.

2-Zinttnei .Wohnung an rub.
^ £ (t ) f? llC Leute per 1. Okt. zn vermiethen.

Näh. Billa Minerva , Aarstraße 22». 1.
Stuf 1. Dttober 2 Zimmer, Küche, Keller nebst

Wkrkstätte zn verm. Näb. Emserstratze 40, 1.
MKulslheru.Fchmerksbescher.

Slnf 1. Rüg «2 Zimmer, Kttcke, Kammer. Keller.
Stallung iür 2. 3. auch5 Pferde unv Renuse
zn vermiethen Emierstraße 40, 1.

Zum 1. Okt. eine Frontspitzwobuuug, 2 Zimmer
mit Kiiche, zu verm. Näb. Neubauerstraße4, 1.

Eine Mansard-Wobnung, 2 Zimmer nebst Kucke,
ans 1. Okt. zu vermietben. Nähere» im Eckladen
der Rhein- und Schwalbacherstrahe 2.

2 Zimmeru. Küche auf 1. Oktober zu vermlethen.
Näh. Steingnsse4. P . I. Einzusebeu Nackm.

Eine avgeschl. Mansardwoftttnn «, 2 Zimmer
n. St., o. 1. Okt. zu verm. N. Weber«. 41. 1 l.

Zwei Zimmer , Kücke und Zubehör1. Oktober
zu venu. Nähere» Webergasse 56, 1 l.

Schöne2-Zsmmer-Wobn. (Hth.) sofort oder spater
zu verm. N. Westendstraße 32, Vdb. P . r. ,

Schöne Froutsvitzwabir, 2 Zim., Kistiie, an emz.
Herrn od. Dame sof. zu v. Näh. Tgb!.-B. kg

Mohmtttgrn von 1 Ziminer.
Adlerstraße 13 eine Stube und Küche(14 Mk

vro Monat) an kinderlose Leute.
Stdlerstr. 18a Maus. m. Kucke gl. od. so. zu v.
Sldlcrstr. 49 1 Zim., K. auf gl. zu v-rmitthen.
Stdlerstr« 58 1 Dach;., Kücheu. K. a. gl. z» v.
Adlerstr . 51 1 Zimmeru. Küchea. 1. August.
Stdlerstr. 53 Zim.. Kücheu. Kell. z. 1. Okt. z. v.
Albrechtstraße 38 Zimmeru. K. zu vermiethen.
Bcrtramstraße 17 neueI-Ziimuer-Wohnnng m.

Küche zu vermiethen. Näb. daselbst.
B -sniarSriug 32, 1» Müller, ein Zimmer und

Küche nur an kleine ruhige Familie zu verm.
BiSmarckring 38, Hinterhaus Part ., 1 Zimmer

und Küche(mit Glaiabschluß), dergl. im Dach
1 Zimmer und Küchea» Leute ohne Kinder auf
1. Oktober zu verm. Näh. Vorderh. l . St . links.

Blcichstr. 12, Htb., 1 Z. u. K. I . Aug. zu verm.
Blücherplatz 5, Hiuterbaus Part ., 1 Zimmer

u»v Kiiche mit Zubehör per 1. Oktober zn ver>
mictbcu. Näh. Büreou Blückerplotz 4.

Blüchersteaße 3 ich. 1- u. 2-Zim.-W. an ruh L.
z. 1. Okt. zu verm. Näh. Mtb. P . r.

Dlücherstr. 7, Vdh. P.. 1 Zim. u. Küche an kh
Fam. auf 1. Okt. zu v. N. Bismarckrin«24.11.

Btücherstraße 17, Neubau, sind Wohn, von ,«
1 Zimmeru. Küche per 1. Okt. zu veriniethen.
Näh. dortselbst od. Blücherplatz3. 2. Et. r. ,

Dotzlirimerstraßc 82, Hockp., 1 Zim. u. Küche,
Clos, im Abschl.. p. 1. Oft. a. r. fol. L. N.das.

Dotzheimerstr. M , V. V.. 1 Z., K. im Abschl.
mit o. ohne Maus, au kinderl. L. a. 1. Okt, z. v.

Dotzheimerstraße 105»Htb.. schöne Mans.-Wohn.,
1 Z. n. K., ans gleich od. sp. zu verm.

Drudcnstr . 8 1 Z. u. Küchea. 1. A»g. N. V. 1.
^eldstr . 18 gr. sch. W.. 1 Z. u. St., 1 St ., zu v.
^eldstr . 18 kl. W., 1 Z. u. K.. Hth. Neub.. zu o.
Fraukeustr . 5 1 Dachz. m. Küche1. Okt. zu v.
Fraukeustr . 22 1 Zim. n. K. zu vm. Näb. P.
Friedrichstraße 10, B. Maus., 1 gr. Zimmer.

Küche:c. jetzt oder per 1. Oklober nur an ruh.
Leute zu venniclben. Näh. Part.

Gnetscnanftraße 5, Hth. 1, 1Zimmeru. Küche
zum1. August zu vermiethen.

Göbcuftr . 7 Mittelb. u. Hinterb., schöne1 Zim.,
Küche, Closct im Abschl., u. Zubehör per 1. Aug.
und 1. Olt. zu venu. Näh. Bdb. b. Scheid.

Gövcnstr. 10, Neub., 1 Z. u. Kücke per 1. Okt.

Hellmnudstr . 13 Mansarde. 1 Zim. u. 1 Küche,
sofort zu verm. Nähere» Hinterb. 1.

Hevmuudstr . 27 1 Zimmer, Kücke, Kellerz. v.
Hcllmuudstr. 33, Ldb. Im Dach, ist 1 Zim. m.

Kücke X.  per gleich oder1. Oktober zii verm.
Herderstr. 0 1-, 2- und 3-Zimmer-Wohn., auch

mit Werkstatt, zn vermiethen.
Hermannstraße 18 ein Zim, u. Küche zu vm.
Hermannstr . 19 1 Z.. Kücke, Maus., Okt. zu v.
Hcrmanustr . 22 1 Zim.. Küche, K. zu v. N. B.
HirsÄgraven 4, P ., 1 Zimmer, Kückeu. Keller
~per 1. Oktober zu verm. Näb. 1 St . l.

Karlstr . 0, P .»1 Zinimer, Kücheu. Keller in r.
H. an kinderl. Leute oder einz. Perion zu verm.'

l8i ^ ^. Lstratze 1« 1 Zimmer Und Küche perl
dlU l 4 1. August zu vermiethen. Nähere»de;

Rechtsanwalt5«aaff , Nengasie 1.
Karlstr . 31 l Zim. u. K, billig zu vermietben.
Karlstraße 32,1 St ., ein Zim. », Küche. Keller

sofort oder sväter zu vermiethen.
Karlstr . 38, Vorderh., 1 Vkans.-Zim., Küche II.

Keller au kinderl. Leute zu verm. Näh. Part.
LLirchgasse 11 Mausard-Wohn., 1 Zimmer u.
»W Kücke, an rilbiae Leute zu vermiethe».
Kirchgasse 13, 2. Stock. Wobumigv. 1Zimmer,

Salon, Kückeu. Zubehör̂auf den 15. er., event.
sväter. zu vermiethen. Näh. 1. Stock l.

Kirchgasse 58 1 Z. u. Küchea. gl. od. sp. zu v.
Marktstraßc 12 1 Zimmer und Küche sofort zit

vermietben. «l. 55,»-t „ ,ann.

I Moritzstraße 31 Fraiitspitzzmimer undKücke an einz. Pcn'o» od. kinderlose» Ehepaar
zu vermietben. Monatlich 22 Mark. Nähere»
im Comptoir im Hof.

Moritzftraße 41 Mans.-Wohn., ein Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zu vermiethe».
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Michelsbcrg 20 Dachw.. 1 Zim. n. Küche. z» v.
Moritzstraße 41 eine Mansarde mit Küche au

ruhige Leute zu vermiethen.
Nerostr. 84, Htb. P„ i Zj,,,. Küche zu verm.
Niederwaldstraße5, Gth., eine Wok»., 1 Zim.

u. Rüche, gleich od. spät, zu verm. Näh.daselbst.
Oranienstraße 10 1 Zimmer, Kücheu. Keller a.

1. Oktoberz» vermiethen. Näh. Kartenhaus.
Oranienstr. 22 Woh».. 1 Z. u. Küche, auf sos.

o. sp. an Leute ohne Kinderz. v. N. bei Best.
Oranienstr. 47 1 Z. u. K. gl. o. spät. N. B. r.
Oranienstr. 02, Mittelb. Dach, 1Zimmer. Küche,

Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
Vorderhaus Bart., zwischen 11 und 2 Uhr.

Plattcrstr. 52 1 Zimmer II. Küche zu vermiethenx n . oiuujv»>• vv»
^aoculOnUrftrnfte 12 1 Zimmer und Küche»"* per sofort zu vermiethen.
Rheingancrstr. 4 1Zim. u. Küche, Frtsp., z. v.
Rtehlstr. 0 1 Zim. u. Küche im Vdb. Port. sor.

od. 1. Okt. zu vm. N. Niehlstr. 3. »
Niehlstr. 0 I-Zimmcr-Woku. 1.Oktober nu verm.
RSmerberg 12 Zim.. K. n. K. 1. Okt. N. 1 St.
Römerberg 14 Wohn., 1 Zim., K. u. K., I. Okt.
Römerb. 34, H„ 1 Z. „. K. 1. Okt. N. Hth. P.
Roonstr. 16 1 Z. u. K. m. Zub. N. Klein. P.
Schachtstr. 13 gr. Zim. u. Küche auf gl. od. !v.
Scharnhorststr. 5 Froiitsp.»1 gr. Z„ K., K., K.
Scharnliorststr. 14, Vdb. P., 1 gr. Z. n. Küche

mit Abschluß an kleine Familie zu verniieiben.
Scharnhorststr. 16 1-Zimmerwohn. im Abschl.
Tchlichterstr. 22 gr. Mans.-Zimmer, Küche und

Kell. a. gl. od. lp. an rnb. Leutez» v. N. 3. Et.
Schwalbacherstr. 75 kl. W.. 1 Z.. K., gl. z. vm.
Sedanstr. 10 1 gr. Z.. Kücheu. Kellera. August

zu vermiethen. Näh. 1 St . r.
Steingaffe 12, P.. 1 kl. Z. u. K. z. 1. Okt. zu v.
Steingaste 84 1 Z. n. K. an k. L. a. gl. o. sv.
Walramstr. 11 Wobn., 1 Z. m. K. N. 1 St. h.
Walranistraße 20 1 Zimmern. Küche. Maus,

an kindl. Leute zu vm. Anzus. 12—2. Nab.2 r.
Walramftratze 27 kleine Wohnung, Z»n., Ruche,

Keller, auf1. August zu vermiethen.
Webergaste 48 1 gr. Zimmer, Küchen. Keller

per1. Oktober zu verm. Näb. Vorderh. Part.
Webergaffe 45 47 ein Zim., Kücheu. Kell. z. v.
Wcilstr. 1 ein Zimmer. Küche, Keller, neu herger..

an einz. Perlon zu vm. Näheres Part . r.
Wellritzstr. 47 1 Z. u. K. z. v. N. das. tztli. 1.
Yorkstr. 18 (Neubau)mehrere1-Z!m.-Wohnungcn

nur an kleine Familien zu vermiethen.
Ein gr. Zim., Küche, Keller. 2. St ., au r. Leute,

monatl. 22 Mk. Näh. Gustav-Adolfstr. 1, P . r.
Zwei Dachwohiinugen, jede1 Zim. u. Küche, auf

gleich od. sp. zu v. N. Hellmundstr. 3l, V. 1 l.
Wohnung, best, aus1Zim., Kücheu. Keller, per

1. August zu verm. Näh. Schwalbacherstrave o.

Wobn- it. Schlafzimmer an best. Herr» zu vm.
Albrechtstr. 80, P„ sch. möbl. Zim. bill. zu vm.
Albrechtstr. 82, P.. gut mbl. Wobn- ». Schlasz.
'Albrechtstr. 37, Htb. P., erb. rl. Arb. Kostn. L.
Alvrecktstraße 46, 5o. 2 r., erb. rl. Arb. Logis.
Bertramstraße 2, P.. schön möbl. Zim. zu vm.
Bertramstraße 4, 1 r., schön möbl. Zimmer au

best. Herrn zu verm., eveut. Klavierbenntzuna.
Bertrantstr. 4, 2 I., schön in. Z. mit1 o. 2 B.
Bismarck-Ring 81. 1, möbl. Zimmer zu ver-.

miethen. lltäh. Bäckerei linhn.
Bleichstraße2, Htb. 1 l., möbl. Zim. zu verm.
Bleichstr. 4, 1 r." erb. zwei anst. Arb. K. u. L.
Bleichstr. 0, Part., gut möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstraße 15, 1I., ein sch. möbl. Zim. zu vm.
Bleichstr. 27, 1 r.. erb. r. Arbeiter ante« Logis.
Blücherplatz8, 11., ein bübsche? möbl. Zimmer.

freie Aussicht, separater Eing.. sofort zu verm.
Blüchcrstraße6, 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Blüchcrstraße 12, Pitlb. 1 r„ sch. m. Z. ». v.
Blücherstr. 14, 3 I., m. Z. zu verm. (17 Mk.)
Btncherstr. Ill, 2 I.. möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 24, 1 r„ kr. möbl. Zimmerz» vm.
Eastellstr. 2, P.. kann besserer Arb. Schlosst, erb.
Dotzhcimcrstr. 5, 1. Et., möbl. Z. mito. o. P.
Dot.heimerstr. 80. K. 1 l „ erb. rl. Arb. Logis.
Dotzhcimcrstr. 72, Hth. P. l.. erb. r. Arb. Log.
Eleonorenstr. 7»P. r., möblirtes Zimmer zu v.
Eleonorcnstr. 8, P. möbl. Z„ sep. Eing., z.vm.
LLllcnbogenaaffe l > ein schön möbl. Zimmer

zu verniiethen. Näh. im Metzgerladen.
Eltbill crstraße 14, 2, einfacho. auchb. möbl

Zimmer zu vermiethen.
Emscrfir. 49. 2, schön mbl. M.- II. Schlaft, z. v.
Ervachcrstr. 5, P. r.. Zim. an 1 best. Hrn. ?. v.
Fraiikcnstraßcl, »»
Mrankeustr. 8, Htb. 1, sch. möbl. Zim. sos. z. v.
Frankenstraße9, 1 I.. möbl. Zimmer zu verm.
Fronkciistr. 19, erb. Arb. Logis, Woche2 Mk.
Franke, istr. 21, 1 I., fein möbl. Zimmerz. vm.
" ricdrichstr. 14, Htb. 2. ein möbl. Zimmerz. v.
»,-riedi ichstr. 18, 2 I.. möbl. Man,', zu verm.
Friedrichstraße 19, g, großes gut möbl. Zimmer

mit 1 oder2 Betten zu vermictben.
Fricdrichstraße 28, 2, schön möb. Zim. zu vm.
Gerrchtsstraße1, Part., möbl.

Moisnnirge » olsne Zimmer-Angave.
Adlerstr« 38 neu herger. Dachw. a. gl. od. sp.
Bleichstr. 12 Mansard-Wohn. a. 1. Aug. z. vm.
Goldgaffe8 kleine Dachwohnung zu vermiethen.
Helenenstr. 10 Dachlogi« gleich zu vermiethen.firschgrabe»7kleines Dachlogis soi. zu verm.anggaste 5 kleine Wohnungen zu vermiethen.
Rerostr. 24 mehrere kl. Wohnungen zu verm.
Römcrbcrg 1 zwei kl. Wohnungen sos. zu verm.
Römerverg 38 kl. Wobn. gl. od. 1. Aug. zu v.
Schachtstratze3 Dachwohnung zu vermiethen.
Walramstraßr 25 ist eine Dachwohnung an ruh.

Leute aus gl. od. später zu vm. Näh. im Lad.
«l . Webergaffe 11 Dachwohnung zu vermiethen.
Weilstr. 18 kl. Mausardwohn. a. gleich zu vm.
Mansard- Wohnung im Seitenbau an kl. ruhige

Fam. zu verniiethen. Näb. Taunusstraße7, 1.

An»wiirt » gelegeile Mohmmge ».
<̂ -rontspitzwohnung, 2 Zimmer. Küche, in
ty kl. Villaa. Wald an einz. Dame oder klein.

Familie sos. zu verm. Eigenheim. Forststr. 13.
Sonnenberg» Wiesbadenerstr. 38, 2 Zim.,

Küche und 3 Mansarden ans Oktober.
Wiesbadenerstr. 17h, 3- tt. 2«
Z.-Wohnungen, d.Neuzeit entsvr.,

sehr billig per1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Wohnung, Parterre ober1. st .,

Wklstuöl . 3 Zimmer. Küche nt. Wasserleit. II.
Keller zu verm. J . Hmer , Wiesbadenerstr.

Adolsshöhe schöne Frontlpitzw., 2 Z., Küche n.
Z. Haltest, d. Elekir. N. Rhe'inblickstr. 8, Billa.

schön. " . . . ' ‘Schönes Zimmer, Küche mit Zubehör sofort
zu vermiethen. Näh. Waldstraße 55.

Dotzheim, « *"■_ . v _ . . . . .. Wohn , zu verm. Näheres
daselbst und Geisbergstraße 28.

Dotzheim» am Bahnhof No. 49. Wobn., 1. St .,
3 Zim. n. Küche nebst Gart, auf gleich zu verm.
Näh. Oranienstraße 60. 3, Wiesbaden. 1446

n. Bahnhof, im Neubau3- n. 4-
/£>Ol}I)CÜU/ Z.-Wohnniigeu ni. Speisek., Balk..

Wasser, Gas u. Zubeb. per 1. Sept. o. 1. Okt.
zu verm. Näb. Wiesbadenerstr. 32.

Erbenheim. Zn neuerbantem Landhaus, Wiesb.
Allee, im 1. St ., sehr schön- Z-Zimmer-Wohnuiig
mit Balkon, reichlichem Zubehör(Südseite) und
eine schöne2-, eventuell3-Zimmer-Wohunug
(Frontspitze), sofort oder auf später zu verm.
Näh. daselbst Parterre.

Erbenheim, Wiesbadenerstr., 1, ev. 2 Z. n. K
s. z. v. N. Oberg. Gritschke, Bierstadterstr. 17 hier

_ __ _ Zinimer, separ
Eingang, an anständ. Herrn zu vermiethen.

Gneisenanstr. 10, H. P., sch. m. Z. au Dame.
Goetbestr. 1,1 , möbl. Zimmer mit2 Betten u.

Balkon ab 10. Jul ! frei.
Koldg . 5 b. möbl. Zimmerz» verm.
Häsncrgaffe 3. 2, erhält junger Mann billig
‘Kost und Logis.

Harlingstr. 4, 2. erb. zwi b. f. Arb. K. n. L.
.Helenenstr. 5, Htb. 1, erb. aiff«. Arb. Schlaist.
Hellmundstr. 3, 2 r.. möbl. Zimmer»u verm.
Hellmundstr. 3, P. I., fein möbl. Z. los. z. vm.
Hellmundstr. 5, Part, l., gut möbl. Zim. srei.
Hellmnndstraße 22, 1. gut möblirtes Zimmer

obne Pension zu verinietben.
Hellmundstr. 32, 1, schon möbl. Zimmer zu vm.
Hclliiunidstr. U  LS BÄ

(Garten-Aussicht) an einen best. Herrn zu verm.
.HcNnrnndstraße 36, 1. erb. reiul.Arb. ich. Loa
.Hcstnttindstr. 42 ein mbl. Z. z. v. Näh. 2 St.
Hermaunkir . 6 k. anst.Hrn. K. ». L. erd. N.P.
Hermanustr. 21, 1 r.. möbl. Mansardez. vm.^
Herniannstr. 24 erb. anst. s. Mann Kostu.Log.
Hermanustr. 30, 2 r., sr. M., m. o. unm.. z. v.
Fahnstr. 42, H. 1. sch. IN. Z. z. v.. 15 M. mtl.
Kaiser-Fricdrich-Ring 22, Part. r.. gut modl.

Zimmer a. bcss. Herrn a. gleich zu vermietben.
KapeNenstr. 3, 1. gut möbl. Zimmer auf Tage,

Woche» oder daucrud billig zu verniiethen.
Karlstr. 2, Part., erhalten Arbeiter Schlafstelle.
Karlstraße 18, 1. Et., schön möbl. Zimmer, 1 o.

2 B.. sool. zu vm., o. Salon ». Schlafzimmer.
Karlstr. 28, Mb. l.. eins. m. Z. billig zu verm.
Karlstr. 37,
Karlstr. 41, 3 r.. sep. ung.Zimmer sok. zu verm.
Kirck,gaffe7, Vdb.. schön möbl. Zim. sos. zu vm.
Kirestgaffe II , 3 rechts, schön möblirtes Zmimer

zu vermietben, ebenfotts leere Mansarde.
Kirchgaffe 21, 1, schön möbl. Wobn- u- Schlaf¬

zimmer(auch einzeln) zu vermietben.
Kirch gaffe 35, 2 r.. s». möbl. Zimmer zu verm.
Langaaffe 6, 2 Tr. , uiöbl. Zimmer mit g.

Pension (israelitisch) z« verm.
Langgaffe 23, 1. Et., gut möbl. Zim. zu verm.
Lebrstraße 28, 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Luisenvlatz2, 1, bübsch möbl. Zim. m. Balkon.
Lniscnstr. 31. 8, sch. in. Z. a. gl. od. spät, zu v.
Luisensir. 43,1 , p. mbl.W.- ». Schlaft., a. einz.
Luxcmbnrgstr. 7, Stb. 2. möbl. Zimmer zu v.
Mäinzerstraße 14, »iiwcil Bnhnhöfeu. Kuraul.,

1- 3 gut möbl. Zim. billig zu v. Gr. Garten.
Mainzcrstr. 44 möbl. Zimmer tu. u. ohne Pens.
tzHDarktstraße 12, 2 r.. möbl. Mansarde gleichJvl oder 15. d. M. z» vermiethen.
Manerg. 19» 3. St., 1 gut möbl. Zim. bill. z. v.
Manritiusplatz 3, 2. möb>. Manfade zu verm.
MauritiuSstr . 7, 3 r., in. Zim. a. e. o. zw. S.
Mauritiusstr . 10, 3, gut möbl. Zimmer zu vm.
Metzgcrg. 29 erb. 3 reinl. Arbeiter Schlafstelle.
MichclSvcrg9, 1 l., aut möbl. Zimmer zu vm.

(j»Tagcnstecherstraßt 1, 2, comfortable möblirte
Zimmer frei. „ _

Nanentbalerstr. 6, 2 r., nt. Balk.«Z. o. D. z. vm.
Ranentlialerstr. 10, 2. gut möbl. Zimmer per

sofort billig zu vermietben. .
Manenthnlerstr. 10, Mid. 2 k.. f». niobl. Zim.
Niehlstr. 11, Mtib. 3 St. I.. 1 frdl. mbl. Z. an

2 anst. Arb. z. vm., Pr. Woche3 Mk. m. Kassee.
Rieblstraße 12, 2 r.. hübsch möbl. Mansarde an

ordeutl. Mädchen zu vermietben.
^ » öderaltee 16, 1 links, ein großes gut mobl.»IT Zimmer zu vermiethen.
MöberaNee 22, 1, möbl. Zimmer zn verm.
Röderstr. 16 ich. möbl. Zim., sep. Eing., zu vm.
Röderstr. 18 möbl. Z. sofort zu verm. N.Part.
Röderstr. 19»2 >., möbl. Maus, sofort zu verm.
Röderstr. 19, 3 l.. möbl. Mousarde los. z. verm.
Röderstr. 41. 2 St . r., 1 möbl. Maus, zu vm.
Rönrerberg4, Metzaerladeu, möbl. Zim. zu vm.
Mönierberg6, P. l.. s. e. rl. Arbeiter Schlaf's.
Römerverg 9- 11, 3l ., erb. reiul.Arb. Schlam.
Römcrdera 16. 3, erb. reinl. Arb. Schl'sstelle.
Römerb. 36, D. I. 1, k. e. r. Arb. Schlosst, erb.
Mönierberg 38 heizb. Kammer mit Bett zu vm.
iNoonstr. 16, P. 1 St. L, eins. möbl. Zim. z. v.
Roonstr. 29, 1 r.. ein möbl. Zimmer zu verm.
Schachtstr. 23. 2. Et., möbl. Z. m. s.Eino. z. v.
Scharnliorststr. 14, Htb. 2. St., möbl. Zimmer

zu verm. Monat 15 Mk., mit Kaffee.
Scharnftorststr. 16 möbl. Frontipitzr. zu verm.
Scharnhorststr. 19, l , kein möbl. Zimmer(sep.

Eingangt per sol. nur an beff. Herrn zu verm.
Schiersteinerstr. 9. H, 3. erb. saub. Arb. sch. L.
Sch'tkNeinerstr. 13, Part. l.. möbl. Z. zii verm.
Schiersteinerstraße 17, Part., möbl. Zimmer

mit und obne Pension zn vermiethen.
Schntzenliosstr. 16»P.. ich. möbl. Zim. zu vm.
Schulgaffe 5, 2. eine Schlafstelle zu venul-then.
§?chwalbacherstr. 17, H. 1, sch. Schläfst, s. bil.
Schwalbacherstr. 37. M.3. e.2 r. A. b. sch. 8 » .
Schwalbacherstr. 55. Pdb. Frontsp.. ein mobl.

Zimmer mit Kost iür 40 Mk. zu vermiethen.
Schwalbacherstraße 59, P., ein sem mobl.

sep. Pnrt.-Z. on b. Herr» a. gl. od. 1. Ana. z. v.
Schwalbacherstr. 59, 2 St. r.. möbl. .Zimmer

mit auter bürgerlicher Pensionz» verniiethen.
Sedanstr. 8 , 3 St . I., möbl. Zinimer zu verm
Sedanstr. 10. 2. St ., möbl. Zimmer-II verm.

Helenenstraßc6, Vdb. 2, einzelne Zimmer
Glasabichl. ». Wasser zu vcrimcthcu. Näher,,
im Vorderbau« 1 Stiege.

Hellmundstr. 27 beizb.Mansarde zu vcruiieih^
Hcllmundstraße29 eine Mansarde zu
HcNmundstraße 51 leeres Parl.-Zim. zu ven„
Herderstr. 5, B-I-Etage, 1 leeres Zmimer wtz

Erker, iev. Eing., sofort zu vermietbeu.
Jahnstraße8, 2 St ., leeres Zimmer zu verii,
Jahufir. 26. 1. St.. 1 leere« Zlnimer zu„er»,
Kirchgaffe 19 ein Mansardzimmer zu venuieth,,^

Näb. bei lirirer , Laden.
Lniscnstr. 36 schone belle Mansarde zu verm.

Monat 10 Mk. N. Dienst, u. Freit v. 10—12
Luremburgstr. 7, Hochpart. I., gr. Zimmer mit

3' Feusternu. Nebeur. zu vermiethen.
Moittlöl -straße 14 (Villa), unweit Bahnh^

11. Kuianl ., 1- 8 leere Zunnier
- mit Pension oder Küche, zu vermieih,,,.

Seerobenstr. 7, 1 I., möbl. Wobn-
11. Schlasziinmer preisw . z» vermietben.

St ?ingaffc2 ! öl'>L?,iwmer'uv crm.
Steinaaffe 86. 3 I.. möbl. Zimmer zn vermiciben.
Stiststr. 21. 1, g. m. Zim. im 1. St. 11. b. Str.
Tannnsstraße 23, 3. Etager.. mobl. Zimmer

mit od. obne Pension billia zn verm.
Walramstraßr10,1 l.. möbl. Zimm. zu verm.
Walramstraßr13, 2 rechts, möblirte Mawarde

billia zu vermiethen.
Weilstr. 12. Vdb. 3. St ., e. mbl. Zim. zu ch-rni.
Wetlstraße 13 möblirte Maniarde zu vermietben.
Mestrit-straße 5, 1. gut möbl. Zimmer zn verm
Wellritzstr. 21, H. 1. s. '. i. Mannb. K. u. L
WeNritzstr. 26, H. 1. schöne Schlaist. zu verm.
WeNritzstr. 27»2. erb. zwei ig. M. Kostu. Log.
WeNritzstr. 31, Laden, möbl. Zim. soi. zu vm.
WeNritzstr. 41, 2 r.. erh. j. Monn Kost». Log.
Wellritzstr. 44, 2. Et. r., gut möbl. Zim. zn vm.
Wellritzstraßc 45»1 1, möbl. Zimmer zu verm.
Westritzstraße 47, 3 l.»möbl. Zimmer zn verm.
Westendstr. 32, 1 St. rechts, ein fei» möblirtes

Zimmer sofort zu vermietben.
Wörtbstr. 1. 3 >., mbl. Maus, au aust. Arb. z. v.
Wörttzstr. 18, 2, ei» sch. qr. möbl. Zim. zu vm.
Porkstr. 21, Port. l.. schön möbl. Z>m. zu verm.
Zimnierniannsir. 5 schön möbl. Port.-Zimmer

mit iev. Eiiigaua per saiorr od. später zu verm.
Z'wmermaünstr. 9, 2, möbl. Z-mmerm. Pens
iM - Ein vollstäudioeS möblirtes Man,ardzimmer

ist an ein besiercS Fräulein oder Herrn zn ver-
mietbe» oder ein einfaches möblirtes Maniaid-
zimmer an einen best. Arbeiterz» vermiethen.
Zu erfragen AIbre»>straßc 39. VdhS. 4 Tr.

Slrbeiter erb. Logis Herdersiroße2, Hths. 3 Tr.
Einzelner Herr finde«2 möbl. Zimmer in kl. Villa.

Kochbruiiiiennäbe. Höhelage, als einziger Miether.
Näb. im Tagbl.-Verlaa. „0>

Zwei aust. jungt Lente erholte» frenndl. mobi.
Zimmer zu bill. Preis. Näb. im Tagbl.-B. yv

« «röblirtcS Zimmer, 2. Stock, in der NabeJvl  des Bismarck-Rings, zn verm. Offerten
unter*1. 19 » an den Tagbl.-Verlag.

Elegant möbl. Zimmer in Villa an besseren Herrn

ev.
Michelslicrq 28 ein Zimmer zu vermiethen.
Moritzstr. 10 eine Mansarde ans lotort zu ver«.
Moritzstraße 50 aroßcs Zimmer mit Kammer u.

Keller auf gleich oder später zu vermiethen.
Moritzstr. 64 gr. Frtspz., Wass. u. Clos.. z„
Oranienstraße 15, Hth. 1 I., Maiisarde zud«,
Plattcrstr. 32 ein gr. Zim. aus gleich zu berrn.
Ouerstr. 2 gr. Frontspitzziminer1. Aug. zu di».
Riehlstraße8 Mansarde au einzelne Frau auf

1. August zu verm. Nähere« Part . , im
Röderstr. 16 sch. I. Diaus. sofort zu vermiethig.
Roonstraße 19 eine leere Mansardez» verm. I
Saalgaffe 32 eine Aions. an eine st. Per,, zu g.
Schachtstr. 0 großes Zim. gleich od. spater zuvm.
Schachtstr. 11 ei» gr. sch. Zim. auf gl. zu vmu.
Scharnliorststr. 14, P., l- bs'zb. Maus, zu um.
Sedanstr. 8 sch. Maus. m. Kuckea. 1. Okt. z. u.
Seerobenstr. 9, M. 1 r., gr. heizb- Man,, zu u.
Stiststr. 13, G. 1. 1- 2 leere Zimmer zûveru,.
Stiststr. 13 leere heizb. Man,', zu v. N. Mb, s.
<2?tiftstraße 22 ein Zimmer(leer oder mobl).

ebenio eine Mansarde zu verm. m
Waliamstr. 11 2 I. ineinandergeh. Z. N- 1 st.
Westendstraßc 28, im Hinterh.. einI. Zimm»

zu vermiethen au anständige Person.
Wielandstr. 2 leere« Zimmer, geeiqu. k-, Bureau,

Möbkleiiistcllcu od. einzelne Person. ^ ab.Part.
Wörthstr. 1 leereM. zu verm. Nah. 2 St. i!s.
Wörthstr. 18, 2, leere Mani. au einz. Pers. zu b.
Eine schöne leere Aiausarde ist billig zu verimethm.

Näheres Btücherstraße 18, Parterre.
Remise», KtaUnnge», Scheunen,

Keller etc.
^ ^ ^ .̂stratze 27 ein Stall für ein Pscr»

preirwerth abzugeben. Näh.
im Tagbl.-Verlag. _ , , Q*Schön möbl. Zimmer nahe der Emsersiraßc zu
vermietben. Offerten unter 14. 1» « au den
Tagbl.-Verlag.

Sonnenberg . Slpothckc, 1. Etage, schon mobl.
Zimmer zu vermiethen. _

I äli ^ «riftstraße 16, 2. Et. L Ecke Adelhcid-
straße, sind möbl. Wahn- und

Möblirte Wshnnngen.
Rheinstr. 31 ick. möbl. Wohn., 3 Z. u. K.. z. v.
Sonnenbergerstraße 40 möbl. Villa zu ver-

miettzen. Näheres durch den Verwalter von
11—12 daselbst oder 1-. 14r» ri , Agentur,
Taunusstraße 17, 2—4 Uhr.

Schlafzimmer für 50 N!k. monatl. zu verm.
Moritzstraße 21,1,

Eine Wohnnng
von 3 großen Zimmern, Küche, Bade¬

zimmer» möblirt oder unmövlirt , von
1 . August an biö 1. April 1905 sibr -ise
Halver billig zn v. Näh. Drudcnstr. 1,2.

Möblirte Di»»n»er m»d möblirte
MtMfarden , Schlafstelle » etc.

Sldelhcivstraße4 gut möbl. Zimmer zu verm.
Avelheidstr. 15, 3 r., möbl. kl. Zimmer zu vm.
Adelyeidstraße 50, 1, gut möbl. gr. Zimmer au

besseren Herrn od. Dame zu verm. (1—2 Pers.)
Adelhtidstr. 51»1, möbl. Z. an bess. Sri,, zu v.
Adelftcidstr. 85, H. 3. m. Z.. d. W. 3.50 m. K.
Adlerstraße 60, P., erb. zwei reinl. Arbeiler

Kost und LoaiS, per Monat 40 Mk.
Adolsstr. 5, 2 r., gut möbl. uugen. Zim. zu vm.
Adolsstr. 6, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm.
Atbrechtstratze6, 1, möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 13, P., m. Z. m. Peiis. a. 2 .H. z. v.
Albrechtstr. 23, 1 (Adolfsallee), hübsch mobl.

herrichafil. »iöbl"Zini. m. Schreibtisch fr. (billig).
Moritzstr . 41, H. 3 l.. srdl. möbl. Zim. »u vm.
Moritzstr. 49, M. 3 r., s. anst. j. Rianu Schlfst.
Ncrostr. 3, 2, möbl. Z. mit l—2 B. u. P . z» v.
Nerostr . 3, 2. erhält ein br. Arb. Kost II. Logis.
Nerostr . 10, P. 8 I., erh. zweij. L. sch. Schlosst.
Rerostr . 10, Htb. 3 r., erbält reinl. Arb. Schisst.
Nerostraße 11, 2 St ., schön in. Z. fiir douerud.
Ecrostraße 23, 1, schön möbl. Zinimer mit1 und 2 Beiten zu vermietbe».
Nerostr. 42, Vdb., 1 möbl. Mansardzim. zu vm.
Neugaffe 16, Eing. Kl. Kirchgaffe1. 2 Tr . l.,

möbl. Zim. mit 0. obne Pension soi. 0. iv. z. v.
Neugaffe 22, Seiieubou, finden Arbeiter Logis.
Nicolaöstraße 8 Wohu- und Schlafzimmer zu

verniictheii. Näh. 2 St.
Nicolasstr. möbl. Salon, Hockpait., per Woche

1b Mk., zu Perm. Näheres Goclbesir. 1, 1.
Dranienstr . 2, l . St., schön möbl. Zimmer mit
)W Pension. Zu erfragen Part. ^
Oranienstr. 3 erh. aust. Arb. Logis mit Kost.
Lranicnstr. 6, 1 l.. g. möbl. Balkouzim. zu vm.
Oranienstr. 35, Gtb. 2 r.. ir. möbl. Zim. z. v.
Oranienstraße 36, 2, gut möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 41, 1 I.. schön mödl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 60, Wtb. P. r.. Schlafstelle zu vm.
Plattcrstr. 8, 1. Et.»g. m. Z. m. u. ohne Pens.

Leere Zi«'»»er, Mansarde».Kann»er».
Avelheidstr. 11, GthS. 1 r.. gr. leeres Zinimer

mit sep. Einoong per 1. August zu verm.
Udlerstraße 53 ei» eiuzel. Zimmer iof. zn verm.
AdolsSallee3, Hth. P., ein groß, belle? Zimmer

als Comvkoir, Lagerraum0. We kstatt zu verm.
Albrecktftr. 7 Viani, z. Einst, v. Möbeln zu v.
Albrechtstr. 34 ar. Eckmans.ol. 0. sp. z. v. N. 21.
Bismarck-Niiig 3V tZSTS.

! Personp. 1. Augiiit zu verm. Näh. 1. St.
Bleichstr. 2 2 teere Mans. sos. zu vm. N. 1 St.
Bleichstr. 14 leere Mansarde zu vermiethen.
Bleichstraße 23 ar. Mani. auf gleich zu verm.
Dotzhcimerstr. «8 eine leere Mansarde zn vm.
Eltenbogengoffe 11 zwei leere Mansarden zu

vennicthcu. Näh. im Metzergerladen.
Einscrs.raße 75, V. Hockp., 2 iinmöbl. Zimmer

ohne Küche, a. z. Bureaus geeigu., z. 1. Okr. z.v.
Faulbrunuenstr. 5 1 Mansarde au einzelne

Person zu vermiethen. Näb. Metzaerloden.
Faulbrunnenstr. 6 sch. heizbare Mansardez. v.
Fcldstraßc 10 beizbaie Vianiarde zu vermiethen.
Felvstraßc 16, P.. ein gr. Zimmer zu verm.
Fcldstr. 18 ein ick. I. P.-Z>u>. (Neubau) zu v.
Frankcnstraße 10 ein Viausard-Zimmer au r.

Person zu vermietben. Näb. im Laden.
Friedrichstr. 11 ein ar. beller Zimmerraumz. v.
Gneisenaustraße 10 ein Froutspikzimmer per

1. August zu verm. Näh. Part , rechts.
Gocthcstraße1 ick. Frontspz. zu vm. N. 1. St.
Goettzestr. 18 große saub. Mans. zn verm.
Gustav-Stdolssir. 3, 1 l., 1 leeres Zim. zu vm.

0 eine heizb. Maniarde auf
HttiUttMt . " 1. August zu verm.

. ~ zu vermiethen.

Ädolsstratze1
find Stallungen für 36 Vierde, üaflerrimmt 58n

300 Öi-Meter groß, für jedes Geschäft geeißnet,
auf gleich oder 1. Oktober zu vermiet)!».
Näheres daselbst. , . . , „

Btücherstraße3 großer Flaschenblerkeller. eve»!.
ol« Werkstatt oder Lagerraum, mit oder ohne
Zimmerw. zum1. Okt. zu verm. N. M. P. r.

Bülowstr. 3 Keller mit Wafferl. u. Abs. zu Um,
Bnlowfiraße 4, Vdb. 1 I., Flaschenblerkeller in»

Wohnung aus 1. Oktober zn verm
Frankcnst'.'aße 17 säioue Stauung für^ Pferd!

Fntterrauiii, Wagenremise aut 1. Okt. zu>verin.eV̂.: »^ ^ :X,stras!e 50 Stallung für 2 P erd!,
Remise und Fulterraum. som

schöner großer trockener Keller für Lagerzwe«
zu verm. Nähere? 1 St . .rechts.

Gneisenaustraße5 zwei'» one Hoskeller zu vm.
Gneisenanstr. 10 ein Weinkeller mit Wasw

ii. Gasanlagen, ungefähr 170 qm gr̂ , ver sofoit
zu vermietben. Näb. Vdb. Part , rechts.

Göbcnftr. 7 50 qm gr. lubler Keller, vers. mi
Ga» ». Wasser, s. p. Geschalto. Laaer, sos. ck
1. Okt. zu venu. Näb. » . »cl .e .d , !8bb.

Hellmundstraßc35 ist ein großer Kellei all

ÄVÄ ;«« £tye™
(Ein Meindkiler. SS SUÄ
Körnerstraßc6 eht aroher Weinkeller auf1.W

*tt vermietkren. bei BSurU.
Ltzuxemdnrgvlatz4 Lagcrkctter zu vermM
4 ^ Näheres Parterre l. .

gleich oder später zu vermieih-it
CT Mauritiusstraße 10,1.

Platterstr. 6 zwei große belle Keller für Ob»
dergl. auf Okt.. Pre^ 8 Mk. pro Mona.Scharnhorststr. 14 ist Siallmig t. 2- 3 » 1

Remiseu. Fulterraum, in, Ganzen od. get»
auf I.Okt. zu venu. Geeignet iur Bäcker, W-tzg!
oder dergl. Näbeies Fronkenstrobe 17, 1 l.

Scharnhorststr. 16 Flaschenbierkeller zu v.»
Weinkeller, Schlichterstrab-!12 »'bst Comp«

und Packräumen, auf gleich od. .spater jlniietbeu. Auch eignen sich Comptoiru. Pack»»
zu Lagerräumen. Näheres bei 1-. he-I>»
Kaiier-Friedritb-Ning 72.

Sedanstr. 10 Bierkeller oder Lagerraum zud
Sedanstraße 11 Flaschenblerkeller, a. Lag!«

von Gemüse rc.. 1. Oktober zu vermietben.
Wellritzstraßc 37 Stall mit Remise für « «

zwei Pferde mit od. ohne Wohnung auf 1.
zu vermiethen. Näb. Fmnkenstraue 19, P.

Weinkeller zu vermiethen Wilke mstr. 54.
Aorkstraße 16 70 Vttr.Lagerkellcr für FlaM

vier, Obst oder dergl. soiort z>, verm. N-.'-Z
Blückerplatz3. 1 b. ArchitektC. Dormaiiin b«

Norkstr. 27 großer Hofkellcr mr
' geschäft sofoit zu verm. S!äb. 1. Etage links.
Kleiner Weinkeller. 8̂- 20 St . lagernd, ver

zu vermietben. Nab. Blucherpkntz3, 2. El. r.
Stall , neu gebaut, für 1—2 Pferde per1-^

zu vermietben. Nab. Neubau verlang. Bli»
straße 17 od. Blücherplatz3, 2. Et. r. beiM

Ein'Pferdestall zu vermietben.11 . T_Thon . Dotzheimerstratze 18-
für4 bis 7 Pferde, grok
Wagenremise>.iiitFütt«r

raum, sowie3-Zimmer-Wohnung zn-v-m
Näheres Id. Halbbrenncr , dfriedriäntt. I-
3?“ Weinkeller, f. g-, circa 375Ö-Mtr. G
mith»dr. Aufzug. Packr.. Bü' eaiis, zu verw..>k
dos Grundstück zu verk. Näh. Goctheitr. ft

HT - Flaschenvicrkcller, eveut. WohnungE
zu vermiethen. Näb. Oranienstraße 62, 4-°'^
zwischen 1l und 2 Ubr.

Stallung für 4 Pserks
nebst Remise mir4-Zimwer-Wobnuug pr.l .^.
zu verm.^ « ehr . 14n, .n ., Schlachtbaussr.'

arsovüöffoll kür 3 Pferde. F-ulterraB
fClDCflllil . Wagen-Remise, Hoftamm

Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör, "
der Ziegelei Adolfshöhe zu verm. Nah. da!»">'
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